certified to by the Audit 
Bureau of Circulations. 


1 Gent. 


« 12 Seiten) 


Serbenfeldzug beendet, 


Gr Eojtete den Zentralmächten nur: 
etwa 7000 Mann. 


Konferenz von Vertretern der intereſſirten Staaten zu 


und zwei 


— ———— — — — 


Chieaa⸗. Dienftan, den 7. Dezember 1915.—% 


— 
»e elin. Konftantinopel | 


Berlin, 7. Dezember. (lleber Yaudon, 2:15 llhr Nach.) In einer 
Temesvar, Ungarn, 
wurde eine Fahrtabelle für durchlaufenden Perſonenbahndienſt nach Kon— 
ſtantinopel, vom 1. Januar an, vereinbart. Zwei Schnellzüge werden jede 
Woche in bei den Richtungen zwiſchen Berlin und Konitantinopel laufen, 
Schnellzüge zwiſchen Müunchen und Konſtantinopel. 

Die Züge von Berlin werden abwechſelnd über Oderberg und über 
Dresden fahren. Zu Galantha, Ungarn, werden die Berliner Züge mit ben 


jenigen von München zufammentreffen, und dort werden jeweils beide Züge | 


vereinigt und fahren über Budapeit nad Konitantinopel weiter. 


Griechenlands Heutralitätskampf. 


vor 
vor 


ſert Breffe” und vom „Interna lews Service“ 

Ber 7 u, 5 Tezember. Gleich zeitig mit der Meldung, def die mon: 
tenegriniide Stadt |Jpef erobert wurde, verfündete das demide 
Hriegsamt heute, dak die franzöliihen Truppen im jüdlihen Serbien zn m 


Rückzug gezwungen Wurde. 


der „Aſſoziirien 


PR 
DELHI 


zug war notwendig, um einer Einfreijung zu entachen, 

Mit der Groberung von Ipek haben die deutſchen Streitkräfte im 
öſtlichen Montenegro feſten Fuß gefaßt. (Ipek iſt 773 Meilen von Scutari, 
wo ſich die ſerbiſche Regierung jetzt befindet. | 

Folgendes iſt der Wortlaut des Generalſtabsberichts vom Nachmittag: 

Ipek wurde erreicht. Die Zahl der während der geſtrigen Kämpfe 
gemachten Gefangenen belief ſich auf 1,250. 

„Die Frauzoſen wurden zur Aufgabe ihrer Stellungen in dem von 
der Gerna und dem Vardarilui gebildeten Voriprung gezwungen, da ihnen 
Einfreiiung drohte.” 


König von Griechenland an Amerika. 


Athen, Briechenland, Dezember. (lleber Yondon.) König Konstantin 
übermittelte duch einen Korreipondenten der Aſſoziirten Breije eine lange 
Botichart an dic Hmerifaner, worin er u. M. jagt: 

„merita wird Griechenlands Yage veritehen fonnen, 
weutral und entichlojien, ns, wenn es irgendwie menichenmöglid) ilt, nicht | 
it den europätichen Sriea bineinzerren zu lafjen. Wir jind beide bemüht, 
unjere Imabbängigfeit und unjer Volk zu jhügen und für ınjere nationalen 
Rechte einzuitehen. 

„Amerita it durch die Entfernung aeichüst, die e$ von den europäi— 
ihen Schladhtieldern trennt. Much uns jchien das einmal der Fall zu jein, 
ber die. Schlachtfelder wurden verlegt und niöaen wieder verlegt werden. 
Mas heute in Griechenland paflirt, mag morgen in Holland, Amerita oder 
in irgend einem neutralen Yand pafjiren, wenn der VBorgangsiall, den man 
in Griechenland zu jchaffen verjudht, einmal wirklich geidhaften iit. 

„Der Sauptgrund der drohenden Haltung, weldhe die Alliirten gegen- 
über Sriehenland einnehmen, iit ibre eigene, vollitändig ungerechttertigte 
Annahme, das Griechenland die Ententemächte bei der eriten günitigen Ge- 
legenheit an Deuticyland verraten würde. Sit eine jolde Annahme 
vernünftig? 

„Bon eriten Tage der Ferndieligfeiten im naben Diten bat Griechen- 
land feine Neutralität dazu bemitt, den Alliirten nad) Möglichkeit ent- 
gegenzufommen. Die Operationen geaen die Dardanellen wurden von 
griechiſchen Inſeln aus geleitet, die die Truppen der Alliirten bejegten. Als | 
Serbien bedrobt wurde, braten die Ententemädte ihre Truppen nad) Za- 
lonifi, der zweitgrößten Stadt Griechenlands, von der aus fie nicht ur | 
unbeläftiat, fondern im jeder Weiſe nnteritügt, ihre fruchtloje und viel zu | 
lange aufgeihobene Kampagne beginnen konnten, Außerden babe ich jelbjt 
mein föniqliches Wort geaeben, dahz ariebiihe Truppen niemals die Briten | 
und ranzojen in Mazedonien angreifen werden, 

„Zroß alledem fordern aber die Ententemäcdte in einer Weife, die 
einem Ultimatum aleicht, dal; Wriechenland jeine Truppen aus Salonifi 
zurückziehe und das bedentet aus ganz Mazedonien — und daß wir 
unſere Bevölkerung ungeſchützt laſſen vor den Schrecken des Krieges, ſollten 
die Alliirten wieder über die griechiſche Grenze zurückgeworfen werden. 

Nehmen Sie einmal an, Deutſchland wäre in der Lage, an Ihr Land 
die Forderung zu stellen, dab ibm PBoiton oder Seattle als| 
Stütpunfte eines Feldzuges gegen Kanada überlajien werde. 
Was würden Sie jagen? 

„Die Bierderbandmadıte behandeln mic, 
afrifanischen Stammes und ohne jedes 
Rolfes. Ich babe drei Kriege mitgemadt; 
feinen Strieg, und mein WBolE will feinen. 

„Benn die Vierverbandmächte mir die ujicherung geben wollen, dat 
jie für den ‚all eines Nüdzuges die Balfantampagne als beendet betradten, 
ih in Saloniki wieder einjchirfen und Sriechenland verlafjen, will ich ihnen 
die Gewähr geben, ihren Ritdzug ınit meiner aanzen Armee ju deden. Dann | 
würde ih in geietlicher Wetje meine GSrenzen jhüben. Mebr Fam id 
nicht tum!“ 


Wir jind beide! 


als wäre ich der König eines 
Serübl für das Schidial meines 
idy wer, was Mriea it. Sch will 


Nr 


Es 
International Service. 
London, 7. Dezember. Eine griechiſche 
nadı Salonifi abgegangen, nm veriönlich 
die Kriegslage auf dem Balfan 


wird weiter verhandelt. 


S 
un 


ews 


Militärkommiſſion iſt von Athen 
mit den Vertretern der Alliirten 
ſoweit Griechenland in Betracht kommt 
— zu beſprechen. Man nimmt allgemein an, daß die Kommiſſion den 
Alliirten die Erklärung abgeben wird, daß Griechenland auf die Forde— 
rungen der Alliirten, ſeine Armee aufzulöſen und ſeine Truppen aus 
Griechiſch-Macedonien zurückzuziehen, nicht eingehen kann. 

Rumänien bat die Schiffahrt auf der Donau für alle fremden 
gejverrt. 

Die monteneariniige Regierung bat aus Jurdt vor 
rung des Landes jeine Staatsfafje nad Italien geichafft. 

Die neuen militärtichen Erfolge der germanischen Truppen tm Balftan 
haben auf Griechenlands König md Volk tiefen Eindrud gemadt. Ein 
griechiiches Blatt weiit darauf bin, dal; Deutichland für Belgiens Groberung 
mit dem Wut feiner Soldaten bezahlt habe, dat; aber die Allüirteı Griechen 
land erobern wollten, obne ihrerieits einen Tropfen Muts zu opfern. 


Dollends gelandet. 

Athen, Griedenland, Dezember. Es wird bierber gemeldet, 
wwch übrig gebliebenen Alltiirtendiviiionen in Salomifi ferien aus britiichen 
transportbooten gelandet worden, und Artillerie und Banzerautomobile 
wurden haltia an die Front gebradjt. 


Auf Gallipoli. 
Berlin, 7. Dezember. (Drabtlos über Tuderton, WR. 3.) . 
alliirten Streitkräfte auf Gallipoli wird mit jedem 
Meldungen aus Konitantinopel, 


"ol ter 


volliger Erobe— 


die 


7 Die Lage der | 
Tage fritiicher laut 
Di Winteritürme erjdhiweren de Verpflegung ! 
der Zruppen, und Mangel an Trnfwaiier wirft lähmend auf den Mut der | 
Truppen — jagt die Ueberjeeifhe Nadrichtenagentur. In Konftantinovel | 
berricht grober Nubel über die glänzenden Erfolge der türkiſchen Truppen 
gegen die britiſchen Eindri nalinge in Mejopotamien. 


Deutjche Truppen in Mefopotanien. | 

Genf, 7. Dezember. (lleber Zondon.) Die Beteiligung deuticher Trup: | 

en an dem Feldzug in Mejopotamien — und zwar in größtem Maßitabe | 
— iſt ſehr wahrſcheinlich, da Feldmarſchall von der Goltz Paſcha mit dem 
Aerbefehl über die türkiſchen Truppen in Meſopotamien betraut worden 
ſt. Man nimmt in manchen Kreiſen an, daß der deutſche Vorſtoß gegen die 


Briten im Diten mehr gegen den perſiſchen Golf als gegen den Suez fanal | 
gerichtet ift, wie früher angedentet worden war. 


Der neue Allürtenfriessrat. | 


„Paris, 7. Dezember, Der, geitern bier zuſammengetretene Kriegsrat 
der Alliirten, unter dem Vorſitz oon General Joffre, ift noch immer in] 


Zitung. Er ijt der erjte, in weldem jämmtliche ae Bang. einichlich- 
lid) Ruf; jlands und Staliens, vertreten, find, 


trug PBräfident Wilfon kurz nı 


geordnetenhaujes aeleitete. 


‚und das damit in Nerbi ndung jtebende 
|PBrogramm des Armee 
Itendepartement3 den Hauptrang in ber 
|Botichaft ein. 


jetzt beſtehenden 


blem unterſuchen und über etwa not— 


Rumäniens große Mobilmachung. 


Bukareſt, 7. Dezember. Die rumäniſche Regiernng hat die Mobil- 


3 Uhr Aus abe. 


Befürwortet Omberse. 

ı Burdesienator Hitcheod hat beute im 
Senat eine dementiprcchende Vorlage | 
eingebracht. 

(Sondexdceveihe der „Abendpoit“, 

Waſhington, 7. Dez. Der Senator | 
Hitchcock von Nebtaska brachte heute 
den Ball ins Rollen, um der weiteren 
Ausfuhr von Waffen und Munition, | 
die für die Kriegführenden in Europa 
| beitimmt find, ein Ende zu bereiten. 


‚Er unterbreitete im Senat eine Dem 
\entiprechende „Bill”, in der aud ver 
gangt wird, daß die Regierung die! 


madhung aller, zu rumäniihen Bürgern newordenen Ausländer jowie der, "WMunitionsfabriten monopolifire und 


unter dem ZScdiub der rumänischen Wejese itchenden Ausländer bis zum | 
Alter von 40 Jahren angeordnet. 


Verluſt nur 7000 Mann! 


Bufareit, Numänien, 7. Dez. 


schen Feldzug auf nur 7000 Mann. 


eine hohe Steuer auf Kriegsmaterial 
gelegt werden Jollte. SHitchcod hat die | 


Iaanze Unaelegenheit mit vielen feiner | 
Kollegen beiprochen und reichlich Zu 
(Ueber Amiterdam.) Nad Schägungen 
Die franzöjiihen Streitkräfte jind umgangen worden, und ihr Wüd-| aus dentihhen Onellen fam der Verlnit der Zentralmächte im nanzen jerbi- | Bundesfenatoren aus dem mittleren | 
| Weiten. 


ftimmung erhalten, bejonders von | 


K. 


franzöſiſchen Schützengraben au einer Front von 


— Wo kommen die Lockvögel her?? — 


— — — — 


„Schlagſertigkeit“ 
Dies iſt die Hanptparole in der Prä 
ſidentenbotſchaft au den Kongreß. 
— Verlangt ſchärfere Geſetze ge 
gen „inneren Feind.“ Viele 
u. ernſte Fragen für den Kongreß 


Welieſert von der rie 
Waſhington, &., 7. De. 
beiden Yäujern des Stonarejies, 
zu diejem Behuf im Saale des 
ordnetenhauſes verſammelt 


— — — 


| Stille. Viele Mitglieder des Kon: 
ıgreijes hatten den gedrudten Wortlaut 
vor jih und lafen ihn einfach naxh. 
An einer Anzahl Stellen wurde Bei- 
fall geipendet. 

Die Abgeordnetenhausgallerie war 
Ihon drei Stunden vor der Ankunft 
des Präjidenten gepadt voll, 

(Den vollen Inhalt der Botjchaft 
jiede auf Seite 8 des heutigen Blat- 
tes!) 


»relle”.) 


en 
) 
u. 


Vor 
meime 
Abge 
waren, 
ıch) Mit 
tag (Ebicagoer Zeit eine Stunde frü 
ber) jeine Jahresbotihaft vor. Er 
hatte fih vom MWeihen Haufe direft 
nad dem Zimmer des Aogeorbneten 
hausiprecherd, im Stapitol, begeben, 
bon wo ibn ein aemeiniamer Ausichuß, 
geführt vom Abg. Kitihin und Sen. 
Kern, nad) der Kednertribüne des Ab- 


cod von Nebr. asta bracdte auch 
im Senat eine Vorlage zur Einitel 
lung des Geichäfts von ausländiichen 
„Kriegsorders“ und zur 
Sperre aller privaten Mu 
nitionsfabrizirungsaefihäfte ein. 

Der Präfident wird unverzüglich 
mit republitanifchen Führern des Ab 
geordbnetenhaufes und des Genatä 
über jeine Schlaafertiateitäplane refe 
tiren. Sen. Gallinger fbrich! morgen 
ım MWeiben Haufe vor, und Mba. 
ann am Donnerstag. 


Hitd 


nimmt Die ver 
Schlagfertigkeit, 


Wie erwartet wurde, 
langte Erhöhung der 
und des Flot pe 


— 


zerbic 
T 5 


I. V,, 7, 0}. 
republitantihe Mitglieder 
des Mbgeordnetenbausfomites für 
tslottenangelegenbeiten iverden ver 
judhen, die Flottenitärfe nocd über 
DIE, 
binaus zu erböben. Und jie 
aud 3 der Bimofratiihen Mitglieder 
auf ihre Seite gebradıt haben, 
in der Sage jet, 
fontrolliren. 

Das Abgeordnetenhaus 
ii; um 1:55 Uber 
sreitag Mittag. 

Belonders itarten Beifall fand von 
gewilier Seite derjenige Teil der 
Prälidentenbotichaft, der fich jo ver 
dammend iiber die amerifani- 
ihen Bürger auswärtiger Ser 
funft äußerte, welde ji angeblid 
in Stomplotte gegen 
Snduitrien u, $. w. eingelaiien haben, 
und jogar neue, bejonders jtrenge 
Sejege gegen diejelben verlangt. 


Waihingaten, D. E., 7. Des. 
waren ungewöhnlide 
lihtsmahregeln #ür 
Sicherheit des Präi. 
fen, als 


Waſhington, 
deitens 


Min 
7 

Der Präſident verlangt außerdem, 
daß die geſammten Induſtrien und alle 
Hilfsquellen des Landes dieſem Zweck 
dienſtbar gemacht werder. 

Heftiger aber, als 
hatte, verdammte er bie 
trih -» Amerilaner”“ undan 
geblichen Komplottitifter gegen ameri- 
faniiche Induftrien ufw., welche bie 
Ichwerite Gefahr für den nationalen 
srieden und die nationale Sicherheit 
bildeten, noch jchwer.., als alle Bedro 
bung von außen! Er verlanat ichär- 
fere Gejebe aegen Dielen „inneren 
Feind“ 

Sm Hinblid 


jollen 
erwartet 


Binde 


man 


vertagte 


Nachmittags bis 


auf den erwarteten 
Unterſchuß der Bundes 
verwaltung, in Höhe von 112 
Millionen Dollars, ertlärte der Prä— 
fitent, imı Falle ver Neuannabme der 
„Kriegsjteuer“ könnte 
die Laft der Aufbringung diejes Gel: 
des wohl fo verteilt werben, daß feine 
Klaſſe beionders belaftet würde. 
Einen fenfationellen Buntt der Bot- 
Ichaft bildete aub das Zugeftändniß, 
daß bie jegigen Eifenbahbnregu: 
lationen unmirijamjeien, 
und das Verlangen nad Schaffung 
einer Kommillion, welche diefes Pro 


Es 
Vor⸗ 
die perſönliche 
Wilſon getrof⸗ 
ſich derſelbe vom Weißen 
ſeine Jahresbotſchaft vorzutragen. 
mittelbare Leibgarde, ſondern es 
wimmelte noch von Geheimpoliziſten 
in Zivil allenthalben in den Korrido— 
ren, nnter der Bolfämenge, auf den 
(Hallerien des Abgeordnetenhanies 
n.j. mw. Angeitellte, welde gran im 


mendige neue Gejehe enticheiden joll. 
Waſhington, D. E., 7. Dez. Präji- 
dent Wilfon begann mit der Berlejung 
feiner Botihaft um 12.40 Uhr und; Dienite geworden jind, jagen, eine jo 
war um 1.42 Ubr damit zu Ende, E& |ftrenge Bewachung des Präfidenten 
herrſchte beim Verleſen meiſtens tiefe ‚ei in Amerika nod) nie dageweien! 


von Bräi. Wilion geitedte Grenze | a. 


daher | 
den Ausihun zu | 


amerifantiche | 


Die „Abendpoit 
veröffentlicht hemte 


350 


Kleine Anzeigen. — 


— Zahrgang— Re. 238 


Ein Sthübenaraben han | 


Und ein anderer von den 
eröbert. 


Deutſ chen 


Doch kein größerer Kampf. 


(Gelieſert von der „Aſſoziirten Preſſe“ und vom „International Rews Serbice“. 


Berlin, —* Dezember. (Zuntenbepeide.) Bom weſtlichen Schauplat 
meldet heute Nachmittag das Deutſche Hauptquartier: 

„Bei Berry-au-Bac wurden durch die Exploſion einer Mine in einem 
franzöfiichen Schübengraben deiien Aninijen getötet, jowie eine feindliche 
Minenitellung zeritort. 

„Seitlid von Anberive (in der Champagne), erjtürmten wir einen 
250 Yards, und nahmer 


20 
60 Mann gefangen.“ 

Paris, 7. Dezember. 
mittag nur Artilleri 
nahe Saint Souplet. 
| Berlin, 7: Dezember. (Funkendepeſche.) Vom vitlihen Schanplak 
meldete das Dentihe Hauptquartier am Nachmittag nur, dak die Stel- 
lungen der beiderjeitigen Heere noch unverandert jind. 


| |Oefterr. Kriessihiff zeritört franzöf. Tauchbootl 

Paris, 7. Dezember. Das franzöiiihe Frluttenamt gibt eine dentihe 
Funkendepeſche wieder, welche beſagt, daß das franzöſiſche Unterſeebott 
„Fresuneil“ durch ein öſterreichungariſches Kriegsſchiff am 5. Dezember 
zerſtört wurde; 2 


* 


ep 
Lu 


efambfe in 


iranzöftiche Kriegsanıt meldet heute Nach 
der Chamvagne und ein Borpoftengefedjt 


und dat 2 Tffiziere nnd 26 Mann dabei gefangen ge- 

nommen Wurden. 
ent, Schweiz, 7. 

Gin viterr.-ungar, 


Medun (Mibanien) 


Dezember. Eine Meldung aus Scentari jaat: 
Heihivader vor Kattaro bombardirte San Giovanni del 
am 5. Dezember. Gin ariediiher Dampfer, welcher 


| Waffen und Winnition für die Montenegriuer beförderte, and ein italien? 
\ iher Dainpfer wurden zum Sinfen gebradt. 


— 


Großes — 
Aſſo eſſe“.) 
Springfield, NL, Dez. Ein! 
euer, das heute im Erdgeſchoß des 
vierjtödigen Gebäudes, in dem fich 
'der „Bolton Store“ befindet, aus: 
brad), veruriadhte eine Banik unter 
den Ktaufern und Berfäuferinnen, 
einen Sadichaden 


jeliejert von ber , lirten Pr 


und richtete 
Betrage von etwa $150,000 an. Eine 
Anzahl Verkäuferinnen, die ſich 
zweiten Stochwerf befanden, ipran 
aen auf die Straie hinab, Gines 
der Mädchen, dem jeder Musgang ab 
geſchnitten geweſen ſein muß, 
noch in dem brennenden Gebäude be 
finden, und das Feuer konnte noch 
nicht unter Kontrolle gebracht wer 
den. 

— — — 

Das Wetter. 


Umgenend 
tober 


Unbeſtändig 
beute Aend, mor 
ündefffwärme 
d (Sefiriervuntites 
( Züdweſtwind. 
bettandig_ wahrſcheinlich 
en tm Tüdlichen leichter gen oder 
ördlichen Teil heute Abend; im ſfüdöſt 
wurmer Rorgen teilweiie bewöllt 
vas fälter. 
Indiana: Teilweiſe bewöllt 
beute Abend etwas wärmer. 
Michigan: Schneegeſtöher und wärmer 
ſtlichen Teil heute Abend, morgen teilweiſe 


Aade e 


ke vi 
Un leı u ‚ei 
liche n 
ud 


heute Abend 


tandıa beute Mob 


leichter 


end, tm Do 
wabricheinlich Zchneciall vd 
l und nördlichen Zeil fälter Morgen 
eulldeme inen llar im äukeriten öftlihen Teil. 
{ niergang, heute: 4:19, 
0 enaı gang, morgen: 7:06 
jonduniergang: Heute Abend 5:12, 


Temperaturitand. 
Nachſtehend der Temperaturſtand 
der ſtündlichen Aufzeichnung des 
amtes von geſtern Nachmittag 3 Uhr an: 


5 


3 Ubr 
4Uhr 


Kadın......34 
Nadbm......3 
Uhr Rahm 

Ubr Wbends... 

7 Ubr Wbend3.....30 
Ubr “ılbends.....3 
Ubr Abende.....3 
Uhr Abends.....3 

Ubr Wbends.. 33 

Ubr 9 aitte nacht 32 

orgens....32 


Uhr 
Uhr Morgens 31 


3 Uhr 
t Ubr 
> Uhr 
o Ubr 
‚_ Ude 
Ubi 
Ubr 
Uhr 
Ubr 
12 Ubr 
Ubr 
Uhr 


Rorgens . .3 
Morgens 38 
Norgens....3 
Korgens....3 
Nurgens, 

Morgens. .. . 
Norgens. . . 38 
Borm,.......30 
Borm.......3 
Nirttags....30 
RNacdm......d 
KadMscse.. > 


Nur noch 


Hanje nadı dem Napitol begab, um! 


Nicht nur hatte er eine jehr itarke un- | 


A 


'Einfaufstage bis Weih:| 
nadten! 


wer früh einkanft, hat eine große 
Auswahl zur — 


im 


im 


ſoll ſich 


mo | 


5 | Gründe 


und} 


nach 
Wetter⸗ 


4 gilt. Die Franzoſen wollen Elſaß-Lothringen haben, 


Fortſetzung des Krieges, 


ie e ER. s 
Lauchboot verjenft Britendampfer, 

Yondon, 7. Dezember. Man glaubt, das 5 britische Dtfigtere und 47 
— ndijche — umkamen, als der britiſche Dampfer „Umeta“ 
(5312 Tonnen) durch ein deutſches Tauchboot zum Sinken gebracht wurde. 

19 Ueberlebende trafen in Malta ein. 


Der Angriff auf den Dampfer erfolgte (wie bisher noch nicht mitgeteitt 


worden) im Mittelländiſchen Meer. 


Der Italienerkrieg. 


Wien, 7. Dezember. (Ueber London.) Das öſterreich-ungariſcht 
auptquartier berichtete geſtern Abend: 

„An der Iſonzofront entwickelte die feindliche Artillerie wieder vor 
dem Sürz zer Brüdenfopf bejundere Tätigkeit. Die nahe Görz gelegene Ort- 


ſchaft Sanlayeter wurde aleichfalls mit ichwerfalibrigen Geihüßken unter 
Feuer genommen. 


m Doberdo-Abjchwitt griff feindliche Anianterie während des Tages 
ınabe Kedipnglia und PBolazzo an, und am Abend nahe San Martins. Alle. 
| dieje Angriffe wurden Abgeſchlagen. 

„An der Tiroler Front hat ſich die Tätigkeit der feindlichen Artillerie 
ſauch auf die dem Lardaro-Abſchnitt benachbarten Stellungen im Ledrotale 
ausgedehnt. 


Deutſchland willigt in Abberufung! 

Amjterdam, Holland, 7. Dez. (lleber London.) Eine Depeſche, die 
aus Berlin fommen joll, meldet, Dentichland habe heute das Erſuchen der 
amerifaniichen Negierung newahrt, den Militärattadhe und den Ylottenaf- 
'tache des dentichen Botihaftsamtes in Wajhington abzubernfen. Dies jel 
auf den Nat des Botichafters Yrafen v. Bernitorff geichehen. Man erwartet 
aber, daf dieje beiden Poiten wahrend der Daner des irienes nicht wieder 
ı beiekt würden. 


I (Beliejert don der 


* 
8 


| 


„Alloeiirten zsrejte"). 
Waſhington, D. E., Dezember. Staatsjefretär Yanjing bat auf die 
Inenejte deutjche Anfrage erwidert, das Verlangen der amerifaniihen Re- 
| gierung nad der Abberufung von Kapt. Pr-Ed ımd Hauptmann dv. PBapeır 
als Flottenattachee, bezw. Militärattachee des Ddeutichen Botfchafteramtes 
Ijei lediglicd wegen ihrer Mihttär- und Flottentatigfeit geftellt worden. Er 
lehnte es in einer Note au den Botichafter Grafen vd. Bernitorff ab, die 
näber anzugeben, md er jagte mur, Die amerifanische Regierung 
\itebe mit ihrem Verlangen aan; auf dem Boden internationaler 
| Sepflogenbeiten. 
Präſident Wilſon 


i. 


billigte die Saliung don Setr. Yanjıng. 


Hindenburg über die Kriegslage. 

ten, Dezember. Tie „Neue Freie Prejle“ bringt eime interefjante 
‚/ Unterredung ihres Korreipondenten an der vftlihen sront mit General» 
!feldmarjchall v. Sindenburg: 
| „seder gute Deutiche wünſcht, daß 
Imoge, — aber Teuijchland muB den, ihn aufgedrungenen Kampf bis zu 
leinem Ende führen. Der Jeind will noch feinen Frieden jchliegen; er Wt 
noch nicht gemiinend aeihmwädt. Wir Fönnen alio umjer Schwert nod 
nicht in die Scheide Iteden! 
Engländer jcheinen ji) entſchloſſen zu haben, den Krieg fortzu— 

trotzdem England ſeine Achillesferſe hat, was nicht blos bez züglich 

— nun, mögen 
Rußland wünſcht allem Anſchein nach die 
trotzdem ſein Menſchenmaterial bedeutend minder— 
wertig geworden iſt. Sonderbarer weiſe fönnen alle die anderen Nationen 
nicht begreifen, daß ſie jich nur England opfern! 

„Die militärtaktiſche » Lage iſt glänzend für uns, beſonders im Oſten.“ 

Auf eine Bemerfung des Korrefpondenten über Hindenburgs Volfs- 
tümlichfeit und den Fünitigen Einzug in Berlin erwiderte der Yyeldmarihall 
lachelnd: 


„Davor habe ich heute ſchon Angſt. 


das Blutvergiegen bald aufbörent 


| jet Hl 


\jte fomwen und es jich holen! 


| Henn es nad) mir ginge, würde id} 

in Kottbus den Zug ir Zivil verlajien. E3 bereitet mir Inbebagen, wenit 
nan mich feiert. Kincinnatus, der direft vom Plug aus dem Rufe jeines 
| Baterlandes Folge leitete und wieder zum Pflug zurückkehrte, nachdem er 
jeine Pflicht” getan, it doch auch Feine üble Figur. Auf alle Fälle dürfen 
wir den Einzug in Berlin nicht jo rafch erwarten.“ 


Deutichland und Denry Ford. 

(Geliefert don der „Nilosiirten Vreſſe“.) 

Berlin, 7. Dezember. (Ueber London.) Die deutihe Preffe betrachtet 
di ie Fordſche Friedenskommiſſion im Allgemeinen als eine Art Auswuchs 
der amerikaniſchen unbegrenzten Möglichkeiten. Man glaubt, der Kommi-" 
| jion werde in Deutihhland und anderen friegführenden Ländern kaum die 
Gelegenheit geboten werden, ihr Vorhaben zur Ausführung bringen zit 
können. Die Päſſe der Reiſenden ſind eben nur zum Beſuch neutraler Länder 
au: ögejtellt, und fie werden ihre Ziele in Europa noch ſchwerer erreichen, 
als wenn fie in New Norf geblieben wären, Deutichland fann, wenn es will, 
der Kommiilion aeitatten, deutichen Boden zu betreten, dürfte es aber 
ichwerlic tun, weil das Ganze eine volljtändige Brivatangelegenbheit rit. 
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NI FAMARGARINF 
Hier iit wirflihe Rabruug —Befriedigt gewih 
An Millionen von Heimen nimmt „Good Lund“ feinen 
richtigen Pla ein. Die neuzeitlihe Hausfrau zögert 
nicht mehr, Margarine zu faufen. Sie hat „Good Lund“ 


feit Xahren gebraudt und e& jtets von demfelben 
feinen Aroma befunden — demielben fühen delifaten 


2. JeiNE 


G00D LUCK 


MARGARINE 


Die beite Brot-Bejtreihung 

— — — — — — — 
iſt ganz verſchieden von allen anderen. Es ſteht eingig 
da — die Qualität, die andere vergeblich herzuſtellen 
ſich bemühen. 

Jede Zutat iſt zuträglich und geſund und wird auf 
Ihrem Tiſch oder in Ihrer Küche jeden Tag gebraucht. 
Holen Sie heute Ihr Packet! 

Nie werden Sie etwas anderes wollen. 


Geßuttert von JOHN F. JELKE GOMPANY, söicaas 
EM TUE 7 „bes 1: 


nr , —M Vorſiellung befucht („Dibello“ zu hal⸗ 
et Fund im oſenta ben Preiſen) und ſchimpfte mörder⸗ 
ſlich über den Verfall der hieſigen 
oman, bearbeitet von Walther Crome · Kunſt. Einige ſchüttelten bebentlich 

Shwienine das Haupt, andere wiberfprachen. 
Eine Zunge, die viel Bewegung hat, 
(29. Fortjegung.) wird troden. Da man das Anfeud: 

XXV, 


tungsmittel bequem zur Hand hat, fo 
Der gemütlide Zedher 


wird die Zrodenheit feine allzu ge- 
Die Leipziger Stammtife und bie fährliche. Wedemeyer hatte eine ganze 
zu ihnen Gehörenden verbienen einen 


Ta2 ae 
Yyın: Dr 


Anzahl Krügel Pilfner zur Aufhebung 
eigenen Chroniften. ES märe eine 


diefer Irodenheit nötig gehabt. — 
guie Feder, deren Beliger nur Humsar 


und ein leiblihes Gehör haben muß, 
eine Naturgeichichte des Leipziger 
Stamintifches zu Fehreiben. Der bes 
häbige Papa Wedemeyer würde darin 
nicht. felten und obendrein eine ganz 
anfehnlihe Rolle jpielen. Ein guier 
Stammtifgaft muß Freude an einer 
Iharfen Debatte Haben. Und wenn 
er daneben ein jopialer Herr ift, einen 
berben Wit macyen und auch felbft 
Einen verbauen kann, wenn er auf ihn 
gemünzt ift, fo hat er die Anmwart- 
haft auf einen Stammtifhfig in 
. Baarmanns Reftaurant in-der „Segel: 
‚ bahn,“ dem langen Lofal nad) ber 
Rathatinenftraße zu. 

Der ehemalige Baumeifter und feit 
Sabren bebäbig feinen guten Tag 
‚lebende Privatier Wedemeyer jah häu— 

ig bei feinem Pilfener Urquell und 
ab Sonnabend zumal aud nicht da= 
zauf, wenn e3 eine halbe Stunde jpä- 
ter und ein paar Ganze Pilfener mehr 
Jourden. Er konnte ausjchlafen und 


“Fran Dorette aehörte zu jenen auten 


Frauen unferes fehönen Heimatlandes, 


Die an Gardinenpredigten feinen Ge: | 


fallen finden. 
Herr Wedemeyer hatte jein Schäf- 
ga ind Irodene gebradt, und allen 
erger mit Rüft- und Maurerpoliren, 
mit Ctreif3 und Bauunternehmern, 
Denen das Ballgeld zu fehnell ausacht 
‚an den Nagel gehängt. 


Am beu..,en Sonnabend war Herr 


MWederener fchon in etwas friegerijcher | 


Saune an feinen Stammtifch getom= 
men, „vo ihn der würdige Papa 
Geyer aus der Pfaffendorfer Straße, 
einige reiche Kaufleute, foiwie ein jun- 
ger Eriftfteller, ein ziemlich verrüd- 
tes Hubn, jehnlichft erwarteten.- Auch 
ber Helbendarfteller vom Stabtiheater 
faß in der Reie, und eben folgte noch 
ber auie Iodenbefrönte Buchdruder 
Seiler. 

Wedemeyer war nicht recht bei 
Laune. Sein Mädel, ſeine Annie, mit 
ſeiner guten Frau Dorette, ihm das 
Liebſte auf der Welt, gefiel ihm ſeit 
einiger Zeit nicht. Manchmal ſaß das 
hübſche und ſonſt jo frifche und mun- 
tere Mädchen ivie verfonnen da, und 
fehrat bei einer plöglicdien Frage or- 
dentlich zufammen., Mit Frau Do: 
reitens gleihmütigerErflärung: „Das 
tft nu mal jo bei jungen Mädchens in 
ben Jahren!“ Konnte er nicht viel an- 


fangen. Pot Kudud, wenn ihn jein | 


Mädel nicht anlachte und anbligte aus 
ihren blanten Augen, dann fehnedten 
ihm die abendlichen Bratkartoffeln 
und das, was Frau Dorette ihm dazu 
briet, nicht. Potztauſend, ein Mädel, 
das ſein friſches und geſundes Blut in 
den Adern hatte, was brauchte das 
käumerifh, verfonnen und fo zu 
jein „mie alle jungen Mädchen in den 
Jahren!“ 
- Und heute, als er fie mit gut ge- 
‚meinten, aber derbem Wort angefah- 
zen, da waren ihr ein paar dide ITrä- 
nen über die Wangen gefollert. So 
eiwas! ‚Seine Annie, die zum Lachen 
ba war, weinen! Er hatte fie be 
eubigt, war aber unmutig fortgegan- 
gen. Und mit Diefer Zriegerifchen 
une jah er nun hinter dem Stamm: 
U und fuchte, „wen er verjchlingen 
Die anderen Herren waren 
Heute anfcheinend mit der Milch der 
frömmſten Denfungsart genährt wor: 
Den. Aber endlih fam doc eine 
fehmeidige Debatte über ein beliebtes 
Reipziger Thema, nämlich über das 
heater zuſtande. Wedemeyer hatte ſeit 
Zahren zum erſten Male wieder eine 


— 


ha 


Franz Lüning und Willy Meiners 


Tage zuvor Ernſt Hauſen gebeten, als 
Dritter im Bunde bei Baarmann zu 
erſcheinen, ſeine Karte aber mit dem 
befremdenden Vermerk, daß der 
Adreſſat verzogen ſei, zurückerhalten. 
Wenn er auch infolge eigener dringen⸗ 
der Tätigkeit in der legten Zeit weni⸗ 
ger mit dem Amerikaner zufammenge- 
fommen mar, fo fehmerzie eö ben qu- 
ten Wenfchen, daß jener ihm nicht ein= 
mal jeine heueibreife mitgeteilt hatte. 
Er hatte den Fremden, der jo Schive- 
res erbuldet, aufrichtig Tiebgewonnen. 
| Un dem vieredigen Tifchhen, nahe 
dem Eingang zum anderen Gajtzim- 
mer, faßen bie beiden Freunde; Willy 
Meiner mit etwas änaftlichen Ge- 
ficht, als er feinen Schwiegervater „in 
Ipe“, ter von diefer ihm zugebachten 
Ehre noch fo rein gar nichts mußte, 
mit rotem Kopfe und in fcharfer De- 
batte, bemertte. Er hätte am liebiten 
das Lofal gemwechjelt und in einem an- 
deren feinen Schoppen getrunfen, um= 
ſomehr, als Papa Wedemeyer ſeine 
hochachtungsvolle Verbeugung in der 
Hitze des Wortgefechts ganz überſehen 
hatte. Aber der junge Schriftſteller 
hielt ihn feſt. „Auskneifen? Vor dem 
eigenen künftigen 


| 


an!“ 
| ‚Drüben am Stammtif hatten fid) 
die anderen Herren ins Mittel gelegt. 


| _2üning mar intereffirt geworben. | 


E3 bieten fich nicht allzu viele Men- 
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2 Kai Kofkon 7 * 7 en “z i bes ae 2 f. 
*Das Liebeswerk. 
4 ’ Her... Herr! Sie 
find’3, Herr Meiner —*, er hatte den | 
jungen, hübfeen Mann von Annies | Beder Beutfce hat die heilige 
Zanzftundenbällen ber noch gut im 
Seoäähnih „ud; bei Baarmann ge- OMA, Mi daran zu beleiligen. 
? offentlich nicht 2 
BE nn IE Lg * | Ser dem Sonde der beutfchen 
fo geärgert, wie ih. Hoplal Und akturreicgi ’ | 
das foll nun ein Xrottoir in eimer | MD Ölterreihiich-ungarijcen SYilfs- 
Großftadt fein! Seit ich nicht mehr | gelelichaft find der „Abenbyoft 
Stabtverhornter bin...” der Pris Fuher den bereits veröffentlichten Beis 
batier jchob feinen Arm durch den des he 2 bie geftern Abend bie nach⸗ 
beglüdten Einjährigen, denn er mochte ar Summen zugegangen: 
fürgten, baß mod mehr „Icledte g' Sauter 2... 
Irottoirftellen“ ihm auffallen fünn=| 2%. 9., der alte Soldat 
ten, und plauberte meiter: Dsanı Bafding nase 
Dinſt Du mich nicht vorftellen?“ | Fer Tafelrunde der Can 
vaunte Franz Lüning, der dicht Hinter | itantia Loge Nr. 783, U. 
\den beiben geblieben war, feinem |. 59,38. --- nun. 
Freunde zu. Diefer tat es. Papa €. 8 Kacobs 
Medemeper nahm bie Worftellung in‘ gie, 
gnädigfter Laune enigegen, und bie|_ ar 3.37 
drei f&ritten Iangfam am Markt ent: | Früher quitiiti „eurer uee .$48,316.09 
fang. ’ Ay! | Bufammen 2.0... 00. ..848,342.46 
„Wiffen Sie ’mas, meine jungen | — — — 
Herren! ch Hab’ mich geärgert, und| Die Cherammergauner Lommen! 
—* * * muss — er Treten am 13. und 14. Dezember im 
rette aud Prinzip nicht frifh nad — — anf 
Hauſe. Wir wollen noch im Kaffee- dDae Hiefi 5 Bublifum 2 ſich 
baum einen anſtändigen Schoppen g 
wohl noch mit Vergnügen der treffli— 
trinken. Und Sie ſind meine Gäſte! en: 
; . re or Den bayrifhen Bauernipieler aus 
Ruhts ba — iberreben gibt'S nid | Oberammergau erinnern, bie hier bor 
mehr. = 8* ich mir heute Abend ner Reihe von Jahren mit großem 
genug gefallen laſſen müſſen! Erfolg auftraten, und fomit aud; bie 
Die Drei mandelten nad dem bes | Nachricht mit Freude begrüßen, daß 
fannten „Raffeebaum‘. Willy Meis| die Iruppe, allerdings in teilweiſe 
⏑ ⏑ ne, er 
aben en Süning ee | —— — J Mon. 
aber Ivar 1 ng. Det mm ziver ? Hungen, von: 
junge Schriftjteller ein ganz borzüg- |tag, dem 13. und Dienstag, dem 14. 
licher Unterhalter war, jo wurden aus | Dezember im Bufh Temple-Theater. 
bein einen Schoppen deren fünf, und nn der erften Borftellung wird „Mr. 
als fie endlid, wieder auf der Straße | Yadfon im Gebirge“, in der zweiten 
iparen — bie erfte Morgenftunde hatte | „Der Herrgottfchniger von Oberam: 
nicht mehr viel Minuten zu durchflies | mergau“ gegeben, ein Stüd, bas bei 
Ben — war Papı Webemeger in einer |einer derartigen Bejegung ziveifellos 
Stimmung, in ber er die ganze Welt | riefige Anziehungskraft ausüben wird. 
hätte umarmen fönnen. Die Geſellſchaft, die zur Zeit mit gro⸗ 
„Wiſſen Sie — meine Herren,“ hem Erfolg in St. Faul auftritt. ſet 
ſagie et mit etwas jchiwerer Zunge, ſich aus 15 Darſtellern ausnahmslos 
—— er in die herbeigerufene Droſchte il —— — 
ıfieg, wm and Dane pm jolsen, | Schubplattier iverden bon ſechs Paaren 
bin Ihnen Dank ſchuldig, daß mir die — — heit änsern beB 
Galle nicht ind Blut getreten ift. Den | — 2 Be führt 
ne j x 2 E t 
Dant möchte ich abtrasen. Ich lade | nie Gefellichaft eine vollftändige Dorf- 
Sie alfo für heute Sonntag — benn |; ei re 
— . kapelle mit ſich, felbitverftändlich auch 
den haben wir richtig ſchon beim ia” 
; nen) mehrere Zitherbiriuofen. Die Aus 
Widel — um elf Uhr zum Frühftüd m m A* 
u „3un IE | ftattung ift glänzend. Eintrittskarten 
ein, bei mir in der Mohnung Dies, 0: ; ; 
b’ ou ein Mei nn 2 > | für die zwei Vorftellungen, die man 
. — I Re, 6 Fi um Beften recht frühzeitig befchafft, 
Ä ... 


da das Haus zweifellos in beiden aus— 
„Aber, Herr Wedemeyer —“ mollie | verkauft jein wird, find an der Thea: 


tten fich für diefen Abend verabredet | Willy Meiners beſcheiden proteftiren, terfaffe und beim Wurz’nfepp, 715| 
und der erftere hatte fhon ein paar jerhielt jedoch fofort einen Rivpenjtoh |. North Ave, im Vorverkauf zu ha= | 


bon Franz’ Yauft, der ihn verituinmen | ben. 
ließ. „Wir nehmen bie auszeichnende en 
Einladung mit großem Dant an!“ = Wer etwas zn verkaufen oder zu 
fagte ftatt feiner der Schriftiteller, | vertanichen Hat, jollte nicht verfän- 
Ihlug den Schlag zu und der Wagen | men, es ourd) eine Heine Anzeige in 
zollte mit dem Heren Webemeyer, der | der Abendpoit befann! zu machen, 
eine mwohlige Schläftigteit fühlte, die 
Katharinenjtraße hinunter. 


9 

3agt feinem Freunde zu. „Wenn ers, „"trife am morninen Wittwod). 
nun nicht ernft gemeint hat mit feiner |, I „Peru,” feinem vierten Mors 
Einladuna?“ trage über Sübarmerita, wird ber 
| „Das ift feine Sade! Menich ‚Reifende und Vortragsrebner Rei 
|dante heute Deinem Schöpfer auf den | > ——— 
Knien, daß er Dir die Anknüpfung ſo r — —R 43 J 
‚leicht mat. Und jegt ein — | nrtiafte malersfühfte und brächti ste 
Geſchwindfe ritt, wenn's gefällig ift, |mır dur’ it 14 A——— 
mein Lieber, daß auch wir in die Bet: — — —— 
mi na , e SER | führen, die großartige Natur der ho- 
De ei MWedemener fchüttelte a Hunden, bie —— 
—s——— * deten Indianer und intereffante 
mittag mehr al8 ein- | Städte. Romantifche geſchichtliche 
mal ben Kopf. Sie wollte ja nichts | Erinnerungen werden in den Vortrag 


——1+0 - —— 


„Beru‘‘, 


fagen, aber — fo fpät und mit jo leingeflodhten. Lima, von Pizarro ge: | 
bes | 


gründet und ehedem Hauptitabt 


reichliher Ladung war ihr Ebeliebiter | 
aanzen Kontinents, erinnert an jenen 
tühnen Abenteurer; in Eugzco, dem 


feit umdentlicher Zeit nicht mehr heim« | 
gefommen, Und einen Schlaf hatte er 
heute Morgen — es war fhon zehn |Bentrum des Intareihe, fieht man 


* *8 — 
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Beforgt den Kindern einen Spiele 
fameraden, der ihnen etwas vbors 
fingt, vorfpielt und ihnen Geidhid)- 
ten erzählt, bis ihre Fleinen Neuglein vor Vergnügen glänzen. Beichafft ihnen eine 
PVictrola mit ihrem nie endigenden Vorrat von Unterhaltung. Und vergeht 
nicht, dak c8 Unterricht-Rekords gibt, die den Kindern gefallen und jie unter« 
richten, ohne daß fie es jelbjt willen, 


Hier ift eine gute Idee! 


71 


Die Lyon & Healy Dreiunygwanzig 
Tageslicht Victrola Salons 


Die Lyon & Healy Bedienung iſt ohne Gleichen. Ihr könnt den Rekords nach 
Belieben lauſchen, mit den Vorzügen der neueſten Maſchinen; neueſte Rekords; 
tonhaltende Säle und jede neueſte Ausſtattung. 


Wir machen eine ſpezielle Offerte, die es Euch geſtattet, eine Vietrola nach Eurem 
Heim zu bekommen, einfach durch den Ankauf von einigen Rekords. Beginnt 
nächſten Monat mit der Bezaählung der Vietrola. 


Weitere Einzelheiten über dieſe Offerte werden bereitwilligſt zugeſandt. 


2 
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Wabash Avenue und Adams Strasse. CHICAGO. 


tt | Mignon“, am Samftag Abend „La Staatsanwaltſchaft als nächſtwich— 


3 Gioconda“. tige Angelegenheit, mit welcher ſie ſich 
IX Verſonal · achtichten. Das dritte Wert des „Ring des beſchäftigt, ein Quo Warranto-Ver⸗ 


Uhr vorüber und aus dem Wede⸗ die Ruinen vormaliger Größe; die ——448â Nibelungen“, „Siegfried'“, wird am fahren gegen den Verband der Ver— 


Schwiegervater? meyer'ſchen Heiligtum, dem elterlichen Straßen Arequipas werden in Wan—⸗ 


Das gibt's nicht. Du tennft ja mei= | Schlafzimmer, drang noch immer ter= | beibildern mit ihrem charakteriftifchen | Vizepräfident der AFuller-Morrifon Co., | ftelluna beginnt um 4:30 Uhr. 
‚nen Schladtruf, Willy: „Mutig vor: |nehmliches Schnardien. Na — mochte | Leben und Treiben vorgeführt, 


er nur gründlich auzfchlafen, dachte | 
die gute Yyrau, nachher jchmedt ihm 
weniaftens die fonntägliche Kalbskeule. 

„Aber 
men?!“ 


| | Bejeitigt stiudererfältungen F 


wer kann denn jekt lom⸗ 


Frant R. Fuller von Winnetka, nächſten Sonntag gegeben. Die Vor— ſicherungsgeſellſchaften als eine unge— 
ſetzliche Vereinigung zur Einführung 
unvernünftig hoher Raten und zur 
Verhinderung freien Wettbewerbs. 


ſtarb geſtern Abend am Hergzſchlag im 
Haufe ſeines Vaters, 1001 R. Dearborn 
Sitraße. Er erreichte ein Alter von 52 
Jahren und war 31 Jahre lang in dem 
von ſeinem Vater gegründeten Geſchäfte . a x at 
ätig, der Firma Fuller & Auller, die ſich Louis Kirmſe wollte ſie zur Kenntniß der 
ſpäter mit Morrifon, Plummer & Co. Grandiurn bringen. 


——— — — 
Angebliche Proſitgier. 
u Um Erkältung in einem Tag zu heilen 


Nehmt Lazative Bromo Oninine Tablets, Ma 
ı tbeier geven’3 Geld zurüd, wen nicht wirdfant, 


” N - 
faate Frau Doreite, ala es| dur) cine Mb Don 
elf Uhr an der VBorfaaltür klin: | 


„Swb’ einmal nad, Annie!“ | 


vereinigte und unter dem Namen Fuller: 
Morriion Co. weitergeführt wird. 
— eo -—  —— 


Ihen einem Schriftfteller zu Stubier- | punkt 
sweden. Ind bier fand er gleich ein | gelte, 


. ne * e.n ) EW.Grove’3 Inierfchriit an jeder Ehadtel. 2öc 
Eine angeblihe Verfhmwörung falt | . "da7pid 


aller großen Verſicherungsgeſellſchaf⸗ 


— — ⸗ — — — 


paar. 

„sh geh’ jet!“ erklärte Willy Mei- 
ner endlich entfchlofen unb zahlte. 
„Komm, Yranz — mir wollen buch 
die Rotunde gehen!“ fügte er Hinzu, 
‚als er Jah, dak in dem nämlichen 
| Augenblid au Bapı Wedemener fich 
erhob und nad Hut und GStod ariff. 
Nächſtens ſchreib' ich einen Eſſay 
„Die Furcht vor künftigen Schwieger— 
pätern,“ nedie der junge Schriftiteller, 
folgte aber doch dem Freunde und 
Ichrttt mit ihm burch die Rotunde zum 
| Ausgang und auf den fchmalen Hof, 
Iio ih fette Karpfen im Rejerboir 
ı tummelten, 
| Am Ausgang trafen fie mit Papa 
Weremener zufammen, der in etwas 
trippelnden Schrittchen ging und ge= 
tade alö der Einjährige grüßte, ein: 
„Da jchlag’ der Deuiwel rein!“ auärief 
und, auf einem Pflaumenreft ausruts 
Ihend, gefallen märe, wenn nicht 
Willy Meiners fofort hinzugeiprungen 
und den Rentier gehalten hätte. 
| Ehe Herr MWebemener ben Beliker 
der ihn Haltenden unb in Uniform 
\ftedenden Arme erfannte, kamen ein 
| paar heftige Bemerkungen über Pflau- 
| men im Allgemeinen und bie Unfitte, 
jolhe auf die Gaffe zu werfen, dann 


Reber träge? 


‚Eine bleige Gefihtäfarbe, matte Augen, Bis 

liofität und jeme mürrifde Stimmung find eine 

Barrung für Eu, SGandelt fofort. Reat Eure 

Leber an, befeitigt die verftopfenden Abfallitoffe, 

madt es fider, Eure VBerbauungsorgane 

asus arbeiten und — wenn es nötig ift — 
m 


BEECHAM’S 


| Aber fie jelbft trat auch auf den Flur! 
hinaus, und mas fie jebt fah und 
börte, gab ber qutien Frau Dorette | 
einige Aehnlichleit mit Lotz Meih, | 
Denn draußen jtanden ein Golbat | 
und ein Zivilift,beide inGala, und von 


Keinint die Heine Leber und Ein- 
geweide und fie werben 
ſchnell geſund. 


ſich zu dem einen Namen nur formte: Eingeweiden ſogleich eine milde, gründ⸗ 
Willy!“ liche Reinigung. We 
Frau Doretie griff fi) an den Kopf, | Taunenhaft, gleikgiltig, laß ift und 
* zu bedenlen, daß fie noch) ben | nicht Thläft und nicht wie gemöhnlid) 
öffel in der Hand hatte, mit dem fie | : : 
die Ralbsfeule mit bem ihr eniquelten. |T&leht und fein Magen fauer it, get 
|den Saft ... | ihm einen Theelöffel „California Sy: 
‚Saft begoß. Das mar bo Herr | zup of Figs“ und in wenigen Stunden 
Meiners und Annie, ihre Annie, erben alle Berftopfiheit angefammelte 
nannte ben Einjährigen felecht und | Mefter faure Galle und unverbaute 
. sy 1 — C 
recht furzweg: „Willy! | Speifen fanft aus den Gingeweiben 
Die nun entftehende felundenlange | ntfernt werd d Fir ieh 
Baufe Hatte eitvas Tragifces. Das entfernt werben und hr habt mie er 
Thulbbewußte junge Paar das | erg rg t und 
* Paar, s mu enn Euer Kind huſtet, würgt und 
— — en ae | ra Zr ei Ag u 
— N r IK \ mwebhe Kehle hat, gebt. ihm eine Dofi 
mit gejenkten Köpfen und Zlopfenden | pon „California ©ı igs“ 
Herzen da. Auch Franz Lüning —536 wehren ...., — 
durch das Plötzliche dieſer Situation | gleich, melde Behandlung es fonft er- 
net satsanı anb Den Wr | Resale Mater Seandten nit Min 
und erft Frau Dorettes| Kranke Kinder brauchen nicht über: 
ernſte und borwurfävolle Frage: | zebet werben, diefe barmlofe „Obit: | 
„Wie, Annie? Habe ich recht ge | Abführmittel” zu nehmen. Millionen 
hört — „Willy“ nannteft Du Herrn | von Müttern halten es bei der Hand, 
Meinerz gab fie ihm zurüd, | weil fie feine jchnelle und zuverläffige 
„Ein Zufall hat Zhnen verraten, | Wirkung auf Magen, Leber und Ein- 
tie e8 um meines beften ?yreunbes und geiweibe fennen. Sie wilfen auch, daß 
‘hrer Fräulein Tochter Herzen fteht,“ | eine Kleinigkeit davon, heute eingege- 
begann er, „und bat Ahnen ein Syrem- beit ein trantes Kind bis morgen 
ber biefe Erklärung gibt, macht die | MI. 
Situation noch peinliher. Willys Bann Eurem Mpoth:ter 
beiten freund nannte id) mid, fchon, | 5 — KA s au 50 
Franz Lüning heife ich, ich geniehe die | “ent® bie Flaſche, auf der Gebrauchs | 
: anmeifungen für Säuglinge, Kinder 
Auszeichnung, Ihren Herrn Gemabt |‘ | 
fennen gelernt zu haben und in biefem | jeben Alter& und Ermachfene deutlich 
Augenblid die doppelte, die Bekannt: 


gedrudt find. Hüte Eu; vor Nadj- 


—WWV 


| 
|Samftag, dem 18. Dezember, in der 
| Wenn Euer Kind an einer Ertäl⸗ 
Annies Lippen erklang ein Ruf der tung leidet, wartet nicht; gebt dem 


Freude und des Schrecks zugleich, der kleinen Magen, der Leber und den dandemgueder 


gründe | und rund 700, 000 Mark wurden vom Abe., 
Wenn es mürriſch, 


. Dies t il 
ibt und fi) benimmt, imenn fein Miem | zahlt. Dies konnte nur gefchehen, wei 


| beitrebt waren, ihr Möglichftes zu tun ihm, daß die Beamten und Direktoren 
| für biefe 


nachtsbergnügen es ihr ermöglichen 


gewiß der letztjährigen Weihnachts— 
feier, die ein glänzender Erfolg war, 
aber die kommende ſoll noch ſchöner 
werden. 


ten in Chicago mit der „Weſtern Ad— Vereinigte Männerhöre, 


surf J £ 4 Sn” j » 
juftment und Jnjpection Co.” zu bem |Generaiserfamminnn and Grnebniß bes 
Zmed, bei FFeuerfchäden meniger als | jäbrfiäen Deamienwahl 

di eſſene Entſchädigung zu 
* — durch groß Summen |, Die Vereinigten Männerchöre hiel« 
ach * * 2 J ten geſtern Abend in Wilkens Halle, 
Nordfeite Turnhalle, 820 N. Clark | 34 Iparen, nn. = At "erben 169 N. a Salle Str., Generalver- 
Straße, ein Weihnachtävergnügen ab. — * * rg ht dagu 1 jammlung und Beamtenivahl ab, 
Es ftehen jet fhon 90,000 ber Ver- | 19HEM, 8 Y An fe 3614 Grenfham Gewählt wurden: Präfident, W. 
unter ben ?yahnen, |Men. -outs STTEme, SO. Er Peak Arens; Wizeprälident, Adolph Gill; 
Chef der Commercial Cabinet | Ze... 9 — ze * 
Eo., 29 ©. La Salle Str., war Mit: | Sekretär, Auguit Lüders; Schatzmei— 
Verband an beffen in Not geratene alieb d 2 her ._ —— ars | ter, Louis Sala; Finanzjefretär, 
Krieger und deren Angehörige be | IieD Der Drandjury 20,1 Peter Hoffmann; Ardivar, Her« 
| Jolches Hilfsſtaatsanwalt Caſe jr. die 


Sandlungsgehilienverb, Samburg 


Der Internationale Handlungsge- 


hilfenverband Hamburg Hält am 


BEE | Kell; Dirigent, Karl Redzeh; 
— Qu F | man u 2Rrig 0-4 > 
betreffenden Mitteilungen. Cr ſagte Zhedirigem, H. von Oppen. Muſik— 


— 5*komite: Sof. Keller, Borjigender; 
5 & 5 8. | Weit Adjuf J ji: | w — — — 
große Sache. Die Orts- der Weſtern Adjuſtment and Inveſt Adolph Mader, Juſtus Emme, C. F. 


die nicht lämpfenden Mitglieder immer 


wird, biefe Summe um ein Beträcht- 
liches zu erhöhen. Biele erinnern fich 


Das mohlbelannte PBarjifal- 
Duartett wird mitwirfen, und alle 
Säfte können einem fchönen Abend 
entgegenjehen. Ein ftattliher Tan— 
nenbaum wird dem Feſt das ſchöne 
deutiche Weihnachtsgepräge geben, 


Die dentfhe Oper, 


Heute Wiederholung von „Die Liebe der 
drei Könige”. 

Auf dem Spielplan ber Oper jteht 
für beute Übend eine Wiederholung 
bon „Die Liebe der drei Könige“, 
„Zosca" von Puccini mit Frl, Farrar 
cld Tosca und Herrn GScotti als 
Scarpia wird morgen Abend iwmieber- 
bolt. Für Donnerftag wird eine Neu- 
beit angekündigt: „Dejanire” von 


GSelbitwenn 
Yor einen 
Hals 


hatiet ſo lang wie dieſer Ge 
{elle und littet an 


Wehem Hals 


ze | 


— 


gruppe Chicago hat ſeit Kriegsbeginn ment Co. aud Beamte der Verfiher | m ea, dFinanzkonute Charles 
für dieſen Zwech bereits 8600 aufge- rungsgeſellſchaften ſeien, daß faſt alle Zdben Friß Bırlac, Emil A, Tän- 

bracht, und fie hofft, dah das Weih- Auſprüche auf Yeuerfcabenerfag von |. 
den Geſellſchaften der Adjuſtment Co. NRVie Veri — 
überwiefen würben und daß daher „ame en or 
elle Abzüge, welche jene Gejelljhaft | Derienator 3. ©. Zewis ſchriftlich zu 
ei Euliungtierintonme u| hät, Der SS, Sr 
t 1 ı fi 5 | Dem PL wenten ; ut . “ 
— — — | — a von Chicago zu 

| ’hlen. 
—— hat ſich aber aus ‚en anderer —— verpflichtet 
zivei Gründen mit diefer Beſchwerde die Sänger zur Mitwirkung bei dei 
wicht beichäftigen fönnen. Erfteng | OSELE, welches am 20. Januar it 
| hatte fie mit der Unterfuchung gegen | der Nordjeite Zurnballe zum Beſten 
die Arbeiterführer alle Hände boll zu | der rare ung deutihen Veteranen 
} | gege ird, 

tun, und zmeitend® betrachtet bie | Der Arion Männerhor bat fid 
den Vereinigten Männerchören angt- 
ſchloſſen. 
Die Delegaten wurden auf die 
Hexamer-Verſammlung aufmerkſam 
gemacht, welche der Deutſchamerika—⸗ 
niſche Nationalbund am nächſten 
Donnerſtag in der Nordſeite Turt- 
halle veranſtaltet, und erſucht die 
Sürger zu recht zahlreicher Beteili- 

gung zu veranlafjen. 
— — —— e ti 


— 


unten 


ahmungen, die bier verfauft werden, Saint:Saens, und das Auftreten von 
golt ben echten, hergeftellt bon . — * Am —** aus 

„California Wyig zu ommt „Ma Butterfly“ zur Aufs 
bonn“ Dino Kae Nagmittag 


— 


PILLS 


Gröhter Berlauf non irgend einer Arznei ber 
Belt, Heberalt verfanft, In Stanteln, 106, Ze. 


Thaft feiner Tiebenswürbigen Gattin 
zu machen. 


Gortſebuns folat. 


— — — 


| 
TONSILINE 


Wwärbe ihm X heilen, We 
Iu allen 3*8 —* 


* Wer fein Grundeigentum ber 
kaufen will, erreicht jdhnell feinen 
Zweck durch eine Fleine Anzeige im 
der Abendpoit, 
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Das Hausmittel in | 
zahliojen Heimen. 


Beieitint Beritopiung leidzt ohne Kneifen 
oder Störungen, 


Unverdaulichkeit und Berjtopfibeit find 

iiwei Zuftände, die in engem Yulammen= — — 
hange ſtehen und die Urſache ſind von ee BE: — — 
großen phyſiſchen Leiden. | 

.. Die Neigung, dem Appetit nachaugeben, | 

iſt mehr oder weniger allgemein, und Die | 
meister Leute Ieiden bin und wieder bon 

der Sichellion ihrer überlaiteten VBerdaus | 
ung? und Musicheidungsorgane. Ein | 
angenehm wmirfendes Mittel, das fchnelle | 
Grleichterinig verichafft bon der NAuıhäus 

fung giftiger Magenabfälle und die Ord— 

nung wieder beritelit, ijt eine Zufammens 
jesung aus einfachen abführenden Kräus 

tern, die in Apotheten zu 50c pro Flaſche 
unter dem Namen von Dr. Caldwell's 
Syruv Pepſin verkauft wird. Dies iſt ein 
mildes, angenehmes, abführendes Toni- F 
cum, frei von Opiaten oder narfotifchen | 
Drogen und iſt ſeit vielen Jahren in didaten, Edward J. Piggott, Charles 
Tavjenden bon Heimen Hausmittel. und ſie habe ihren Appetit wieder gewon⸗ R. Young und Charles Pfrench Gnade 


Frau Oliver Young, Merrill, Wis., nen. dor den Augen der Aldermen finden 
tagt in einem Schreiben an Dr. Caldwell: Holt Euch eine Flaſche von Dr. Caldwell's 8 


—— 
ayor Thompſon geb 
heimpoliziften, die vorgeladen imaren, | © ernten Fall, in dem es ſich 
waten weggeblieben, geſtüht auf eine * eines Arates — 
der fich Im Appellhof gelangte heute ein 
Fall zur Entſcheidung, in dem es ſich 
rum die Haftpflicht der Aerzte handelte. 
Bor einigen Monaten fiel der im 
neuen Bahnhof der Northmeitern 
\Eifendbahn tätige Arbeiter John ©. 
| Eridfon von einer Leiter und murbe 


Einwände negen alle drei Schulrats- ‚Anweifung des Poligeichefs, 


fandidaten. wiederum auf ein Gutachten des Kor 
porationsanwalts ſtützte. De 
Mayor hieß heute ihre Haltung gut. 


— —— 
In eiguer Sache. 


| 


Bon verihiedenen Seiten. 


Ahre Ablehnung ift fiher, wenn veridie: | apt. Salpin von der Staatsanwalt 


für Säuglinge und Kinder, 
Ina dem Gt. Lufas Hojpital beför- 
denartiae Elemente jic vereinigen fön- | ſchaft ins Kreuzverhör genommen. 


\dert, wo ein Schäbelbrucd feitgeitellt, Dip dorie, Die Ihr Inner 
nen. — Mayor beflant ſuyſtematiſche 


| Der der Annahme von Beftegungs- | aber feine Operation en Bo || Ai ß ft H ht 
= . 2 * I ww * * ——— — 
Dppsiition im Stadtrat. |geldern von den Mitgliedern des wurde. / —— — dl d 


— * Grickſon ftarb° am nädhiten Tage, | ALCOHOL 3 PER CENT. 
„Wabrjagertrujts angetlagte frühere: nd bei der Leichenſchau wurde feſtge— AVegetable PreparationforAs. Trägt die 
Unterschrift 


Die Ausfichten auf Beflätigung DER |(spef der Geheimpolizei Stapt. John J. Similating the FoodanılRegul: 
von 


Ernennung der drei Schulratätandi= 
daten, die Mayor Thompfon dem 
Stadtrat unterbreitet hat, verjchlech- 
‚tern ſich zuſehends. Stabtratstreift 
\erflärten heute, fie würden nicht über- 
\tafcht fein, wein feiner der brei Kan- 


Aaipi > stellt, daß er einen Blutklumpen auf 

—* — 2 gegen Schluß * —* dem Gehirn hatte, dvefien rechtzeitige ting the Stomachs and Boweis of 

gen Derhandlung von ſeinem Verteidi⸗ Enifernung ihn wahtſcheinlich dem — — 

‚ger Sohn E. Northup auf den Zeugen⸗ Zeben erhalten haben würde. —— — _INFANTS "CHILDREN. 

ttand gerufen. Soweit feine Ausfagen | 9 —— 
'\| InessandRest.Containsneilter ' 


! ; . \deifen hatten die Angehörigen das ge- 
im bireiten Verbör in Betracht fom=! — auf Schabenerfnh 

') |Opium.Morphine nor Mineral 

| INOT NARCOTIC. 


TE 


— * uw . nannte Hojpital 
dran Tliver Young men, waren jie nichts weiter, als | perflagt, waren aber in erfter Snitanz 
eine völlige Verneinung aller Punkte, | 4bgewiefen worden. 


die die Antlage geaen ihn erhoben bat.| Such der Appellhof entichied im 


tte Zerne nichts, was jo wirtjam iit für 
Regulirung des Magens und der Därme. 
Seit ſie Dr. Caldwell's Syrup Pepſin 
einnehme, fühle ſie ſich zehn Jahre jün— 
ger. Ihre Arbeit komme ihr leichter vor 


Lokalbericht. 


Wildes Blut, 


Senn Mecalujo von abgewieienem Freier 
entführt. 


Bewertitelliate die Flucht. 


Die 16jährige Lena Mecalufo, Ar. 
1117 Iomnsend Gtraße, die in einer 
Zuderwaarenfabrit arbeitet und $6 


Wocenlohn verdient, hatte ihr liebes | 


glühendes Herz an Gaspar Santang- 
iio, Nr. 935 Iomnsend Str., verloren 
und verjprocden, am Weihnachtstage 
jeine Frau zu werden. Diejes Ver: 


Syruo Pepſin von Eurem Apotßeter und 
\bewahr* fie in Eurem Haufe auf. Eine 
\ Probeflaiche fann man kojtenfrei erhalten, 
| wenn man an Dr. W. 3. Caldiwell, 442 
| Wajbington Str., Monticello, XU., jchreibt 


MeQuade, der in der Wirtichaft Nr. 
333 Weit Madifon Sir. arbeitet, 
 jtellte jich heute vor Richter Burke ein, 
um zur Bürgichaft zugelaffen zu wer: 
den. Da fi aber bis zur Stunde 
| Niemand fand, der Willens ift, jo muf | 
er unter Obhut des Cheriffs verblei- | 
ben, bis es jeinen Anmälten gelingt, 
‚einen Bürgen für ihn aufzutreiben. | 
| ——— 


| 
Warnende Stimmen, 


j l 
Befürdten Neberihwemmung der Ber. | 
Staaten mit billiner Waare nah Kirien. | 
Eine Revifion des Zolltarifs 
willenfchaftlider Grundlage 


auf! 
duch 


E 1.2 . — — u 
‚sbnib, hinderte aber feinesiwegs einen eine parteiloje, jtändige Zariftommifz 


anderen Landsmann der hübjchen 
Italienerin, der Sam Cleszio heißen 
toll, ihr leidenjchaftlih den Hof zu 
machen. Als jie ihn immer mwieber ab- 
oligen ließ, veritieg er ſich angeblich zu 
Drohungen, jo daß Lena fi nicht 


mehr ohne Begleitung auf die Straße! 


Auch heute Morgen war 
zu ihrer Arbeit2= | 


binausivagte. 
tie auf dem Wege 
jtätte von ihrer Wiutter begleitet. Die) 
Beiden hatten, die Tomnsend Straße 
hinaufſchreitend, die Hobbie Straße 
erreicht, als der abgeiwiejene Freier und 
vier Genofjen über fie herfielen. Einer 
ver Burichen bielt die Mutter feſt, 
während die anderen Lena padten, Nie, 
in einen bereititebenden Kraftwagen 
gineinhoben und ſich auf das Gefährt 
ſchwangen. Jetzt warf ihr zurudge 
bliebener Genoſſe die Mutter zu Bo⸗ 
den, ſetzte ihr, als ſie wieder aufſprang, 
inen Revolver auf die Bruſt und 
drohte ſie zu erſchießen, falls ſie ihm 
folgen oder Lärm ſchlagen würde. 
Dann beſtieg auch er den Wagen und 
ieſer raſte im nächſten Augenblid an 
ver berbubten Frau borbet. y 

Lena kam erit wieder zur Belin- 
ung, ald das Gefährt, ihrer 
Anfiht nah auf der Süpjeite, 
‘Dr einem Backſteingebäude hielt, 
Nan hieß ſie ausſteigen und 
errte und ſchleppte ſie die Treppe 
inauf, ſtieß ſie in ein Zimmer, das, 
vie fie zu veriiehen meinte, bon einem 
gewiſſen Tony benugt wird, und ber- 
suchte, fie aufs Bett zu werfen. Sie 
sehrte Fich mit dem Mute ber Ver: 
weiflung und fchrie gellend um Hilfe. 
Die Hilferufe lodten Die ihr unbes| 
fannte Zimmerwirtin, eine Amerita- | 
nerin, berbei. Diefe nahm fich liebes 
soll der bebrängten Maid an, jagte| 
die Entführer zum Haufe hinaus und 
yeranlaßte einen ihrer Zimmerherrn, | 
?ena nach der Glettrifchen zu begleiten 
ind fie der Obhut des Schaffners zu 
übergeben. In einer Southport Abe. 
Steftriihen leate das Mädchen die 
Heimfahrt zurüd und traf unbeläftiat 
dei der Mutter ein. 

Diefe, die inzwifchen die Polizei auf 
die Entführer gehebt hatte, benachrich- 
tigte unverzüglich den - Polizeihaupt- 
mann D’Toole von der Wache an ber 
Chicago Ave. Der ließ jih Xena 
vorführen, nahm fie ins Gebet und 
fie fich von ihr das aufregende Aben- 
teuer, deifen Heldin jie ilt, ſchildern. 
Auf Grund ihrer Angaben ift jchon 
Angelo Cleszio, ein Bruder „Sams“, 
verhaftet worden. Auf Sam und ei- 
nen zmeiten Bruder Namens ‘oe, 
iptwie auf einen gewiljen Tony, wird 
noch gefahndet. 

Gaspar erklärte, Tobald er Kennt- 
ni bon der Entführung der Braut er=, 
(angte, daß er jet nicht bis Weihnad- 
ten warten, jondern heute nach feine 
Lena heiraten werde. 

Fünff 
Stanisanwalt läht Wohnung des Schriit 
jührers der Anstreicherunion durdhinden. 

Die der Staatsanmwaltihaft zuge: 
teilten Detettives William Gainer und 
William Mourne unternahmen beute 
in der Wohnung von Julius Lichten- 
jtein, 2342 Lincoln Ape., dem Schrift: | 
führer der Anjtreichergewerfichaft Nr. 
275, eine Hausfuhung vor und be— 
Ihlagnahmten weitere Bücher und 
Sıhriftitüde der Gewerfjchaft. Ber der) 
Hausjuhung wurden auch mehrere von 
der Bank der Gewerkjchaft ausgezahlte | 
Ched3 aufgefunden. » Alles diejes 
weismaterial wird den Großgeſchwore⸗ 
nen DS Dezemberterming, die in Sie) 
gung jind und die Unterfuchung ihrer | 
Vorgängerin fortiegen, unterbreitet | 
werben. Dem Gerichte haben jich noch | 
nicht gejtellt die Angeklagten Arel| 
Aler, Gejhäftsagent der Lattennagler 
Union, jowie die angeblichen Nieder: 

läger Chas. Fujley und Ihomas 

nnigan, Jad Miller von der Elet: 
itätsarbeiter-Gewerfchaft Nr. 134, 
ie der Yabrifant elettrifcher Anla- | 
John Ryan. Sollten die Ge-| 
nten fich bi morgen Vormittag 
nicht Dberrihter Burke ftellen, jo, 
wird der Richter dem Sheriff Capias- | 
befehle zur Ergreifung ber Leute aus- 
fielen. Der Schanfteliner 


. — 


ehlen noch. 


Krieges 


Fted. Kafſenappera⸗ 


ſion wurde von den Rednern der Ta— 
riftonferenz befürwortet, die heute auf 
Veranlaſſung der Illinois Manufac— 
turers' Aſſociation im Sherman Ho— 
tel zuſammengetreten iſt. Nur eine 
ſolche Kommiſſion könne ſachgemäße 
Maßregeln vereinbaren, um die ame— 
rikaniſche Induſtrie gegen Verhältniſſe 
zuſchützen, wie ſie nach Beendigung des 
in Europa ſich in dieſem 
Lande bemerkbar machen würden. Es 
wurde bon den Rebnern mehrfach da= | 
rauf hingemwiefen, daß die gegenwär= | 
tige amerifanifche Prosperität aus=| 
Ichließlich eine Folge der durch den 
Krieg geichaffenen Lage ei, der den 
Wettbewerb der großen europäilchen 
Nationen ausgefchaltet, aber eine un 
aeheure Nachfrage nach den Erzeug:| 
nifien des Uderbaus und ber nbu= 
itrie in den Der. Staaten berborge- 
rufen habe. Wenn nad Beendiaung | 
des Krieges biele Millionen Männer 
aus den Schütengräben nah den | 
Fabritgebäuden zurückkehrten, müſſe 
die Ueberſchwemmung Amerikas mit 
ausländiſchen Erzeugniſſen befürchtet 
werden, für welche der möglich nie— 
drigſte Preis verlangt werden würde, 
um die verloren gegangenen Märtte | 
wieder zu gewinnen und die unge: 
beuren Striegätoften zu begleichen. 
Wenn nicht bald und rechizeitig etwas 
geſchehe, dieſer drohenden Ueber— 
ſchwemmung der Vereinigten Staaten 
mit billigen Waaren vorzubeugen, 


würde ſie ſich verhängnißvoll für *— 
den 


amerikaniſchen Induſtrien erweiſen. 


| 

Folgenſchwer. 
Mihveritäandnik führt Zniammenitok zwi- | 
icdhen Gleftriiher und Kraftwanen herbei. 

Drei Anjaffen eine? Kraftivagens | 
wurden heute mehr oder minder jchiwer | 
verlegt, al an 21. Straße und Wa= 
bafh Ave. eine Elettriijhe der 21. 
Straße und Wabafh Ape. eine Elef- | 
triide der 21. Str.-Linie in das 
Schnauferl hineinfuhr. Die Verlek- 
ten find: Frl. Mary O’Brien, 238 
Jahre, Nr. 1807 ©. Etete Straße, 
Scnittiwunden am Kopf und im Ge 
fiht, und William Davidjon, Nr. 
2837 Weit Dipifion Straße, der 
Eigentümer und Lenfer des Kraft 
magens, Abichürfungen am Rumpf, 
ſowie Schnittwunden am Kopf und 
im Gefiht. Die Verunalüdten wur 
den nah dem St. Lukas Hofpital 
überführt. Anjcheinend ift der Unfall 
auf ein Mihperftändnik zwifchen Da 
bidfon und dem Penter des Straßen 
bahnmwagen3 zurüdzuführen. 

Mit einem jchweren Schäbelbrug | 
itegt Henry Merrither aus St. Louis, | 
der hier im Morrifon Hotel abgeitie- | 
gen war, im Jroquois Hojpital. Er | 
wurde heute an der Ede von Wabafh | 
Avenue und Mabifon Str. von einer 
Giettrifchen überfahren und ungefähr | 
50 Fuß meit gefchleift, ehe e bem| 
Motorführer gelangt, den Straßen: | 
babnwagen zum Halten zu bringen. | 

— — 


Die Hände hoch! 


Zwei bewaffnete Banditen 
ten heute zu früher Morgenſtunde 
Frant Klaaks Schankwirtſchaft Nr. 
2658 Evergreen Abe. zwangen den | 
HSerbergsvater und jehs Gäite, mit! 
hodhgeitredten Armen ins Sinterzim- 
mer zu treten, plünderten dann den 
Kaflenapparat, gaben zu quterlett 
zwei Schreckſchüſſe ab und verkrü 
melten ſich. Die Raubgeſellen haben 
etwa $20 erbeutet, 

— —— — 
Starb an Verletzungen. 


betra: 


Im Wafhington Boul. Hofpital | 
ftarb heute der 35 Jahre alte Elmer| 
Bender, 2534 Harrifon Sir. Er war 
am 1. Dezember bei der Arbeit von 
einer Leiter gefallen und Batte ji: 
ichwere Verlegungen zugezogen. 


Einbruch. 


In vergangener Nacht beſuchten 
Einbrecher die Speiſewirtſchaft von 
Sohn Ballierutr, 1140 W. Madiſon 
©tr., und erbeu 


' verläffige 


I nitone [ 
ı Independent Drug Co., 


|würde. Die Oppofition fommt von 
verfchiedenen Seiten, die, wenn e3 ge- 
lingt, ihre Anhänger im Stadtrat zu 
vereinigen, alle drei zu Fall zu brin- 
Igen im Stand fein würde. Ob ein 
| Kuhhandel zmwifchen ihnen zu Stande 
Ifommen wird, muß dabingeitellt blei- 
'ben,. ailt aber ganz und gar nicht als 
ausgefchloffen. 

Gegen Edward X. Piggott madhen 
Vertreter der organifirten Arbeiter: 
ichaft Front. Piggott foll an Stelle 
bon Kohn N. Soniteby ernannt wer— 
den. Soniteby ift der einzige Schul- 
tommiffär, der jelbit den Reihen der 
organifirten Arbeiterfchaft entſproſ— 
fen ift, die natürlich Alles daran febt, 
ihn im Schulrat zu behalten oder ihn 
durch einen Mann ähnlihen Schlags 
erfegt jehen will. Gegen Charles R. 


| Young macht fi Oppofitton geltend, 


die auf ein Schreiben der Proteftant 
Womens National Affociation zurüd- 
zuführen ift, das geitern jebem Wlber- 
man zuging. Es erfuchte um Unter- 
Hübung Youngd. Das Gerücht, daß 
Mouna eine führend Stellung unter 
den „Buarbians of Liberty“ einnehme, 
war jchon früher im Stadtrat aufge- 
taucht. 
verband bat diefen Verdacht zur Ge- 
wißheit gemacht. Daher die Oppofi- 
tion aeaen Young. Genen Firend 
endlich werben gewifje Einmände er=- 
hoben, deren Berechtigung biäher noch 
nicht völlig feitgefiellt ifi. 
Oppoſition iſt nicht verſtummt. 

Die Tatſache, daß Mayor Thomp— 
ſon bei Beratung des Berichts gegen 
Keſſelinſpektor George F. Nye im 
Stand war, eine Mehrheit des Stadt— 
rats auf ſeine Seite zu bringen, wurde 
bon dem ihm bisher feindlichen Ele 
menten für bedeutungslos erklärt. 
Wortführer der Oppoſition gegen den 
Mayor erklärten, daß ſie mit dem 
Anhang des Stadtoberhauptes für 
Aufſchub geſtimmt hätten, weil drei 
ihrer Anhänger, die Aldermen Richert, 
Bergen und T. L. Lynch, ſich in 
Waſhington befinden. 

Für den Beifall des Mayors. 

Mayor Thompſon wiederholte heute 
feine ſchon früher erhobene Anklage, 
daß im Stadtrat eine gut organijirte 


'Beweaung gegen ihn vorhanden jei, die 


Alles dran fekte, ihm Schwierigfeiten 
zu machen. 

Die Weigerung von Mitgliedern der 
einer Vorlabung vor 
ſtadträtlichen Rechtsausſchuß 


Macht Die iernen prichetn 


mil ſriſcher Lehenskrtaſl. 


Kelloaa's Sanitone Wafers erfüllen Euer 
Gemüt mit Freude und Frohſinn und 
laſſen friiche Lebensfülle u. Spann: 
fraft in Euren Körper ftrömen. 


0 Schachtel j 


tar! 


. 
vei. 
Nerven wie Eiabl, ieid Mar im Siopf, 
und rüllig, Zaniione Wafers 
nicht& 
cipannt md launiich feid, 
5 Rohr „andge 

rbare und 


leben wie 
Ihr tterbenachlagt. at 
und Eure Freunde 
babt 


Tpieit” 


Kelloand Zanitone Waters acben Euh dad Ge 
fühl der Iugend, Ihr fühlt, als möchtet 
Ihr über reinen Zaun büpien. 


Mittel Eudh cin neues An 
das Leben geben. Stelloges Tanitone vaſers 
iind etwas Neues und fie find verſchieden von 
allen anderen Mitteln, Sie maden alte Leute 
jung und itrebfam und find für Männer, wie 
Frauen aut. 

Wenn Ihr überarbeitet fe 
bon Eorgen cerdrüdt zu its auf der % 
mebr Luft babt, dann werden Diele wunderboi 
len lleinen BBafers Euch mit Gefumdbeit umd 
Spanniraft erfüllen, was Eu die richtige 
Freude am Leben verleibt. 

Schidt den umtenitchenden Houpen für eine 
Toftenireie 50 Probeſchachtel von Helloge5 Ca 
nitone Wafers, E 

Die reguläre $1.00 Schachtel von Kelloggs Ta- 
salers ift in Kbicage erbältlih bei 


auf 


r 


echt 


id, abgeivannt und 
welt 


— ı 3» 
3 d 


Economical Drug Co 
Public Drug Go, Bud & Nabner, Yrei Küden, 
Ziegel, Cooper & Go., im Xolion‘ %tore, der 
Fair, Rotbihild's, allen Central Di x Stores, 
und allen CGPR, Walgren & Co, Storer. 


Koupon für freie 50c Schachtel, 
». I. Aellona Go., 
2583 Hoffmalter Blod, 
Battle Greel, Mid. 
Zcenden @ie mir mit wendender Boit eine 
50. Gent ®robeibactel bon der wunderba 
ren Entbedung tür die Nerven, stellogas 
Zanitone Waters. Zo lege 6 Cents im 
Brieimarlen bei für Rorto und Berpadungs 
unloiten. 
—— 
tratze 
R.3.2. — un ansehe 


Siabt... .............. ‚Staat. ... 


Nah Halpins Ausfage hat er Frank! gleichen Sinne, da das St. Lufas- 
Ryan, das Haupt der „Wahrfager“,' Hojpital laut Abtommen mit der 
in feinem ganzen Leben nicht eher ges | Bahn Verunglücdte zwar in Plege: 
jeben, bis er ihm in feinem eigenen | nabnt, Operationen an joldden aber | 
Prozeß als Zeuge gegemüberftand. | von dem Eijenbahnarzte vorgenom- | 
Mit Bertiche will er nie eine Unter | men werden follten. Selbit went | 
redung in Sachen einer für „Ximmy“|der Arzt das Hoipitals eine Opera- | 
Ryan zu jtellenden Bürgfchaft gehant tion für notwendig erachtet hätte, 
haben, und in des Zeugen Stibmore| wäre er zur Vornahme einer jolden 


:| Aperfect Remedy for Consälpa 
tion ‚Sour Stomach.Diarrhota ; 


Das Schreiben des FFrauene | 


anderer, went | 


der 
| k“ 
| r „n 


Wirtfhaft will er in feinem ganzen | nicht verpflichtet geweſen. 
Leben nur einige Male gewejen jein. 
Die Staatsanmwalticaft hatte Halpin | 
‚aber beobachten lafjen und will Beweije | 
Idafür haben, daß der Angeklagte mit | 
‚den ehemaligen Deteftives Monahan, 
en - 2 2 
‚DO Brien und Anderen faft täglich bei Gemictet hatte, wurde 
Stidmore verkehrte. VBertfche habe er Rothrun, Nr. 846 Meit 64. Straße 
einmal vor fich laden laffen, als ihm! —— EDER 
Beſchwerden darüber zukamen, daß 
„Prof. Roß“ (Harry Waite) monatlich 
$25 Protettionsgelder an die Polizei Yan am ſeine 
zahlte. Roß ſoll das damals verneint Zaarſchaft beraubt. 
haben. aus ſechs Kopfwunden, 
Der Angeklagte ſagle auch, daß er dem Clerk des Hotels aufgefunden 
| von den in feinem Namen bon feinem | wurde. Der undantbare Sauner it 
| Setretär gezeichneten Briefen in Sa= | entkommen. 
Ichen der „Wahrjager“, die als Ant: ee  — 


worten auf DBejchiverden einliefen,, Erdbeben in Züd-Xlinois. 
ww x 


feine $ if } 3 
e Keuntniß gehabt habe, da er zu | („Buternational News Gerbice.“) 


— —— — — 


Undant ſein Lohn. 


Von einem 


er ein Zimmer im Imperial Hotel 


Zimmer befand, mit einer Waſſer 
kanne über den Kopf geſchlagen und 


ſehr beſchäftigt geweſen ſei, um ſich ne 
mit allen laufenden Geichäften jelbit |, zz. Fr . A Kurz nr 
abzugeben. ns Kreuzverhör genom- |; nz — — —— 
men gab Halpin zu, daß er unter der ieh heftige Erberjpütterung Bene 
Verwaltung des Polizeihef3 Badenod — — ——2—————— —— 
aus dem Polizeidienſt entlaſſen wurde J 
und —* — an anfing, [und das Beſchirt wurde durcheinander 
Später ging er dann wieder in den gelhüttelt. 

Polizeidienit über und verfaufte feine 
Wirtichaft an feinen Teilhaber, Hilfs 
ſtaatsanwalt Yobnfton wollte auch von 
dem »eugen willen, ob er mit Gtid- 
more über feinen Fall geiprochen habe, 
und als er erjt nicht mit der Antwort 
heraus wollte, forderte ihm Richter 
Baldwin auf, zu reden, worauf er jich 
ju dem Geftändnif bequemte, daß er 
erjt vor einigen Tagen mit Stibmore 
|über den Prozeß gejprochen habe. Auch 
| mußte er befennen, dab er mit Walter 
‚O'Brien täglide Zufammentfünfte 
\habe. Während feiner ganzen Dienit- 
‚zeit will der Angeklagte auch nicht 
einen Cent Beſtechungsgelder ange⸗ 
pn oder erhalten haben, 


—+-— 
Kurze Freude. 


* Steuben Council Nr. 2, Teutonic 
Son? of America, hält morgen in der 
Sozialen Iurnhalle, Baulina Straße 
und Belmont Upe., einen „Muſter— 
abend“ ab. 

———e ee - ——— 

Ein Wunſch. 
Zwei Damen ſchlagen das Klavier, 
Die Eine ſpielt hier neben mir, 
Die Andre iſt zehn Meilen fort, 
Ach, wäre auch die Eine dort. 

— Der Taſchendieb. Erſter 
Gauner: Was, Uhrmacher willſt Du 
ſein? So ſiehſt Du 


in Taſchenuhren. 


nen Sie mir dieſes neue Parfümſem— 
pfehlen? Händler: Verſuchen 
Sie's mal mit wenigen Tropfen; ich 


Angebliche Banditen aus Indianapolis 


— —⏑ ê êü—— verſichere Sie, Sie haben die ganze 

NM z £ 4 u . —⸗ — —⸗ * =. 
— zn — zu Gaſtwirt⸗ Schul ugend hinter ji, wenn Sie 
‚Hart innerhalb 12 Stunden erftredte | uf die Straße kommen, jo ſiart 
Ich die Verbrecherlaufbahn von Sohn | riecht's 


Milei, 26 Jahre alt, und $ Me—⸗ A — 
Kenzie 35 Jahre alt = Die Beiben| — Straßenjpori. — Ein Junge 
follen, wie Die Polizei behauptet, ge- (pie anbexen herbeizuiend): 

: » 98° | jnal Alle bierber, bier iit eben ein 


(fern nah Mitternabt in Andiana= : 5 t nz i 

polig, Ind., eine Sofiwirtäcn — Muſterreiſender ins Geſchäftslokal 
* ⸗ — 4 = : ir . 1 ) dh + 

geraubt und fich mit der Beute auf die — — wi My — ur 

Reife nad Chicago begeben haben. ver fliegt qleid) ent eraus. 

Die hieſige Behörde wurde telegra⸗ * eg 


Dolig verflänbiar, Das vie ee Fr Fünf Minuten 
dächtigen wahrjcheinlich hier die Gaft- kein kranker Magen, 
Anverdaulichkeit, Gas 


wixrtſchaft 1825 Weſt Madiſon Sir. 
beſuchen würden, und es wurden zwei 
Deteltives dorthin zum Empfang der | 
erwarteten Gäſte abgeſandt. Dieſe 
trafen denn auch zur Mittagszeit ein, | 
wurden verhaftet und werden morgen | 
|die unfreiwillige Heimreiſe antreten | 
müſſen. | 
I =—-+) +90 — —— 


2eidtragende meiden fid. 


and die jicherite 
Magen-Hilfe. 


habt, Euch den Magen verjäuert, ober 
5 Euch wie ein Bleiklumpen darin liegt, 
Einbr 8 EI: 24 a & 

N ie =. —2— auf indem es ſich nicht verdauen läßt, oder 
Zpelen and Sqhmudſachen abgeſehen penn Ihr Gaſe aufſtoßt, und ſaure, 
gaben, |ind während ber legten Tage | umverbaute Speife Euch auffteigt, oder 
eng auf der Sud- und Weitfeite | wenn Jhr an Schwindelgefühl, Sod- 
atig geweſen. Als ihre jüngjten Opfer | rennen, Völligfeit, Webelteit, Tchlech- 
meldeten fich heute bei der Polizei und | 
‚bezeichneten ihren Berluft 
‚Tachen: Jofeph M. Kraus, 48: 
I\tie Ave., $328; 


— 


» 
I 


* 832 Prai⸗ freiung davon in fünf Minuten haben. 
14641 Sale © ze z. 9. Doene,| Bittet Euren Npothefer, daß er 
4641 Late Park Xe., 3270, und An= Euch das Rezept zeigt, das jih in 
‚ton Maltidi, 846 Loomis Str., $123. |peutlihem Drud auf diefen 50 Cent 
| — — Schachteln von Papes Diapepſin be— 


Machen unentiweigt weiter, ‚findet, dann merbet Ihr verſtehen, 


Einer von vier Männern, die heute 
in einefh ſchwarzen Kraftwagen vor— 
überfuhren, warf einen Baditein in 
das Schaufenfter der Wirtichaft von 
ıD’Callagber Bros., Nr. 229 Nord 
Elart Straße. Die Polizei ift der 
Unficht, daf es fich um einen Raxhealt 
ber Anftreichergewertichaft handelt, da 
wegen Anftreicherarbeitei., die kürzlich 
in der Wirtihaft ausgeführt wurden, | Tunt Ippeit £ 
Siwiftigteiten zwifcen den Befiherm | meiften wird Euch aber gefallen, daf 
und der Gewerkichaft entitanden. '3hr fühlt, daß Euer Magen und Eure 
| | Eingemweide rein und frifch find, und 
bat Ahr nicht nötig habt, wegen Bilio- 
fität und Berftopfung zu Abführungs- 
⸗ = . „mitteln oder Leberpillen Eure Zuflucht 
einem Schwermutsanfalle zu nehmen. 

‚nahm heute die 3ljährige Marie Elif-| Diefe Stadt mwirb viele „Pape's 
| ford in ihrer Wohnung Nr. 536 Al⸗ Diapepſin· Schwärmer haben, w 
dine Ave. Queckſilberſublimat. Sie manche Leute ſie heißen werden, aber 
wurde nach dem Fort Degrborn Hoſpi⸗ Ihr felbſt werdet ebenfalls über diefes 
tal gebracht, wo die Aerzte 

Hoffnung hegen, ſie am Leben er 
zu können. 


Art verſchwinden müſſen und weshalb 
es Euch in fünf Minuten von ſaurem, 
in Unordnung geratenem Magen und 
ſchlechter Verdauung befreit. „Pape's 
Diapepſin“ iſt unſchädlich, ſchmecit 
wie Candy, obſchon jede Doſis alle 
Speiſen, die Ihr eßt, verdaut und 


außerdem bewirkt es, daß Ihr mit ge— 


Sur; nnd nen. 


l 


halten | zücten geraten, wenn Ahr e3 jemals 
Foegen fchlehte Verdauung, Blähungen, 

* Brandiwunden, die jie geitern er- | Sodbrennen, Verfäuerung, Dyspepfie 

‚litt, als ihre Kleider in Brand gerie- | ober irgendwelche andere Magenleiden 

ıten, erlog heute im ©t. Bernbarb- | einnehmt. 

Hospital die 32jährige Mary 3. Dee) Holt jet welches, augenblidlich, und 

ley, Nr. 7146 Union Ave. Sie fam | befreit Eud jelbit von Magenleiden 


beim Verbrennen von Abfällen, denlund fchlechter Werbauung fünf 
rlammen zu nahe, Winuten. 


unbefannten Manne, | 
deiien er jich angenommen und dem 


Sheldon 
als er jich mit dem Kerl allein in dem 
aus $17 beitehende 


Nothrup blutete 
als er von 


Häuſer wackelten ſtark, 


ein bulgariſches Infanterieregiment, 


aber; gar nicht | don 
aus, — Zweiter: Gewii: ih made; dak 


— Empfehlung. — Dame: Kön-) 


Kommt | 


daß im Landtag woirtfchaftliche Fra= | 
gen den Vorrang bor gemwiljen militä- 
riichen Vorlagen haben jollten, 


Wenn das, was hr gerade gegejien | 


ı Ungelegenheit 


| lungnahme 


: che Fol 
warum dpäpeptifche Belchtwerben aller | Tr 40ngen 


hilft, fie in das Blut überzuführen; | 


| jeien. Durch eine folhe Verficherung, 
je gebaart mit der Zufage einer Jicherge- 
‚Ntellten Reife für die Bevollmächtigten, 


wenig | glänzende Magenpräparat in Ent— 


Worms Convulsions,Feverish 
ness andLoss OF SLEER. 


FacSinile Signature of 
IE 
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Kleine Kriegsnachrichten 


Noch eine Britenlüge. | 
(„Sulernational News Cerpice.“) ! 


Wafhington, D. E., 6. Dez. Das 
ſchwediſche Geſandtſchaftsamt weiſt 
naddrüdlich die Anſchuldigung zurück, 
| 


us 


daß der deutiche Botſchafier v. Bern⸗ 
ſtorff durch die ſchwediſche Geſandt- 
ſchaft vertraulichen ſchriftlichen Ver-⸗ 
kehr mit ſeinen Vorgeſetzten in Berlin 
habe pflegen können. | 


oft in diefem Kriege von infpirirten, 
britifchen Quellen verbreitet worden. 
Londoner Künenfabrif, 


7 - —F 24 3 | 
London, 7. Dez. Ein Gerücht, das; | 





als e&8 nad der Halbiniel Gallivoli 
beordert worden jei, gemeutert habe, | 
und 300 der Meuterer erichojjen wor 
den jeien, iit abjolut unbejtätigt. | 

Kiew, Rußland, 7. Dez. (Ueber | 
London.) 16 Rumänier find unter | 
den hierher gebrachten Gefangenen | 
Deiterreihh-Ungarn. 
alle (!) Rumänier dort geächtet | 
und als Spione behandelt würden. 


Zar verichiebt Dumataguna! 
St. Peteröburg, 7. Dez. Mittwoch | 
follte das rufjische Volfahaus (Duma) | 
wieder zufatnmentreten, das am 16. | 
September heimgelchidt worden mar, 
— ZamMitolaus hat jedoch die Tagung 
ouf unbeftimmte Zeit verfchoben. 

Spaniens Miniiterkrije. 

Madrid, 7 


. Dez. (Ueber London.) | 
Das jpanifhde Miniftertum Datto | 
reichte feine Abdantung ein, und 
König Alfonjo nahm diefelbe an. 

Das gefhah, nachdem die Dppofi- | 
tion den Antrag angekündigt hatte, | 





und | 
der frühere Minifterpräfident Roma: | 
none3 dieſen Antrag unterftüßt hatte, 


Fühlt ſich ſchwer gekräntt. 


tann ſich mit dem Verhalten des 
Stantsdepartements in Sachen Boy: | 
65 und Papen nicht einveritanden er 
Hären, 
(Zonderdepeide der „Mbendpoft,“) 


Wafhinaton, 7. 


| Dez. 
Staatsfefretär Lanfing 


Daß der| 
fih in der 
der deutjchen Militär: | 
bevollmächtigten Kapitän Boy-Ed | 
und Hauptmann von PBapen jehr „did | 
föpfig“ gezeigt hat, wird von einer | 


großen Anzahl Kongregmitglieder zu= | 


en, 797 | gegeben. Sie erfennen e3 auch, daß der | 
tem Geihmad im. Munde und Miaräs | 2* 


an Wert- ine leidet. dann könnt Ihr ſichere Be⸗ 


deutſche Botſchafter Bernſtorff guten 


Grund hatte, im Staatsdepartement 


anzufrogen, weshalb eigentlich die Ab⸗ 
berufung der Beiden 


erfolgen ſoll. 
Graf Bernſtorff iſt durch die Stel— 
des Staatsdepartements 
aufs Tiefſte verletzt worden, und wel-⸗ 
die ganze Angelegenheit 
nach ſich ziehen wird, läßt ſich gar 
nicht vorausſagen. Der Botſchafter 
fühlt, daß er nicht anftändig und un: | 
barteitich behandelt wurde, und daß 
jeine Gefuche nur ein taubes Ohr fan- | 


den, da nur gejagt wurde, Boy-Eo | 


und bon Papen jeien hier nicht 
wünjcht, weshalb, dag brauche 
mitgeieilt zu werden. Eine 


er: | 
nicht | 
meitere | 


Lanſing dürfte bald jtattfinden, und | 
Lehterem joll angedeutet worden fein, 
er müfje dem Grafen die Verficheruna 
geben, daß die Ehrenhaftigfeit ver 
deutjchen Botjchaft keineswegs beziei- 


felt würde, und daß die beiben in Rede | 


| 
| 
| 
| 


ftehendenHerren „perfonae non gratae“ 


fönnte die ganze Sache zufriedenftel- 
lend erledigt werden. ? 
——-— 


Entjeelt aufgefunden, 


| Sm Schlafzimmer feiner Woh- 
Inung NWr.:155 ®. Ontario Straße 
| wurde heute Morgen der 60jährige 
—— F. G. Schulte entſeelt 
aufgefunden. Man mutmaßt, daß er 
einem Herzleiden erlegen fei, 


Aehnliche Behauptungen waren ſchon 


Sie ſagten, 


| „Reiterattade der 


| murrde 


| * — über 
ſundem Appetit zu Tiſche geht. An Unterredung zwiſchen Bernſtorff und 


Wurde zum Mörder. 


Der 35jährige Farbige Emery Lee, 
Nr. 327 Dempſter Straße, Evanſton, 
der an. 20. November im Berlaufe 
eines Streites in einer nahe Dapis 
Straße und Maple Unenue gelegenen 
Billardhalle von feinem Raffegenoffen 
Sohn Childs niedergefnallt mmurbe, ijt 
gejtern Abend im Countyhofpital der 
Schußmunde erlegen. Childs befindet 
fih im ECountyzmwinger in Haft. 


— —úû— —— 


Schlachtenbilder. 


GEritſtehungsgeſchichte eines der berühm— 


teſten von 1870. 


Wie in jedem Kriege befinden ſich 
auch jetzt wieder zahlreiche Maler auf 
den verſchiedenen Kriegsſchauplätzen. 
und manche bedeutende Leiſtung der 


bildenden Kunſt iſt ſchon während 


der Kriegszeit entſtanden. Aber wirk— 
lich große Schlachtenbilder werden 
erſt nach dem Kriege geſchaffen wer— 
den, nicht nur dem künſtleriſchen 
Wert nach, ſondern auch was den Ge— 


genſtand betrifft. Denn es iſt dabei 


zu bedenken, daß die hiſtoriſch wich— 
tigſten, maleriſch intereſſanteſten Ge— 
ſchehniſſe ſich nicht begeben, wenn 
Maler zugegen ſind oder zugegen ſein 
können. Die Eniſtehungsgeſchichte 
eines der hervorragendſten Werke aus 
dem Stoffgebiet des deutſch-franzöſi⸗ 
ſchen Krieges von 1870, Adams 
Brigade Bredow 
bei Mars-la-Tour am 16. Auguſt 
1870”, das fich in der Berliner Nas 
tionalgalerie befindet, zeigt Die 
Schiwierigteit bei der Schöpfung Jol- 
her Bilder. 


Kaifer Wilhelm hatte das Bild bei 


| Adam beftellt; diefer enimarf zwei 
Skizzen, die aber beide nicht den Bei— 


fall des Kaiſers fanden, da er ſie als 
„nicht geſchichtlich treu“ bezeichnete. 
Nun wurde der Oberſtleutnant W. v. 


Bremen, der ſchon in früheren Jah— 
Der deutſche Botſchafter Graf Bernſtorff 


„Pape's Diapepſin“ iſt die ſchuellſte 


ren biel gezeichnet und gemalt hatte, 
beauftragt, eine Skizze zu entwerfen. 
Er ftudierte eifrig die Gefechtsberichte 
und entwarf darauf eine Skizze. Gie 
Moltte gezeigt, und Diefer 
äußerte: „Sa, jo fann es wohl gewe- 
fen fein.” Nun wurde der Entwurf 
auch dem Saifer vorgelegt, und aud 
diefer äußerte fich zuftimmend, Be— 
fonders befriedigt fprach er fich darüi- 
ber aus, daß hier auch die Ulanen zu 
ihrem Rechte gefommen Jeien. Die 
Attade wurde nämlich vom 16, Wlts 
märfifchen Ulanen » Regiment und 
vom 7. Magdeburgifchen Küraflier- 


| Regiment, den befannten gelben. Bis» 


mardjhen Kürafieren, ausgeführt, 
und alle bisherigen Skizzen hatten 
wohl aus malerifchen Gründen die 
Ihönen gelben Küraffiere bor den 
minder in Auge fallenden Ulanen 
mit ihren blauen Kragen und Auf— 


| ichlägen zu jehr bevorzugt. Hinter 


der anreitenden Kapvallerielinie 
wünfchte der Kaifer noch einige ge- 
fallene Pferde und Reiter mehr zu 
ſehen, als DOberjtleutnant dv. Bremen 
gezeichnet hatte. „Nachdem ich bie, 
Skizze," jo berichtet der Genannte 
felbit, „Jo noch vervollitändigt Batte, 
ging fie an den Maler, und ich hatte 
dad meitere Schidjal lange 
nicht3 gehört, ala ich nach mehreren 


| Xahren auf unferer großen Kunft- 


ausftelung, um die Ede eines Zim⸗ 
mers biegend, plößlich meine Stizze 
als großes Bild dor mir ſah. Der 
Maler hatte ſich aufs genaueſte an 
meine Darſtellung gehalten, war aber 
leider hor der gaͤnzlichen Vollendung 
geſtorben, ſo daß einzelnes darauf 
unausgeführt geblieben iſt.“ # 
— —⸗—ñ n — —ñ 


— Am Stammtiſch. — Erſter 
Gaſt: Meine liebſte Blume iſt das 
Edelweiß. — Zweiter: Meine auch 
— Erſter: Ich ſuche es immerſelbſt 
auf den Hochalpen. (Zeigt ſeinen 
Hut.) Sehen Sie, das habe ich dieſen 
Sommer gepflüdt. — Zweiter: Mir 
bringt es immer der Kellner, wem 
ih rufe: „Noch eins!” Sehen Si, 
da j.t e8: der Schaum der Bierblume, 
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Bagadad. 


Am Endpunkt der Bagdadbahn ha⸗ 
ben die Engländer eine derbe Nieder: 
lage erlitten und fich hundert Meilen 
weit zurüdgezogen. Ein ftrategifcher 
Rüdzua felbftverflänbii, der einen 
Nahhall in dem „Houfe of Lords“ in 
London haben wird. Beiläufig jei er- 
wähnt, daß das englifche Oberhaus 
fi trampfhaft bemüht, ven legten 
Reit des „unveräußerlichen Rechtes bes 
Liberalismus in England“, auf das 


Ä s die Gemeinen bed Unterhaufes jo oft 
mitunter liberale Anmwandlungen oder gepocht haben, das Recht ber freien 


helle Augenblide zu haben; oder in ber/ftebe, zu reiten. 
Beurteilung der Meldungen, die durch meinen bat längjt dieje3 „unveräußer- 
ihre Hände gehen, nicht weiter fehen zu bee Dh vr vu "= zur 
Sn ; ibe, 68 nifterielle Diktatur und an bie Difta- 
zannen alö ihre Rafenfpipe. € ns itur bes Pöbels3 ausgeliefert. 


> 
Ses Griechenkösnigs „Botſchaft“ 
an Amerita‘‘. 


Die brinſche Kabelzenfur feeint 


| 
| 


i 


ı 


Das Haus ber Ge" unbeilvollem Faltor das meifte Ge- 


- —* —— Res 7 a — A 
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Das Trauerſpiel im amerik. Getreidemarkte. 
Von F. F. Matenaers. 


Wie unfer ganzes Land einet unge: Teinftweilen aufri ; s 
heuren wirifaftichen Serfis mit Eile|Tand. Pag unpeinlice Seheaft Dr 
zutreibt, jo ſcheint dieſe Kriſis auf Finanznot zwang Enaland . 
bem Gebiete des ameritanijcdhen Ge: | altfomen — — ———— J 
treidehandels nunmehr eingeſeht zu ti u Mi + 
haben. Dieje Krife auf dem amerie fen neukte 2 m —* u je 3* 
tanifchen Getreidemarkte, in der wirt Mersinigten Staaten — der Mil: 
jest fogar — man darf das fagen — | [inrbenpump hat ganz und der Halb: 
unverlennbar ſchon mitten darin find, milliardenpump praftifch fo qut wie 


fann au; aus ein quter Barometer für 7 m; - 
die Beurteilung unjerer gefammten | JT13 berfagt volljtändig erfcöpft 


ımmten | d en : 
twirtfchaftlichen Lage gelten. Bei biefer | ner 2 DR en 
ng unferer. gefammten wirt⸗ vorigjährigen Ernie in der Taſche das 
ae u an ! ht, welchen, Dinziehen länger aushalten konnten 

: als das aus taufend Wunden blutenbe 
wicht beizumefjen ift, ob ber unver: England. Und fo machte denn Eng- 
Ihämten, vor nicht zurüdfchredenden —* zu. =. —2 N 
Brutalität, mit der bie „geliebten“ | ' ja immer ttebaugelt, 
Engländer das wirtfchaftliche Inie- Gebrauh und beiälagnahmte am 


“fein, daß fie bie lange Depefche ber 


Aſſociated Preß aus Athen, 


die die 


SSoiſqaft wiedergibt, melde König 


— 


Schon vor Beginn des Krieges reſſe dieſes Landes mit Füßen treten, | Samstag der borborigen Woche allen 
ftand die Frage im Vorbergrunde, wie) oder ob der eberfpannung und Ueber: | für ben Erport beftimmten tanadifchen 
die Bagdadbahn zu jhüßen fei? Sollte| 3iehung des Kredites, den bie Englän- | Beigen, Ben Sn Eee Se 


Er Ronftantin von Griechenland ginem eine Arbeit von 20 Jahren umfonft 


Vertreter der „U. PB.“ für Amerika |gewefen fein? Die Verteidigung konnte 
gab, durchgehen ließ, weil fie zu der nur bie Türlei unternehmen. Deutſch⸗ 
Anficht geiangte, daß ſie in irgend land konnte nichts weiter tun, als ihr 
einer Xorm ober auf irgenb ei mit quiem Rate beiftehen. Die Türen 
Re ARE haben ihre Aufgab lä d erfüll 
‘ | ufgabe glänzen erfüllt 
Wege doch hierher gelangen und eine „„n merben fie in Zukunft mod; beffer 
Unterbrüdung ihrerfeits nicht viel’ erfüllen können, weil nun eine unun- 
nüßen würbe; und ez mag jein, daß |terbrochene Verbindung von Berlin 
k die Botichaft nicht nur für unge- bis Bagdad hergeſtellt iſt. 
ährlich für die Intereſſen Großbri- Was bedeutet Bagdad für die Zen— 
tanniens bielt, jondern jie geradezu |tralmächte? Die Bagdadbahn erſchließt 
als eine höchjt erfreuliche Runde bes ein Gebiet von hervorragender ielt- 
trachtete, injofern als fie barzutun |mirtfchaftlicher Bedeutung. Der eng: 
Iheint, daß die Franzofen und Eng- liſche Waſſerbautechniler und Inge— 
länder im jüblichiten Serbien und |nieur Wilcor, der im Auftrag der tür- 
griehifhen Mazedonien vor einem |zifchen Regierung die wirtfchaftlichen 
geiechijhen Angriff jicer jind. CE Ausſichlen Meſopotamiens unterfuchte, 
mag jein, daß bie britifche Zenjur aus gelangte zu dem Schluffe, dak fünf 
Sreube über diefen Zeil der Auslaf- | Mifionen Hettar Landes durd Bes 
en üb as rs mäfferung in Kultur gerrommen wer- 
iniveafah über den Rejt und jich gar a — 
— den können. Es ſei ein trefflicher Bo— 


Botſchaft des Königs als Ganzes eine —* —— — nn 
There Anklage gegen England und | noffe ee Dan pr — Wi — 
feine Berbündeien und durchaus ges |y,., it b r —* ob = ich * 
eignet iſt, hier in Amerika und ſonſtwo PR: EN So (Opa 
im neutralen Auslande jehr zu un 
te ber zn zu wirfen. | 

an wird dem König Konftantin | : 
gewiß nicht vorwerfen können, daß er Ifan hat England in Egypten, Deutih- 
lich in feiner Votfhaft an Amerika land in feinen Kolonien, Rußland in 
beutfchfreundfich gezeigt habe. Er hat | Ientralafien Verfuhe mit Baummoll- 
tatfählih kein quted® Wort für ) © 
Deutfchland und feine Verbündeten. |Verfude in Zurfeftan wıd Kilikien im 
Allerdings auch) fein böfes. Er be- | Dilajet Abana, berechtigen zu ber Hoff⸗ 


| 
| 
| 


| chen Regierung geduldete riefige Fis- 


| 


| 
| 
| 


‚tanifhen Baumiwallinbuftrie mächft | gewaltigen Geldmittel den ameritant:| 
die Unſicherheit der Verſorgung , mit ſchen Exporthandel in Getreide zu mo⸗ 
amerikaniſcher Baumwolle immer mehr. nopoliſiten. Dabei hat ihm die engli— 


| 
| 
| 
| 


'pflanzungen angeftellt. Namentlich die! ara — finanzirte, nah Möglichkeit in 


| 


der und ihre Genofjen Hier im Lande | * Daß biejer Weizen zu 
hatten und fich unter dem Stillfchwei- | einem großen Teile auf legitimem 
gen der Bundesregierung in weiterem | Wege von amerikanifchen Firmen er» 
Umfange ergaunern wollten. Es ift|morben worden war, ftörte England 
abfolut notwendig, dat man fich über 
ben Stand ber Hriji3 im amerifani- 
chen Getreidemarkte einmal in großen 
Zügen Har wird. 
* * 

Wie wir alle wiſſen, iſt das Haus 
Morgan und Company der von Eng— 
land beamtete und von ber amerilani- 


weiter, war ihm vielmehr willlommen, 
weil das brutale Vorgehen in Kanada 
um fo tiefer in ben amerilani- 
Ichen Getreibehandel eingreifen unb 
bier eine um fo größere Verwirrung 
anrichten mußte, die England im le» 
ten Ziele ja nur anftrebt. 


Was war nun Englands beabfid- 
falagent, dem die Bearbeitung ber|tigter Endzwed bei biefem brutalen 
Vereinigten Staaten ald „Bafi? zur|Dorgehen? — Es gibt nur eine Ant- 
Kriegführung“ für die Alliirten über=| wort darauf: die ameriftanifchen und 
tragen worden ift, natürlich gegen die die fanadifchen Farmer um folche 
angemefjene Kommiffion von zwei) Weizgenpreife gewaltfam zu berauben, 
bom Qunbert, benn Gejchäft ift Ge-| mie fie ihnen nad) dem preisbilbenden 
IHäft und das Gejhäft muß Profit | Gefeg von Angebot und Nachfrage im 
abiverfen, twa& feiner beffer zu würbdi= | Weltmarkt von rechtöwegen zuftehen. 
gen weiß als John Vull jelbft. Mor-| Zur Erreichung diefes Zieles ift, troß 
gan bat in verbrecherifcher Weije (Ver: | der jcheinheiligen Verficherung, den fa- 
ftoß gegen die Sherman Akte) in Ber= | nadifcen yarmern müffe ein guter 
binbung mit anderen großen Getreide | Preis für ihren Weizen gefichert und 
händlern des amerilaniſchen Feſtlan⸗ fie mühßten deshalb aus der rohen Ges 
des zunädjt verfucht, mit Hilfe feiner | malt des fpefulativen Handels befreit 
werben, bie teilweife Beichlagnahme 
|des tanabifchen Weizens burd) die fa- 
nadifhe Regierung, alias England, 


* 


ſche Regierung, die auch das Unterneh⸗ | ber einleitende Schritt. Diejem ein- 
men burdh eine Garantie — man rebete 


. x nn ‚leitenden Schritte wird die Suäpen- 
feiner Zeit von 500 Millionen Dol: pirung bes ganzen neutralen See- 
Zn . i .r | handel3 dur England folgen, mie 
die Hände gearbeitet. Noch einen file] Que 22 u Ien- 
len Dritten im Bunde hatte man, und denzen und tatfählihen Handlungen 


in feinem brutalen Vorgehen nicht. 


Wenn Sie ich wirklich von | 


„ir 
—38 


Verſtopfung heilen wollen — 
üſſen Sie ſich nicht mehr auf Abführmittel und Catharties 


It verlajien. Die bieten nur zeitweilige Linderung und werdeit 
leiht zur Gewohnheit, 


AS NRefultat neuerliher Entdetungen fangen die beiten Werzte alige- 
mad; an, die Verwendung von Drogen bei der Behandlung von Ver« 
ftopfung aufzugeben. Statt defjen verordnen fte regelmäßige Lebens⸗ 
weiſe, vernünftige Speiſen und ein innerlihes Schmieröf. 


Nujol 


EN VVV——— 
REG.U.8. PAT. 


Fin reines weißes Mineral Gel 


it geruch- und geichmadlos, durchaus unfchäd- 
lich, und wird nicht verdaut oder bon dem Küör- 
per abforbirt. E8 wirkt Tediglich als ein mecdha= 
niſches Schmieröl. 

NUIJol iſt keine Droge. Sein Gebrauch bringt 
nicht fchnelle, zeitweilige Erleichterung. Dage- 
gen tft NUJOL da3 richtige Mittel, Verftopfung 
auf dem natürlichiten Wege au, befeitigen, da= 
durch, dat e3 die Wände der Gedärme gefchmei- 
dig macht, den Darın-Anhalt ertweicht und jo 
eine gejunde ımb normale Tätigkeit der Einge- 
weide befördert. 


Schreibt um „Ihe Rational Treaiment of Con» 
jtipation“, eine lehrreihe Abhandlung über 
Verftopfung. Wenn hr NUJOL nidt von 
Eurem Apotheker befommen fonnt, jo jdhiden 
wir Euch eine Bintflafhe portofrei nad) 1r= 
gendivohin in den Vereinigten Staaten nach Ems 
pfang von Töc in Geldanmeifung od. Boftmarfen 


STANDARD OIL COMPANY 
(Diew Jersey) 
New Jersey 


Bayonne a, 


ſchränkt ji, da mo er ihrer erwähnt, |nung, daß die Baummollfultur in zwar das U. ©. Depariment of Agri⸗ 
auf knappe Feſtſtellung der Taiſachen, Meſopotamiens Alluvialboden ein Er-— culture. das Bundesackerbauamt der! 


(es jei an Runciman's diesbezügliche 
Rebe und ba in Blüte fiehende Ab- 


während er offen erklärt, er und fein |folg fein wird.” (Laufenberg.) 


Vereinigten Staaten, bad dur ganz 


a 07 


fangen amerifanifcher Hanbelsfchiffe 
erinnert) beutli hervorgeht. Die 
erite Wirkung ber partiellen Getreibe- 
beilagnahmung in Kanada ift ein 
bedeutendes Heraufgehen be3 ameri- 
fanijchen Getreidepreifes geweien, meil 
die jtark betroffenen ameritanijchen 
Getreidvehändler fi an Stelle des 
ihnen durch die vereiniaten Englänber 
und Kanchdier geraubten MWeizens aus 
bem immer noch meit hinter normal 
zurüdgebliebenen Unaebot, bezw. ber 
ſehr mangelhaften Zufuhr im ameri- 


Sand und Volk („wir“) hätten für die| Um diefe Hoffnungen zu verwirl⸗ maßloſe übertriebene Ernteſchätzungen 
Entente-Mächte von vornherein „in= lichen, hatten beutfche Unternehmer | (über[hägt, um aus parteipolitifchen | 
nigfte Sympathie und tieffte Dank- | zunächft den Bau einer Bahn ing | Gründen eine Grundlage für „Profpes 
— barteit“ empfunden. Aber trogbem, |Yuge gefaht, und fo entftand bie Bag- | Tität“ dem großen Publitum borzu- 
ober richtiger, gerade beshalb ift die pabbahn, deren Konzefficn nach jahre- | gauteln, die nicht vorhanden war) ben 
-Botjhaft des Königs eine Antlagerebe |Tangem hartem Ringen mit enalifcg-  Engländern ungeheure Mengen Waſ⸗ 
von fo großer Veweistraft, dab fie rufiifch-franzöfifch-belgifde. AImtris| jet Sur Drüdung ber Preife auf bie 
"Tüberzeugend twirten muß: Griechen- |ganten in Konftantinopıl endlich ex. | Deähle lieferte. Nicht nur bie Erntes 
+ Yeußerfte „geitredt“, fich den Ententes| yeiprüngliche Route über Komeit auf-| Der ohematif$ und ungeheuerlich 
* Mächten gefällig” zu. zeigen; Hat gegeben werden, denn al England jah,| Toeriwäßt, fonbern e& murden aud 
toren großen Zruppen-Candungen |yop ed an der Konzeffion Felöft nichts | amtlich vom Bundesaderbauamte die 
' auf griechiihem Voden nichis in den änd eo he Yaufte e8 fid den | 10 vorhandenen Erntebeftände der |! } 8 
“Weg gelegt, hat ihnen die zweitgrößte mehr ändern fonnte, Taufte 8 ic) den nprigen Jahres Monat auf Monat in | amt hen Marite deden mußten. Wie 
we, 05° 3mwerigtopie Sultan von Soweit, ber feine Yufage) Janz unglaublicher Weife übertrieben, lange Diefes Anziehen der ameritani- 

Stadt bes Landes als Bafis überlaf- | ., dem Zau zurüdı Zu berfelben |" Bd “ * „u lf — — 
ſen; der König hat, perfönlich fein | P2eit aber. rt — N 10a8 im März vorigen Jahres von fei-|Iden Getreibepreife no anhalten 
’ en, BESTENS ‚Zeit aber, alö bie Deutiche Bank Die nem Geringeren al& Snoiv, der aner-|wirb und zu welchen Genfationen es 

BameE gegeben, Pr rranzöfiih-briti- | Songeffion für die Bagdadbahn er⸗ fannt beiten Autorität unter den/nodh führen mag, fann fein Menſch a | 

Ien Be * ——* nicht |Hielt, ließ ſich Rußland von der Türkei Ernteſtatiſtilern, als Frebel gegenüber vorausſagen. Auf jeden Fall müſſen Ausbauung unſeres Getreidehandels | SerDentum, m (den jur Jeit — 2* — 22——— ießt ur 
anzugreifen. Zum Dank dafür wird|Hie Zufierung geben, daß alle Vehe it aber in bi Anſchwell un En em :. | Zürtenherrfhaft fich Bier in umber=|geivaltigeGebirgsftod der Schar Pla= 
Eon den Allticten behandelt als fell. Yu @erung geben, ah | dem Lande gebrandmarkt wurde. Dem|twir aber in biefem Anfchwellen uns| im geicilderten Sinne jtellen wird, ähnlicher Keindfchaft überftan- |Hinn bei 2‘ I 
„er bon ben Ailtirien behandelt als feinen öftlic Eragli am Schwarzen Meer | Dreidund zur Herabbrüdung der ame-|ferer Preife einen ficeren Beweis ba- | pfeibt abzuwarten. Große Hoffnun- löhnlicher Zeindjhaft gegenüberjtan- |nina ben Horizont ab, bie in dem fat 
et „ber König eines mittelafrifanifchen d nördblih der Linie A 1: Diar: | rifani : J ie Hi n s Di en den. Beide Zeile mwilfen, welche Be=|3000 Meter hohen, pyramibenartig zu= 

nn und nörblid ber Linie Angora-Di rilaniſchen Getreibepreife gelang e3 im| für erbliden, daß das von Morgan | gen kann das amerikaniſche voit und a zZ \ EEE U et 
"Negerftammes, ben bie Leiden feines pefz nur von Rußland oder vom türfi- "Monat Yuni, den Weizenpreiß in fen-| begründete und mühfam aufrecht er-| fan der amerifanifhe Sarmer aber|v ung Uestüb und jein Beſis fürigefpihten Ljubotin oder Ljubatin ihre 
Boltes falt lafjen“; ald Dank dafür) Giant f baut werden bürf- ; seit FR | ; 5 53 nn Iden Sieger hat. E38 iſt bie Haupt= | höchite Erhebung hat. Diefer majeftä- 

: 2 .. ‚Schen Siaat jelber gebaut werden bütf= | fationeller Meife zu ftürzen, und zwar | haltene Getreidemonopol für den Ge- | nad den bisherigen Vorgängen und|- av u i En ö 

* halten die Entente-Mächte alle griedtz | fen. Das war fhon eine Verlegung |nicht nur zu ftürzen, fondern ihn auch |treibeerporthandel vom norbameri- |s ftadt, e8 ift die Großftabt des Warda- | tifcheVerg mit feiner fühn aufragenden 

ER 47 Er En i Be — — * [rn , Vorkommniſſen nicht mehr hegen. E em iafleng ; iebend= | ©pi s Le 
. Ihen Schiffe an, zeritören fie Gries | des Konftantinopeler Abkommens mit| dis vor wenigen Tagen ganz im traf |tanifchen Nontinet dur England | England jcheint immer mehr davon | "er, Die — 5* u. 2, und jeiner wahrhaft Fönigiichen 
„ Senlands Handel — mie fie Amerikas per Deutichen Bant; benn in bemfelben | jen MWiderfpruc mit dem natürlichen felbft durchbrochen worden ift. In der überzeugt zu werden, da Onfel| deren — an, bie 60, Einwohner | leberlegenheit feifelt daS Auge immer 
Handel jhädigten und zerftörten, — mar eine Strede Angora-Kaifarieh, preisbildenden Faktor, Angebot und |Befchlognahmung des Tanabifchen | Sam tutfählid — zählte, und ” = Sen en und, too man aud in Uestüb 
wollen fie die griechifchen Cijenbahnen | inpegriffen.. England drang vom|Nachfrage im MWeltmarkte, niedrig zu) MWeizens müjfen wir daher ferner eine | &reiie geworden iit. Wielleicyt zwin- —* —— rt Zu —* Serum er m. „Der Did zu Diefem 
mit Beichlag belegen, zerjtören fie un= Süden ber in die Rüftengebiete des | erhalten. Ifchiwere moralifhe Nieverlage des gen uniere amerifaniihen ‚armer, | vun Mt. Dafür fpriit auch ihre Ge-|Bergfürften gleihfam zurüdgezwun 
- her nichtigem Vorwand griehifchen | persischen Goltz und fuchte die Verbin: Snaländern, M d auch! Haufes Moraans erbliden, dem E ip SEES Un en armer, | fpichte, denn das antite Stopia war|gen.. Der Ljubotin iſt für Uesküb 
Be. * ——— ——ne en Golfs und ſuchte die —* Den Engländern, Morgan und auch Hauſes gans er n, dem Eng- die ſich bisher den Intriguen auf sine blühende und berühmte Stadt und |etiva das, was das Matterhorn für 
' Belih, treten jie * * J [6 dung Eanptens mit Perfien zu fchlies|unferem Bundesaderbauamte ift e& | land offenbar fein Vertrauen auf dies | dem Getreidemarfte gegenüber als Refidenz, und Kaifer Suftinian wußte | Yermatt if. Auf der anderen Geits 
‚biet und in griehifchen Gemäfjern als hen. Für diefen Plan gewann es den/aber au, im Verein nicht gelungen, |fem Gebiet entzog, um jelbjt diri⸗ das feite Rüdgrat des amerifanifchen | ohl was er tat. alß er Stopia unter aber, im Süpmweften Reht, -einer 
„bie Herren auf ur tun fie jeßt alle® Sultan vor. Nomeit, deffen Hauptftabt den Getreibehandel, fomweit Getreide |airend in bie Getreibeverforgung des | Volfes und der amerifaniihen Na-| pen Namen Auftinianen prima neu| Mauer gleich, ver Gebirgäftod der Ras 
Mögliche, Griechenland in = Krieg | per mutmaßliche Endpunkt der Bag- | für den Erport in Betracht fommt, zu | Landes einzugreifen. tion erwiejen haben, über den Kopf|pegrüntete. Der Gerichtsfchreiber raſchitza und Ienkt fi) dann das 
hineinzutreiben, dem — vr | padbahın werben follte. Rußland mie/monopolifiren. E3 ift ihnen das miß- s der Adminiftration hinweg den Kon-|Mrofop eig nicht genug von dem|uge von biefen mächtigen Gebiras- 
ter allen Umftänben fern bleiben will. | Fngland fahen in der Bahn eine un- Iungen, weil unfere ameritanifcen — u Igref indeffen dod) nod) zu emergi- Slanze zu erzählen, den die Stabt am |maffen zu dem Iachenben Tale zurüd, 
König Konjtantin legt dar, daß er geheure, noch gar nicht abzufchägende| Farmer genug gefunden Menjcenver: | Einſtweilen müſſen nun die kana,. ſchem Handeln im amerifanifchen taufhenden Wardar damals befeffen|vas in Uestüh eingebettet ift, jo fieht 
und feine Regierung den Ententes | militäriiche Stärfung der Türiei. Sie|ftand befeifen haben, um fich zu fagen, | Diichen ‚Weizenfarmer anjehen, wie Sinne. Schon jegt geht eine große habe. Dann aber gingen neue Völter= | eg fich dur den Tdönften Gegenjak 
DVächten auf jeve nur mögliche Weile |purchfreuzte den britiichen Plan, Mes |daf gerade Angebot und Nachfrage im|der Weizenpreis ihrer Nachbarn um) Wut durd die Reihen der amerikani- ftürme über Westüb hin, und aus si Uesfüb liegt füblicher ala 
entgegenfamen; daß Griechenland pral= | Fopntamien mit eguptiichen Bauern zu/Weltgetreivemarkte angefichts der Ver- | 16 Cents (am geitrigen Montag) | hen Farmer, eine Erbitferung, die glänzenden byzantinifchen Provinzial | Rom, aber auf der Pyramide des 
tijh feine Neutralität zu ungunften \befiedeln und dann — zu anneftiren. iheerungen des aroken Weltkrieges, | böber üt alö der ihnen bon der eige-| mit jedem Tage wählt. Der ameri- | ftabt wurde fie zur Serbenftabt. Hier Ljubotin Iiegt jelöft im Sommer eine 
ber bdeutfchen Mächte verlegte, bezw. Non ein anderer Plan EnglandE | der nunmehr fon im 17. Monat tobt, | NET Regierung. geboten. Sehr kaniſche Farmer jagt fi und bringt | mar e8, daß der große Stefan Dufchan | Hligende Schneefrone. Den Shlüfjel 
verlegen ließ, trogdem Land und murbe vaburdh vereitelt: Egupien und|fie zu einem bebeutend höheren Preife  wabrideinlid; werden Iegten Endes |es in der amerikaniſchen Farmer im Jahre 1346 fih zum Zaren der von Uestübs Zutunft bildet fozufagen 
Volt von den Alliirten jeher geihä- | Indien mit einer Bahn zu verbinzen, |berechtige, als das Haus Morgan und aber dod) nod die Fanadifden Wei-| preije — in den probeitiihen Tages-| Serben und der Griechen trönen Tieß, | ber Bahnhof, der natürlich auch auf 
der europäifchen, der rechten Warbara 


| 

bigt wurde. Er fragt, was Amerika'rje über Arabien und Perfien führen Company und der von biejem pe; | 3enfarmer ihre Kollegen unter den | geitungen wird es natürlich ver-| und wie die Bogen ber Maifferleitung| 

wohl dazu jagen würde, wenn €8 bon | „umverleglihen” Streifen und Ster- ſeite liegt. Durch dieſe hohle Gaſſe 
ſo wird und muß einſtmals der große 


ſollte. Perſien war zu dieſem Zweck herrſchte Exporthandel in Getreide Ster- ſchwiegen — lJaut und lauter zum noch heut an die juſtinianeiſche Ver— 

Deutſchland in ſolcher Weiſe behandelt ſchon früher im Bunde mi Rußiand ihnen zu bicten verfuchte. Sie hiel- nen auslachen können. Die Weigen- Ausdruck, daß gerade er es geweſen gangenheit von Uesküb erinnern, 
worden wäre, und dann Deutjchland yergewaltigt worden. Ganz befonbers|ten einfach ihren Weizen aus dem|dUfuhr mad den michtigften Markt» |ijt, der von den Engländern „ausge: |mird das Gedächtniß Stefan Du- Sirom des Verlehrs und des Handels 
non ihm forderte, ihm Bofton oder erichraten die englifchen Stantsmän- | Markte zur, umfomehr, ala fie fid; sentten im ben Vereinigten Staaten | zogen“ werden jollte. Er follte 1000 | fans durch die urälte Feltung mache | Fluten, der von Mitteleuropa nad) Sa- 
Seattle als Bafis zu überlafien für ner aber, als fie merften, daf die!fagen fonnten, daf es in Aurzem sich wird infolge der ſtart geitiegenen | Millionen Dollars hergeben, damit | gehalten, die diefer Serbenfürft auf onifi geht; und da Uesfüb zugleich 
einen Angriff auf Kanada — ange: Bagbadbahn eine deutiche Verbindung |berausftelen müfe, sie fiarf das und noch fteigenden Preife jedenfalls | die banferotten Engländer fein über- |einer mäßig hoben Felsplatte über der aud) der Ausgangspunft anderer Ber- 
jichts derGemwihbeit, daß diefer Angriff | mit dem Mittelmeer und Eappten auf | Bundesaderbauamt den Ausfall der | 1? aur hödhiten Leiitungsfähigkeit ihüffiges Getreide und feine ent-| Stadt errichtet hat, und die noch heute | fehrämwege nad Welten wie nad) Diten 
fehlf&jlagen und dann amerianifches | per einen und Indien auf ber anderen diesjährigen Crnte übertrieben habe | der Eijenbahnen und Elevatoren zu-|behrlihen Pferde auflaufen könnten; |pon bort auf Nesfüb herabſchaut. Die ift, fo wird es fi unter günftigen 
Gebiet zum Kampfplag werben müfe? | Seite Herftellie. Man braucht gar|und wie fehr auch bie Getreidenorräte Nehmen. Der Preis dürfte jedod)| jo wurde es durch die rührige bro-|meltgefchichtlihe Schlacht auf dem | Verhältniffen dereinſt Ticherlih zu 
Die Alüirten Hätten wminbeftens | nicht zu feugnen, daß dies in der Ab-|im Lande ben amtlichen Berichten zum | HT ſolange ſteigen, bis fi) der in-|britiihe Propaganda in  diejem|Amfelfelde hat dann auch über das einem Brennpunkte des Handels und 
400,000 Mann zur Unterftügung ber |ficht der beutichen Hanbelsintereffen Hohn am 1. Juli d. 38 sufammenges nere Ausgleich im Weizenhandel der|Zande den Zarmern, die als kleine| Schidjal Ueskübs entſchieden; ſie wur⸗ des Verkehrs entwickeln. 
‘Serben landen, müflen,“ wenn ein iag. Zatten fie a nicht dasfelde | ichrumpft, überhaupt“ vollflänbig ber. | Jereinigten Staaten bollzogen bat, | wirtihaftliche jelbitändige Erijten-|de türfifch tolonifirt, und erft damals tn 
Erfolg der Expedition möglich fein Recht wie andere? So dürfen wir un |fhrwungen geivefen waren. "Mor- | 91% aunädjt jeder Händler und Ey-|aen nod größere Diengen berfügba- | hat auch der alte Name Skopia, jers| unse Kriegsblätter aus Deutſchland. 
jollte. Da das nicht geſchah, Eng- quch jeht nicht mundern, wenn berigan und feine Xgenten tonnten |Peyent Dat. * — ze 2 sen — a wer —* * u ne dem De en 
land nicht twillens fchien, eine genü-| Ca Be ln Ale re : :, at, ‚sn Diejem Augenbiide | gegautelt, und man hoffte, gerade den Play räumen müflen. Bor den 

ſch g —* * hi * nur verhältnißmäßig geringe Weis | den Zarmern die engliihen „Ba-| jüngsten Balfantriege war die Stadt 


ren . : € r = dürfte der Schlußaft von England 

gend große Truppenmadt zu entfen- jenmengen in. ben Bereinigten| > are : Br es : . 6 * — 

den, Frankreick in ni ; ze s > . ; ; „aus in diefem Drama, im amerifani-| piere“ aufhaljen zu Tönmen. Zur|etiwa zur Hälfte von Türken, im übti- 
de if, milfe [licht Green nis bin N ne Dh va rechten Zeit aber noch erkannten un-|nen aber ze. bunten Bölterge- 


Stande ift, müfe fölieflic Grieden- men unb ftürzten fich, fobalb das ||Pen Sinne in biefer Tragödie, auf geit, nier 
I ambfaebi * a Ar 4, | dem Weizenmarkte der Union boll-|jere vorjihtigen Yarmer, dab fie gC-|mwimmel beivohnt, das reizvoll genug 
and das Kampfgebiet werden. Wenn 5 3. em groben sfitifäen Bahznch möglid; war, auf die fanadifde Ge feimt werden jollten, da Englands | mirkte, —— und Serben, Grie- 
Zufu i ie Bagda 


| 
bie Allirten v | . ie ih * zogen werden. Denn dann wird | B i 0 
fie auf ae a s “ ; : Piper a | England erflären, dab es jeine Schulden bier im Lande die 1000 hen, Juden und Arnauten füllten die an „Achmed“ genannt wird. Der tür- 
Ä E * —— * Millionen Dollars jhon weit über- | Gafjen der Stadt und gaben beſon⸗ kiſche Kanonier Achmed hatte durch 
adihasbabn, Die bon amastus 


: N” Es > BER EA a RR * RAR BAR RR EHER , * * Ba Er a rt B* —— un) 
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nicht weiter” zuzurufen, obwohl der Silben hauptfählih die Einmwohneg 
Fall nah Sachlage der Dinge gera-|diefer Stadtteile, deren Flußtais dem 
dezu jchon Hofinungslos erjcheint. beliebteften und fchönften Spaziergang 
— — _ in Uesküb bieten. Und waährlich, den 

Blick von den Kais von Uesküb tann 
ſich mit dem Schönſten vergleichen, 
wad unjer alte® Europa dem verm 
Schneller, ald erwartet wurde, has | wöhnten Reifenden zu bieten hat. Zu 
ben die jiegreich vorbringenden Yulga= | beiden Seiten bes tajch fließenden 
ren fich in den Bei von Uesfüb ge-| Stromes breitet fich die bunte Stadt, 
Er Geit —— —9 dieſe von Türmen und Kuppeln überragt, 
io fi a nn. Stadt den Gegenftand erbitterten aus: ihren Hintergrund aber bilveh 
ee eG 92 Bampfes zwifcen Bulgarentum und ein wahrhaft großartiges Gebirgspa= 


fallt al3 er jet einftweilen geitiegen 
ft, und das allerihlimmite ijt, dab 
England dann einfad; den Preis dif- 
tieren fann, den e& zu zahlen geneigt 
it. Zu diefem Zeitpunkte wird 
woLl aud) zunädit die ganze fana- 
difhe Ernte beichlagnahınt werden, 
und zwar zu einem erheblich niedri- 
geren al3 dem jegigen augeitandenen 
Normalpreis, 


* “ * 


5 


RL MWesfub, 


* * 





Unterſeeboot „Achmed“. 


Sultan Mehmed ordnete an, daß 
das franzöſiſche Unterſeeboot „Tur— 


quoiſe“, deſſen Offizier und Mann— 
ſchaften ſich den Türken ergaben, fort⸗ 


Eu 2 — : Schiffe ausihließlih zur Berfrad- 
Er m — — ee g ) — — m 2* Ne tung des eigenen, in Kanada fonfis-| jritten. Heute find unjere Farmer |der3 dem Leben und Treiben in dem einen tmohlgezielten Schuh das Peri- 
£ “über Medina nad) Mekka führt und) !one HommtjTon. und auperbe überzeugt, daß ihnen mit dem Gelde, echt orientalifchen Bafar ein maleri: jfop des „Xurquoife“ getroffen, io: 


h el ei : 5 i R | un een, | Bitten Weizens benötigt und -feine e 
gi — — * —* zn * nach an ge: — —— andere Schiffahrt wird es nebenher dad ausgefproden von ihnen ſelbſt ſches und feſſelndes Gepräge. Der rauf das Unterſeeboot auf Sand lief. 
reit, Diefe Zruppen auf ihrem Rüd- h amt it, * = nn Sau — eh tontroliich ung | dulden. Dann werden iwir unge-|erborgt werden jollte, ebenfoiwenig |Bafar liegt auf dem linfen Warbaufer, |@3 ift gehoben und wir jet in beit 

zug gegen die Deuifchen, Defterreicher — kam untt bes eife 16 Gnnepes bor Allem beim Transport zur See | Auer l code an Zu a — — mE IE ange» bie Stabt breitet ich aber * beiden Dienft der türfifchen Flotte geitelli, 
© md Bulgaren mit dem ganzen grie die : en ne ’ Eau 5 —* Eigentümer no —* Wer —2 haben, die — re muy werden | Seiten des hier recht ftattlich breiten „A hab! die Ehre.“ 
sjöhen Heer zu fügen. Cr würde ba-|A Me Hinopel, bie auß ben Düren ber |lifchen Dampferlinien) einbrachte. er Außjube Barren, aber nit auß-|Tönnie, twie Die Engländer heute mod} | Warbars aus. Die Iinte und bie zedhte Poincars verlieh Caborna dei 
mit Griechenland fhühen und feinen onftantinopel, die auß den Häfen ber geführt werden Tönnen. Die unaus-|in der Lage find, Pferde in den Ver- | ylußfeite find zwei verſchiedene Wel- car S 
einigten Staaten zu kaufen und zujten. Auf der linfen Geite liegt bie| Gtoßlorbon ber Ehrenlegion. 


> . j Levante, Züge au3 dem europäifchen * * * bleibliche Folge wird dann ſein, daß 
pe a er nit fun. und fibieifhen Rußland und vom) Morgan und Konforten waren alio!der Preis viel fhlimmer ftürzt ımd| bezahlen. Und täglich lauter jähreien |nlte Türkenftabt, das Handelszentrum, frangöfiiche Präfident Hat fid) dr , 
a a m. A durch diefe) Kaufafus, die aus dem zentralafiati- unfere Jarmer um NRadie ob der|die Amtsgebäude umd, trogig darüber um den italienifhen Generaliſſig 
iſchaft an Amerita, durch ſeine Mifietaten, die die Engländer gerade! hingelagert, Stefan Duſchans alte ſowohl, wie um Italien ſelbſt ſehr 
ihmen zufügen wollten und mollen. |fyefte. Drüben am anderen Ufer aber | 
Hoffen wir, daß die Regierung durch | hat fich die Neuzeit angefiedelt. Da ift Dreibund und dem Treubrud) gen 
die breiten Mafjen unferer Canbbeböls |das Guropäerviertel, da ‚erheben fich | Defterreich ift Ehre für bie Ftallner 
terung nod) im lekten Augenblide ges | die Ronfulatägebäube, da find ftant-|ein-fo feltener Artifel, dab man nicht 
weiflungstol: |Tiche Schulbauten errichtet - morben, genug Ehre nach Ytalien importirem 


Ichen Gebiet Ruflands, bie. Bahnen 
aus Paläftina und Arabien und vom 
Perfifhen Golf: fie alle werben in 
Bagdad einmünden. An biefe genann- 
ien Streden lehnen fih dann bie 
Streden Bombay, Kalkutta, den hin- 
terindifchen Häfen, nad) Honglong, 


2 Doarlegung des Falles Griechenland, 
or Nargeian, wie lächerlich und bohnvoll 
die britifche Behauptung, bie Entente 
 Fämpfe für bie. Rechte und die Unab— 
bängigleit der Heinen Nationen, ift. 

Er hat, indem er die Lage eines Zan- 


Schanghai und über Buchara undlenglifhe und ruffifche Welt aus ih— 

Zurfeftan an ben Hoangho, nach Portren Angeln zu heben. 

Arthur und Wlabimoftot Die Engländer wußten, warum fie 
Bagdad ift der Bunkt, wo, um mit|fih Bagbdads ächtigen müſſen. 

dem griechiſchen Mathematiler zu re⸗Und die Deutfäen und Zürfen wilfen, 

ben, ber angefeßt wird, um die weähalb e# gehalten werben muß. 


dient gemacht: feit dem Vertai 


— 
* 


wungen wird, dem verzweiflung 
* Engländer ein „Bi Hierher und und Bulgaren, Griechen und Serben Tann, 
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Soldatenfreund 
ne Kalender für 1916 foeben eingettoffen. 


— für’ Geihentzwede geeignet: 
Gartenlaube-Kalender. Mit auten literarifhen 
und tinitl, Veigaben, elegant gebunden, 
Taheim- Kalender, Gute Erzählungen, striegst 
riäte, Abhandlungen iiber den Strieg, tünftieri- 
ide 8 Jeigaben, geihimadvoll gebunden, 90c. 


O 


Meverẽ Siſtotiich·Geographiſcher Kalender. | 


Tages⸗ Abreißlalender. Sübſch ausgeſtatiet und 
überaus praltiih und müglich, $1.25. 


A.KROCH&CO. 


Ameritas größte dentiche Buchhandlung 


598 und 6: Ost Monroe Str. 


(zwiichen Wabaih und Midigan Ave.) 


Todedanzeige. 
Freunden und Vefannten die traurige Nad- 
ist, dab mein :ieber Gatie und unfer liebcı 
Yater und ruf 
Gottlieb Schroeder iem., 
Baler der teritoroenen Gott lieb jr. und Fried 
uch Schrocder, im Ulter von 7 13 Seödren, 2 Mo 
tcien und 6 Zagcı am >. Dezenwer jelig im 
verrn entſchlafen iſt. Die Beerdigung ſinder 
natt am Donnerstag, den 9, Dezenfber, um 1 
Ubt vom Trauerhauſe in Summit, Illinois, nach 
Der evdangeltich- hutheriihen Sionsfire in Zum 
mit, SU, und bon da rer Kutiden nad dem 
Concordia Friedhof. Die trauernden Sinter: 
vliebeifen: 
Chriſtina Schroeder, Gattin⸗ 
Emma Greb, Mary Prange, 
Drews, Töchter 
Gert Grch, Frederia Vrange. 
Schwicgerfö be, mebit Entellindern 
und Verwandten. 
Albert Lea, Minn., Zitunaen bitte 


Eita 


au lopiren 
modimi 


Todesanzeıge. 
sreunden und Belannten die traurige 
viopt, daß 
Mutter und Grobmuttier 
Garoline Sirueger, geborene 
Muster der verfischenen u Fred 
Louis Strueger, in: Aller vo 750 Jahren, drei 
Monaten und 27 Tager Dezember 1915 
ſanft im Herrn entſdlafſen iſt. Die Beerdigun 
ſiudet ſtalt am YWıtwod, den 8. Deschtber, 
12:30 Uhr Nachm., vom Zrauerbauie 2097 %, 

20, Strabse nad der ebange liſch⸗ lutheriſchen 
MaltthuusKirche. ne Mpe, und 21, ı 
von Da mit Yluto na 9 den Conc ordia 
zriedhof. D ı 


"ad 


Dorn, 
und 


den 5. 


Zt 12 


Die 


Carlt Krueger, — 
Frau 
ger, 


satte. 
Maria Eayuis, 
stinder, 
Auguſt Schultz schw siegeriobn 
Sophia, Emma und Xena Krucger, 
Schtwiegertüchte tr, nebit Entelfin- 
dern. modi 


Topesanzeige. 

Es hat dem Herrin über 
allen, eus dieler Zeit in die En 
unjeren iicben Gatien, Dater ın 
Wilhelm Herr, 


anideit 


William Aruc- 


ben und Tı 


igleit ab 


id Groß 


* d ge⸗ 


valer 


St ſtarb nach lur 
bdensjahre. ie 
Zoinersiag, ven . 
Uhr, dom Zrauerhaufe, 1625 38, 12 mit 
Automobilen nach der n Friedhof Um 
t I. r iiInnlmna 111 nt trtupren + ‚amt 
itie aclinaygnie ditten di Irauernden ı 


NICT- 
biiebenen: 


jer Mr u \ Neinem >4. Kos 
! idet ſtalt am 
dachmittags 1 


Str 


Barbara Herr, Gattin. 
Willie. Dans ımd Friedrich Herr, 
Söhne, 
Diarsascet Baihen 
“ui, Töchter, 
xce Faiten 
Schwieger 
Tudesanzerge. 
Am Montag, den 6. Dez. 1915, ftarb im 
on 70 Jahren metne aelichte Gattin nd 

gute Mutter 

Bertha Saatmaun, 

Nutter des! tor Dito Wi d 
rfolat am Donnerstag 
aha, bon eo 
weile, 19 , i 
annesAtirche Ä 

bon da mit Autos 

Im itilles Beileid 

ierblicbeneit: 

Herman Zaatmanı, atte 
Seurn Bill, Otto, Ermit und 
Saatmann 


nach dem WValdheim-Friedt 
die trauernder 

5 

Helmuth 

Söhne. dimi 


Zobesen zeige 

eunden md MBolannten die 
t, dab unjere Itebe Schwieger 
Katherine Jung, 

sittve bon Gottiri ed Jung, a 
entſchlafen iſt. Die Beerdigung 
ersiag, den v. Dez 
Birtens Leichenfavelle, 23T R 
der St. Alpbonius:stiche, don d 
SonifaziusGottesader, Um jt 
bitten: 


traurige Kar 
ı, Sro 


d 


Fr 
nt iR 
9 Ict 


zmutt 


m 4 Dezember 
findet itatt am 
um „30 Borm. von 
incoln Wde., nad) 
a nah dem &t. 
ille Teilnahme 


2027 


Herman Vottmar, Schwiegerſohn. 
Adolph Voltmar, Enlellind. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten 
richt, daß unſer geliebter 
Friedrich Schmidt jun. 
am 5. Dezember im Alter von 18 
5 Monaten plöglich verihieden ilt. 
gung findet ftatt am wiittwoch 
um 1:30 Nachmittags, dom Zrauerbaufe, 4037 
Irving Ade., mit Auto⸗ nach dem Montroſe 
Friedhof, Um ſtille Teilnahme bitten die trau— 
ernden Hinterbllebene n: 
Ariedrich. ı ınd Sujanna Schmidt, 
Emim, Schweſter. 


z odesanzeige,. 
len Freunden und PBelannten die tı 
tachrict, Dat mein aeliebter Sohn 
Julius Steinke 
im Sonntag, den 5. »% 
tit, ie Beerdigung f 
8. Dezember, Ntatt, ı 
der Veltattungstavel 
Junder⸗ F 


Yripah 


hie BEER DEE ° 
dle Iraurige „ı 


ach 
Sol 


un 


Sabren u 
Juyicı 4 ‘ 
Die N, 

vie Decrdi 


Aa Dans 
DEN 8, 


— 


tern. 
modi 


€ 


1915 ’, gelte 
Ritt woch, 


kam 


Aben 
den 
von 
vells tr. nad 
Bei leid bittet 
. Paul, Mutter, 


Seiiwiltern u, Berwandten 


De zu erreichen, 
Billige Begräb— 
Fr edle of auf Ab⸗ 
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"für Eltern und Groheltern: 


Stark’s Gebeibuch 
it extra großer Smrift, elegant gebunde si. 
Sroße Nı uawab! ven Bibeln, "Geber. und 
Sejangbücdern zu billigen vreifen. 


Koelling & K appenbach 


Chicagos größte n. älteite beutiche Buchhandlung | 
170 Weſt Anams Str. zel.: Frantiin 858 


Edelweiß Pavillon 


835 W. North Avenue, nabe Halitcd Straße, 


Morgen, Mittwod: 


Großer Er -Mastenball| 


ilnebmer fünnen fi im Pavillon umfleid 


JOHN ZISS 


woblbelanntes 


Ungaria Restaurant : 


679 Milwantce Ave. 


ai jeden Abend Cabaret und freien Tanz. 
stemde md Velannte find willlommen. 


— Gine gute — 


$5000 


—* 


teine acliebte Gattin und unlere liebe | 


surufen | 


ige | unter 


Zur Sriegdlage, 

Die „Iekten Serben” ald „Gülle ber Mon- 
tencariner ıumd der Briten und Frangofen im 
Bellarn. — König Konitantin von Grichenland | 
als Apoftel und Wabhrer wirllider Neutrali- 


Io sätı Feldmarihall Hindenburg erflärı 
| Kriegdlage im Diten etc, für Germanen ald 


| Ferne 
Meſo ‚pot omien 
Solk Baia! 

| nur 


unter Feldmarfhali von der 
— Der ganze Baltanfeldzug bat | 


Geteilter Schmerz iſt halber 


Schmerz — mit dieſen Worten mögen 


ſich jeßgt die Serben und Monene 
griner tröſten, die (nachdem ſich an der 
montenegriniſchen Grenze die Trüm— 
mer der 
den Truppen König Nititas vereinigt 
hatten) geſtern wieder in der Gegend 
bon pet, nahe der Grenze 
Schwartzen Berge, von den Oeſterreich— 
‚Ungarn unter ganz empfindlichen 


Verluiten jurüdgetrieben worden find. | 
2000 mehr | 


Dab dabei wieder über 
oder weniger vollitändig uniformirte 
Serben den Dejterreichern in 
Hände fielen, beweift, daß es fich bei 
‘pet tatfähliH um das „Gros“ 
(wenn man jo jagen darf) der jerbi: 
fchen sHeeresrefte gehandelt haben 
muß. Trogdem mögen noch einige 
Mochen verftreichen, bis die fchmer zu 
gänglichen Berg-Päſſe und Schluchten 
der montenegriniſchen „Alpen“ von 
herumſtreifenden Franktireurs 
den Lande des Schwarzen Peter und 
den Schwarzen Bergen völlig aefäu 
bert jein werden. Daß aber die jer 
biiche Armee Heute noh — Wlles in 
Allem aenommen — 200,000 Mann 
ftark fein follte, wie der frühere jerbi 
‚Ihe Gejandte ın Paris und jehige jer 
biſche Finanzminiſter Dr. R. M. Ves— 
nitch einem leichigläubigen Berichter 
ſtatter des Pariſer „Temps“ weis— 
zumachen verſuchte, glaubt ſelbſt der 
ſtärlſte Mann unter den Neutralen 
nicht. 

Wenn es aber andererſeits wirklich 
wahr ſein ſollte, was das Londoner 
Kabel geſtern gemeldet hat, daß näm— 


(lich die aus Monaftir und Umgegend | 


herausgeworfenen Serben in Giengeli 
angelangt jeien und fih mit den an 
‚der Kirivolaf-Front ftehenden franzd= 
ifhen Truppen zu gemeinfamer At: 
tion vereinigt haben jollten, jo würde 
dies andeuten, dab Griechenland den 
aus Monajtir fliegenden Serben das 
Beireten und Bafjiren ariechiichen 


Bodens erlaubt hat, denn es ging fein 


anderer Weg nah Kühnacht-Giepgeli. 
it dies der Fall, dann hat Griechen: 
land den Alltirten 
Entgegeniommen gezeigt, man | 
finlih erwarten konnte. Aber im! 
Uebrigen tr tt der Hlönia von Griechen 
land energii den Alliirten gegenüber 
auf und beharrt auf feinem Rechte, 
daß Griechenlands Attionsfreiheit und 
Neutralität unter allen Umſtänden von 
allen kriegführenden Parteien reſpel— 
tirt werden müſſe. In einer Unter 
redung, die der König einem Vertreter 


als 


+ 
har 


der Aſſociirten Preſſe gewährte, drückte 


ſich König Konſtantin über die Hal— 
tung der Alliirten ſeinem Lande und 
Volke gegenüber recht draſtiſch und 
unmißverſtändlich aus; es ſeien in Fol— 
gendem nur einige der Kraftäußerun— 
gen und Kraftgedanken des Griechen— 
tönigs in der Ueberſetzung wiederholt 
(zuoleich mit dem AMusdrud der aller: 
dings fehr Schwachen Hoffuung, daß 
jich die leitenden Geifter anderer aro- 
‚Ber „neutraler” Nationen, die nicht 
fol’ furctbarem Drud leben 
lalö wie da3 Kleine Griechenvolk und 
doch nicht den moraliihen Mut haben, 
ıbritiiche Frechheit entiprechend fcharf 
zurücdzumeilen, an König Ronitantin? 
Imutboller Haltung ein 
men mögen): 

„Amerifa wird Griechenlands Laae 
verſtehen können. Wir find beide neu 
tral und entjchloffen, und, wenn e3 
irgendtvie menfchenmöglich ift, nicht in 
den europätichen Krieg hineinzerren zu 
laſſen. Wir find beide bemüht, unjere 
;/ Unabhängigkeit und unfer Volt zu 
ihüßen und für unfere nationalen 
Rechte einzufteben. 

„Umerifta it durch die Entfernung 
hübt, die ed von den europäijchen 
Schla Fifeldern trennt. Auch uns ſchien 
das einmal der Fall zu ſein. Aber die 
Schlachtfelder wurden verlegt und 
mögen wieder verlegt werden. Was 
ſeute in Griechenland paſſirt, mag 
morgen in Holland, Amerika oder in 
irgend einem neutralen Lande paſſi— 


ren, wenn der Präzedenzfall, den man 


in Griechenland zu ſchaffen verſucht, 


einmal wirklich geſchaffen iſt. 


Staaten die 


en. | I|punft eines 


I} „Nehme man einmal an, Deutich- 
land wäre in der Lage, an die Ber. 
Forderung zu jtellen, daß 
oder Geattle Stüb 
Feld gegen Kanada 


ihm Boſton als 


zuges 


= 


Ade! 


Erſte Hypothek 


zu verkaufen 
E. 6. PAULING & CO. 


5 N. La Salle Str. 


fodido | 


EMIL H. ‚SCHINTZ, Gi 


139 Rt. Glarf Str., nahe Randolph 


Gel su 5 bis a Prozent Zinfen 
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au verlaufen, Tel. ** Central, | 
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BIEDERMANK’S KAFFEE 


Tentih-Ameriteniige Firn. 
Gin icher Dentiche licht anter -Siier 


Neues D deutſches Theater 


BSuſh Templte, Telephon: Superior 6033. 
Dienstag, di Abends 8:15 Uhr: 
Die Fledermaus 

Eve verie ın 3 Alten bon Bebeun = 

Rorgen ittwoch, den Dez⸗ 


Die goldene Goa 


mit Herrn Mar Juergens al 
amstag, den 11., Sonntag, den 1 
woch den 15. Sezember 


Die Bedumin 

Zeitbild aus dem igen Eghpten, 
bon Hermann —— 

den 18,, und Zonntag, Desemi 


Alt-Heidelberg 


Die Tbeaterlaffe ift täalih von 10 Uhr Borm, 
is 9 üor Abends geöffnet. 
Tir, Haupt-Danner 


ule Dez3.3 


. 


PBeter 
und Mitt 


Großes 


Zamstag, 19, ver: 


Achtung! F 
Tiglih Watertown » Gänfe |< 


gn Mittags 11—2, Abends 5—9 Uhr. 
niefett in Lleinen Duantitäten zum Verlauf, 
verpadt in Gefäffen zum Mitnehmen. 


art Sinn m Resfaurant Marx Beer Tunnel, hutgariigen Xr 


56 West Madison Str. 
| Ede Dearborn Str. — Telephon Central 4403. | 
nb21iondiNoim 


Graupenwurst 

und ſtige dentiche 

Wurstwaaren und Fleisch 
— Urt zu haben. 2923 Lincoln m 


glänzend, fieht aber Brieden erft in weiter | 
— Deutihe und türfifhe Truppen in wei, was Krieg iſt. 


7000 Opfer gefordert auf germaniſcher 
Seite — unter ihnen viele „Stille Helden“! | Weife vermeiden können. 


geneigt, die nötigen Kräfte zu entſen— 


den, und Frankteich kann die Arbeit 


ſerbiſchen Nord-Armee mit nicht allein leiſten. Die kleinſte Trup— 


dem Ballan zu erreichen, muß | minde⸗ 
der 


die 


aus 


gegenüber mehr: 


Beifpiel neh: | 


|meitere Verftärkungen 
nen, ſo hat der Leſer die Quinieſſenz 


überlaſſen. Was würde die ameritani- 
The Regierung jagen? 

„Die Vierverbandsmächte bebanbeln | 
mid, als wäre ich König eines aftita- | 
nijhen Stammes und ohne jedes Ge: 
fühl für das Schidfal meines Boltes. | 
Sch babe drei Kriege mitgemadht. Ich 
Ich will keinen 
Krieg, und wir werden ihn nicht ha⸗ 
ben, wenn wir ihn in ehrenhafter 


Nasen-Leiden 
Beihwerlibes Atmen ver» 
urfiabt biel Leiden und 
ſchlafloſe Nächte. Katarrh, 
Drmmenſchmerzen, Schnupfen⸗ 
Ynfälle,: Schleim-Ablonde- 
rungen — alle unangench- 

men Leiden ftellen fi ein, 
S falls Ihe Eure Nale ber- 
N nabläffiat. Sch heile alle 
N Kafenleiven und befreie 
D, Eu bon der Neigung, Euch 
> jeiht zur erlälten. 
Koninitirt mich fofort. 
18 Jahre an State Strafe. 
Während diefer Zeit babe ich Biele durch 
meine praltiiche Methoden gebeilt, die Ur? 
faden au entiernen, Seine Schmerzen, feine 
Drogen, Ich naranticre jedes Ralenleiden au 
beiten, 'entierne Naien-Sinderniffe und jeße 
En 6 in den Stand, Eure Lungen mit reiner 
Luft zu füllen. Ich befreie Euch für immer 
bon den mmangenebmen, Gelundbe itzeritören» 
den Naiem:Belhwerden. Leite, mäßige Ra- 
ten für Qlle, 
FRANKLIN O. CARTER, M,D. 
Arzt und Bundarit. 
Spezialiit für Aunen, Naien nnd Halstranl- 
beiten. — 120 &, State Str,, nerade nördlich 
von The Fair. — Epreditunden D—7 Uhr; 
Sonntags 10—12 lihr. 


— — ae 


„Die Baltanlampagne der Alliierten | 
muß sein ehlfchlag werden, wenn fie 
nit mit größeren Truppenmaſſen 
unternommen wird. England iſt nicht 


penmacht, die hoffen könnte, etwas auf 


ſtens 400,000 Mann zhlen. Da dies 
nicht geſchieht, ſoll Griechenland leiden. 
Griechenland ſoll für den Fehlſchlog 
des alliirten Baltanabenteuers büßen. 

„Wenn die Vierverbandsmächte mir 
die Verſicherung geben wollen, daß ſie 
für den Fall eines Rückzuges die Bal 
tankampagne als beendet betrachten, 

ſich in Saloniki wieder einſchiffen und 
Griechenland verlaffen, will ich ihnen 
die Gemähr geben, ihren Rüdzug mit 
‚meiner ganzen Armee zu deden. Dann 
\mwürde ich in gefeglicher Weile meine 

Srenzen jhügen. Mehr fann ich nicht 
tun. 


einer Nußſchale. Unter den bi iebt| 
7000 Opfern des Baltanfeldzuaes aber 
befinden jih — mie auch unter den) 
zehntaufenden, die im Diten und We—⸗ 
ften und an den Alpen jo oder jo für’ s 
Vaterland gefallen ſind — auch zahl-⸗ 
reiche jener „Stillen Helden“, über 
deren Schickſal man mit einem leichten 
Achſelzuchen ſich hinwegzuſetzen ſehr zu 
Unrecht ſich gewöhnt hat und deren 
Andenten deshalb hier ein kleines 
Dentmal gejegt fei! 


Stille Helden. 

— ift_ cr erlegen.“ 

> andere n Heldentod. 

achricht mit wenig Grregen: 
du licher Gott!“ 


Die Alliirtten verlangen zu viel. | 
Sie "wollen uns aus unferer Neutrali 

‚tät berauszerren. Sie fommen in arie 

hiiches Gebiet und in ariechiiche Ge 

mäjler, al& wäre alles dies ihr Belit 

tum. In Nauplia haben fie unjere 
Vetroleumlager unter dem Vorwe 
zeritört, daß fie von deutichen Unter 
feebooten benütt werden könnten. 
halten ariebiite Schiffe an. E 

vernichten unſeren Handel, wie ſie 
es auch mit dem ameritaniſchen Han— 
del taten. Sie wollen unſere Eiſen 
bahnen beſchlagnahmen, und jetzt for 
dern ſie, daß wir unſere Truppen, 
welche unſere Grenze ſchühen, zurück⸗Ein RAerste 
ziehen. Das 
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Er itarb nicht 
Nan bört Diele 


Fin Werztei wictal 
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Deiden 


geftritten 
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1cg id en 
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int Und mwübrend er dilit u 
Der Arzt, er meib cs, 
S „ht ni Sadıına 
ı gi eine ma 


edunt 


nd reitet ein Vel en 
was felbit ibn bedrobt, 
ı gib nicht Ihitbende 
Sie! An jedem Bette winft ihm der Iod 
Sie 
und weicht nicht und geht 
Verderben; 
v ibn täufcht Tein licbender 
enden Augen mu elend er iterben, 
ı Wllerlöfer ibm endlich ericeim, 


weiß 03 


r 


üdiiden sirgntbeit il 
richt wie 
tiefe 


Did 


er eriegen,” 
andere den Seldentod, 
Nachricbt mit wenig Err 
al du lieber Wort!” 
Dr, Arthur Foges. 
— — —— 
De Leopolds Vortrag. 


Wandelbilder aus Kriegs- und Friedens— 
zeiten vom Cannſtätter Boltsfeſt. 


egen; 


ud 
Das werde ich nicht tun. Ich 
bin bereit, über vernünftige Vorfchläne 
zu reden. Aber zwei Dinge muh und 
Imerde ich verlanaen: Griechenland 
muß neutral bleiben und es wird jeine | 
fourerären Rechte jchügen. Und wenn 
die Alliirten Zmangsmaßnahmen an 
wenden, werden mir bor der aanzen 
Weit Proteit erheben. Wir werben 
pafjiven Widerſtand leiſten, ſolange 
das menſchenmöglich iſt. Und wenn 
wir das nicht länger tun können, wer 
den wir demobiliſiren und den wei 
teren Gang der Ereigniſſe abwarten. 
Was anderes bleibt uns übrig?“ 
JTout comme chez nous“ (ganz wie 
bei uns), ſagt der Franzoſe, und ſo 
muß auch jeder Ameritaner bei der) 
Lektüre der beachtenswerten Aeuße— 
rungen des Griechenkönigs unwillkür 
lich denten, wenn er fih Ontel Sams 
derzeitiger Haltung den Briten und 
anderen Alltirten gegenüber erinnert. 
Und eine griechiicdhe Milittärtommif 
fion ging foeben nad Salonili 
ab, um mit den Führern der alliir= | 
ten Truppen dort über die Lage und! 
einige andere damit zufammenhängen 
de Dinge zu verhandeln — 
Es ſcheint, die Alliirten zum | 
Aeußerſten dem „widerſpenſtigen“ 
Griechenland gegenüber. entſchloſſen 
ſind zu einer Blodade der chiſchen 
Küſten. Beim Friedensſchluß. der 
nach einer Aeußerung Feldmarſchall 
Hindenburgs noch in weiter Ferne 
liegt, trotzdem er die Kriegslage der 
germaniſchen Völter im Oſten (und 
Weſten wie auch an den Alpen und im— 
Balkan) für glänzend ertlärt, wird 
aber mit dem perfiden Albion und 
feinen verräteriſchen Handlangern | 
Stalien und Serbien, in allererjter | Milfführ, 
Linie und im allerfhärfitem Maße gyuher den Wandelbifvern 
Abrechnung gehalten werden. Alle Anz | an. Da 


(Herrn Leopold wurden auch folche ge- 
zeichen für ein gründliches Uufiwafchen | zeigt, die der Schmwabenverein beim 
England gegenüber jind vorhanden: |... 
che Heere ftehen bereit, in Meio- 
potamien den QTürfen unter bem 
meinſamen Oberbefehl Feldmarſchall 
von der Goltz Paſcha's hilfreiche Hand 
zu leiſten bei einem gewoltigen Bor 
ſtoß gegen das engliſche Weltreich und 
bald werden der Halbmond und die 
deutſche Fl gemeinſam von Bag 
dad bis perſiſchen Golf dem 
„Union Jadc“ gegenüberſtehen und 
Englands Weltmacht erzittern laſſen. 

Als Auftatt dazu mag die V 


nahezu 500 Perſonen in der Nord— 
ſeite Turnhalle eingefunden, um ben 
Vortrag des Herrn De Leopold zu hö 
ren und die von ihm vorgeführten 
Kriegswandelbilder zu ſehen. 


viele Mitglieder des Schwabenvereins 
von Chicago und auch ſolche, die ſich 
am vergangenen Mittwoch vergeblich 


hatten, 


nicht ftattfinden konnte. Das Publi- 
tum war mit den gejtrigen Darbie- | 
tungen im Großen und Ganzen durch: | 
aus zufrieden, da es fich aber aus- 
Ihlieglih aus Deutfchen zujammen: | 
jebte, erregte es etwas Ummillen, daß | 
fih Her De Leopold der englifchen | 
Sprache bediente. E3 hieh dann aber, | 


bier in englifcher Sprache erjcheinen 
den Zeitungen veritanden werben 
könne. Der Redner ſprach hauptſäch- 


daß 


großen Weltbrand führten, es ſeien 
das Handelöintereffen gemeien, Eng: 
lands gNeid und Eiferfuht habe es 
nicht ertragen Fönnen, daß Deutich- 
land von Nahr zu Nahr immer mehr | 
vom Welthandel zum Schaden Groß: 
britanniens on fi riß. WUebrigeng, | 
faate der Rebner im Laufe feines Vor: 
tranes des Meiteren, jei England heute ı 
durchaus nicht mehr der Hort der 
Trreibeit, fondern eher das Land ber 


Arı» 
Uri 


11?) 
Deut 


mer auf dem Feitplag jelbit 
nehmen lafjen, und fie famen aejtern 
weit mehr zur Geltuna, ald damals 
im freien megen des ungünitigen 
Metterd, Die oldichen Bilder 
wurden in fünf Abteilungen borae= 
führt und fie jeßten fih zufammen 
aus Folhen die beim Ausbruch des 
aroben Krieges in Berlin und ande 
ren Städten genommen waren, ferner 

8 Bildern im FFeindesland, in denen 
bie durch die aroken beutfchen Ge- 
Ihübe verurjachte Zerftörung und 
dergleichen mehr gezeigt iwurbe, und 
Ihliehglih aus Manövern und Para 
debildern, wobei beſonders die Ut- 
tacken und Aufmärſche von 


ae 


Leop 


an 
uus 


zum 


Verſen⸗ 
tung bes großen britifhen Dampfers 
„Umeta“ im Mittelmeer durch ein 
beutiches Unterfeeboot gelten, foivie 
die Tatfache, dab die Türken den Bri 
ten ein Munitionsfchiff zwifhen Kut 
el-Amara und Baaheta weagenommen 
haben; daß bei dem Untergang bes 
„Umeta“ 5 britifche Offiziere und 45 
Welars ihr Leben verloren, iſt be— 
zeichnend. Daß aber andererſeits ein 
öfterreichifch ungariſches Unterſeeboot 
ei Kap Spartimento einen griechi— 
ſchen Poſtdampfer, „Spetzai“, anhielt 
und durchſuchte, aber weiter fahren 
ließ, obwohl einige ſerbiſche Difiziere 
an Borb waren, tt gleichfalls &harak: 
terifiiich für die Achtung der derma- 
niihen Mächte vor der Neutralität 
| Heiner Nationen. . 
"| Wenn man noch in Kürze erwähnt, 
daß Rumänien die Ehiffahrt auf der 
Donau für alle frieaführenden Natio- 
nen geiperrt Kat, bak die monteneari- 
‚nie Staatstafje bereits nad) Jtalien 
„der Vorfiht und Sicherheit halber“ 
geinafft ift (allzu fchwer mar fie wohl 
faum!), daß im Gegenfat zu der Be- 
bauptung des jerbifchen Gefandten in 
Athen, der von der allmählichen „Er— 
ſchöpfung“ der germaniſchen Trubpen 
auf dem Ballan faſelt, der ganze Bal- 
‚tanfelbzug bis jebt auf germanijcher 
Seite nur 7000 Opfer gefordert hat 
und daß General von Gallwig’ Armee 
'jeßt im Begriffe fteht, fich mit der 
mee in Macebonien zu 
‚vereinigen,um bie britifch-frangöfiichen 
‚Hilfstruppen im Süd-Balfan mit ges) 
‚meinfamen Kräften aufzureiben, ebe 
eintreffen lön⸗ 


Sehr hübſch waren die Ausmärſche 
öſterreichiſcher in den Krieg ziehenden 
Regimenter aus Wien. 

Eine ſehr zeitgemäße und wirkſame 
Anſprache richtete Herr G. F. Hum— 
mel an die Anweſenden, in der er aus— 
einanderſetzte, daß wir bier den in 
den alten Waterländern durch den 
Krieg ichwer Betroffenen am 
helfen könnten, 
reichlich unterflüben. 
borgenommene 
Summe von $76.60, die 
der deutich-öfterreihifchen Hilfsaeiell 
Ihaft übermiefen werben wird. 
an mufilalifhen Darbietungen fehl 
3 während des Abends nicht, und En 
bei zeichnete Tich beſonder⸗ aus die 
ſehr talentirte Pianiſtin Fräulein 
Marie Stlettenbera, da3 „American! 


a 


niſt Ernſt Schreyer. 
WEBSEITE FO ERBEN 


Freigelaſſen. 
Earl Caß, Geſchäftsführer der 
Strames & Schramm Shoe Co., 
wurde heute von Bundeskommiſſär 
Maſon freigelaſſen. Man hatte ihn 
verhaftet unter der Anklage, „ein Mäd- 
hen Namens Wilifred %. De Jonert 


bon Chicago nad South Haven, Mid)., | 
gebradht zu haben. Caß iſt verheiz 
' ratet. 


be& zur Zeit inbezug auf die Kriegs-| 


ie Inge Wiffenswerten aewillermaken in’ Lefet Die „Bonntaavon« 


Sruben, | 


ins | 


Freund, | 


E3 hatten fich geitern Abend wohl! 


Unter | 
den Befuchern befanden fich bejonders | 


nach der Sozialen Turnhalle begeben | 
da der angelagte Vortrag an 
dem Abend aus verfchiedenen Gründen | 


er hätte das getan, damit er aud) von |? 
mehreren anweſenden Vertretern der 


lich über die Beweggründe, die zu dem 


des 


Cannſtatter Volksfeſt im letzten Som⸗ 
hatte 


Ulanen- | 
Regimentern fehr zur Geltung famen. | 


— 


Ladies Trio“ (Gefang) und ber Pia- | [a 


 Banline N fe Seinfäte. 


Ein reht —— Streit um das 
Beſitzrecht. 


— 
— 
- 


ie fommt jest zum Zwangäverfauf, 

Fran Glarf3 wandelbare Neiaung | 
zum Ontten und zu angeblichen Xieb- 
habern. — Stadt muß bezahlen. 


| 
| Auftins einftige Bücherei, 
! 
| 
| 
| 


Paulina Dtt, 
‚alte Frau, 


eine jebt 
die feiner Zeit, 


17 Jahre 
ehe 


Roll, einem Neffen und Seemann, ihr 


| 
| 
„ 


| 
| 


nu ne een 


THE: 


HUB 


HenryC.Lytton Sons 


‘Nordost-Ecke State und Jackson. 


SUBWA Y—— 


I 


fie 
| Nikolaus Dit heiratete, als Hauptzeu- | 
|gin im Croninprozeß belannt wurde, | 
| Hatte am 25. YAugujt 1896 dem Karl 


Zinshaus 3520 N.Afhland Une. übers 


tragen, fich den lebenslänglichen Nieß- 
nub aber vorbehalten. Diefe Urkunde 
| wurde erft 1906 gebucht. Seit Dftober 
ı1911 mohnen 
‚und Anna Schneider 


alg3 Mieter in 


| 


die Eheleute Wilhelm | 


| dem Haufe. Sie lieben Frau Dit zur! 


| Bornahme von baulichen Verbejjerun- 


gen im April 1912 $250, tonnten das | 


Geld nicht zurüderbalten und ermwirf- 
ten ein Zahlungsurteil. Mit dieſem 
wurbe Die Liegenſchaft belaſtet. Kurz 


—4— 


darauf wurde eine Hypothek von 8825, 


welche von Karl Philipp Ruehl, alſo 
nicht Roll, unterzeichnet 
Grundeigentumsmakler 
ausgeſtellt worden war, 
buchamt eingetragen, 
darauf an Klara Maderer, Schreibe— 


John 


rin in Bogels Geſchäftsſtelle, verkauft, 
an Karl und Thereſe Rühl weiter ver= | 
m 29, Mai 1914 wiederum an | 


| Standard Männer-Sandichuhe, 91.1 


30 uft, am 

lary Riven, eine andere Angeitellte 
| Boaels, und bon bdiejer an Frank J. 
Diez, einen Anverwandten der Frau 
Ott. Diefe und ihr Gatte zogen jtets | 
die Miete ein und führten fih als 
Eigentümer auf, die Eheleute Schnei⸗ 
der wollen aber ihr Geld haben, und 
haben im Kreisgericht eine Klage an— 


Richter Smith 


in Verhandlung 
Die Kläger 


behaupten, daß 


iſt. 


Beſitzrechte geltend machte 
aus Gefälligkeit für Bogel die Papiere 
unterzeichnete, hingegen machen Ott 
und Roll Eigentumsrechte geltend. 
Ott ſoll in Kanſas ſein. Frau Otts 
Familienname iſt Hertel. 
Bibliothek zum Zwangsverkauf. 

Die von der Auſtin Athletic Aſſo— 
ciation unterhaltene Bibliothek des 
Gemeinweſens Auſtin wurde im Jahre 


1891 an eine ſich die Daks nennende 
legtere über: | 
Bondsfhuld von! 


Selellfchaft übertragen; 
nahm aud eine 
ı$12,000, weiche durch Snpotbet gedeckt | 
war. Die Gejellfchaft verfrachte, blieb 
SZinfen und Steuern fchuldig, 
Satob %. Walfer, der Inhaber 
‚Bonds, mußte wiederholt 
‚um einen Steuerverfauf zu 
dern. Er jtarb, feine Erben klagten, 
und heute hat Richter Windes den | 
Smwangsverfauf des Eigentums anae- 
orbnet. - 
Hausabbruch unberechtigt. 

Die Geſchworenen in Kreisrichter 
Arnolds Gericht, vor denen die Scha— 


— 
denerſatzklage von Fred. Bennington 


wegen Abbruchs ſeines Hauſes an 
der Sedgwick Str. als baufällig 
durch die Feuerwehr 
wurde, haben ihm heute 
Schadenerſatz zugeſprochen. 
| Frau Elite Fruga, die 
Vpril 1913 
lauf der Weitjeite hinfiel und jchwer 
verlegt wurde, eviwirite 
‚Ichworene in Richter Bomeroys Ge 
ıriht heute 83500 Schadenerjagzu 
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„si. 


amt 


ſpruch gegen die Hochbahngeſellſchaft. 


Eheſtandsleiden. 

Violet klagt auf Scheidung von 
Henry Lang, der ſie am 24. März 
1913 verlaſſen hatte; am 24. März 
1912 hatten ſie geheiratet. 

C. C. Clark und Mary Ridley hei 
rateten am 12. Oktober 1910; im 
Juni 1913 entdeckte der Gatte an 
geblich, daß Mary zwei Liebhaber 
habe, verließ ſie, verſöhnte ſich mit 
ihr nach drei Monaten, am 1. 
tember dieſes Jahres aber ſagte ſie 
zu ihm: „Ich kriege mir einen ande 
ven Mann, mad’, daß Du raus 
fommit.“ Er tat es, jeitber foll jie 
ibn mit dem Tode bedroht haben, 
fall? er eine nenne Ehe einginge. 
behauptet Clark in 
dungsflage. 


So 
jeiner Schei 


3a, Swißeo erzeugt 
Euch Haar. 


‚Grohe Probeilaihe frei in allen nachſtehend ge« 
nannten Xäden, 


| 


beiten | 
in bem wie fie recht 
Fine daraufbin | 
Sammlung ergab bie) 
heute —A 


Keine Entſchuldigung mehr für — *—— 
Swißeo entfernt Schinnen, erzeugt neues Haar 
und gibt arauem oder verblichenem Haar die 
Farbe wieder. Swißkco beſeitigt stabliöpfigfeit, 
— Stellen, Ausſallen der Haäaare oder abſchä— 
Kopfhaut, wunde Kopfhaut, brüchiges Haar 
| cher irgendwelde Haar: und stopfbautleiden. 
—8 50 und 581 Größe Flaſchen zum Ber: 
oblen von den erſten Apothelen 
und D evar tın en t:-Läden, 
DE Nchmt nur „Zwißco”. 


Freier Flaihen:Koupon., 


Gut für eine 2öc-$laihe nır in Ihe Fair, 
a Store, Rothihild's, Hillman’s, »ırd 
Nabners 6 Läden, MH, Aieboldt & Co. 
1279 Milwaulee Ave, oder der Platt Drug 
Go., 1803 S. Alhland Ave * 
Außerhalb Chicaqgos W ohncnde erbalten eine 
reie F laſche. wenn fie dc in Briefmarien di: 
vet an die Sioifco Hair Treatment Co,, 
3030 BD. Snmare, Cincinnati, D., ichiden, 
Verradioften und Porto beizutragen, 


EIN 


um zu 


aus Milwauter zu unfittli chen Zwecken 


Vunsunn Hrn nr rt — .......n.... 


| 
Gebt volle Adreife, fihreist deutlich. 
| Dice Offerte iſt unur fur zehn Tage giltig. 


und an den 
Bogel 
im Grund» | 
die Liegenjchaft | 


gejtrenat, die feit heute Vormittag vor | 
Raul | 


überhaupt nicht eriftirt, daß Auhl nie | 
und nur! 


verhandelt | 
1375| 


in einem Hochbahnzug 


durd) Ge: | 


Sep: | 


5% RE Ss: 


— —————— 


Hoſen, zu Eurem on paſſend 


DR > 8 N urr >, 


20 


20%, 
8 


F 
IS 


—— 
—D 


N 


Wenn der Rod Eures Anzugs nod 


in nen gutem Zujtande ift, wern die Hofen 


| abgetragen find, 
tommen werden, 


3 ben. 
mit feiniter Belding 
ejelbe Qualität andersivo 


"Der 


D 
- 
s5 


u 


| 


follte dieje Gelegenheit wahrge 
jie zu erjegen. 
den gemacht von den furzen Stüden von populären 
wollenen Rinteritoffen, in fancy und einfadhen Yare 
Alle in falten Waffer geihrunfen und durd)- 
Seide genäht. 
54.50 
‚00, zum Verkauf im Subway fpeziell zu 


Dieje Hofen wur—⸗ 


und 


$3.45 


| Cape Straßen⸗Han dſchuhe 
in lohfarbig oder grau, ſchlichte 


und 


beſtickte Rücken, werden in der 


ganzen Stadt zu 81.50 und 82.00 
verkauft. 
conds“, aber die Fehler ſind kaum 
bemerkbar. 


Die Handſchuhe ſind „Se— 


Starke Männer-Schuhe, 81.95 


Wir haben dieſes Mittel gewählt, um unſere 


Subway Schuh-Abteilung populär zu machen. 


ſpezielle Attraktion hat 


gen wird. Dieſe 


Dieſe 


Tauſende von Männern hierher gebracht, 
und wir ſind zuverſichtlich, daß Zufriedenſtellung ſie wieder brin⸗ 
Schuhe ſind ſolide gemacht aus Gunmetal, Blu» 


cher u. Knopf Styles, unvergleichlich anderswo zu weniger als 83. 


ind 
der | 
eingreifen, | 
verhin⸗ | 


Allerlei aus den Gerichten, 


Bräfident Goffin von der Zivildienitbe- 
sörde auf Schadeneriak verklagt. 

Präfident Coffin von der Zipil- 
|dienfttommifjion ift vom Anwalt 
KamesMeKeag wegen angeblich ehren- 
rühriger Yeußerungen und die Schreis 
ber Brothers Co. ilt bon 
früheren Angeftellten Louis 
menn 
der Anklage des Diebjtahls, 


auf je 


den. 


Nachfolger von Richter Bren= | 
tano wurde Richter MeDonnell geitern | 


Nachmittag zum porfigenden Richter 
im Superiorgericht _ 
\richtöreferenten außer %. 
imelcher eine Wiederwahl 
wurden wiederernannt. 


Doyle, 


Der verſtorbene Kohlenhändler W. 
hat 


P. Rend, Nr. 421 Barry Ave., 
$1,000,000 hinterlaſſen; die Wittwe 
und die, zumeiſt verheirateten, Kinder 
ſind die Erben. 

Ehe Jane W. 
Paſtors Thom 


Craven, 


ſie ihr Grundeigentum im Werte von 
875,000 an ihre Tochter, Frl. Jane, 
zurZeit im Roten Kreuzdienſt inParis 
tätig, und beſtimmte ſie zur Nachlaß— 
vermalterin. PBaftor Erane hat uns 
längjt wieder geheiratet und jebt auf 
Ublehuna der Tochter als Nachlaßver- 
walterin, fowie auf Uebertragung der 
Liegenichaften an ihn Felbit, 
Er benauptet, die Mer 
ihm das 
51000 an die vier 
was die Kinder, von denen ein Sohn 
Arzt in Evanſton iſt, beſtreiten. 
er 


Für das deutſche Theater. 


ſtorbene habe 


| ee 

Ei ine gut beſuchte Verſammlung von 
| men zu feiner Fördermug. 

| Bor mehreren Wochen Hatte yrau 
Dr. Ganz die Yinrequng gegeden, einen 
srauentiuo zu gründen, dejjen Auf: 
gabe e3 fein joute, das neue deutfhe 
zheater im Bujh Zeniple-Webäude jo 
viel wie möglicy" zu unterfiügen. 
den beiden 
waren es 


* 


za 


erſten Zuſammenkünften 


klärten, dem Klub beizutreten, 
geſtern Abend im Theater ſelbſt abge— 
haltenen ſeht gut beſuchten Verſamm— 
lung wuchs die Zahl auf 79. 
einigung führt jetzt den 
„Frauenklub zur Förderung der deut— 
(chen Zühne Chicagos“ (Direktion 
Haupt-Danner). Als Vorſitzende 
wurde Frau 
Setretärin Frau 2. G. Harris außer: 
fehen. 
einen Dollar Beitrag 


zu entrichten, 


‚wofür es in dem betreffenden Monat 
diefen Geldmwert | 


Eintrittötarten für 8 
erhält. Die Hauptaufgabe joll natür- 
‚lich darin beftehen, vecht viele neuc 


‚Mitglieder zu gewinnen, bie fich dann! _ 


auch) virtlich bemühen, das Intereſſe 


für die deutſche Bühne wieder heben 


zu helfen. Es wurde beſchloſſen, daß 
in den Verſammlungen nur deutſch 
geſprochen werden darf, und für jedes 
enaliſche Wort ein Cent ea bezahlt 


ihrem | 
Fried⸗ 


nach ſeiner Freiſprechung von 


8510,000 Schadenerſatz verklagt wor⸗ 


alle Ge: | 


— | 


Gattin des, 
13 Eraven in Evanfton, | 
dor anderthalb Jahren ftarb, übertrug | 


geklagt. | 


‚zum bollen Wert. 
Teil ſchloß ſich geſtern 
gemütliches Beiſammenſein an, 


Sn 


ur 6 Damen, die ji) dazu | 
jeingejunden hatten und Jich bereit er=| 
in ber| 


ſchaft Erholung“ 
Die Ver: 

Namen 
im Hotel Kaiferhof 


Otto Schönfeldt und als | 


Jedes Mitglied hat monatlich | 


| Leſet 


Nur Männer 


Ihr ſeid freundlichſt eingeladen, Dre. Roß 
wegen irgend einer Krankheit oder Schwãche 
zu lonfultiren. 


Seine ehrlichen und gewiſ⸗ 
ſenhaften Behandlungen ha—⸗ 
ben Hunderte geheilt. Sein 

mediziniſches Inſtitut beſteht 
ſeit über zwanzig Jahren, 
J Beſte europäiſche und ame⸗ 
7 rilaniiche Methoden; e8 wird 
deutfch geiproden. Am fein« 
jtien eingerichtete Dffices, 
eleitrifhe Einrihtungen, die 
‚ neueiten Inftrumente, wir 
fame Arzneien. 
die an Nervoſität, allgemeiner 
Gedaͤchtnißſchwund leiden, die mür⸗ 
Iränilich, entmutigt find, mit Cchmer: 
Bein, Blutdergiftung, offenen Wunden, 
Yautaus Tolag, Herztlopfen, Magenleiden, 
Leberbeſchwerden, Rheunmatismus, Nieren, 
Blaſen- u. Harnirantheiten oder irgend einem 
&ronifchen Nebel behaftet find,fommt au dem 
Epezialiften, der es fih zur Aufgabe gemadi 
bat, foifche Xeiden zu behandeln, 


Iser die Gefeße der Gejundbeit üibertreten 
bat und das Schmwinden feiner Kräfte jplirt, 
folite nicht müßig aufehen, wie Lebenskraft 
und Stärie dahingebert. 


Kommt ımd labt Eure Gejundbeit und Le 
bensiraft wiederberitellen, Wenn Andere ber: 
jant baben, fommt, jcht Dr, Rob perfönlich 
und beipredt Euch freundlid und bertraus 
lich mit ıbm. Gemiffenbafte und ehrlide Be 
dienumg zugefichert, 


Dr. B. M. ROSS 


35 8. Dearborn Strasse 


Ge Monroe, Chicago, Grilly Building. 
Nehmt ven Elevator zum fünften Etodwerf. 
<prechftu nden: Täglıh 9 bis 4; Sonntags 
1: Viontag, Mittwoch, Freitag und 


Apends 7 big 8 


Mä mer 
Schrväche 
riſch, 

en, 


ifa* 


Land, nah Zahlung von je! 
Kinder, vermadt, | 


werden muß. In den Frauenklub 
werden auch Herren ald Ehrenmitglie= 
der aufgenommen, fie haben jedodz 


'$10 zu entrichten und erhalten dafür 


im Laufe der Saifon Eintrittäfarten 
Dem geihäftlichen 
ein längeres 
und 
auker Kaffee und Kuchen gab es dabet 
auch allerlei hübjche Vorträge. 

Die Ierfammlungen werben fortın 
an jedem Montag Abend ftattfinden, 
aber nicht in nächiter Woche, weil danır 

das Theater an die Oberammergaser 
vermietet iit. 


Geiellihaft Erholung. 


2 


„Geſell⸗ 
wird am morgigen 
Mittwoch, Nachmittags 2 Uhr, feine 
regelmäßige monatliche Verfammlung 
abhalten. Rad: 
Abwickelung der Geſchäfte kommt un— 
ter der Leitung von Frau Anna Katzen⸗ 
berger ein Opernprogramm zur 
Durchführung. Mitwirken werden 
dabei die Fräulein: Slara Fiedler © 
Anna Mann, Mora Seifert, Agnes 3 
Sighthall und Yrene Coolahan. 


—-—— 


Ungariihes Neitanrant, . 


Der Mophltätigfeitöverein 


X dem imgarijchen Reſiauram — 
79 Milwaukee Ave. deſſen Beſitzer und 


| 8ei ter Kohn Rik tit, gibt e8 jeden Abend. ; 
und Tanzbergmügen E 


Mabır retoritellung 
für die Bälte bei freiem, Eintritt, 


bie „Sonntagpof“ 
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roh Mve., 1. Apartment, — — — ⸗ Achtung! Ein Leiner Geldbetrag in einem Tag zahlt dafür. 2908 Lincoln Abe, 1d31wæ* 

— —ñ — — — — —— Eine anftändige mittel jährige Ft rau] a er rin -——r — * Univerfal eiait angelegt, daB tägli® tauiende —— —[[——— 

Berlangt: Dentihe3 oder unaariihes W Nädeben | Tucht Etelle al8 Saushälterin bei alleinitebendem | Bu mieten gefucht. : bon Ykunnern, Frauen und Kindern anloat, Ein ie : — Bit. —— —s —I 

enir | für allgemeine Hausarbeit. M. Eimon, %23] üinten, u öhin. 3414 €, Sting Adenue, | ($ Anzeigen unter diefer RAubrif 2 Cents das Wort) 4 Heiner. a ——— An en von en, aud rg —* 3, North 

u — Dis * ( en „ € ein: S.. 9 2. Ä r 

— — — un | bring n. Dieſes Selhäft wird umtertiu Pe EEE ET 

a * age Raufa ann fuct — ee hervorragenden — Bürgern vs H jegt 3150 Lauft en aufrehied Mahagoni Piano; 

o 4‘ vw ii - .. 2 = —* e— 3 Jr & O4 F ty 
| 178 Mbendpoft, % eine parende Geiegendeii file die Zurfunfe, | andere grobe Baurgains, 2124 Glarf Etr. 


Berlangt: Nunger 
wa3 Erfabrung im . Mäßiger Xobr Handarbeit. ice 
den Winter, : Sullerton Ave. dar R an ae 


5 — . — — u — — 
ann f ER ir | Saw beit 1 bei 3* ee F | Verlangt: Ebeleute, Zool, Die Malers. Autos Nadzufragen im Reſtaurant, 1633 Fullerton 
V rt Aau® fiir NRoomings und be der ehillich zu 
erlangt: Guter Hausmann für Rooming be uch 
bauß, der feine Arbeit Iheut; muß bier fdhlaien. | Feti nr, amied Heim, qauter Lohn, 7 1 
4 


2 in r 312 9 = . 
2) Well3 Etr. ouis ter, 4513 Dover Eir. 


—$510 oder $15— 

Wir lernen Euch dba NAutomobilgefhäft für 
den obigen Preis, ein Blad Board gebraucht, 
jondern alles wird praltiſch vorgeführl, drei 
freie Unterrichtsſtunden. Schreibt wegen Büch⸗ 
lein und Garantie, Automobile Educas 
tional Snftituie, 2326 Larrabee Straße. 

nov 18, ooſondiaw 


— — —— — — — 


Engliſchen Unterricht erteilt tüchtige RNehrerin 
Anfängern, Borgefchrittenen. Erfolg garantirt. 
Billig. AMdr.: 5. 22 Abendpoſt. 4dg 1wæ* 


— 


Erfahrener Piano⸗-Lehrer unterrichtet Euch in 
Eurem Haufe, 50c für halbe Stunde Unterricht. 
Ruft Morgens auf. Phone Lincoln 1376. 


2dalmä 


| 
eiserne -| 
— — | 


Die einzige deutihe Automobilihule im der 
Stadt. Tag» und Abenbllaife. Chicago School 
of Digtoring, 2019-21 ©. Laflin Str, Canal 5071, 


> 
22 


— a 
Lernt das Schildermalen und Kartenſchreiben 
durch prattiſche Arbeit, Tag oder Abends. Leichte 
Bedingungen. Sign Card School, 131 N. 5. Ave. 
aogsmtæ 


J 

Berlangt:* Agenten, tüchtige, für ail lerneueſte 

KriegsSouvenire in den ganzen Vereinigten 

Siasten. Bröbte Schlager am Marlte Großer | 
umb leichter Berdienit. Art Metall Coub 

Hinciation. 1182 Broadway, New York Eith, 

didoſa 


Geld auf Möbel, Salüre u. ſ. w. 
(Anzeigen unier dieſer Rubril 2 Cents das Wort) 


Wir verleihen 
Geld ——— Gelb 
auj Möbel, Bianod, 
ohne Wegnahbme, 
25 Jahre an unferem gegenwärtigen Plaße, 
Dies tit unfere Empfehlung. 
—— 


88 
53 Braudt 88 
3$ 5 
5$ Ihr 3* 
$$ 


8 Geld? = 


3% 
aissssssssssssen 
Wenn Ihr Geld braucht, fprecht Bei una 
vor. She Lönnt nit nur Geld bon uns er» 
5 balten. jondernt Shr Iönnt es auf jo lanae 
Zeit haben, wie es Euch beliebt und Ab« 
zablungen maden ohne in Not zu geraien, 


- Npr t item ıber beihäftigt, wünfcht Gef ucht: Zumge ; Frau — Waſch umd Melits 
Berlangt: Ehrlicher, Iediger Mann für Haus ältere ‚rau fi leichte Hausarbeit; gutes Heim. | madpläge. Mrs Loris, 1651 Srhard Sir, 
arbeit und Orders, muß jtadtlundig fein, 1001 2 ore, 4006 Andiana Abe. ee BB 
Barry Ave,, Binten. * —— — — BEN: Gefuct: Junge MRittive fucht Hausarbeit. 
ee 7 Verlangt: N s, williges Mädchen für allge— 1251 N. Glareı m ont Ave Baſement. 
Verlangt: Slafchenkierverfä, fer an Vrivatfa⸗meine er Eine, die ein guied Heim au — çc— — — — 
willen; gute Gelegenben für tüdtige Leute. | ipäten weit MiltwochNahmittag vorzufprehen, Gefuht: Bufinchlun 1 öbin Tut Stelle. — 
>07 R. Elarl Eir. dimido 322 Velden Abe n Wariment E. Mrs. Feld. nn, 1707 Ordard Er. 


— SEenn Ihr Euch durch dieſen Aufruf mil uns — 1d3&1mt 
pildetecı Deuticber fucht immer nabe ran, —22 in Verbindung fept, Tönmt „or alle $85 laufen ein modernes Kimball Upriapts — 

Harrifon bei anftändigen Leuten, Preis, | us “ih ne 0 in gr ee |. monatlid; bei Groß, 1547-49 Wells Etrabe, 
Sell. MBE.; DE BOO Bibenbyeil. nahe North de, Abends offen. 28nb2wX 


angabe, ®B 145 Abendoſt. 


-. Bel 


W ee1 r — ee ee 
ee Deutide Secords für alle Maſchinen. Wons, 
Ede La Salie um ad fonStr. 26 Weſt Late Str., nahe State. 10j0** 
Aapilal 51,360, 000. 00, 


Zu mieten geſucht: danwerie⸗ ſucht warmes 1 
| 
| 
\ verleiht Geld auf Grundeigentum u. zum Bauen. 
a 


F * Br n Simmer mit beutichem Serfchr bei fleiner Fa 

‚Yunges Mädchen fitr altaemeine | Seiucht: Deut de Rüben | ht ©ie lie — milie oder alle der Verlon, Südfeite be 
£ , Referenzen. 957 Ro. Aibland be. EDEN: — 6531 Evans Ave, Zel.: | yorzugt. Adr.: B 171 Abendpoft, dimi 

Altgeld Zir, dimido | —— rtb 5092 
I 


Serlangt: Junge, 11— 18, im Milhgefhäft zu Nerianat: 
arbeiten. ® Borauiprecen zwiihen 3—4 Uhr Yladı- | Hausarbeit 
unttag, 819 


—— * vo Zins Stuß, FJ chere erſie ypotbeicn Bierde und Wagen, 
. und Bonds in belichigen Eummen, auf bebautes i 2 
Beriönliches. Ebicagver Grumdeigentum zu berlauien. Geit (Binzeigen unter bieler 8 Rubeil 2 denib bad © Wort) 
(Anz eigen unter Tiefer Rubrit 2 Sentö das Wort) | 60 Dabren Die beiannteite Vant jür ausläns fe J s, 
® nbrit 2 Gentd das Wort) | Zunge Geld», Weglei- und Ehedgeigäfte, —A⸗ Baur Me, Pierd, 1200 Pfund fwer, 818, 
2novi* di. 


Berlanat: Schuhmacher, u erfahren fein im Rerlangt: Eriabrene, enaliih ſprechend⸗ Zim: —Geluct: Aeltere deutſche Frau funbt Stellung 
Aunbenanpalien umd Bafting Hadzufengen: | managen fiir eines der aröhten Hotels Chi | für leihte Hawsarbeit. 4420 ©, Etate Etr, 
Shuhmader-Arbeitsraum, 13, Floor, füdlid. cag28. Antangsliohn F19 monatlic, Zimmer umd | ————— — — — 

Marfball sielb& Co, I stoit. Nah 30 Tasen 820, Zu erfragen: Houfe GSefudt: Eine gute Wälderin bügelt und 
Retail, mobi | fecyers Dffice, immer 1820, Hotel La Ealie, macht rein, fucht Stelle. 4053 Federal Etraße. 
10 Nord La Sulfe tr, Ede Mapdifon. zelepbon Detland 2538, 


i⸗ia — — — 


ee Nehme ein Mädden in Bilene bon 5 Bis u ————— 
— 10 Ichren und warmes möblirtes Zinmter fin * — 875 laufen Expreßz⸗ Ausftaltung, 2255 Chicago 
Eliern wenn gewüniht. "Bhone: Belmot 1683, Brivataelder auf zweite Suvothet Au) Mve., 2. ‘lat. dimi | 565 Ihr erhaltet hier diejelbe freundliche Des 
Berlanat: Frau mittleren Alters, um Lund» | Dausarbeit mitgetan. Witte au fdreiben oder | I6 babe das Gefhält verfauit, alles ift be verleiten, auf verbeilertes Grundeinen- Billig zu verfaufen: Salt neues Stubebafer | 32 üdiioiigung in Bezug auf Eure Verpälis 
zu beforgen, wo nur Falte Mufichnizie ge: | Vorzulprehen. 1640 Sarrabee tr., Sinterbaus, | , Yir. Yarei u Ruf bertauit, alies I ber) zum; deidıte Zahlungen, mäsine Raten. — e — —— Da ger nifje, wie eine Bant es un würde, _ 
s > —28 SNnnlpr ralanfhan „7 Saar inet ni; cine Ir, “Julia. — >= — > a T 19 %»ar Schrei ⸗ e 
merden, für Manufafturgefellihait, Tein | Dingler, Zeichhon Lincoln 8663 dimi) ” |. Blotte, 127 N. Deerborn Str., 45 — —— „reist ar ielephonirtt an Sred 
ochen; geb ————— Kurze Arbeitsſtun—⸗ * — * | ont mö her im I noch 1444, 1101*& Hr . i , ZÄGT. : N . 
— — — — — — — nn m — gebt © 3 2 fr . ht uni Pe Maine zu zein one a! ninder U leg neh⸗ uier J Zeritr 
— | den, ‚Nugabe ob berheiratei oder ledig umter |..." le „= *. *28 — —— nen. 1549 — bourn Yipe. $de Rh ech zir —— — — —— — — ——— Bargain: 25 South Water Str., Pferde ——— A, En (nninr) 
* * 38 ze. Mes. Bernhar 2 Larrabee Str. ⸗ —— 9 a 2 : 2 . u A * Pr 3 3 Dr Str. 3 44, 
Berlanst: Männer und Frauen. edr.: 8 S35 Moe ndpeit. . RE Rn I —— = — ir verleihen Geld und berfaufen erite ſichere und Mäbren; gute Geſpanne dazwiſchen; Zah⸗ JFido Egde Vegarborn und Randoiph Sit 
dieſer Wo für | - — — — obs E Garpenter und Gabinetmaler übertinin of Hhpoigeien; bertaufen u, beriaufen Grundeis | ven fragen; berfänmt Diefe Gelegenheit nicht, da Telephone Central 5482. 
(Bnaeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) | : Berlangt: züchtige 3 hängen für, all ige yemein: | @eluct: Slleinftebende frau mittleren Alters, | Und Heine Arbeit. Mäbige Breife. Mufran 5 | gent tum; ftreng reelle Behandlung, | diefe Pferde fort müflen. 831 2. Clark Str. I ET. 
ı Sausarbeit, feine Wäã Bu R 1. Sirab E Fran mitt n allein, Salited < fo £ s r 
„Verlangt: Lediger Tanitor oder Mann und | N en — | Tann aut Ioden, bat gutes Gemüt, fucht Haus; | #. Pallieb Cr. REN "Die ION | erab. 18 8. ur a a 9 >. 0 na Hide. | daimtE | — 
— — — — are | langt: Mädden für allgemeine Hausarbeit, Eindourn Abe — — ben. 1446| möcgte mit einem deutſche en Konzert Bither e a ö s “an, jonditolmi | 
1 Krbing Abe * — Prairie Abe, 2. Apt. * Du ‚ dv 5 — — £ 4 vieler befannt Werben, Mdr.: B 17. 3 Abendpoft. — —- — — — — — märts, 3 Siuten tragend; auch 4 Geſpanne Maul: | den Zeuten in Chicago, nad einem Plane, wel⸗ 
. ’ , ——— ſucht Plaß Wır ver eiben Geld auf Grundeigentum uno | efel, billig. MAngufragen: Zupt., 1901 Xafe Str, re je fri und auch Si frie⸗ 
„Selu dt: Frau fucht Plaß zum Kochen im { r | gi her jeden aufrieden Ttellte und aud Sie zufrtc 
Rejtaurant, Adr.: ® 174 Abendpoft | ‚Ue berf egungen engliid»deutidh, Denifc-engl itch, sum Bauen zu niedrigſten Zinſen. Diſen Mons- 483£* | peniiellen wird. Mir berehnen nur die niedrig« 
ia ee _. | Ibrifttiche Arbeiien und torreiponde: en tt ber | tag uud Zanıflag Abend bis 9 Uhr. Straufs | ———— iten Interef jen. die es in dielem Gejchäfle gibt, 
Sefuht: Frau fucht Belhältigı ung pr; | den Spraden prompt und auderlaffig. Sattorius. State Savings Vaut, 1801 Milwaäulee Abe, | $85 laufen jumges spierd, 1800 Rund, | Farmer: |: ohne Unterihied, was andere anzeigen, Cie 
170 Abendpott. " e 225 W, Walhingion str., Mbends und Sonntags nabe Baulina Eirape, 2uf*% | wagen und Geidirre billig. 731 Xale ©r., nahe lönnen unier Geld 24 Etunden behalten, und 
a = er ⏑. — — — — 1938 Mohant Sir. nabe Center er, 2 — | Halſted. 3d1w* wenn Sie es dann nicht wollen, nehmen wir 
Geſucht: Carpenter ſucht Arbeit, auch ale Jar |" aer ange Mädchen für allgemeine Hausarbeit Gefußt: Rrankenpflcaerin, 42 Sabre alt. u 16fp,bido)a 25 Sabre im Gejhäft auf demfelven Blase. — Bee — — es zuruck, ohne Ihnen irgend etwas dafür zu 
nitorbelfer, Schaffler, 4154 Wentworth pe. r —* nn H GE AM Ole Blbd,, 1 ar fat. | $e ee rd a er >, VOL re al — — — — — — Ir ſind Baumeiſter bon Häuſern. Läden. Fläts Pferde in Tauſch für Auto Truds, müjlfen ver: berechnen. Sie find einer böflihen Behandlung 
g | IN BIciner Game, N. Dafley 1. 5 2 meet tuotg, J Kr aurie mit ausländiibem | wWestfebern ge: gt mit den beiten Maschinen, | u.f.w.. liefern Geld Bläne und Boran)hläge | Tauft werden, feine Dfjerte zuriidgeiwiefen Brers | fiher, mit reellen Geihäftsmethoden, Austunft 
— — — _____ _Dimi | Diplom, fudi Beisäftigung mit bei&eiveuen | nur gute und reelle Arbeit. Eiderdaun-Zicvp- und bauen sompiet, seine \ziras | de, 1000-1400 Bund |hiwer, 924 Milmanfec Av, | mit BWergnügen gegeben. Zelephontten, fdreis 
Gefuht: Barbier 5 ſtetige Stellung. ® Ndr.: | — ae — | Antpriuben, geht auch aus Land, Ipridt michi e u Beftelli ıng gcmadbt, 1455 Lelmomt| Baddod,Boud& &o, 25N. Lrarbori Etr. 26n00 1mtæ ben ode rbeſuchen ie und Chicago Finauce 
u 319 Abendpott. N ‚Be : Mädchen * al gemeine Hau sarbet: | enoliih. Mı&, Nemetb, 736 Dit 9 tr. Chicago. | Yve. ielepbon Gracceland 110. Phil. Yajner 2004*7* . 60, 70 Belt S us er immer a Ts 
—— —— — ainer Zumilie. u. verieh de. ©. | — — —— | Sipi chendı® — — — — Weſtern Sale & Erdange Ctables, lepbon Gentral 1060, Weftfeite Vrand- Büro: 
Gejudt: Ein auter Gafesnäd: er ſucht u A sefut: Frau fucht DisR SIE Dans sbälterin, tvc — —— — w — — „Sat uns. was Ihr bauen wollt, wir fagen | Notiz! Su berlaufen ‚oder zu beriauihen: 25) 4605 Milwaulce Ave, Tel. Humboldt 611. 
jieiigen Map. Sermann “obenbera, 175 r — ER — Su din 5 Sarbe og — | drau feblt. 1730 Scodgwid Eir,, 2, Flat m |\&ud was && toftet, obne Auslagen für Euch) | Bierde Mähren und Maultiere, je 1000—1 00 | e nob16*&,erfa,2m 
13. Straße. Zclepgon: laditone 7 | % ser tlang! Konin rad Indiana Sarbor. in 3dziwX Damen, beriwerft Eure alien Relze nicht, fon | SSir beforgen Eu eine Anleihe und Bläm und | Sfund; einige Mäbren tragend; auch Geidirre. | Zen 
— — — — sufragen im, Saloon a En, dan Vuren Str., der aht fie modernifiren, Billige Breiie, Ar | bauen bolitländig Monatliche SKablungen ubne | Wir faufen gesen Baar alle Sorten braudbare | 
„Gelust: Selpftändiger Brotbäder fucht Arbeit. ' * Uhr Dienstag Nachmittag m — ıranlirt. E. XZoman, #Furrier, 3902 tommiflıon,. 17jahrıge Erlabrung. „llifon Con | PRierde, Epredt vor, wenn ihr Saufen, Deriaus 
Zelepbon:;: Belmont 5224. Er Er er nn u Steltungen fuden: Gheleute. Broadiva) racting A Zimmer Tu4, 109 N. Dearborn. | fen oder einen Zaufh maden wollt, 1012 Yes Weihnachten 
— — — —— — — ir — — — nul*e ſiern Ave., nahe Vilwaulee Ave. 10ndv,imi& Billigite Darlehen in Chicago 
Seiuht: Ein Deutliher Junge, der an Brot, | Hausarbent, leihier Play und autes Heim für (Anzeigen unter dieſer Rubril 1 Cent bas ort ) 16nod,diboion, int — —— — — — — — — — Auf Böpeı ‘Blanos PBierde und Bagen 
Rolls, Bisfuits und Cates arbeiten fann, fucht | die 5 Kerfon. XBone: Gaewaier 118. — Er. E \ —ee — Zwente Hypotbet⸗Anleihen prompt gemadti su) Bu derfaufen: yu einem Yargain, 60 ftarfe : ——— — zablt $21.65 zurüd 
Arbeit, 3. Nadsla, 1922 Harvey Sir. Dimt | Adr.: 1309 Elmbale Abe. 1. Sat. u efuht: sin tberlofeh g bepaaz ſucht Stelle als] Zu verlaufen: Alter, felbitgemadter Wein, dei | den mieoriglien Nasen. sinten 334 Brugent ver | Pferde und Stuten, etlihe gut aufammenpaltend | Borat 839 — zahlt 332.50 Zur 
nen — — — —— — Janitor. 1814 Howe Sir. | Emil Birth, 2009 N, Halited Eir. Sabr, Wionatlide Sablungen, wenn gemwüniht. | für ein Gefvann, mebrere trädhtige Etufen, 10 Borg! 540 — zahlt $43.50 zuriid 
Sefuht: Mann fucht dauernde Beihäitigung: | Verlangt Deutiches, ſfauberes Mädben im — — —— 2» dofondilmt | Neai Eitate Worigage Company, 100 N. Dear: | Maulejel, 25 Cet3 einfahe und doppelte Ge» #9 6 0 — zahlt $53.80 zurüd 
ann auch beim Koden mithelfen. Sieht nic: |teicte Hausarbeit var 2 Nadm. Bis 0 | — — — — — born Sit. 23iur2 | {irre Lincoln Part Zeaming Co., 1337—30 re — zu denfelben Katent. 
f g t 2 2 Klaı sonai ax taupaljcıh, Leim 10C tianos reparirt, Exrpertarbeit: mäbige Breife, — — — — Mo. Slar e 1083 1 — 
— —— ren —— een - |ein wachen, $4,50 mwödentlih. Nadaufragen | Rehtöanwälte. Bianoitimment $1.20. @liot,-2053 Lincoln Ave Darleben auf Grumdergentum, äufer oder | —— ns Maousmt Sta u 2 in * ——— 
Geſucht: Sundloh mit t Referenzen fucht Stelle, WMitwoch und Donnerstag 12 bis 3 Nucm,, | (Anzeigen unter dieier Rubrif 2 Cents das Vort) Tei.: Wellingie ıı 482, 25nv,rondoimt | Yauitellen. Waudarleben a Epezlalität., Em) Zur Beachtung! Geht nad den Madifon Bott: | u zuverläffigites  Gerwäft 
4” es e Rokeby St — — — — — 1 % T s unı u l ) . 
madt alle Arbeit. 4955 Princeton Ave. "Rhone: | S4? Talin Sir., Ste Kofeby Etr, . — — — — — — 9. 58 — Ss ling Wort wegen Anlauf von 60 Pferden umd | Hooım 702, Hartford Bidg., 8 S. Dearborn Etr, 
Drober 3603, q t: Zunges Mädhen für Hausarbeit. ‚Fred Flotte, deuticher Rechtda nwalt. “ Garpenter fuct Arbeit bet Etumde oder ston. | Bbone: Ranboipy 300. 76 HRonzoe Ciruße, Maulelein, mebrere paliende Gefvanne, Zla: | & yrecht dor, jhreibt oder telepbonirt: Randolph 
— —— — — Verlangt: Sunges Mäddhe ur 2 pausarbeit, | Ye Nedıtsiadıe rompt b t t traft, befie Arbeit garäantirt. MWiluliis, 20260 25[v*% | jnendierwagen. Kommt fofort, wir brauden den | 8* ‚ sn 
— | feine Wale, fein Baby: Yohn 68. fierhei- n prompt beiorat. Ira ti, | IrC A — = lu nn DS en nz 1 Zn a - 3 0 € 3075, — Stcagt nah Wir, Spiger, 
jubt: Junger Mann ſucht Pas Bäderband. ine Ssalwe, Fein aby;: obn $3, Wafier zn 3 : ‘ i 197 Mobawf Etr, Zeiepbon: Diverfey 3337, | = * Viaß für Auto Truds, 1741 Madifon cicabe N0V26*2 
Rn au Dun — "u 318 Mbendpoit. | sung. Berger, 2722 Hirih Biod. zirt in allen Gerichten, Rat frei. 127 N. Gnb,difa,tmt | _$1700 zu leihen gefucht zum 1. Ianuar bon I6ofeX 
Er PRREBER, DE: I 320 Tuben  I—— a Tearborn Str, Zimmer 1444, AtoeH — Privatmann, ohne Sommirion, auf Bridge) _______ — z Lo ee ——— Geld für Jeden 
Ne ähdkor 6 * n 8% — 7 2 A and ehe © m 105 it. u. se . ; b 
39 ußt; Wartenber, verheiratet, eee Sat it. 8 Bun re — Nebenverdisnft für Weibnaßten burd | Däube. Mbr.: 'P 108 Mbenspoft, 2 | Zu verlaufen: 32 Ctüd Werbe und Mähren | gie feiben eld auf Wöbel und Pianos, Und 
® „vet jelber mebrere Jahre Saloon gebabt, | Dr aus, omas Sir, Zelepbon Hun Sajligan & Oswald, Advofaten, | Berteilen von fecien Froben bon M,Jaro ma, | | san. | © Mähren tragend; 22 Sets Plerdegeſchirt und aug auf Ihren Zohn, 6 monatlige leidte As 
1 Aibland Ave. dimi | boldt 2973. modi | og "| Der berühmten Familien Medizin. Beiteliungen Ehrlige, iltändige Leute fuchen ungefähr | ygagen, Yladh Hi Halited Eireet T ( \ 
nie —— — — * imi — —— — — — 82 W. Wa ſhington Straße, Zimmer 308, | fo men dann von feibit und auter Berbienit in 85500 zu leiben von Brivatperfon gegen Sicer⸗ | 6o, 8 Deo Eh Saufen Witabe. Eiree 4434 aonsen, * niedrige —** Das einzigite 
Gefucht: Zuderläffiger, arbeitswil liger deut: | „rent: 3 — — Zeegea Nein | ieh Gentral 4367. Deutihen Kunden | licher. Sür ireie Rı ven Iöreibt an die Alfa «| beit und gute Yinfen. Mdr.: @ 172 Mbenppoft. | Pentfe Seid venieiben Zug. Sean ih Ken 
fer Mann (38), fuot ftetiae Etelluna im Store | alt, mu& engli presen, Tür Jausarbeit in|wird zunortommende Bedienung zuge. | To ma Company, Eliot Etarion, Detroit, | —— | 8:30 Nhr Mor $ 
„ui ie ei g ı s & s 8 orgens bis 6 ut Abends. 
ober fonftige Beibäftigung, it geichidt ımiı einer Faimitie Enſaches Kogen Fegagte a " E Eee wider 
I 
J 
| 
I 
I 


Berlangt: 6 Männer, um das Automobil:&e» | 
Ihäft, Repariren und Fahren — Geſucht: Frau ſucht Ro vuerin aufzuwaärten 
mt und fcht die Tag: ımd AbendHaffe; | 
Urterridi: Gellig, Allezeit ofien, 1808 N, Hal: 
ſted Straße. mo⸗do 


en Elia . 


—— | Hinten, | 


ROLE 


0 E Ceit ahren machen wir Darlehen auf Wis 

Ansverlauf: 20 Bierde und Stuten, $25 Zus bei one, Mobilien im Lagerhaus ufw, zu 
Berlangt: Frau oder Mädden, um in Tleinem 

21 unchtoon ı zu belien, 27 Dit 16, Str, dimt 


Stellungen indhen: Männer und Knaben, | ——— - — 


N ai dchen fi leichte Hausarbeit 
3 12 erlanai: Nädchen It eiwie X ei, 
(Mmarıgei: unies biefer 3 t Rubrit ı Gen das > Wort.) muß engliſch ſprechen. Store, 3747 Federal Str 


Habe $öuU bis $2500 auf verbefierte Nordieite > = zer z 
Sigen! um au berleiben, ranı Ded, 3934 Nähmaichinen, Bicycles u. f. w. 
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Champaguetämpfen. 
Won Julius Hirie. 


ar, 


Deutſches Großes Hauptquartier, 


24. Oftober. Was beutiche Nerven 
—— erzählte fürzlich ein Sad- 


"je, ber bie jchiveren Kämpfe in ber 
' ka ne mitmachte. Jetzt liegt ber 


eine ganz Falfche Vorjtellung von der 
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Ann rn 


e ve 20 Stunden im. ununterbroche- 


Htige Sunge, der im Frieden Kleine | 
pie in die Geheimniffe des ABC 
bie, veriwundet in einem beut= | 


Zazarett. Ich Taffe ihm felber 
Tich 


„Sn der Heimat macht man 


Wirkung einer Schlacht, wie es die 
"in.der Champagne war, auf den 
Wenn man erzählt, daß 


Auchtbarften Feuer ftand, dann | 


en fie daheim, alle müßten 
duch die Furchtbarkeit dieſer Stun— 
den völlig erſchöpft ſein. Von mir 
lann ich nichts derartiges behaupten. 
Iſ bin die zehn Tage vom 27. Sep⸗ 
tember bis 6. Oktober bei 
Vy ununterbrochen als Beobachter 
und Telephoniſt mit einem Leutnant 
und Kononier auf einem Beobad- 
tungspoſten geweſen. Unſer Unter⸗ 
ſtand diente mehr der Beruhigung 
als dem Schuhe; es konnte in ihm ge⸗ 
rade einer ſitzen und einer liegen. Ein 
Bollireffer eines 21-Zentimeter-Ges 
T&Güpes hätte das Dina völlig zer- 
rupft. Schlaf konnte ich mir täglich 
nur drei bis vier Stunden gönnen, 


mb auch das nur in zwei bis drei 


Zeilen. Und das liebe Telephon! Die 
Herrihaften, die in der Stadt drin 
jammern: Das Telephon macht mich 
ganz nerbos- die möchte ich einmal an 
eimen Tyerniprecher im Felde Sehen. 
Anmitten der wahnfinniaften endlojen 
Kanonabe geht e3 hundertmal: Hallo, 
wer bort? Hallo, wer dort? Sit dort 
Brigabeftab...? Ueber uns ununter- 


brochen Flieger, die unfere Batterien 


erkunden wollen, 


und wenn es ge— 


glückt iſt, dann wird die Stellung in 


wenigen 
Granaten überſät. 


Stunden von hunderten 


Unſere Nerven waren wie deutſcher 
Stahl. Vielleicht beſtärkte uns aber 


auch die ganze Aufgabe, die wir hat— 


ten, in diefer wunderbaren Ruhe. Une | 


‘fer Major 3., eine Zierde der ſächſi— 
» fhen Referveoffiziere, hatte mit unje- 
' em drei Batterien denHauptanariff2- 


punkt der Franzoſen, die 
des Navarin-Gehöftes unter 
feuer zu nehmen, um das Herauskom— 
men aus ben Gräben und das Nach: 
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Umaebung 


uk 


rüden ber Referven zu verhindern. 


Auf unfere Rohre rechnete man. ‘eber | 
war fich darüber Far, was von un! 


abhing. 
Manchmal 
brenzlich! 


war's ja alferbinas 


neue berangeholt werden mukte. Wenn 
eine Batterie Paufe machen mußte. 


meil die Rohre jo heif waren, daf; fie | 
nicht mehr anaefaht werden konnten. | 


In mancher Stunde mußten ja, 
wenn's hoch aina, 150 bis 200 Schuß 
aus jedem Rohr. 


ter una stehende Batterie zu Ffurz ge- 
fhoffen und wir den ganzen Zimt 
auf den Kopf Friegten. Und immer 
ftanb e3 fich draußen dbeifer ala in 
dem dumpfen Loch. In der freien 
Luft hatte man ſtets das Gefühl: 
Uns kriegt ihr doch nicht klein! Ah! 
Wie ſchön war es, wenn man durch's 
Scherenfernrohr Minenwerfer entdeck 
te und dieſen ſo ein kleines Schnell— 
feuer auf den Pelz jagen konnte. 

Aber dann kam der große 6. Ok— 
tober! Noch im Nachtdunkel und bei 
heftigem Nebel ſetzte um 5 Uhr früh 
ein franzöſiſcher Maſſenangriff ein. 
Es tam alles ſehr raſch. Um 8 Uhr 
ſehe ich plötzlich Marokkaner im Nebel 
vor mir; Bayern ſtehen hinter uns 
im Handgemenge mit Franzoſen, un 
ſer Leutnant verſchwunden — der 
ſchlug ſich gewiß bei den Bayern mit 
den Franzmännern. . . Da ſaßen wir 
beide, der Kanonier und ich, 
Falle. 

Ich frühſtückte jedenfalls nochmals, 
damit man wenigſtens einigermaßen 


in der 


geſättigt den Franzoſen in die Hände 
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und rangen 
wilde Tiere mit dieſen ſchwarzen Be 
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- Kraft aibt, 


- melfeuer, fein Graufen reihen macht. |,. * —* „#7 N + >. 
i ‚die franzöfiiche Regierung, als jie die | war, dem Polizeipräfeften Creifon zu | 


* 


— 


ratſamer, zu beten. 


Wüſtenräuber unſere vorderſte 


fiele. Mein Kamerad hielt es für 
lud meinen 


Zwei Stun— 


Ich 
Revolver und wartete. 
den vergingen... Da raichelt’3 eben. 
Raube franzöfiihe Stimmen. Ein 
Maroklaner iteht über dem linter- 
fand. Zwei Schüffe aus dem Revo! 
ver — da Yag er. Nach zwei Minu 
ten wieber einer — auch der blieb lie- 
ven. Aber aleich hinterher mieber 
Solde Banditen. Einen erwifchte ich 
no, einer brannte mir eins auf den 
Pelz; Bauchſchuß. Zwei Schüſſe be— 
kam mein Kamerad in die Füße. 
Inzwiſchen hatten etwa 20 ſolcher 
Bat— 
terie überfallen und mit Offizieren 
und Mannſchaften niedergemacht. 
Schon zu Tode verwundet, kämpften 
meine Kameraden 


ſtien. Eine Viertelſtunde ſpäter ſek— 
ten die Unſern den Schlußſtrich unter 
die Rechnung. Die Feinde wurden 
wieder hinausgepeitſcht. Vier gefange— 
ne Franzoſen brachien mich nach län— 
gerer Zeit auf Befehl des Majors auf 
der Bahre zum Sammelplatz. 

Nun fomme ih in& Lazarett. Schön 
mar’3 bo, wenn man nachts um ein 
pom Fliden einer Telephonleitung im 
Granatfeuer zurüidfam und nichts ab- 
befommen hatte.” 

Sit e8 nötia, diefen Morten Tolde 
bes Lobes, der Bewunderung beizufü- 
ger? Sie jaaen zu Klar, dah e3 eine 
die nicht au brechen ift, 
daß es Nerven aibt, die fein Irom= 


Aus dem Herzen holen unsere Leute 
Beritäarfung heran, ivenn die Ueber- 
macht zu groß wird. Und in diefem 
Herzen mohnt die unbezwingliche 
Liebe 
blatt.) 


keſet die, Sonntagpoſte: 


Somme: | 


Ch err—⸗ | 


Unangenehm wurde 
es auch, wenn die Franzoſen eine hin-⸗ 


zur Heimat. (Hamb. Fremden⸗ 


—D — Baar De: er 1 mama - A 


Die 


Bolfchaft-des Prifidenten. 
Meine Herren vom Kongreß! Als 
id) das lehte Mal das Vorrecdht hatte, 
| vor Shmen über - bie Lage ber 
| Union zu jpreden, batte ber 
Krieg von Nationen an- der ans 
deren Geite de3 Ozeans erft an- 
gefangen, fi) zu riengen Proportio- 
nen auszudehnen. Heute hat er fei- 
nen drohenden und unbeilvollen Kreis 
etmeitert, biß feine Jlamme Teile des 
| ganzen’ Weltall, unfere eigene He— 
| mifphäre nicht ausgenommen, in th= 
| ren Bann gezogen, Das ganze Aus— 
ı .jehen internationaler Angelegenheiten 
geändert und eine Außficht auf Steor- 
ganifation und Wiederaufbau eröffs 
net ‚hat, die Siaatömänner und Böl- 
ter niemal zuvor vorzunehmen ges 
zwungen waren. 
| Für uns trat die Pflicht, ftrenge 
‚neutral zu jein, zu Tage. An ber 
PVolitit, die diefen Krieg. herauf be- 
| jhmworen zu haben jheint, hatten "wir 
nicht nur fein nterefje, jondern. es 
war nötig, daß, um .eine allgemeine 
I Kataftrophe zu vermeiden, dem Lauf 
| be3 Strieges jeine Grenze gejeßt imer- 
den, und daß ein Teil der großen Völ- 
terfamilie die Fortſchritte des Frie— 
dens am Leben erhalte, um wenig— 
ftend einen aligemeinen wirtjchaftli- 
en Ruin und daß Niederbrechen von 
Induftrien in der ganzen Welt zu 
| verhüten, durch die die Benölterung 
| genährt und unterhalten wird, 
| Sn diefer Neutralität, zu der bie 
ficy jelbjt regierenden Nationen die 
fer Hemifphäre nicht nur dur) die 
Itennung von .europäifcher Politit 
| getrieben wurden, jondern au durch 
| eine Hare Auffaffung ber internatios 
| nalen Pflicht, find fi die Staaten 
| Amerifas einer neuen ntereffenge- 
| meinfhaft und einer moralifchen 
ı Zeilhaberjchaft an öffentlicden Ange- 
| Iegenheiten bewußt geworden, und 
noch Elarer bewußt geworden ber ges 
| meinfamen Gympathien und ns 
terefien und Pflichten, die fie veran- 
| lajjen, zujammenzujteben. 
| Ber, Staaten als Beicüser. 
Es gab einmal eine Zeit, in ben 
| erjten Tagen unferer großen Nation 
| und der %tepublilen, die in Mittel- 
| und GSüpdamerifa um bie freiheit 
ı fämpften, als die Regierung der Ver: 
ı einigten Staaten fih für eine Art 
von Bejchüber der Hepubliten des Sü- 
dens gegen Verjuche hielt, die von je- 
ner Seite des Dgeand gemacht wurden, 
um politifjge Kontrolle zu erlangen, 
15 fie es’ für ihre Pflicht hielt, diefe 
Rolle zu übernehmen, ohne dazu auf: 
; gefordert zu jein. Und ich vente, 
daß wir diejes mit jelbitlofem Enihu- 
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Wenn die Munition einer ſiasmus für die Freiheit der Ameri 


Batterie 3. B. zur Neige ging oder erſt 


kaner und die ungeſtörte Regierung 
ihrer unabhängigen Völker unternah— 
men. Es war aber immer ſchwierig, 
dieſe Rolle beizubehalten, ohne dem 
Stolz der Völker zu nahe zu treten, 
deren Freiheit im Handeln wir zu 
beſchüßen ſuchten und ohne Veran— 
laſſung zu ernſten Mißverſtändniſ⸗ 
ſen für unſere Beweggründe zu ge— 
ben. Jeder denkende Menſche muß 
die veränderten Zuſtände des neuen 
Tages mit Freuden begrüßen, an 
dem wir mit unſeren Nachbarn eh— 
renhaft als Teilhaber an den In— 
tereſſen von ganz Amerika, Nord und 
Süd, zuſammenſtehen. Unſer In— 
tereſſe an der Unabhängigkeit 
an dem Gedechen der Siaaten von 
Mittel- und Süd-Amerika iſt un— 
verändert geblieben. Wir ſind auch 
heute noch erfüllt von dem Geiſt, der 
uns während des ganzen Lebens un— 
ſerer Regierung erfüllt hat und der 
jo offen von Präjident Momoe in 
Worte gekleidet iii, 


Ter Merifo-Fall. 
Wir find in dem Fali von Merito 


auf die Probe gejtellt worden und | 


haben fie beitanden. Ob wir burd 
unfer Vorgehen Merito aenüßt ba= 
ben, wird die Yulunft lehren. 
Schickſal liegt in unſeren Händen, 
Aber wir haben dem Lande 
wir es in ſeiner Not nicht übervor— 
eilen und ihm Ordnung und Regie— 
rung nach unſerer Wahl aufzwingen 
wollen. Jeder Amerikaner, der aus 
den wahren Quellen von Prinzip und 
Ueberlieferung geſchlürft hat, 

ohne Rückhalt di he Dottrin der 
“Virginia Bill of Rights” unter- 
jhreiben, die in den großen Iagen 
des Beainns unferer Regierung als 
Glaubenzfag freier Männer aner- 
fannt wurde. Dieje Dofirin bejagt, 
daß die Regierung für den gemein- 
jamen Nuten, den Eiub und bie 
Sicherheit des . Volfee, der Nation 
oder de3 Gemeinmweiens errihiet ift 
oder errichtet fein jol!ie. Und daß 
von den verſchiedenen Regierungs— 
formen diejenige die beſte iſt, die den 
höchſten Grad von Glück und Schutz 
gewährt. Wenn nun irgend eine Re— 
gierung dieſen Zweck nicht erfüllt 
oder in direktem Gegenſatz zu ihm 
ſteht, ſo hat die Majorität des Ge— 
meinweſens das Recht, die Regierung 
zu ändern oder in einer Weiſe 
abzuſchaffen, die dem öffentli- 
chen Wohl entſpricht. 

Wendepunkt in der Geſchichte 

Amerikas. 

Auf die Einladung und als Gäſte 
dieſer Regierung traten neulich im 
der Stadt Waſhington bedeutende 
Männer zufammen, deren Beratun—⸗ 
' gen mir Recht aid Mendepunft in der 
Geiichte "Ameritad bezeichnet mer 
—— — 


wird 


x 
hr 

> 
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und | 


I geprüft und erörtert worden 


Seim; 


und Rangſtufen erhöht werden durch 


wenio⸗ Küſten ırtilferie 
> u . .. er — IIICEIIIXM hi 
ſtens den Beweis dafür geliefert, Daß ; 


den fünnen. Sie waren die Vertreter 
mehrerer unabhängiger Stuaten bies 
fer Hemifphäre und famen zufam« 
men, um bie finanziellen und Hans 
delöbeziehungen der Nepublifen der 
beiden Kontinente zu erörtern. Nad; 
brüdlich empfehle ich das Durchleſen 
der Berichte über ihre Unterhandluns 
gen und über bie Komiteeverjamme 
lungen. 

Diefem Zufammenziehen Amerikas 
zu ehrenhafter Zeilhaberihaft und 
gegenieitigem Nuben mit Bezug auf 
wirtihaftlihe Neugeftaltungen, die 
die Welt in der nächiten Generation, 
wenn wieder yrieve herrjcht, erleben 
muß, meife ich eine befondere Bedeu⸗ 
tung bei. 


Nationale Verteidigung. 


Seder, der den Geift ded mädhti- 
gen Volles, für das wir zu jpregen 
erioren find, tennt, muß begreiren, daß 
feine Xeivenjhaften fruedliger Natur 
find. Große Demotratien find nies 
mals friegeriih. Sie juhen den 
Krieg nicht und münjden ıhm nicht. 
Sie denten an die Freiheit des Eins 
zelnen und an freie Uroeit, nicht an 
Eroberung und Herrihaft. Die wis 
derjtrebeun ihren Prinzipien. Und ges 
trade weil wir eine unmveläjtigte Ent» 
widlung und eine ungerörte Regie- 
tung nad unjerer YAuffaffung von 
Hecht und Freiheit verlangen, iver- 
den wir jeden Angriff, von welcher 
Seite er immer fommen möge, ab» 
weilen, Wir befchränten unjeren 
Enthuſiasmus für individuelle Frei— 
heit und freie natiorale Entwidlung 
auf Zwijchenfäle und Bewegungen, 
die uns jelbjt betreffen. Wir füh- 
len bdazfelbe, wo immer ein olt 
verjucht, auf den fchwierigen Wegen 
von Unabhängigkeit und Yecht weiter 
zu wandeln. Bon Anfang an haben 
wir mit allen, die auf diefer Geite 
des Dean: Freiheit lieben, gemein- 
jame Sache gemacht und e3 jtet3 für 
wichtig gehalten, dab unſere Nach— 
barn ebenjo wie wir frei fein jollen 
ton jeder Herrſchaft von fremder 
Seite. Wir haben Amerila als gan— 
zes zur Benutzung unabhängiger Na— 
sonen und politiich freier Männer 
beitimmt, 

Solden Gedanten entjpringt un- 
jere ganze Bolitit. Krieg halten wir 
nur jür ein Mittel, um als Volt 
unfere Rechte gegen Angriffe zur Gel» 
tung zu bringen. Cine jtehende Ar- 
mee unterhalten wir nur für Zmede, 
die im Frieden ebenfo nötig find mie 
im Striege, und jtetö werben wir dat- 
auf. jehen, daß unjere ‚militärifche 
Friedenseinrichtung nicht größer ift, 
als -abfolut notwendig. In unjeren 
Konftitutionen jelbit haben wir ver- 
fügt, daß das Nechi des Boits, Waffen 
zu tragen, in feiner Weije beeinträch- 
tigt iverden darf. 

Wenn unjere Bürger jemals in die 
Lage kommen jollten, tämpfen zu 
müjlen, dann müfjen fie die moderne 
vampfmweile kennen und imſtande 
jein, ji nüglich. zu machen, wenn die 
Aufforderung an fie ergeht. Und.bie 
Regierung -muß in biejer Angelegen- 
beit ihr Diener jein, jie muß fie 
ausbilden lafjen, daß fie für fich jeldft 
forgen fönnen. Gie müfien injtand 
aefeßt werden, die große Kolle in der 
Welt, und bejonderd in diejer He— 
mifpbäre, zu jpielen, für die fie 
zemäß ihrer Prinzipien und ihres ges 
läuterten Entbuftasmus’ geeignet find. 

Diefe Ideale ſchwebten dem 
Siriegsdepartement bor, al es bie 
Piäne für eine binreichendere natio- 
nale Berteidigung entivarf, die Xh- 
nen‘ unterbreitet werben follen und 
um deren Annahme und Nusführuna 
ih Sie erjuche, wenn fie genügend 
find, 
Beritärfungen der jtchenden Armee. 

Rah dieſem Plan fell die requs 
lüre Arme von 5023 Offizieren 
und 102,985 Dann aller Truppen» 
auf Offiziere - und 
ober um zufamımen 141,- 
aller Truppengattungen 


gattungen 
112340 
ı 154,707 


842 


1135 
Dann 
Hinzufügen von 152 Stompagnien 
15 Sompaanien 
Pioniere, zehn Neaimentern Infantes 
tie, bier Negimentern eldertillerie 
u. bier Luftſchiffer-Geſchwadern, ne— 
den 750 Offizieren für erira Dienit, 
befonderd für ten michtigen Dienft 
der Ausbildung der bürgerlichen 


| Streitfcäfie, auf die ich fofort zu— 


rüdtommen werde, 792 Unteroffi- 
3iere zum Wusererzieren bon Relru- 
ien ufmw., und bie nötige Zabl bon 
Mannidaften für das Quartier 
korps, das SHofpitallorpe und ande- 
ren ähnlichen Hiljsdienit. Diele 
Vermehrung ift nötig, um die Armee 
dahin zu brinaen, daß fie ihren ae- 
genmärtigen Pflichten gewachſen iſt, 
Plichten, die fie nicht nur an ben 
Küften unfere® Kontinent? und in 
unferen Garnifonen im Xnnern bes 
Sandes, f auch auf den Bhi- 
Iippinen, auf den Hamwatiichen In« 
feln, auf dem Jfthmus und in Bor- 
to Rico zu erfüllen bat. 
Außerdem foll die Armee nod 
dürh 400,000 ausgebildete Bürger, 
bon denen für die näditen Sabre 
133,000 jährlich einaezogen und aus- 
gebildet werden jollen, vermehrt wer—⸗ 
den. Diefe Streitmadht von 400,- 
900 Mann foll, jobald fie eingezogen 
wird, militärtich ausgerüftet werpen, 
und ihre Feldausrüftung Toll bereit 
ehalten werden, damit fie zu ir- 
send einer Zeit benubt werben kann. 
Die Zeit für die Ausbildung foltte 
nicht zwei Monate in einem Sabre 
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Es würde von dem patrioliſchen 
Sefühl junger Männer bed Landes 
abhängen, ob fie einem Ruf zum Mi- 


; Kitärdienft Folge leiften oder nicht. 


E3 mürde au bon dem patrioti« 


ſchen Geiſt der Arbeitgeber des Lan- 


des abhängen, ob fie e8 ben jungen 


| Männern in ihrem Dienft, möglich 
machen, dem Ruf zu folgen oder 


nicht. Ich für meine Perſon be— 
zweifle auch nicht einen Augenblick 
die patriotiſche Treue unſerer jun⸗ 
gen Männer und ihrer Arbeiigeber. 


Programm des Flottenſekretärs. 


Ganz ähnlich iſt das Progtamm, 
bad Ihnen der Flottenſekretär un— 
terbreiten wird. Es ſchließt nur 
eine Abtürzung der Zeit ein, in 
der die längſt gereiften Pläne aus— 
geführt werden ſollen. Es ſcheint 
mir klar zu ſein, daß es für das 
Land. von Nutzen wäre, wenn der 
Kongreß einen Plan annehmen wür⸗ 
de, um unſere Flotte ſtark und kräf— 
tig zu machen und dieſen Plan im 
Laufe der nächſien fünf Jahre durch— 
zuführen. Die Flotte unſeres Lan— 
des haben wir jtet3 für die erfte und 
Hauptverteidigungslinie des Landes 
gehalten, ſtets hielten wir es für 
weile, ftart zur Eee zu fein. Von 
Jahr zu Jahr haben wir eins Yylot- 
te geichaffen, die unter den lotten 
der „‚Seemädte eine Hohe Stellung 
einnimmt. Seht jollten mir uns 
endgültig darüber jhlüffig werben, 
wie und in wie langer Zeit wir das 
beenden fünnen, wad mir begonnen 
haben. 


Nah dem Programm, das hnen 
unterbreitet werden wird, Sollen in 
dem Zeitraum von fünf Jahren zehn 
Schlachtſchiffe, ſechs Schlachtkreuzer, 


zehn Spionier-Kreuzer, fünfzig ger: 


ſtörer, fünfzehn Flotten-Unterſeeboo— 
ie, 83 Rüſten-Unterſeeboote, vier Ka— 
nonenboote, ein Hoſpitalſchiff, zwei 
Munitionsſchiffe, zwei Heizöl-Schiffe 
und ein Reparaturſchiff gebaut wer— 
den. Von der angegebenen Zahl jol- 
len im erften Jahr zwer Schladt- 
ichiffe, zwei Schlachtkreuzer, drei 
Spioniertreuzer, zehn Zeritörer, fünf 
Flotten⸗Unterſeeboote, 20 Küſten⸗Un⸗ 
lerſeeboote, zwei Kanonenboote und 
ein Hoſpitalſchiff gebaut werden. Im 
zweiten Jahr: zwei Schlachtſchiffe, 
ein Spionierkreuzer, zehn Zerſtörer, 
vier Flotten-Unterſeeboote, 15 Kü— 
ſten-Unterſeeboote, ein Kanonenboot 
und ein Heizöl-Schiff. Sm britten: 
zwei Schlachtſchiffe, ein Schlachtkreu— 
zer, zwei Spionierkdreuzer, fünf Zer— 
Hörer, zwei Flotten-Unterſeeboote 
und fünfzehn Süften-lnterjeeboote. 
Im vierten Jahr: zivei Schlahticif- 
fe, zwei Schlacdhtfreuzer, ziwei Spio- 
niersfireuzer, zehn Zerjtörer, zivei 
SlottensUnterjeeboote, fünfzehn Kü— 
ftenUnterjeeboote, ein Munitions— 
ichiff und ein Heizöl-SHhiff. Und im 
fünften Jahr: zwei Chhladhtichiffe, 
ein Schladtfreuzer, zwei Spionier- 
freuzer, zehn Zerftörer, zwei Ylotten- 
Unterfeeboote, fünfzehn Süften-lin- 
terjeeboote, ein Kanonenboot, ein 
Munitionsfhiff und ein Reparatur- 
ſchiff. 

Der Flottenſelretär verlangt ferner 
eine Vermehrung des Perſonals der 
Flotte um 7500 Seeleute, 2500 
Schiffsjungen und 1500 Marineſol⸗ 
daten. Das wäre genügend für die 
Schifſe, die im Fislaljahre 1917 ge— 
baut werden ſollen, und auch für die 
Mannſchaft, die für die zu Anfang 


Zahl der Marine-Kadetten in der 
Flottenakademie zu Annapolis ſolite 
erhöht werden und zwar um minde— 
ſiens dreihundert, ſo daß die Zahl 
der Offiziere ſchneller vergrößert wer—⸗ 
den kann. Es wird auch um die Er— 
mächtigunug nachgeſucht, im Inge— 
nieurdienſt nur ſolche junge Männer 
anzuſtellen, die ein von den zuſtändi⸗ 
gen Behörden anerkanntes Kollege für 
Ingenieurweſen abjolviert‘ haben. 
Zum Dienft im yliegerforps foll eine 
gewiffe Anzahl wor Männern aus 
‚ dem Sivilleben heran gezogen merben. 


Wenn diefeg ganze Programm zur 


Yusführung lommt, werden wir in ’' 


1921 eine ungefähre Ylotie 

27 ESchlachtſchiffen erſter Linle, 
Schlachtlreuzern, 25 Schlachtſchiffen 
zweiter Linie, zehn Panzerkreuzern, 
13 Spionierkreuzern, fünf erſtklaſſi— 
gen Kreuzern, drei Kreuzern zweiter 
Klaſſe, zehn Kreuzern dritter Klaſſe, 
108 Zerſtörern, 18 Flotten-Unierſee⸗ 
hooten, 157 Küſten-Unterſeebooten, 


von 


ſechs Monitoren, zwanzig Kanonen-⸗ 


booten, vier Verſorgungsſchiffen, 15 
Schiffen für Heizmaterial, vier 
Traͤnsportſchiffen, drei Tendern für 
Torpedoſchiffe, acht Schiffen ſpeziel— 
len Typs und zwei Munitionsſchiffen 
haben. 


Außerdem gibt es noch andere An⸗ 
gelegenheiten, auf die unſere Auf— 
merkſamkeit gelenlt werden wird, ob 
wir wollen oder vicht. Die große 
Handelsflotte, die uns einſt reich zu 
machen pflegte, die große Körperſchaft 
der handfeſten Seeleute, die unſere 
Flagge in jedes Weltmeer brachten 
und die der Stolz und oft das Boll—⸗ 
werk unſerer Nation waren, haben 
wir durch nicht entſchuldbare Nachläſ⸗ 
ſigleit und Gleichgültigkeit und eine 
hoffnungslos blinde und kleinſtädti— 
ſche Politit des ſogenannten wirt— 
ſchaftlichen Schutzes vertrieben. Es iſt 
hohe Zeit, daß wir dieſen Fehler ver— 
beſſern und unſere kommerzielle Un—⸗ 
abhängigleit zut See wieder bean⸗ 
ſpruchen. 


— — — —— — —— — —— 


des Jahres 1918 fertig zu ſtellenden 
Schiffe gebraucht werden. Auch die 


6 


Wollen unabhängig ſein. — 


Denn es iſt eine Frage der Un⸗ 
abhängigkeit. Wenn andere Nat'onen 
Krieg führen und gegenſeitig verſu— 
chen, ihren Handel zu unterbinden, 
ſo ſind unſere Kaufleute ihnen auf 
Gnade und Ungnade verfallen, ſo daß 
ſie mit ihnen tun können, was ſie 
wollen. Wir müſſen ihre Schiffe be— 
nuhen und zwar in der Meile, mie 
e3 von ihnen verfügt wird. Wir ha- 
ben nicht genug eigene Schiffe. Unſere 
Unabhänägigteit ift Heinjtäbtifch, bes 
fteht nur auf dem Lande und aud) 
dort nur innerhalb unferer eigenen 
Grenzen. &3 würde uns nicht eınmal 
gejtattet werden, die Schiffe anderer 
Nationen zu benußen, wenn wir mit 
ihrem Handel tonturieren wollten, und 
find nicht imftande, unjeren Handel 
auszudehnen, wenn die Tore weit of» 
fen ftehen und unjere Waren verlangt 
werden. Das ijt nicht länger zu er- 
tragen. Es ift von der größten Wich- 
tigteit, daß nicht nur die Vereinig- 
ten Staaten ihre eigenen Beförderer 
zur See find und fig wirtjchaftlicher 
Unabbängigteit erfreuen, die nur eine 
hinreichende Handelämarine geben 
könnte, jondern, daß die ameritanis 
ihe Hemifphäre als ganzes jich der— 
jelben Unabhängigfeit erfreut, weni 
fie nicht in das BDurdeinander euro- 
päifcher Politit verwidelt werden 
will, Ohne jolche Unabhängäigteit ift 
die ganze Frage unjerer politifchen 
Einheit jede ernitlich verfchleiert und 
in der Tat fompliziert, 


Ferner können wir feine wahre 
und wirtjame ameritanijche ‘Politik 
treiben ohne eigene Schiffe, — nicht 
Kriegs-⸗, jondern Friedensſchiffe, die 
Waren und noch biel mehr befördern, 
die Freundjchaft jchaffen und allen 
Intereſſen auf dieſer Seite des 
Vzeans unerläpliche Dienjte letjten. 
Die jellen zwiſchen amerikaniſchen 
Ländern beitändig Hin= und berfah- 
ren. Gie jind die einzigen Weber: 
ichifflein, die allein das zarte Gemebe 
der Sympathie, des Berjtändnilies, 
des Vertrauens und der gegenfeitigen 
Nohängigteit heritellen tönnen, in die 
wir unjere Politit „Umerita für die 
Ameritaner“ zu kleiden wünſchen. 


Das Aufbauen einer hinreichenden 
Handelsflotte muß 
Privattapital unternommen und 
durchgeführt werden. E3 will mir 
jcheinen, dat Weisheit gebietet, daß 
wir jebe gejegliche Schwierigkeit, die 
einem jo jehnlicdyjt ertwünfchten Wie: 
deraufleben unferer alten Unabhän- 
gigkeit im Wege jteht, bejeitigt und 
va8 Bauen, da3 Saufen und das 
ameritanifche Regijtrieren von Schif— 
fen in jeder Weije gefördert werden 
jollte, Aber Kapital fann dieje große 
Aufgabe nicht plöglich löfen, Es muß 
langjam, je naddem die NHandels- 
gelegenkeiten ich entwideln, zu Werte 
gehen. Etwas muß jfofort getan 
werden, um Handelsadern zu öffnen, 
wo der Strom noch nicht geflofjen 
ift — bejonders zwijchen den beiden 
amerilantichen Kontinenten, mo je, 
eigenartig genug, bis jet noch nicht 
vorhanden find, Und es ift Klar, 
da nur die Regierung diefes begin- 
nen und die eriten finanziellen Riſi— 
f0o8 übernehmen kann. Sie mag ſich 

| zurüdziehen, wenn kein Refifo mehr zu 
iibernebmen ijt und Brivatlapital 
in genügender Summe feinen Weg 
in diefe neuen Kanäle gefunden bat. 


ı 


Dem gegenwärtigen Kongreh wer— 
den VBorichläge zum Kaufen oder zum 
Bau von Schiffen "macht werden, 
ı die im Befig der Regierung find und 
| von diefer geleitet Werden. Dieſe 
Borjchläge, denjenigen ähnlich, bie 
dem lehten Kongreß gemacht 
wurden, ſind nur in einzelnen weſent— 
lichen Punkten modifiziert worden. 
Dieſe Vorſchläge empfehle ich Ihnen 
zur prompten Annahme, weil jeder 
Monat, der ſeitdem die letzten Vor— 
ſchläge gemacht wurden, verfloſſen iſt, 
die Notwendigkeit ſolchen Handelns 
immer dringender macht. Für die 
Einzelheiten dieſes Programms in— 
tereſſiere ich mich weniger, viel mehr 
für den unmittelbaren Vorteil der 
großen Gelegenheit, die auf uns war— 
tet, wenn wir in dieſem Dringlich— 
leitsfall prompt handeln. In dieſer 
| Angelegenheit wie in allen anderen 
jofl ein Geijt aemeinjamer Ratöpflege 
obwalten, und aus diefem foll eine 
baldige Löfurg des dringenden Pro- 
blems fommen, 


Philippinen und Porto Nico, 


Da ift eine andere Angelegenheit, 
bie mir mit der Frage betreff3 na- 
tionaler Sicherheit und Vorbereitung 
für Verteidigung ehr enge verfnüpft 
zu jein fcheint. Das ift unfere Po- 
litit den Philippinen und dem Rolf 
bon Porto Rico gegenüber, Wir 
mäüflen frei von jeder unnüben Bür- 
de und Beriegenheit fein. Und e3 
gibt keinen beileren Weg, und von 
diefer Verleganyeit frei zu machen, als 
unfere Beriprechen zu erfüllen iumd 
bie Antereflen derer zu fördern, die 
bon uns abhängig find, 
Kongreß wurden 3 


der Philippinen und für bollere po= 
littfche Gerechtigteit dem Bolt von Por— 
to Rico gegenüber unterbreitet, Dieje 
werden auhhnen unterbreitet werben. 
E3 ift nicht nötia, daß ich auf die 
Einzelheiten biefer Vorlagen eingebe. 
Sie, oder bie meilten von Ahnen, 
find mit denfeiben befannt. Ich emp- 


| nahme mit I” 


jhließli von ! 


wähnte 


Dem 63. 
Vorlagen zur. Yens | 
derung und Reform der Regierung | 


| sen Einnahmen 
feble fie ihnen aber zur baldigen An» | Yanamalanala 
or"rioptiaen Webers | 


— — — — — 


zeugung, daß es wenige Maßnahmen 
gibt, die Sie annehmen könnten und 
die mehr geeignet wären, den Weg 
für die hohe Politik zu ebnen, durch 
die wir jegt und immer unjer Recht, | 
in Friedensunternehmungen und 
Wohlwollen und wirtſchaftlicher ſo⸗ 
toie politifcher Freiheit Führer zu fein, 
dartun wollen, 


Zur Dekung der Mehrausgaben. 


Die Pläne für die beivaffneten 
Streitfräfte und für entiprechende 
Vorbereitung für Mobilifierung und 
Verteidigung verurfacht natürlich be=, 
beutenbe weitere Geldausgaben — 
Ausgaben, die die veranfchlagten Ein=, 
nahmen ber Negierung bedeutend 
überfteigen werden. 3 ijl meine ge 
jeglihe Pflicht, darauf aufmerk— 
ſam zu maden, den Kongreß, ! 
wenn die abagefhäßten Aus— 
gaben die abgejehägten Einnahmen 
überjteigen, und ihm zugleich über 
Mittel und Wege, folddem Defizit! 
zu begegnen, Vorjchläge zu maden, 
Srlauben Sie mir dedhalb, ganz kurz‘ 
über die gegenwärtige Yage deö Bun— 
desihagamts zu jpreden und über 
die fisfalifchen Probleme, bie das 
nächſte Jahre vielleicht enthüllen | 
dürfte, 


Am lebten 30. Juni befand fi in 
dem allgemeinen Yyond de Bundes- 
Schapamts eine Bilanz von 3104,⸗ 
170,105.78. Die Gejamteinnahmen 
für das Naher 1916 werden, wenn 
die Dringlichkeits - Einnahmevorlage, 
die bom legten Kongreß angenom= 
men wurde, nicht über Die gegeniwar- 
tige Zeitgrenze, den 31. Dezember 
1915, und der gegenwärtige Zoll von 
einem Gent auf das Pfund Zuder, 
nad dem 1. Mai 1916 aufgehoben 
wird, $670,365,500 fein. Die Bi- 
lanz vom legten Juni und dieje ein= 
gefhägten Einnahmen ergeben eine 
Totaljumme von $774,535,605.78. 
Die abgefhäglen Gefamtausgaten 
für das gegenwärtige Fistaljahr, 
einfchließlih der 25 Millionen für 
den Banamalanal, 12 Millionen für 
wahrjcheinliche Defizit = Bewilligun- 
gen und fünfzigtaufend Dollars für 
Einlöfung verſchiedener Schulden, 
wird $753,891,000; und die Bilanz 
in dem allgemeinen Yond3 wird auf 
$20,644,605.78 reduziert werben. 
Die Dringlichkeit3 - Einnahmevor- 
(age mürde, wenn fie über ihre ge- 
genmärtige Zeitgrenze hinaus Durd)>- 
geführt werden würde, während des 
noch übrig bleibenden halben Jahres 
etwa 41 Millionen einbringen. Der 
Soli auf Zuder würde, wenn er bei- 
behalten werben follte, wahrend der 
nah dem 1. Mai noch übrig bleiben- 
den zwei Monate des Tisfaljahres 
etwa 15 Millionen ergeben. Diele 


beiden Summen, die zufammen 56 | 


Millionen betragen, würden, menn 
fie zu den Einnahmen während ver 
zweiten Hälfte des Tisfaljahres Hin- 
zugetan werden mwürben, die Bilonz 
im Bunde-Schagamt am Ende bes 
Sahres auf $76,644,605.78 bringen. 


Die weiteren Einnahmen, die er- 
forderlih find, um da8 von mir er= 
Armee: und Fylottenpro= 
gramm durchzuführen, werden nad 
einer vorgenommenen Abſchätzung 
für das Fistaljahr 1917 $93,800,: 
000 fein. Angenommen, daß die 
durch die Dringlichkeit? - Einnahme: 
mabßnahme auferlegten Steuern und 
die gegenwärtige Steuer auf Zuder 
abgejchafft werden und daß die Bi- 
lanz am Schluß des gegenwärtigen 
Fisfaljahre nur $20,644,605.78 
fein mürbe, daß die Ausgaben für 
den Panamalanal mieder ungeführ 
25 Millionen fein werden und daß 
die weiteren Ausgaben für das Heer 
und die Flotte vom Kongreß qutge= 
heißen werben, jo wird das Defizit 
im allgemeinen Fonds des Bundes— 
Schatzamts am 30. Juni 1917 bei— 
tahe 235 Millionen fein. Zu dieſer 
Summe follten mindeften3 50 Mil 
lionen als ficher arbeitende Bilanz 
für dad Schabkamt Einzugefügt wer: 
ben, jowie 12 Mifionen für die ge- 
wöhnlichen Defizit = Voranfjchläge in 
1917. Alles diejes mürde ein Des 
fizit von etwa 297 Millionen erge- 
ben. Menn die gegenwärtigen 
Steuern in diefem und dem nädhjien 
Jahre beibehalten werden, würde in 
dem Bundesihag am Ende des ge- 


genwärtigen Fisfaljahres eine Bilanz 
don einigen 761, Millionen und am 


Ende des nächften Jahres ein Defizit 


bon nur einigen fünfzig Millionen | 


fein; oder 62 Millionen für Defizit- 
Bewilligungen und eine fichere 
Schatzamtsbilanz am Ende des Yah- 
tes eingerechnet, ein Gejamtdefizit 
bon einigen 112 Millionen. Klug— 
heit gebietet e& deshalb, daß alle ge: 
genwärtigen Steuern ober ihre 
SleichHeitswerte beibehalten merden 
und mir uns auf daß Problem be= 
Ihränten, eher für eine neue Einnah- 
mequelie für die Summe von 112 
Millionen als für 297 Millionen zu 
ſorgen. 


Neue Einnahmequellen. 


Wie ſollen wir dieſe neuen Ein— 
nahmen erzielen? Oft werden wir 
daran erinnert, daß das Schatzamt 
unter dem gegenwärtigen Geſetz er— 
mächtigt iſt, Bonds für viele Millio— 
nen zu verkaufen, um die Summen 
zurückzuerſtatten, die aus den lauſen— 

für den Bau des 
verausgabt wurden. 
ind es iſt wahr, daß Bonds für 


den Velrag bon ung. $222,432,000 
für den Zmed jegt erhältlich find, Vor 
der Jahre 1913 wurden für $134,4 
631,980 von diefen Bonds verfauft, 
um die Ausgaben auf dem Yithmus 
zu beden. Gie bilden jeht ein bereus 
tendes Item "in unferer Staat3e 
ſchuld. Ich glaube nicht daran, daß 
das Volk die Bezahlung feiner Rec 
nungen auffchieben fol. Borgen ift 
eine Furzfichtige Finanzpolitit, Cie 
ift nur gerechtfertigt, menn etwas 


‘ Dauerndes erreicht ‚werben fol, von 


dem biele Generationen Nuben ha= 
ben, jo daß e3 nicht gerecht wäre, 
wenn eine Generation dafür bezab- 
len follte Für das, mas mir jebt 
unternehmen wollen, follten mir fo- 
fort bezahlen, 


Der Präfident empfiehlt, daß die 
Grenze zur Befreiung von Eintome 
menfteuer etwas niedriger gezogen 
werde, jo dab aus dieſer Sieuer grö— 
Bere Einnahmen erzielt werden ton= 
nen, ohne dah irgend jemand emp= 
findlihe und drüdende Laften auf 
erlegt werden. Dann führt er no 
andere Einnahmequellen an wie die 
Beiteuerung von Gafolin und Naphe 
ta mit einem Gent per Gallone, was 
etwa $10,000,000 einbringen wür. :; 
ferner eine Steuer von 50 Gent‘ per 
Pferdefraft an Automobilen und ans 
deren Mafchinen mit innerer Triehs 
kraft, was $15,000,000 bringen 
würde; eine Stempeifteuer auf Bant= 
THed3 mit vielleicht $18,000,000 
Einnahmen; eine Steuer von 25 
Gent auf die Tonne Roheifen mit 
etwa $10,000,000; eine Steuer poi 
50 Cent auf die Tonne verarbeite- 
ten Eifen3 und Stahls mit vielleicht 
$10,000,000 Einnahmen, 


Wilſons Lieblingsthema. 


Ich habe heute, meine Herren, zu 
Ihnen über ein einziges Thema ge— 
ſprochen, die gründliche Vorbereitung 
der Nation, für ihre Sicherheit zu 
ſorgen und ſich vollſtändige Freiheit zu 
ſichern, damit ſie die unparteiiſche 
Rolle auf dieſer Hemiſphäre und in 
der Welt ſpielen kann, die ihr, wie ich 
glaube, von der Vorſehung zugewie— 
ſen iſt. Ich dachte nicht im entfern— 
teſten an eine bevorſtehende oder be— 
ſondere Gefahr, die etwa aus unſeren 
Beziehungen zu anderen Nationen 
entſtehen könnte. Wir leben mit als 
len Nationen der Welt in Fsrieden und 
haben allen Grund, ung der Hofjnung 
binzugeben, dab feine Gtreitfrace 
zwiſchen dieſer und anderen Regie— 
rungen zu irgend einem Bruch der 
freundſchaftlichen Beziehungen führen 
wird. Zu meinem Bedauern muß 
ich ſagen, daß die ſchlimmſten Dro— 
hungen gegen unſern nationalen 
Frieden und unſere Sicherheit inner— 
halb unſerer Grenzen ausgeſtoßen 
ſind. Es gibt Bürger der Vereinig— 
ten Staaten — die Schamröte treibt 
mirs ins Geſicht, daß ich es geſtehen 
muß — die unter anderen Flaggen 
geboren; aber unter unſeren groß— 
mütigen Naturalijationsgejegen - hier 
willlommen geheißen imorben find, die 
das Gift der Iloyalität in die 
Adern unjeres nationalen Lebens ge— 
träufelt haben, Die verfucht haben, den 
guten Namen und die Autorität uns 
jerer Regierung verächtlich zu machen, 
unjere Induſtrien zu zeritören und 
uniere Politit zur Benugung aus 
ländifcher intrigen zu erniedrigen. 
Ihre Zahl ift nicht groß; aber groß 
genug, um Schande über uns zu 
bringen und uns dazu zu zmine 
gen, zu geſetzlichem Vorgeher 
unſere Zuflucht zu nehmen, um 
uns von dieſen korrupten Un— 
heilſtiftern zu befreien. Amerika hat 
etwas derartiges vorher nie geſehen. 
Sch hätte nie geglaubt, da e3 miga 
lich wäre, daß Männer, die den Bür— 
gereid geleiftet haben und Die auf 
ihre Abjtammung jtolz jein fönnen, 
Diefes große Land zur Brutjtäite 
europäiſcher Leidenſchaften machen 
konnten. Eine Zeitlang zurück würde 
etwas derartiges unglaublich erſchie— 
nen ſein. Und weil es eben unglaub— 
lich zu ſein ſchien, trafen wir keine 
Vorbereitungen dafür. Wir Hätten 
ung auch faft geihämt, für etwas 
derartiges Vorbereitungen zu treffen, 
weil da3 den Anjchein eriwedt hätte, 
daß wir uns jelbit unferen Kamera= 
den und Nachbarn mihtrauten. der 
das linglaubliche hat jich wirtlidh er= 
eigner und wir find ohne Kinreichende 
Bundesgejehe, um derartige Fülle er— 
ledigen zu fönnen, 

Dez meiteren erhebt der Präſident 
gegen dieje „unruhigen Elemente“ die 
Beihuldigung, daß fie Eigentum zer= 
ftören sind Verfchiwörungen gegen die 
Reutralität der Vereinigten Staaten 
anzeitein. 

Zum Schluß der Botfchaft jagt 
der Präfident, dad die Nation nicht 
den Jrrium begehen jolle, zu glau— 
ben, daf die wirkliche Stüärte bon 
Bewalfnung und dem Schuß gejphrie= 
benier Gelege tomme, Er gehe dann 
auf das TIransportationd = Pro= 
blem über und empfiehlt die Exrneitn 
nung einer Kommitjjion, die die ganze 
Iransportationsfrage gründlich er- 
örtern und dazu jehen Toll, ob umjere 
Gejege für die Löfung des Problems 
genügend find, Wir juchen, fo jagt 
Wilfon zum Schluß, nationale Tüd)- 
| tigkeit und Sicherheit und dabei find 
| wir. niet Barteigänger, jondern 

Herolde” und Propheten eines neue 
| Zeitalterg. 


z 


Die „Venus von Milo“ im Dfen, als die eriten Geichojje mitten in die)zu Iafien. Sch nenne nicht den Na- | fragte nicht weiter, er hatte aber jo- |fid) daher für ein weniger romanti- | Kilte auf und führte fie nach dem Ka= 


Kürzlich iit mitgeteilt werden, wie 


Veihiehung von Paris ſchon vor 
"Augen ah, die Tojtbariten Schäge der 
Pariſer Muſeen nach dem Süden in 


1870 war man weit ſorgloöſer; man 
glaubte nicht daran, daß das Feuer 
der Belagerer die innere. Stadt tref- 
fen Eönnte. Erit amı 6. Januar 1871, 


Stadt flogen, ließ Nules Simon, der 
damals WViniiter der ſchönen Künſte 


ſich rufen und ſprach zu ihm in ge— 
heimnißvollem Tone „Das Bombar 
dement wird immer ſtärker; das 


Sicherheit gebracht hat. Im Jahre Louvre-Muſeum kann bald getroffen 


ſein. Der Feind kann in Paris ein— 
dringen. Ich muß eine Statue ret— 
ten, die koſtbarſte von allen, und Sie 
müſſen mir helfen, ſie verſchwinden 


men dieſer Statue, und Sie ſollen fort begriffen, daß es ſich um die Ve- ſches Mittel. Er benachrichtigte den 
Was ſollte Oberſten der republikaniſchen Garde, 
Wenn der Feind ſich erkundigt, müſ- er aber mit dieſem großen Marmor- daß man eine Kiſte mit Exploſions— 

| er \itoffen beihlagnahmt babe und heim- 
umd ich: ih: dab ich nicht weiß, mo) daran, es als Zeihe auf einem Ba- lich in den Hof feiner Kaferne brin- | Neubaues ge 


mir nicht jagen, wo fie veritedt wird. 
jen wir beide ihwören fünnen, Sie 


die Statue if, Sie, dak Sie nicht 
willen, was aus diefem Pkeiiterwerfe 
|geiworden ii. Morgen, um Mitter- 
nacht, "inden Sie eine ſchwere Kiſte 
im Hofe dei Louvre, id werde fie 
Ihnen ſelbſt 


übergeben.“ ‘ Erejjon 


ınus von Milo handelte. 


\Funitwerf maden? Erit dachte 


‚rijer Kichhofe zu beerdigen, aber die |gen müjje, two fie werder gejehen wer- | geitellt, in der man einen 


| Ternenhofe, wo jie unter Dinger det- 
ſteckt wurde. Am nächiten Tage 
wurde die Kiſte in den Keller eines 
| bracht und im eine Ede 
großen 


bei einem Begräbniß zu erfüllenden den, noch leicht zu erreichen ſein dürfe. Kachelofen um ſie herumbaute. Hier 
Formalitäten und vor allem die un-Am nächſten Tag um Mitternacht im ſchüßenden Ofen erwartete die un⸗ 
genügenden Dimenſionen der landes · nahm ein Rollwagen im Hofe des bekleidete ariehiihe Schönheit gedul« 
üblichen Särge und Gräber bildeten Loupre, in Gegenwart von Jules dig das Ende der Belagerung und 
ernite Hinderniiie. Crelion entidicd gimon und Creiſon. eine ſchwere die Schrecken der Kommune 





Die padenden Worte von Pinkney, vor mehr als 100 
Jahren werden twiedertönen in dem 64. Kongreh, der im Des 
zember in Wafhington zufammentritt. 

Nicht jeit dem Würgerfriege find vom Stongreiz jo- riejige 
Betwilligungen gefordert, ald es diefen Winter geidjeben wird. 

Ueber $500,000,000 werben für die Marine verlangt aux 
Berivendung in den näditen fünf Kabren. Weitere Millionen 
für die Armee und noch mehr Milltonen für den PBanamasfta- 
nal und allgemeine Bereitichaft. f x 

E3 wird ein geihäftiger Winter in Waihingtonm, 

Grote Summen erzielen große Reinltate, 


Die Baltimore & Ohio veraus- 
gabte $100,000,000 in vier Jahren für die 
Verbeiierung ihrer Linien zwiihen Chicago 
und Wajhington, oder $10,000 bie 
Stunde für jeden Arbeitstag von 3 Stunden. 

Streden’ wurden neradenelent, Steinun- 
nen verringert, da8 Bahnbett nen nebant, 
Stahlansitattnng für durdge»- 
hende Baijfanierjüge beidafft, mo- 
durd; die Leiftungsfähinfeit des Dienites beden- 
tend erhöht wurde. 

(68 ift die Fürzeite Linie uud die einzige, 
die jolide veitibuled Züge ohne Mmiteigen zwi« 
jhen Chicags und der nationalen 
Hauptſtadt 


Washington 


betreibt, das alle Züge beruhren nadı und von 
Baltimore, Rhilndelpyhia und 
New York, 


Liberaler Zwiichenaufenthalt gewährt, 


Der AInteritate Special— Abfahrt don Chicago um 10:45 Vorm, 
Anlunft in Wafhington 5:45 VBorm. und New NHorl um 2:35 
Nachm. Ein Ertrafahrgeld von $1 wird Dberedinet nad New 
Vor, zurideritattet, fall3 Zwiicheraufentbalt unterwegs ges 
nommen mird,. Kein exira Yahrgeld nah Wafbington, 

Der New Pork Limited — Abfahrt bon Ehicago 5:45 Nahm, Ans 
funft in Wafbington 4:45 Nahm. Pielet Yabhrt dur das 
Alleghbeny Gebirge während de Tages. 


Der Waibington New Mort Eruref— Abfahrt don Ebicago um 
8:25 Miorgend, Ankunft in Wafhington 7:10 Morgens, 


Der New York Erpreh— Abfahrt bon Chicago 9:00 Abends. An- 
un in Wafbington 10:30 Abends. 


Abfahrt aller Züge dont Grand Central Bahnhof. Abfahrt don 
65. Eir.-Siation 25 Minuten fpäter. 


SZidet-Dificcs: 236 &s. Clark Str. und allen größeren Hntelß, 
Grand Gentral Bahnhef, 5. Apenuc und Harrifon Straße; ad 


63, Str, -» Bahnhof, 
®.®. Piling, Diitrift-Baffagieragent. 


Baltimore & Ohio 


„Injere Bailagiere jind unjere Gäſte“. 


Das Ende, 


Das Albambra:Thenter nehört jewt auch 
zu den neweilenen Dingen. 
Kbendyoitlefer — Sie Tonnen einen) Das Alhambra Theater, eines der 
neuen Zeugen erbringen, müffen ib aber nod |.. * — gr * en 
—— deni 23. Dezember der betr. Annselle vor: ältejten Schaufpielhäufer in Chicago, 
nellen damit er daraufhin geprüft werden — — 
lann, ob feine Zeugenſchaft genügt oder nit. tan State Straße, Archer Ave, und 19. 
ie — Ms Sewer“ — na; | u * 
IE ne Straße oelegen, wurde heute Morgen 
FrauG. Ch. — Wir Tönnen Ahnen doc “ ; . a4; S 
unmäglih jagen, ob in Langdorf, Kreis Maliich, durch * Feuer bob . Stand ber 
bie Poit rogelmähig abgeliciert wird oder nicht Wandelbildermafchine auf der Gal: 
went Das Beld wirllh an den empienger ab: E . ..* 
wurse, To muß die Danl eine Zuit- |Terie ausbrach, derartig beſchädigt, daß 
unden aben, dallcı Sie 2 . 2 
‚an eine Herftelung des Haujes zu 
Iheaterzweden kaum mehr gedacht 
werden fannı. Das Innere brannte 
pollftändig aus, der Schaden Ivird auf 
ar, Fläneninbalt_ fteitt fich wie etwa $20,000 aefhägt. Die ungefähr 
tolgt: Teutipland, 208,700; Texas, 265,896; N = F 8 8 
Silinois, 06,065: ae I Seviert, 100 Gäſte des Charleton Hotels, das 
a a ie EEE einen Zeil des Thentergebaudes ühil: 
Herold“, in Sadionilie bie ‚slorida Staats !det, wurden durch den dichten Rauch, 
Gasette“. — Nah dem PVreiſe der Fahrt zwi— nt : f di 
ihen jenen beiden Liäbten mürten Ce Hei der in ihre Zimmer drang, auf die 
einem Balfagieragenten cerfı i!Straf 7 
dem der Silinois Zentralbabr Strtaße getrieben. 
— Die Flammen dehnten ſich raſch auf 
‚den Balton aus, wo fi ein automati- 
‘, Icher Feuermelder befindet, der glück— 
licherweife auch in Tätigkeit trat und 
den Hausmeifter, der zur Zeit in der 
"Kaffe des Ihenters weilte, auf die Ge- 
fahr aufmerffam madte. Er eilie 
nad) dem in der Nähe befindlichen 
Standquartier des Spritenzuges Nr. 
g 
8, der in wenigen Minuten zur Eielle 
9 a er * 
Commercial & Savings Bant, 1035 Milwanfee var. Det dienfttuende Kapıtan er 
Abe. —— —— zn Bert jene ölterreic: | Tannte jofort die Gefahr und ſandte 
ungariſchen Papiere haben. 4 
Hamburger. — Die in der Türfei derbrei, | EINEN zweiten Nlarm ein, dem bald 


Lokalbericht. 


| 
Brieffaiten. | 


achört dem Haus: 


ſich dieſe 


Ibnen heute 
e mehr ſagen, wie 
Tage ſtand. 

Barmen liegt nicht in Weſtfalen 
Regierungsbezirl Düfſeldorf der 


ter Leſer Wir lönnen 

nach über vier Nubren, nicht 
der Kurs an jenem 
Karl P. — 
ſondern im 
Rheinprovinz. 


Colorado 


A. B. — Auch ſchon vor dem bre 
wurden in den verſchiedenen Staaten 
lihen ver von dicien anericı 
meinfchaften, die alfo aud | 
heniieuer haben, bon ber 

3. 2. — Beber in 
Directorh iit eine f 
lönnen cine Bezug 
größeren Geſchäft, 
fahren 

R. HG. — Wo Sie hier Beſtandteile von Web— 
ſtühlen laufen fönnen, wiffen wir nicht, c& fei 
denn bei einer der Firmen, die Cie unter „Zpe 
ca] Mahinerh“ im Tlafiifizirten Anbang de 
‚Eity Directory” aufgeführt finden, 

Jof. u. — Man wird Ihren in der State 


l e Firma 
Sauelle aber 
das 


angeführt 
bi in einem 


tan 
iL LU 
Rollſchuhe Siiprt, er 


ont Str. — Misconfin Aariculius | 
; Drange Juddb Rarmer, Chi | 
& Farmer. Des Moined, Ja.: 
Detroit, Mic., alle in eng. | 
md Der Deutfhe Sarmer, Et. 


It 
Paul, 


ie fth für das Kep- lin giebt den Echmerg ber- 
Jahres | auß ZXeidet Ihr an Miusfel- 
töbollitreders | entgündung, iteifem Genid, 
fhlimmem 18, fhmerzen: 
den Gelenien, Neuralgic, 
Brauihen, Bruftichmerzen, 
entzündeten Drüfen, rbeu- 
mattiden Shmerzen, 


Theater | 


ne tt bermacht ift, ober eg | fofort. Habt Ahr etwas verſtaucht? Campho— 
11 


er 


— 


Großes Geihäftshaus in Hnde Vark und 
mehrere Zinsbäuier vertauft. 

Das vierftödige Gebäude an ber! 
Sübdmeftedte der bo. Etr. und Harper 
Üe., das an der Gübdoftede der 59. 
&Str. und Blaaftone Ave, und der 
langfriſtige Pachivertrag auf das 
| Srundirüd, 301 Fuß jsront an ber) 
55. ©te., 100 an der garper Ave. und | 
ı150 Fuß an der Bladjione Avenue, 
find zu $100,000 von $ohn Refates | 
‚an Nid Korfon und Nix. Stathopulos | 
Iverfauft worden. In den Gebäuben | 
\find fünfzehn Läden, fünf Büros, eine) 
'Xogenhalle und 51 Wohnungen. | wie 
| Das Baditeingebäude und Grund« | Adolf 
\ftüd, 78 bei 106 Fuß, auf der Nord: | 
ſeite der 79. Str., 79 Fuß weitlich von 
'Xberbeen, mit $8500 belaftet, jind zul 
'$21,000 von M, Wolbad an Mary | Sein Brälident Hexamer beiucht in diefer 
|MeMullen, und das Wohnhaus und| „  Wode Ghicans. 
|Grundftüd, 50 bei 150 Fuß, auf der| Dr. €. 3. Heramer aus Philadel- 
|Weftfeite der Sheridan Road, 200|phia, Präfident des Deutfchameritani- 
Fuß nördlich von der Leland Avenue, |fhen Nationalbundes, wird in biefer 
mit $19,000 belajtet, zu $36,500 done Den 2 * 
Lloyda K. Smith an Frank J. Klauck torium ieſigen Lotalzweiges hat * Mr 
*— worden. F s ‚bejchlojfen, ziwei geiftig-gemütliche Un- | äbener, ia Clelh, —3. 
Maitie Bloom hat von L. Laeſchins⸗ terhaltungen für Damen und Herren | Hartmann, A. Tieleman, B. Nobre, 2. 
ty das Laden und Wohngebäude am |äu beranftalten, eime auf der Nord- 
der Gübmeftede der Ehamplain Ave. feite und eine auf ber Weſtſeite, und 
‚und 68. Str., Grund 55 bei 125 Fuß, | Hvar für fommenden Donnerftag, 
zu $40,000 erftanden und ala Zeil: | Ybenbs puntt 8 Ußr, in ber Nord- 
|zahlung das auf $26,000 beivertete| Teite Zurndalle, Nr. 820 N. Elart 
Theater: und Labdengebäude und | Straße, und für fommenden yreitag, | end3 * | 
Grundftüd an der State Strafe, 200) Abends puntt 8 Ubr, in ber Vor⸗ ſtelle Late View Nr. 4 des Unteritügungs 
Fuß nördlich vom Garfield Boule- Marie Turnhalle, 2431 Weit 12. Sir, rin TE mw veinsh gs (ee 
|dard, abgetreten. Iwofelbft Dr. Heramer alle Anivefen: | ——— UWE 


Br Ani .. Bohne Übenue md Melrdie Siraße, 
Folgende arößere Zinshäufer jind den mit einer Anfprache erfreuen wird. |eine große YAgitations - Berjammlung 
Iverfauft worden: An der Sübmeitede 


Diefe Unterhaltungen find mit Ge ab, verbunden mit Borirägen und 
anasvorträgen der Vereinigten Mänz | Tun. _ Frühere seite haben bewie— 

der Elarendon Ave. und des Grescent — und Bereinigien Sanger fo- |1en, dak „Nr. 4* es veriteht, ihre Gañe 

| n $ x | 4 Sulgel, 12: 2 

IPlace, achtzehn Wohnungen, Grund!,.: Schautur din h | gut zu unterhalten. 

ar £ ame + og Pe ie © yauturnen und Konzert verbun: 

‚14 bei 100 Fuß, mit $23,50( es) 

(aftet, zu über $40,000 von Hermann | 


den. Der Eintritt ift frei. 

— oo I 
MWiefel an Friedrich M. Ruff; dieſe 
gaben das Dreifamilienhaus 1133 Ad⸗ vor DORRERGB HRNG, 
|difon Str., auf $7700 bewertet, und! Fran Margarete Wideman beging ein 
Land in Gary im Werte von $6000 in| Berbredien wider das keimende Leben. 
Kauf. An der Ede der Urbmore,| Die Hebamme Frau Margaretha 
Wayne und Victor Ave, fünfzehn | Wideman, 1229 Wltgeld Str., wurbe 
Wohnungen, Grund 105 bei 100 Fuß, | geftern im Sriminalgericht bed Tot 
Izu $50,000 von Frau Johanne Foege!fchlages Jehuldig befunden. Die Ber: 


{en fteßt den Operettentieöhabern Heute 
Abend nochmals ein hoher Genuß be- 
por, den fi Niemand entgehen laffen 
follte. Morgen Abend folgt die legte 


ng ie,‘ Säch⸗ 
e Jugendbun ein vier⸗ 
tes €; ungsfeit, verhunden mit Stons 
aert ımd Ball, au dem Tommenden 
Samstag in Fleiners Halle, 1638 Nord 
Halited Sir., ab. Wie immer, jo mwird 
auch diesmal der Verein jein Veites das 
zanjeyen, feinen aublveichen Freunden 
und Gönnern einen genufreichen Abend 
zu bieten. Der Siebenbürgiih-Sächiiiche 
Männerdi ;e bat sein Ericheinen zuge- 
fagt umb wird Proben feines Könnens 
mit ein paar Liedern ablegen. Der An» 


Aufführung von Schoenthan’s herrli- 
em verfifizirten Quftipiel „Die gol- 
dene Eva“, mit Herrn Mar Yuergens, 
dem neugeivonnenen Selbenbusfeker, | 
‚der bei der Prefje und dem Publitum 
die liebevollfte Aufnahme gefunden 


bat, in der Rolle des Gefellen Peter, 
die biäher in den Händen bon Direl- 
tor Haupt lag. Außer Herrn Auergend 
find in diefem Luftfpiel tätig die Da- 
men Walden, Niemann, Gerlad, von 
Jagemann und Vollmer-Thietgen, jo- 


Berion. 

Der Bürger Frauenuntcers 
tüßgungsperein von ale View 
bilt an dem Fommenden TSamötag 
jenen 9, großen Breismastenball in der 
Sozialen Turnballe an Belmont Abe., 
Ede Raulina Str., ab. Das Stomite . 
an der Wrbeit, um fchöne und wertvolle 

reife anzufdaffen, aud; werden den 

ruppen entipredhende Breije zuerteilt. 
Masten, die Preiſe beanſpruchen, müſſen 
um 9 Uhr 2 Minuten in der Halle jein. 
Für guie Mufil, Efien und Trinten iit 
auf’8 Beite gejorgt, auch wird ba3 Komite 
fid bemühen, den Mitgliedern und dejjen 
| Freunden einen bergnügten Abend zu 
verſchaffen. Es beſieht auß folgenden 


die Herren Direltor Danner, 
Heine und Kaurt Bachwitz. 


— — 90 —— - 


Deutihamerif. NRationalbund, 


per, 9. Voß, 2. Hafferfamp, EG: Ullrich, 
B. Schod, M. Larjen, W. Weitfahl. — 
Tidet3 im Vorberfauf 2dc, an der Kaſſe 
850. Anfang 8 Ubr. 


Un dem kommenden Samstag ımı 


‘ 


men. „Tue Net“ tit To recht ein Ver- 
ein für den Arbeiter 
Thartsmann, da dieier Verein für venta 
Geld viel bietet. PVorheriae Anmeldim= 
nen aur Mitaliedichaft werden von ©. 
Mendt, 3050 Ghreenpieiw Mve. und Paul 
Noehlke, 2220 N. Halited Sir., entgegen 
genommen. 

Der neu oenründete beutich-amerifa= 
niiche Unterjtüßungsperen „von Hin= 


Tragbarer Scheinwerfer. 


Teilzahlung | bandlungen fanden vor Richter Rih-|denburg” beranitaliet am Samitag, 
dem 18. Dezember, Nadımiitags 4 Uhr, 


Der Dr. Herzal Ungarijde 
Kapitän Weitbroof von der WadhelKranf * unterjtü ** 85 * er» 
m Murmoll Kirao 6 ein wird am Samstag Abend, dem 1. 
2 der RR ze een NÖ) | Sanuar, feinen Kabresball im North Ave. 
gejtern am den Polizeichef mt der guditorium, North Abe. und CSedatoid 
Bitte, ibm zu geſtatten, dem Treiben Str. abhalien. 
der jüdiſchen Straßenhändler ein ne a Dun ——— ea 
i@ z Der Be y. | bat er Ichon fo mandıe Feitlichfeit abgehal= 
—* 3 machen. 4— zu — h ten und bei jeder joldhen Gelegenheit ge- 
arte, daß ihm Dom WDEIWATISIEULEeN | zeigt, daß ein tüchtiger Kern in ihm jtedt, 
Klagen zugegangen find und dab die) Harmonie und ernites Sireben in jeinen 
Händler, hbauptiählih an der Jeffer- | Reiben berricht. Diesmal, beim zchn- 
fon, zwifhen Marwell und 13. |jährigen Jubiläum, gedentt der Verein 
Straße, den Verkehr hindern | ettnad ganz Bejondere® zu leiiten, er 
Straße, den B rpm . trifft ungewöhnliche Vorkehrungen und 
- Noch gut weggefommen, torium einen der „rößten und jdhöniten 
Hallen in Chicago gejidert. Ein groser 
Erfolg der Feier, die noch dazu auf den 
Neujabrstag fällt, ift nicht zu bezweifeln. 
Eintritt 35c die Berjon, 


Der Frauene franlenuns 
terftüßungöpverein Forts 
ihriit wird am Camstag, dem 15. 
yanuar, in Schönbofens Halle fein 18. 
Stiftungsfeit mit Slonzert und Ball 
feiern. Der Anfang ift auf 7 Uhr Abends 
feitgefeßt._ Eintrittsfarlen Foften im 
Vorberfauf 25, an der Kaffe 35 Eentß, 


— — — 
Neues Deutihes Theater. 
(Buib Temple.) 


I 


Seute Abend nochmals Johann Strauß 
reisende Operette „Die Fledermaus“. 
Den beiden erjten jo erfolgreich ber: 

laufenen DOperettenaufführungen wird 
fi die auf heute Abend im Buſ 
Temple Theater angeſetzte Wieber: 
bolung von Zohann Strauß reigenber 


an Kojeph P. Pichl; als | 
trat Pichl das Sehsfamilienhaus an | ter Thomfon ftatt, und bie Geſchwore⸗ 
der Nordoſtecke der Nord Troy und nen lamen nach Anhörung des Bes | Hunden mit Sonzert und Tanz, in feinem 
Boron Str., mit $8000 belajtet und mweismaterials zu der Ueberzeugung, | Berfjammlungslotale, Richters Halle, Ede 
auf $20,000 bewertet, und das Drei-)| daß derZob von Frau SophieWagner, —— — Ave. „zer Verein 
familienhaus 3851 Nord Clark Str.,1253 Webfter Ave., einer Operation für feine" Sitglieber, und ee 
mit $3000 belaftet, zu $7500 ab. An; gegen das leimende Leben, ausgeführt Diejer Verjammlung Kandidaten beiderlei 
der Südoſteche der Rhodes Apr. und | an ber Derftorbenen dur Frau Wide: Geſchlechts im Alter von 13 bis 55 Nab- 
32. S zölf Wohnungen, Grund man, zuzuſchreiben war. Als fi bieten gegen eine Aufnahmegebübr von $1 
62, Otr., 3m ** wu \aufgenommer. Ein rübriges Siomite ijt 
76 bei 125 Fuß, mit $20,000 belaftet, |Öeihworenen zur Beratung zur: | zreikig an der Arbeit, mm den Vefuchern 
zu $45,000 von P. D. Ryan an L. S. 308EN, fiel rau Wideman in Ohr: | einige reh* vergnügte und genußreiche 
Sobiag. 151618 Rofemont Avenue, macht die ſich wiederholte als der | — zu — 18 das leihliche 
ſechs Wohnungen, Grund 50 bei 136 Wahrſpruch „verkündet — Die | ieh weipige Deiiend neiecat 
"ur au 25.000 von Mark Vieleher Tochter der Angeklagten, drau Regis | 7 5 — 
BE DE WR dieier trat dag | Na Rebls, die im Gerichte -anmwejend| Der Samburger Klub wird für 
jan 4. ©. Smwanjon; Diele m ar, wurde, als fie dad Schidfal ihrer | eine Mitglieder und Freunde und deren 
|Dreifamilienhaus 6446  Öreenviein Mutter erfuhr, von hnfterifchen | Yamilten, befonders die Slinder, am 
Ave, Grund 32 bei 125 Fuß, auf Sräm fe En Frau Aibeman | Zorniag, dem 26. Dezember, in der 
|$16.000 bewertet, ab. 454244 N. | tampien ni eb anit in Zraifi. | zu me wart Selle von 4 Iik: Rodmitions 
ng 3 Wohnungen, zu wurde im Countygefänanik in arzt iz /an eine Weihnachtsfeier abhalten. Er⸗ 
Racine Abe., ſechs * Ö ce Behandlung genommen. Richter | machtene bezablen 35 Cents die Verſon 
827.900 von X. Hanfen an izie Thomſon wird das Urteil in biefer | er Dei Saite, — — Garderobe ſind 
Dorſch; diefe gab die auf $16,250 be⸗ Seche fpaier fallen Auf das von der I — — ge 
Imertete Liegenfhaft am der Sübofiedeynneffagten begangene Verbredien |fich itets dajelbit qut unterhalten hat. 
der Potomac und Waſhtenaw Ave. in | fteht nach den Gefegen Zuchthausftrafe | Das Kemite wird Sorge tragen, daß an 
Kauf. An der Siüdoftede ber Hamlin | yon einem Jahre bis zu Lebenszeit. dieſzm Tage ſih niemand über einen 
| Ave. und Byron Str., Grund 48 bei in = zu. Weihnachtstag zu beflagen ha- 
1215 Fuß, mit $15,000 belaftet, zu Gegen die Straßenhändler. FR 
'$25,000 bon Andreiv Underfen an 
|Andrem Thelander. 
Zu $8000 jährlich ift an bie Cunard 
Doampferlinie auf zwanzig Jahre das 
erſte Stocwerk und ein Teil des achten 
im Giger-Gebäude an der Südweſtede 
der Randolph und Dearborn Straße 
verpachtet worden, j — 
Der Berein der Grundeigentums⸗ 

matler auf der Südfeite will ein Büro 
ſchaffen, das den vielen unebrlichen 
Mietern, Leuten, die ihren Pachtver⸗ 
trag brechen oder nicht bezahlen, ob⸗ 
Imobt fie dazu im Sande find, bad, 2. — | 
Handwert legen fol. Eine Lifte fol-| Wie die 20jährige Zora Weir, Nr. 
er faulen Kunden foll angefertigt | 1838 Calumet Abe., geitern in der 
| werben. | Bezirfäwache an der 50. Straße mel- 

dete, wurde jie im Erdaeihoh des 

| Apartmenthaujes Nr. 4836—38 Ca- 

Iumet Ave, von einem Yarbigen an- 

gegriffen und mit einem Eifenitabe 

über .den Kopf geicdlagen. Der 

Schurke flob, als das Mädchen um 

Hilfe rief. Frl, Weir ijt bei Frau 

William Markban, Nr. 4838 Ca- 

Iumet Ave,, bedienitet, 


Die Bäder » Union Nr. 2 halt 
am Samstag, dem 15. Januar, ihren 
jährligen großen Preismastenball in der 
Nordjeite Turndhalle ab, wobei PBreife im 
Schwer verlekt, 


Heinridh, E. Falbuich, L. Phillips, U. Rips | 


Uhr Abends beginnend, hält die Zahl- 


An den zehn Kahren, | 


fang ift auf 5 Uhr Nachmittags angeiebt, | 
und der Eintritt Toitet 25 Cents die, 


| 


| 
I 


| 


| 
1 


I 


| 


| 


| 
| 
I 


| 
| 
| 


' 


l 
I 
I 
I 


Männer und Frauen | 
bon 18 bis 55 Sabren werden an dem 


J 


Abend ohne Eintritisgebühr aufgenom⸗ 


und Heinen Ges | 


| 


| 


| 


\eine große Agitatinnsveriammlung, vers | 


| 
| 
| 
| 


| 
| 


I 


| 
| 


| 
| 


| 


j 


| 
| 
| 
| 
| 


bat jich fire fein Feft im genannten Audi⸗ 


| 
| 


Atlas 


10e Kinder-Bejen ,‚ Stürf zu Se 


10€ - 

tea" 36 X 
eſen an eben, 

Stück 5c 


A 
Sue 
<tühle t 
Kinder —® 
in rot, 


Golden €i- 


deutiche 


denfpiele 
neueiten 
Sorten db, mis 
ſilaliſchen Spiel 
ſachen, ſpeziell 
aujmärt3 bon 


25c 


alle 


6de zufanımen- 
Tegdarer Tiih, — 
bon Sartbols ges 
madt,Austoabl_ vb. 
Natur od. Eichen- 


volitur, 
fpesiell, zur. 48c 


Doppelte LH. 


Kauit Eure Weib: 
nachtsbaum⸗ 
Ornamente 
und ſpart Geld 
dabei. 


Metalophones, 


Stamps Vormittags. 


Waſchbare Puppen — 
vollerGelentlörper, un⸗ 
zerbrechlich, Metalllopf, 
bewegliche Augen, mit 


Haar, ſpe⸗ 
aiell, zu 


bier 


Glos 
und 


in Fab,— 
1 ab an 
jeden, — 
peziell 
zu 


won 


20c Luncheon 


Boiled Briölet of Beet mit Meerrettig Sauce, geitambiie uber ge⸗ 
lochte Kartoffeln, Brot, Butter, Peach Pie und Kaffee. 


Taſchentücher 
Ede ——— für 
3 in einer Schachtel, 


ine 
Damen, 


fpesieil, 


Taſchentücher 


Weiße hohlgeſäumte Taſchentücher für 
Damen — mit Atlas- Rand, 3 
———— q 


Seidened Band 
Fanch reinieidenes Banpd, 
neue ımd bübfhe Mujfter, Läc 


Bert, die Yard für..... 


jämmtlich 
... 10c 


Damen: Strümpfe 
Schwarze fiehgefütierte nahtloje 
menfirümbie, doppelte Sgerien md 25 
Bchen, 10e Ber Baar, 5 PBanr für... oc 


Männer- Strümpfe 
Schwarze oder Ishiarbige jchwere baum- 
tollene nabdtlofe Strümpfe für Mimr— 
doppelte Yerfen und ‚chen, ein 10 
15c 2bert, fveziell, per Paar, au... c 


Kinder⸗Strümpfe 
Schwarze baumw. nahtloſe 
ſtrümpfe, doppelte Ferſen u. Ze— 
hen, Größen 6 bis 9, ſpesg. Paar 


Kinder-Mittens 
Schwarze vber farbige wullene Dap- 
pelfauftbanndfhuhbe, jortirte Grö- 10 
Ben, 15C Wert, fpeziell, Paar......» c 


Fila-Slippers 
Ganz Filsilippers für Damen, in grau, 
rot ober braun, gut gemacht, aute 39 
Bilsfoblen, 59c Wert, zu c 


Kinder⸗ Schu he 

Schuhe für Ainder, in Patent Colt, mit 

braunen oder ſchwarzen Kid-Oberteilen, 

auch Tuchoberteile, handgedreht, 
Abſütze, alle Größen bis 8, 


Flanek-Hemden 
Schwere graue Flanellhemden 
ner, Größen 141, bis 17, fpes. 
ET 


Kinber- 


10c 


Spring 


..69c 


für Mans» 
69 


Swenter Goats 


Reinwollene Sweater Coats 
für Männer, 82 Werte, ſpeziell. 51.29 


Männer-Hemden 
Naturwollene Hemden für Män— 
ner, 75c wert, ſpeziell, zu 
Schwere flache fliehgefütterte Union 
Euit3 fir Männer, $1.00 85 
A RE c 


Nrion Suite 
Weihe nerivpte_ tief audgeidnittene 
Union Suit$_ für Damen, pradtboll gar- 
nirt, ein $1.00 Wert, fpeaiell, 


Unterzeug 
Laturwollene ge und PBant3 Für 
Damen, wert 1.00 und 
$1.25, Die Auswahl äu.cccunnsens ee .69c 


Brondeloth 
Aemrikaniſches Broadelot, WZoll breit, 
für Stirts oder Coats paſſend, 
große Auswahl bon Farben, M ® 


Dreß Belveteen 
Chiffon Nleider⸗Velveteen, feine weiche, 
Seidenappretur, alle Staple und 48c 
modernen Echatlirungen, Yard.....- 


Kleiderſtoffe 
Neinwollene Kleideritoffe-Reiter, 42 Zoll 
breit, alle. neuejien Schattirungen md 
Gewebe der Taifon, fein Std wer 49 
niger mie $1 wert, die Hard. ......- 


halter Flanell 


Getöperter weiher Shater Flauell, ſchwe⸗ 
rerx NRap an beiden Seiten, Fabril⸗ 6% 
refter, die Darb zu ee 2 


Schürzen Gingham 
@tandard Schürzen - Gingham, eihtiar- 
big, große Auswahl bon SKarri- 41r 
rungen, volle Stüde, Yard..........#2 


Bungee 
Merceriged Ponger, 32 Zoll breit, für 
Knaben»Bloufen oder Stinderlleider, mer: 
ceriscd Fintfb, Fabrifreiter, 19c- 
Sorte, Yard 


Tafel: Damnait 


Miercerizeb Tafel » Tamait, glänzende 
Appretur, große Auswahl bon 
euen geblümmten Entwürfen, 


Fabrifrefter, Yard 


Satin Bettdeden 


Atlas Bettdeten, mit nejadien, dazu pai- 
fendem Bolfter, dauerhafte Qualität, neue 


Marfeilles Muiter, $3.98 
Rert, per re 000 
Craſh Handtuchzeua 
Leinenes Craſh Handtuchzeug, mit echt 
farbigem rotem Rand, fehr abſorbent, — 
die 1215c orte, fpeziell, Die 73c 

Dard flik.cossnsesssensnnnnnnnsnence er 
Näh-Seide 
Hähieide, jämmtliche wohlbefannten be- 
ften Marten, in allen beliebten Warbert, 
50 Yards an ber Spule, Sc Wert, 
fpeziell, die Spule für 


Sicherheit3: Nadeln 

Nidelplattirte Siherheitöftelnadein — 
alle Größen, 1 Dub. an ber Harte, 
3c Wert, 4 Karten für 

Run 

Größe 7-6%9.:0, nahtloje Tapeitrn Vrui- 
fel Rugs, reinmwoll,. Rap, feines Sortiment 
von Allover, geblümten und Medallton 
mMittelentwürfen, ausges. varie· 87 95 
tät von Farben, fpeziell, zu... + 

Sicherheitsraiirmeiier- Klingen 


Gilfette Sicherheitö-Rafirmeifer- 
ilingen, per een. Be 


Zuverlüſſige Zahnarbeit 


53.45 
Volle Platien 


54.95 


Garantirte Arbeit, 


Dr. GOLDSTEIN und Assistenten 


Bahnärzte bei Wichoipts, 


| 
| 


Pfund 


i Linoleum 

8-4 breites eingelegtes Fußboden ⸗Lino⸗ 
leum, 2 Yards breit, volle Rolle, in bel 
— mittlren Farben, Block Mufier 

878ce wert — ſpeziell — die 
Quabrat had....... .. 5% 

Gebetbücher 

Deutſche Gebetbücher, ſehr ſpeziell fü 
Mittwoch — don $irs vea Kir 
... be 

Lemke's Troofen 

50c Lemie’3 Magentropfen 
— Flaſche an jeden Kunden, zu 26c 
seine Bolt oder Zelephonbeitellungen. 


Rafir:- Ständer 
69€ Raiieritänder — ſpeziell 
da3 Stüd 


— — gem. von vereale — 
Celf trimmed, Größen 2 bis zu 
8 Zahren, fpeziell 5 256 


Kleider 
Kinder⸗Kleider, weiß oder karrirt 


Größen 6 bis 14 Jahre — 
DUO Alkensosansssanenrnenen ... 


Belz-Sets 
Weite Belzgarnituren für Kinder Mind 
gute Weihnachtsgefhente, Wt. 
4.98, jpeziell das Cet zu 


Mädchen: Mäntel 


Alle großen Sorten und gefüttdrt, non 
— —— ——— u. and. warmen 
Stoffen, Gr. für Mädchen bis 3 
14 S., naby od, grau, fvesiet. 82.98 


Knaben: Anzüge 
Corduroy Auabenanzüge in Tommy Tuder 


Sthle, blau, braun od. tan, 
Sr, 2-8 Jahre, wert $2.50, fpes. $1.59 
Knaben-Mützen 
Anaben-Aappen Hochh oder Golf Stules, 
mit Velzband innen, alle Far— 
ben ımd Größen, fpeziell zu 


Hoſen 


81Männerhoſen, alle Farben u. Grö⸗ 
Ben bis zu 42 Waiſtmaß, 79 
ſpesiell für Mittwoch, zu.......... —* c 


— 


Gardinen-Stangen 
Polixrte Meſſing⸗Auszieh-Gardineuſtau⸗ 
gen, ſchwere 23611 polirte Knöpfe, mit 
Halen Brackets, bis da Zoll zum 10 
Auszieben, Wert 20c, fpeziell zu... FN c 


Spitzen-Gardinen 
Aiiort, feine Partie Arabian und mweike 
Nottingham Spigengardinen, 234 u. 5’Pd, 
lang, Auswahl bon Muitern, 98 
$1.50 Wert, fpeziell au * c 


Gußeiſen⸗Herd 
3825 Atlas Guß⸗Herd, ſchw. glattes Guß⸗ 
eifen, ganz einſach leicht rein zu halten, 
loſe Nickelberzierungen, f. Hart- od. Weich⸗ 
fohlen, 183511. Badofen, Cectional Jron 
Lining, Center Dram Grate, Bad Guard 


Shelves für Teeiöpfe, Baar 

od. Abzahl., Tpezielleo.nuccnoce $18.95 
Gaslichter 

Invertel Gaslampen, vollit., Zzöll. Fran⸗ 

ſen, dazu pafſ. Schirm, guter Brenner, Zy— 


linder und Mantle, Amber, Cryſtal 75 
od. grüner Schirm, 31 Wert, ſpez.... c 


Floor-Firniß 
Gall. Kanne gut beaunte Sorten, 
wie Tread Weil Floor Finiſh, ſpe— 50 
öiell, fo lange der Borrat reiht, zu. c 


Spart 10% 


Rabatt jeden Mittwoh au BWil- 
der⸗Rahmen. 

Rabatt jeden Mittwoh an Fen—⸗ 
ſter Rouleaux und Arbeit. 
Rabatt jeden Mittwoch an elektri⸗ 
ſchen und Gas Ficttures, ebenſo 
und Lampenſchirmen. 

Rabatt jeden Mittwoch an allen 
Cacpenter Handwertszeugen. 


10% 
10% Rabatt jeden Mittwoh an allen 
/O Badezimmer Firtures, 


Nahrungsmittel 


Früh geihnittene | Golumbia Marke 
ah mager, ———— Kai: 
das Pfun ı fee, 32c_ Cor: 

" 334 I te, per Pfund. DC 
eiter 9 elſchnit 5 2 

RoundSteal, zart u, ter Sud BB 

faftig, — Be | 10 Bund für. daC 

? Süß gepöt. Plate | eier: grok u. aus⸗ 

G < | eriefen, per 

Gorn Beer, 10 ı | Dugend 

weiße | Star Naphtha oder 

— 10 | Gold Duft Wafdh- 
Stüde 


we... 370 lad. Be 


Beier en ( Bes Padet... 
Weihe Bearl| zen ; 
Marke Macaroni od. | — — 


Spagbettl, 22. | ds en ist 


A 
mn ** | ah Marle 
— ee EEE | neue Berpadung 


dlzer, zwei 
bölg 3 Gauterfraut, 


PBadete it... 20C = * 
Beta 8 Fett⸗ | 3 Büchſen für. BC 
äringe, diefer Mrti- | Swifts BeefErtralt 
el nur am Laden: | 2 linzen ar, 29 
tif berfauft, &. | fpgziell, für... c 
ea ce Feinfte amerika. 
u —— —— ı nifche geräucderic 
mer utter, Sardinen, 6 
i Süchlen für... OL 
Pillöburn Beit o», | Diue Rod Marke 
Nev Century Mehl, | jeinfter roter Lachs, 


14 ak hohe Büchſen, 
— * 79c | fpeaiell, zu. ı. 15c 
Fiſche zu 


Dualer feiih tonfteb | Friiche 
Corn Flales, ben uiedbrigiten 
per Padet Marktpreiien, 


Dre 
Keniudu Belle 
Whisfen, volle Dt. 
Hlaihe— 
—58 ſpesiell, zu 
32c oder 
D. 3. 6. Bonrbon, | 2 für... 91.00 
8 Sommer alt, im| sHoland Gin nder 
Zollamt aufFlaſchen Jamaica Rum, per 


gezogen, 1, Gall,, 
volleOts. zu. 82c fpegiell, zu... Ye 


Augengläſer 
en Linſen twerben 

rer 
dig ir” Adler 


Sr, da3 eritte Jahr 
B. $ Deifnung Linfer — zum Weib 
und Na 


10% 
10% 
10% 


Rampen 


Automatic 
Laundrhfeife, 


.... 


Zafelbier, — per, 
Kifte mit 2 Sue | 
Slafhen, fpeaielt f. | 


Mittwoch, 65c | 


frei umgetauft,; 
Rabmen für 15 

bieben.— Dimog-Linfen, 90c Paar 
Dr. HIRSCH und CROWN, 


Jahre garantiti 
Augen⸗Spezialiſten bei Wieboldts 


Werte von $200 zur Verteilung kommen. gemietet; wer nicht tanzen will, lann ſich 
Die Taiſache, das diefer Ball großartig | in der Weinftube bei Konzertmufif amü- 
werden iwird, bezeugt die Opfertwilligfeit | Tiren. Pi Speifen und gute Getränte 
der Arbeiter in den großen Bädereien, | it chenfalls geforgt. Man verjehe fich 
melde im Einvernehmen mit mehreren | mit Tidets vor dem Ball, da der Ein- 
Geihäftshäufern die Breife teils in Geld, | tritt an der Kal enad 8 Uhr Abends, 


— Die Hauptjadhe. — Schaufpie- 
ler (der dem Sohn des Hausbefiters 
deflamatorifhen Unterricht erteilt): 
€&3 tut mir leid, Herr Müller, befen- 
nen zu müffen: Ihrem Seren Sohne 
gehen alle Fähigkeiten ab, — 
Müller: Na, eine bejigt er doch, die 
Yhnen mangelt, Schaufpieler: 
Und das wäre? — Müller: Die-Rah- 
\ungsfähigteit I 


‚on * er —S—— had die fürti. | ber Alarm „Großfeuer“ folgte. Erſt 
mE, — Solde 1 ec egein 10 it wie Tic L ... . . . 
an Rod & Co,, 50 Dit Monroe Eir., oder Kocı- NA zimweiftündiger Arbeit gelang es 
ung & stlapvendad, 160 8, ams Eir, Fenen Ir te ci . 
Neger Sicherlarfung, Grwerbung von Hrn den Feuerwehrmannſchaften, die Flam— 
cigentum ur. In ber * vermögen wir Ib» | men niederzufämpfen, doh war das 
nen feine Auslunft zu geben, und zur Zeit gibt |a ; * ec: 
4 bier teinen Hrtifchen Sonful En = Innere des Theaters jchon vollitändig 
Andrcad 9. — ZDas iſt Geſchmadſache, ſtö 24 
tedenfalls war es höfliher, daß fi die Mitalies | zerſtört. Das Alhambra 
der der Lone beim Eintritt der Befucher erhoben, wurde vor 30 Jahren erbaut. 
als wenn ſie ſitzen geblieben waͤren. | = 
„Id. N Die Cloda-Mörfer und Haubigen der |" 
Öterreih-iugariihen Armee fhwanfen im Sa | 
fiber bo .> bis 42 Zentimeter, Imt» * 22 
- Sobiel und belannt, heißt der In— B 9 h fl h 
jener MNilmaulcer Büderei Jaeger, Bie| tejet shmer; it) te I 
vermögen wir Ihnen aber nicht anzıı- | * M 
— — 
Ro iit „Sampholin? 
68 bedeutet isjortine Berabihiedung aller 
a * Schmerzen und Qualen, wenn man 
—* ‚Henry ®- Seiser, 69 @. Ball Gampholin nebraudt. Freie 
7 t 7 ” ® . 
fehende Auskunft auf ihm Abermitiete Mr Brobepadete beweiien dies. 
agen: - Hört auf zu Ädhgen und zu ftöhnen und Euch 
ne u zu winden und zu krümmen. Schmerzt Euch das 
zweiter Ehe — — „Ifteus? Campholin beieitigt den Schmerz 
men, waß ißt in tive entiweder anneb 9 
sweüdtaeifon, 
tere, fo ınııh fie das innerbald eines 
nad der GCinioguna deS Teitamentäbe' 
duch daß Gericht Ihriftlich tum, 
RM. — Ihr Mann Tann fein Eigentun 
Anre Unterfrift verfanien, cr tan in Helen 
Kalle aber Icinen „Maren Titel“ geben, Er und 
Sie haben dann immer noh Seimfrättenredht im | - 
Werte don $1000 auf die Heimitätte, falls ie | Vrolibeulen? * 
darin gewohnt haben, und Cie Gebalten Iyr | „ Denn das der Hall ilt, 
„potner De d. — —— auf ein Drittel | — a in € 
er NhiciSgeider, 1a aun der Steuer ms 0 u 
anberen Nusanben, auf Lebenszeit, nt m | Beeren ht. us Sale > 
D. — 8 gißt Tein Gefe, tweldhes die gr, | Npertaidend, Iie IMne 
a einer Eottage auf einem Grunditüd von | de, Yerltellung erfolgt j eu 
35 wur unterfagt. Ginzelbei * nach all den Sdhmergen und Leiden. Es betäubt u. ET 
"brihen zunen bire zu. Raummangels niar | Dei Schmerz nit etwa, fonbern befreit ven Operette „Die Fledermaus mit ihrem 
mitgeieitt werben. Befragen Cie einen auberläfe | Um Und bertreibt, ihm, Per Schmerz verihwir. | Melobienreichtum türbig anſchließen. An Belmont und Greenview Ave. 
— — — —— Sarcntie abfolut Vit Herrn Direktor Ulrich Haupt ald wurde geftern Abend der 50jährige 
a il? sei vie ui nis ein J ⸗ i 8 i j "| . : 4 
Be ee Sant — ne Sen ED, | len Wrtung eralie, Behr age An! Uuredt at | Reaif eur, Herrn Heinrich Stahl am Edward Worth, Nr. 1317 Otto Str., | 
€ Kontrafi bou einem tüctigen Yin- | cin freies Probepadet von einem Kraftwa ils i i bald ſei f 
| gen erfaht und ge= | teils in Gejchenten gezeichnet hatten, weil | Jobald der Ball jeinen Anfang genom= 


u Zee em i ne | ein mit umgepender Bolt, | Dirigentenpult - und ben Damen 
walt haben dirdichen md feftitellen laffen, u } 9 ebe ö i i 
ellen Jaſſen, daß fall Jhr eiufa gen den Prellſtein geſchleudert. Der Ueberſchuß der Arbelislo enlaſſe zu⸗ men, 50 Cenis loſtet. Tickets ſind in der 


— Euren Namen und Eure 

er auch mit den seircifenen Bereinbarungen | Adrefie eiufdidt,  Schoenfeld, VBolmer-Thietgen, Stevens 

Hbereiuftimm. Ein Grunbeigentuinsmaller fomn | Campbolim wird in allen Apotbeten zu ver —33 fowie den Herren Dan- Verunglüdte, der einen Bruch des fließt. Ein eifriges Komite tft Schon meh Gewerlichaftzoffice, 218 Dat Strafe, 
' ’ 


darüber mit enticeiden, abgefeken davon. 50c die En nad 
er a dns 53 at, den Han Eutpf 328 Haas Ca Yacht ——— * Nelva, Marfano, Juergens und 
Co. 80 Menrns Yine.. Grand ; 
au in ben bauptfächlichften Rol- 


rere MR an der Arbeit, nabe Wells, bei allen Imion-Bädern und 
ein ic angenehmen —— Au |deren Freunden für 25 Cents im Borver- 


Rückgrais und innerlich PVerlegungen 
murben Daher. awei Hallen |Tauf zu haben, 


suftende zu bringen un» icine Rommilfiomäae; | der 
bühr zu erhalten, Kapids, Micigen, s erlitt, ringt mit dem Tode 
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Ein Bungalom von 5 Zimmern. 


Die Straßenreinigung bedeutet für | diefer Hinficht Ihägen Sadverftändige 
„Häbtifche Gemeinmweren etwa basfelbe| die verjchiedenen, Arten wie folgt: 
- was das Haarjchneiden oder Rafiren | Asphalt, Granit, mit Kreojot behan— 
> für den Dann bebeut t. Mit zu langem | delte Holzpflüde. Zur Zeit gibt es in 
Haar oder unrafirt jieht jelbit der beft- | Chicago an gepflafterten unb unge: 
gelleidete Mann herabgefcmmen aus, | pflafterten Straßen und Gaffen ber 
umd jelbjt das beite Gtrafenpflajter, Meilenlänge nah; Straßen: gepfla- 
‚ipenn es nicht reingehalten wird, ftört! ftert 1874, ungepflaftet 1218; Gajjen: 
‚ben vorteilhaften Eindrud einer jonit | gepflaftert 186, ungepflaftert 1592. | 
anjehnlihen Straße. Wenn Staub,| m verfloffenen jahre wurden zum 
Chmuß over Moraft die ftädtiihen|erften Male mit Pflafter verjehen | 
 Berfehräwege bededen, wird der 142.92 Straßen und 17.19 Meilen | 
Er Duräfchnittsbürger” nur wenig ge>| Öaffen. Wenn diejes Verhältniß in 
"neigt fein, der Stadtverwaltung Ent-|der Straßenverbefferung gleihmäßig 
“Tchuldigungsgründe für deren verzö- aufrecht erhalten wird, merben fämt- | 
gerte Heinpaltung zuzugeitehen. Und | liche Straßen Chicagos im Jahre 1926 
doch treten mitunter Bergaltniffe ein, |gepflaftert fein. RR, 
‘wo auch das forgfältigjt geplante Sy; Obmohl Riejenfummen für-bie Her= 
ftem und die fürjorglichften Worberei- | vorbringung und den Antauf von Ma: , 
tungen berfagen. Dies gilt befonders |fhinen ausgegeben worden find, von | 
für einen heftigen „Blizzard“ oder | melden man eine jchmellere und beffere 

- einen längere Zeit anhaltenoen Schnee: Reinigung der Straßen erhoffte, ba-| 


2% 


Einendienit der „Adendpoit“, 


Einige der neuellen Blufenmodelle, 


Sn den neuen Blufen der Saifon wird jedem Geihmad, dem einiad- 
iten, wie dem anjprucdhsvolliten, Rechnung aetragen. Dies gilt auch von den 
im oberen Bilde gezeigten Modellen. Für die Blufe linfs fommt Georaette- 
Grepe zur Verwendung. AI Ausihmüdung dient Stiderei. Bemerkenswert 
neu find die Ratten, die iiber den Gürtel fallen, und die Verfchrürung an 
den Seiten der Front. Fir mittlere Größe find für diefe Blufe 21, Nards 
30 Zoll breiter Erepe erforderlid). 

Das Modell zur Rechten oben ijt eine reizende Blufe in rojenfarbigem 
Ehiffon, garnirt mit Sohljaum. Ein Sabot vom eigenen Material garnirt 
die Front, indent dasfelbe einer breiten Blende angejegt iit. Zierfnöpfe gar- 
niren die langen Nermel, während der Kragen durch Hohliaumistich verziert 
iit. Erforderliches Material für Mittelgröge 312 Nards von 27 Zoll breitem 
Chiffon. 


fall. So nahm es in New York nad: | 
dem im Februar und März 38 Zoll 
Schnee gefallen waren, 40 Tage ben: 
weißen Himmelsfegen von dem «uf 
2,000,000 QDuadratyards geihäßten 
Straßengebiet zu entfernen. Die Ar: 
beit, durch eine ftädt.fche „Schneebe- 
fümpfungsbrigade“ bejorgt, koſtete 
35460 für je 1,000,000 Quadrat 
yarbs. linter dem früheren Ston- 
trakttſyſten würden die RKoſten 
$32,438 betragen haben. Während 
in Chicago der aufgeladene Schnee 
in. den See oder den Fluß geworfen 
wird, ſchaufelt man ihn in New Yort 
"in die Kloafenöffnungen. Wenn de: 
ren Röhren hiedurch verjtopft werden, 
werden biefe unter Verwendung ber 
Feuerhydranten rein gefpült. Da der 
Sommer nicht nur Blumen und Son='| 
nenjchein brinat, fondern au große 
Mengen Staub, werden während ber 
warmen Jahreszeit Spühlwagen in 
Dienft geitellt, von weldden Chicago 75)! 
bejigt, 71 von Pferden gezogen, 4 
mit Motorbetried, Das Beiprenteln 
der Yahrmege wird in Chicago von 
Privatlontrattoren bejorat, die von 
Ummohnern je 50 bis 75 Cents ben 
Monat erheben, in New York bejiht| 
das Straßenreinigungsdepartement 60 | 
für dad Beiprenteln eingerichteteftraft- 
wagen, welche bei ihrer fchnellen Yort=| 
bewegung in wenigen Stunden fait! 
dag gefamte Straßengebiet deden kön— 
nen. &3 ijt vielleicht nicht ganz unin: | 
terefjant, einige der Ziffern des biefi- 
on Straßenreiniaungsdepartements 
mit denen New Norfs zu vergleichen. | 
Die Zahl aller Angejtellten für) 
Straßenreinigungsärbeiten, einfchließ- 
U Bürobeamte, beträgt in der öitlis| 
(den Metropole 68,000, in Chicago 
2,400 (movon 1,800 uniformirt). Die | 
Bewilligungen für YFortihaffung von | 
Schnee belaufen jich in Neiv York auf) 
*2,5300,000, in Chicago auf $75,000 | 
für die 1. Ward, und Kleinere Ber | 
stäge für bie 2., 3., 4., 5., 10., 17.,| 
18., 19., 20., 21. und 22. Ward, die) 
einzigen anderen Warbs, für melde 
ser Stadtrat bezügliche Bewilligungen 
machte, Alle anderen Wards find bei] 
Schneefall auf die regelmäßige Stra: | 
Fenreinigqung angemielen. | 

Die Schnelligkeit und der Erfolg | 
der Straßenreinigung iverben, wie 
wohl kaum betont zu werden braucht, 
‚um großen Teil durch die Art und 
ven Zuftand des Pflaiters bedingt. In 


} 


— — — - on 


2olalberidıt. | 


Mayor muh fh aedulden. 


I 
Stadtrat verſchiebt Entſcheidnug über | 
Schulratsfandidaten. | 


— 
Bis zum Freitag. 


Berſach des Anhangs des Mayors, Ab— 
ſtimmung in der geſtrigen Stadtrats— 
ſitzung zu erzwingen, ſchlägt fehl. — 
Anariff auf Ettelfons Gehilfen. | 


Der Berjuh Mayor Thompions | 
und jeines Anhangs, vom Stabtrat in 
feiner gejtrigen Sigung die Beitäti- | 
gung der jüngjten Ernennungen zum | 
Schulrat zu erlangen, ift feblgejchla- 
gen. Mit 35 gegen 30 Stimmen ber: 


eitelte der Stadtrat den Plan der Rat- ıtimmung der Staatägejeße bin, daß 


ben diefe fich im Großen und Ganzen 


nicht bewährt. 


‚mendeten Werkzeuge und ähnliche für 


klärt. 
ſchmeichelhaftem Reifezeugniß entlaſſen lang, wozu noch eine Veranda an der 


ſcherzen will. Aber auch dieſe ſelbſt, 


Ein ſtarker Reis befen. 
von geübter Hand bewegt und unter⸗ 
ſtützt von gründlicher Abſpülung der die Zahl der Bungalows in Städten | 
Straßenfläche, erweiſt ſich auch heute und Ortſchaften in vergrößertem 
noch als die wirtſamſte aller Methoden. Maßſtabe zugenommen, und dieſtach⸗ 


In Chicago hat die Stadtverwaliung | frage ſcheint für lange Zeit noch nicht 


im legten Jahre eine nftruktiond | hefriebigt zu fein. Is Haupturfache ı 


Ihule für Straßenreiniger eingerich- | darf die Bequemlichteit angenommen 
tet. Die yalultät jeht fi aus. den) merben, welche fi aus dem Vorban- 
Superintenbenten der 35 Ward3 zus) denjein aller Zimmer in einem einziz' 
fammen, und in den Vorlefungen wer: |gen Stodiwerk ergibt, wodurd das 
den ben Zuhörern die zwedmäßigften pielen Perfonen läftige Trepvenlaufen 


‚Methoden der Pflafterreinigung, rich | vermieden wird. 


tige Handhabung und Schuß der ver-| Die obige Zeichnung ftellt ein 
Bungaloiw von 5 Zimmern dar, das | 
jenen ‚fi für Weit- und Südfront eianet. 
Wer mit einem befonderd Es ift 26.6 Fub breit und 42 Fuß 


ihren Beruf wiſſenswerte Dinge er= | 


wird, Darf auf baldige Beförderung | Ede zur rechten Seite des Haufes 
zum Dorarbeiter oder Auffeher rech>|tommt. Diefe Veranda kann mit ge- 
nen. Erfahrungsgemäß vermögen je-|ringen Koften durch Fenſter abae- 


doch auch Jolche diefe bevorzugten Stel⸗ ſchloſſen werden. Der Veranda- und 


durch ein „ſumma cum laude“ ausge⸗ öffnet in das 16.6 bei 13 Fuß große 
zeichnet wurden, dafür aber über einen Wohnzimmer. Das 11.6 bei 13 Fuß 
ausgezeichneten politiſchen „pull“ ver⸗ große Speiſezimmer iſt mit ihm | 
fügen. are |durd eine breite Deffnung verbunden. 

Das Straßenreinigungöproblem | Das Wohnzimmer hat einen breiten 
ftellt eine jener großen Fragen dar, | Kamin mit VBücherfchränten zur Sei: 
dem jich jede Stadtregierung ernjtlich | te, das Speijezimmer einen in einer | 
widmen muß, ienn fie nicht ein für 
alle Mal-die Gunst der gehenden und 
fahrenden Wählerfchaft, und die iiori- 
gen fallen ja faum ins Gewicht, ver=-! 


lungen zu erlangen, bie zwar nicht | Borhalleneingang ift zur Linten und 


Wiflenswertes 
für Hausbefiker und Mieter. 


befonder® Orundeigentümer, jollten | 
ihren ae dazu erg dieStraßen, | 
meniaftend fomweit fie ihr Eigentum‘ Mein; e 
berühren, in jaubesen Zuftand zu er=| Reinigen von Vettfedern. 
halten. Papier, das vom Wind von) Un Vettiedern zu reinigen, legt 
Platz zu Pla gewirbelt wird, im Vor- man fie 3 bis 4 Tage lang in eine 
garten zufammengeharkte Erde oder ge- Ihwadhe, Iauivarıne Auflöjung von 
jchnittenes Gras, Fruchtrinde und|foblenfaurem Natron (Soda). Dann 
ähnlicher Abfall follte ftet3 jorgfältia| wirft man fie auf ein Sieb, läht die 
aufgenommen und im Mülleimer un: | Slüfjigfeit abtropfen,. wäjcht jie mit 
tergebracht werden. Ganz befonders fei| reinem Waller und trodnet fie auf 
dagegen gewarnt, den auf dem Bürger: | Neben. — Ein anderes Verfahren ift 
fteig zufammengefegten Staub auf den | folgendes: 10 bis 12 Pfund rein ge- 
yahrweg zu werfen. Staublörnden | waihene weihe Kiejeljteinden, welche 
find ermwielenermaßen die häufigiten | in einem eifernen Kejjel über Kohlen- 
Träger gefährlicher Krankheiten, und) feuer erhigt wurden, bringt-man mit 
fo manche Epidemie in Nahbarjchaftz: | den Federn in einen. großen reinen 
bezirfen mag. auf die Sorglofigteit) Sad umd rührt beide. bis zum Erfal- 
oder Nacläfligteit eines Neinlichkeit|ten anhaltend durcheinander, was 
auf verkehrte Weile anftrebender wohl am beiten geichieht, wenn der 
Hausbefigers zurüdzuführen fein. Der Sad, an beiden Enden von zwei Ber- 
weife Wann kehrt zwar vor feiner eige= | jonen gefaßt, bin und ber geichiwin- 
nen Tür, aber er läßt das Gefeajel|gen und zuweilen umgewendet wird. 
nicht zu einer Gefahr für feinen lieben | Alles ımu5 rajch geidhehen, damit die 
Nächiten werben. | Steinen nit zu jehr abgekühlt find, 
\ ehe jie mit den Federn in Berühruma 
’ Be N 0 |fommen. Die Federn werden mın mit 
Ad. Kerners auf fofortige Erledigung | den Sänden aufgelodert und rein ab- 
der Berichte zu Fall zu bringen. | genommen oder mittelft eines foge- 
Gttelions Gehilfen in Gefahr, Inannten Federforbes von den Stieiel- 
Ald. Bud, der am Nachmittag in |lteinten, womit nım aller Schmuß ver- 
der Situng des Rechtsausfchufjes die | miicht it, getrennt. Hierauf werden 
Frage aufgeworfen hatte, ob die Hilfs | te eine Zeit lang ausgelegt und dann 
torporationsanwälte gejegmäßig er=|ieder in den vorher ebenfall® gerei- 
nannt feien, brachte einen Antrag ein, |nigten Vettüberzug gefüllt. Tüichtiges 
die Frage dem Stadtſchatzmeiſtet zur Ausklopfen des gefüllten Bettes in 
Erwägung zu unterbreiten. 


trag wurde dem Finanzausfchuß über: |iter iit jehr zu empfehlen. — Dder:| Teil rt 
| wiejen. in der Sigung des Rechts⸗ Mar. nimmt die Federn aus dem jie/gelöjt; der Yölung werden 10—12 


ausfchufjes im Verlauf der Unter=| umgebenden Yeuge, jegt einen Keiiel 


‚fuchung: der Wühlereien Stadtanmwalt | auf ein Koblenfener, tut die Federn | efivas Kienrub zugejeßt iit, binzu- 


Charles NR. Francis’ gegen die Zeil-| im diefen leeren erwärmten Keſſel und 
nehmer an der liberalen Rieſenkund⸗ rührt ſie mit einem Stode darin jo 
gebung hatte Ald. Buck Zweifel Bern lange herum, bis fie recht heibt wer- 
ausgefproden, ob die Hilfstorpora=|den; dann fiebt man fie in einem 
tionsanmwälte rechtmäßig ernannt und | dichten Siebe, wobei alle Unreinig- 
daher zu ihrem Gehalt berechtigt feien. | Feiten durdhfallen. Aum füllt man die 
Lepteres beträgt mehr al $200,000. | reinen Federn wieder in die Weber- 
Der Stabtvater wies auf ein Gutadh- | züge, legt das Bett in die Sonne und 
ten des Korporationsanwalts bin, daß |Floprt es tüchtig auf, worauf es wieder 
alle feine Gebilfen öffentliche. Beamte | wie neu iit. 


jeien. Gleichzeitig wies er auf die Ber) Perbfaiite Rhotographien anizu- 
friichen. 


Während der Iehten fünf Yabre hat! 


Der An: |der freien Luft oder bei offenem Fen- | ftellt: 1 Teil 


hausfattion, die Abjtimmung über die ale öffentlichen Beamten einer Stadt 
ei Schulratstandidaten zu befchleu Dom Mayor mit Zuftimmung des 
'yen, ber fchon in der Iekten Sigung | Stadtrats ernannt inerden müſſen. 
5 ftadträtlichen Schulausfhuffes | Die Ernennungen der Hilfstorpora- 
ifenlar geworden mar. ergeben | Ze 
‚uchte der farbige Alderman Derieft, | apor gemacht, nod dem Stadtrat 
einer der Mortführer des Mahors in | ur Genehmigung unterbreitet worden. 


tionsanmwälte find aber meder vom) 


Man Tege das gelblid gewordene 
Bild in eine verdünnte Yöjung von 
Quedfilberdlorid, bis die gelbliche 
Färbung verſchwunden iſt. Es wird 
dann in Waſſer abgewaſchen, um das 
Queckſilberſalz zu entfernen. Iſt das 
Bild eingerahmt oder dergl., ſo 


aufweiſt, und Treppen, die zu dem zu 
ebener Erde befindlichenKellereingang 
führen. Eine im hinteren Teil lie— 
gende Halle verbindet die vier Zim— 
mer und das Badezimmer, auch führt 
von dort eine Treppe nach dem —2 
geſchoß. Alles Holzwerkt ift aus Hart= | 
\holz hergeftellt, entweder Eiche ober | 
\Birfe, und die Fußböden find von | 
Birlenholz. | 
. Das Aeubere des Gebäudes ijt bi 
zu den Feniterbänten aus breiten 
Keilbretiern hergeitellt; darüber 
Wände, Giebel ufw. aus Zementftud 
mit Kiejelbemurf. Das Dad) ift au? | 
Schindeln zufammengeftellt, die mit | 
ı Kreojot aebeizt find, und alle äußeren | 
| Verzierungen find weiß gemalt ober | 
\gebeizt in einer Farbe, die dem Wune | 
\iche des Befigers entjpricht. Die Ko- 
I\ften des Gebäudes, ausſchließlich 
Heigapparat und Plumberarbeiten, 
Niſche angebrachten Speifefchrant | werden auf $2500 bis $3000 geichägt. 
und mehrere große enter, wodurh! Der Dahraum bietet willkomme— 
den Iagesliht unbeichränkter ZusInen Plag für Lagerung von Hausge- 
tritt gefichert wird. Dahinter befin-|rät ufw., auch ift genügend Plab vor= 
det fich eine hübfch eingerichtete Küche, | handen, um je ein Zimmer borne und | 
mit Glasfhränten, während die Hin= | hinten anzulegen, welche durch Fleine | 
terveranda Plak für den Eisfchrant | Doppelfenfier erhellt werben. 


faufe man fid) ein zweites Baar Soh- 
len von Filz oder von Kork; die Korf- 
foblen find befonders zu empfehlen, | 
weil fie leicht getwaichen werden fün- | 


— J än nnd nühlic fein. 
nen, wa$ der Geiundheit jehr zuträg- | ſollen ſch ” h a) f 
fh it. Löfchpapier oder Schweins- 


blaje um die Fühe gelegt, jind ee ze * ik 
Beichiiger gegen Kälte. Die Schweins- |; . = * * 
blaſe iſt nicht allein undurchdeinglich ——— m 
gegen Kälte, jondern hält aud dielmue, :, ; re 

Füße troden. — Im Lederſohien Rühe. in ihtem Garten aufzuraumen | 
waſſerdicht zu machen, tut man — 2 Zu De 
einen glajirten Topf einen geringen ttelle man im dreien re ee 
Teil Teer und etwas in diinme Schei- | AUF und mwerfe in diefe bie zuſammen - 
ben gefchnittenes Gummi Elafticum, |gefegten, abgefallenen Blätter. — 
welches man vorher in Dämpfen von |dem die Kifte etwa ein Viertel gefüllt 
fohendem Waffer aufgeweidht bat. 
Nun jegt man den Topf an ein gelin- e Ze cn i 
de3 Feuer und rührt mit einem höf.|Weife fort, bis bie Kifte gefüllt ift. Die 
zernen Löffel die Mifhung tüdhtig |oberfte Schicht muß aus Erbe beite- 
um, wobei Mcht gegeben werden muß, ben. Teeblätter, 
dab der Teer nicht überläuft. Sobald ‚feine Aſche kann mit der Erde oder ben 
alles Gummi vollftändig aelöjt iit,|Qlättern vermifcht werben. Bis zum 
trägt man die Majje mit Hilfe eines | Frühjahr werden die Blätter gründlich 
Pinjels auf die Sohlen auf, bi8 eine |in Fäulniß übergegangen fein, und 


Vorgarten und Hinterhof. 
| 


jetiva mejlerrüdendichte Schicht ent-\enthält dann die Kifte einen Dünger, 


ſtanden iſt. Oder man ſchmilzt Fiſch- der beſonders für zartere Pflanzen 
tran, Schweinfett und etwas gelbes von großem Wert iſt. Sobald das 
Wachs über mäßigem Feuer zufam- | Wetter fälter wird, follte die Kiite 
men ıumd reibt die erhaltene Salbe, |gededt werben. 
wenn fie erfaltet ift, in das Leder ein. * 
— Stiefel und Schuhe werden außer-| Chryjantgemums inZöpfen bedürfen 
dem wafjerdiejt gemadjt, wenn man reicher Erde, wenn man fie längere 
ein Stüd PBaraifin und Benzin zu | Zeit in Blüte halten will. E3 empfiehlt 
einer didflüffigen Mafje auflöft und | jich daher, diefe von Zeit zu Zeit mit 
damit daS zubor ein wenig erwärınte Ffüffigem Dinger zu trönten oder mit 
Schuhzeug mehrmals einreibt. — lonzentrirtem Dünger zu miſchen. 
— DEaE ——— — —— Sleanderbäume, die kränkeln, leiden 
(stiefel wird folgendermaken herae- | Azufi non nf 

a en häufig an einer infeltenplage. Wenn 
Teilen Yebertran unter Auffochen 


* * 


batſtaub oder Waſſer, in dem Tabak 
abgekocht iſt, beſprentelt, wird man 
| bald eine große Verbeiferung in ihrem 
|Ausfehen verzeichnen können. 

— Der ehrgeizige Polier. — Bom| Zu den Blumen, die dankbar im 
Rathausturm ſchlägt es zwölf. Ein Winter auf der Fenſterbant blühen, 


Teile Schweinfett, welch letzterem 


gegeben. 


Maurer auf dem Gerüſt jagt, MET | gehört auch die hinefiiche Primel. Dian 


zu fich jelbit als zu den Anderen: | gann felbit 
„Mittih!” (ichlefiih: Mittag.) Der! beginnen und in wenigen Wochen einen 
Polier bat das Wort aufgefangen, | yieffarbigen Blumenfhmud im 2im- 
und im Gefühl jeiner Würde hält er| mer haben. Man let den Samen in 
in einem feiner gefräntten Eitelkeit | eface mit reicher Erde gefüllte Kiften 
entibrehenden rajhen Tempo die fol-| „np pflanzt die am fräftigften erichei- 
gende zürnende Anipradie: „Wer jagt wenden Gämlinge um, iobei Töpfe 
hier Mittih? Hier hat Niemand Mit-|y;, den Abfluf überfeiiffi = Maifers 
tich zu jagen, ich hab’ blog Mittich zu | — —* un müffen © 
jagen; wenn id werde jagen it- | nich ' 2 Farbe ift unter biefen 
tich, dann iſt Mittich — Jest iſt Mit- Primeln rt Meiftens werben 
tich..... Mittidh!“ 5 no 2 : 
| \fich befriedigende Ergebniffe von dem 
Samen der „Eovent Garden White“, 


| An! Krenzihmerzen! | „Drange King”, „Zrue Blue“, „Sia:t 


jegt noch mit ihrer Zucht 


ift, bededie man die Blätter mit einer, 
guten Schicht Erde und fahre auf diele| 


—— 


Kaffeegrund und 
große Mengen Blumen hervor. 
* * * 


mit 
verbundene Mühe ſcheuen oder dafür wirken, denn wo die Liebe die Gold— 


man ſie mit Petroleumemulſion, Ta⸗ 


Vorzüglich geeignet für Ausführung in einem der modiſchen Seiden-— 
ſtoffe von dunklem Farbenton iſt die an der unterſten Figur der Gruppe 
gezeigte Bluſe. Ihre einfachen Linien werden den Beifall aller Frauen 
finden, welche die Tailor-Bluſe allen anderen vorziehen. Das Vorderteil, 
der Kragen und die breiten Manſchetten ſind mit Hohlſaum ausgeſtattet, eine 
Verzierung, die dem einfachen Charakter der Bluſe entſpricht. Für mittlere 
Größe jind 244 Yds. 36 Zoll breite Seide erforderlich. 

Erſtes Modell: Bluſe Nr. 649. Größen 34—36 Zoll Büſtenmaß. 
Preis 15 Cents. 

Zweites Modell: 
Preis 15 Cents. 

Drittes Modell: 
15 Eents. 


Blufe Nr. 6349. Grögen 32—46 Zoll Birftenmah. 


Bluje Nr. 6339. Größen 32—48 Bültenmaf. Brei 


Schnitimuiter iind unter Angabe der newünichten Grüße, der betreffenden 
Nummer und nenen Ginfendung des angenchenen Betrages, fowie 2 Cents fire 
Porto, zu besichen durch Die „Modenbteilung der „Abendpoit”, 223 W, Waihing- 
ton Straße, Chicago, Ti. 


wenn  jachverjtändig gemäjlert, | räder fich wieder fleigiger Drehen, 
| werden taufende jebt zügernde Liebes— 
ıpaare fich beeilen, den Countyclerk 
Viele Hauseigentümer, welche die jaufzufuchen, um das Recht, im ben 
Inftandhaltung eine Gartens | Ehehaten einlaufen zu dürfen, zu er— 


gen, 


feine Zeit übrig haben, ‚zögern häufig | probe beftanden hat und malchecht it, 


| mit dem Pflanzen vor Zierbäumen, | da heißt es troß des Weltkrieges und‘ 


zu⸗ 
— vertnüpften | 
|Nachftehend ift eine Lifte von Bäumen, | aufgehoben! 


weil fie die mit dem Antauf folcher aller jonjtigen ftörenden Einflüffe der 
Ausgaben überfchägen. | Gegenwart: Aufgefchoben, aber nicht 


welche in Erfolg veriprechender Größe | 
fait bei jedem Handelsgärtner zum; 
| Preife von je $2 bis $3 zu haben find: 
Amerikaniſche Ulme, en „lilche Ulme, 
‚Nhtwarze oder gelbe Afazie, lombarbis |, mäßig als menſchliches Nahrungs⸗ 
—8 Pappel, — Sinde,. mittel verwendet werden kann, hat Teit 
—— aum und Zangem die Gelehrten beiäftigt. Die 
| ilerageen. * junior. Verwendung von Brot, das ſeinen 

Feuchtigkeitsgehalt größtenteils einge— 
büßt hat, als „Toaſt“ oder zu Brot+ 
pudding oder gar als Hühnerfutter ſtellt 
nur eine teilweiſe Löſung des Prob— 


Trocken Brot. 


Krieg und Heiratsluſt. 


| Mai und uni find die Monate, 
| meldhe er Sropftäbten * größte ICh | jez dar, denn nicht ever „gleicht“ 
geichloffener Ehen. zu verzeichnen | m. ipudb: — — 
pflegen. Diefes Jahr hat jedoch der | „rotpubding oder „Zoaft Tag für 
fleine Liebesgott recht fhleihte Ge- | Tag ober befibt einen Hühnerhof, und 
'ihäfte getan, da der Krie,sgott in |O findet in zahlleſen Haushaltungen 
ſeiner růcfichtsloſen Weife ihn ſeinen für ungenießbar erachtetes Brot ſeinen 
|Kundentreis ara geitört hat: Sta⸗ Weg in den Mülleimer. Wenn man 
ffiſchen Angaben zufolge Hat die erwägt, daß der tägliche Brotkonſum 
Zahl der Cheichliegungen in den des ameritaniſchen Volkes auf 50,0004 
\Großftäbten Ameritas um durch | 000 Pfund geihägt wird, und hiervon 
ſchnittlich 10% abgenommen. In mindeſtens 10 Prozent als „zu alt 
| Chicago wurden im Juni Diefes Jahr | bon der Verzehrung ausgeſchloſſen 
13859 Heiratäligenien gegen 4452 im | werden, fan man fich leicht bie Größe 
I|$uni 1914, ausgeftelt (Abnahme | der in Frage tommenden Summen ver= 
111%), die Abnahme für den Wonne= | gegenwärtigen . 5,000,000 je 1 Pfund 
monat dagegen ſtellte ſich auf nur ſchwere Brote zum Preiſe von 5 Cents 
16.2%, die gerinalte Verminderung | ergeben $250,000, mas für 365 Tage 
für Mai in irgend einer Grofjtabt. |eines ahres die recht anjehnliche 
Die YunisBräute bezifferten fich in; Summe von $91,250,000 darſtellt. 
New Mork für 1914 auf 3308, dage- | Seht behauptet jedoch ein Chemiker die 


1 — * 


Die Frage, wie alt geivordenes Bn “ 


Bint“ und ähnlichen verbefferten Sor- | gen in diefem Jahre nur auf 3297, | Frage befriedigend gelöſt zu haben. 
ten erzielen laſſen. Beim Umpflanzen | (Abnahme 13.4%) für Mai jedoch Nach dem von ihm erfundenen Verfah⸗ 
fehe den Sämiing mogüſchſi hoch, jo betrug die Abnahme nur 9%. Ja der | ren behandelt er das in Brei berman= 
dah die Pflangentrone über dem Topf⸗ Stadt der brüderlichen Liebe hielt delte Brot elektrolytiſch, und trennt 
and fteht, damit fich fein Waifer ſich die Nachfrage nad) Drangenblü- unter Verivendung bom Salz durch den 
darum anfammeln kann. Zu viel Waf- | ten faft ganz auf der Höhe des DVor= | elettrifchen Strom die ſtickſtoffhaltigen 
fer um die Krone ruft Fäulnif her. Jahres, ‚ba ber Prozentjaß 0.4 be: Teile von der Stärke und anderen lös⸗ 
vor und führt fchließfich das Abſierben Weil, daß in Philadelphia Mann und | lichen Bejtanbteilen. Die Stärte wird 
der Pflanze herbei. Von Tonftigen | räbchen fi durch den verzögerten | in Weizenzuder umgeivandelt, ber im 
| Friedensſchluß nicht vom Eheſchließen Gegenſatz zu Rohrzucker den feinen 


der Körperſchaft, den Antrag Ald. Elektriſcher Bahnbetrieb. 
Bucks auf Aufſchub der Abſtimmung Trotz des Berichts der Chicago 
über die Kandidaten zu Fall. zu brin- Aſſociation of Commerce, daß die Ein— 


braucht es nicht entrahmt zu ierben. | Heilt Hexenſchuß oder 
In dieſem Falle taucht man ein ent- 3 * 
Steifheit durch Einreiben 


us 2 en n 1$ oe: Stüd Fließvapier | 
gen. Ald. Bud verlangte ald Mitglied führung des eleftrifchen Betriebs ee legt — * 

Einreibungen aus einer kleinen Pro⸗ 
beflaſchen des alten „St. Jakobe 


des Unterausschufjes, der die Kandida- | den hier einmündenden Bahnen untun= |,:, < x: | 
en auf Sery und Mieten aeräft hat, 10 fe, wurde der Hoteätlihe Babn- os art, Sue Tan 
Zeit um gewiffe Angaben zu prüfen, | bof3ausfhuß angemiejen, eine bahin- nid 22 ber eitelit imerben fon«| 
die in jcharfem Widerfpruch zu den | gehende Orbinanz außzuarbeiten. Die) Zr e8 wird 2. die elbliche Für. Dels“ vertreiben Arenzidmerzen. 
Erklärungen ltehen, die einer der Kan= Unterfuchung, auf bie fich ber Bericht E ak mi under er die fei- yerbei. Don 
| De Srnbient —** wi 2 * — — —— nikon neren Halbſchattirungen verſtedt ſind unge + —* —— und en, —— e abhalten laſſen. In Boſton betrug Weizengeſchmack nicht zerſtört. Auch 
gifchen Wroiefte EZ Rathausfattion | gefoftet Ad Man gr Ssrage | Da8 Pild wird indejlen wieder hell an 0 * A die befonbers abgehärtet if | die Abnahme ber behörblichen Heiz | Taifen fi aus dem Weizenzuder, vom 
jein Gefuh und verichob die Erledi- | anfchnitt, bezeichnete den Bericht alg Und tar. " . Bat, — 74 V Grispa, mit. Dane a ee 191% . —— genannt, — 
. Pr * — * | „ . . | er 2 470, — % ei 
— en * nd ige er gen . 2 | Behaublung Bon — eine Heine Probeflafohe bes alten, ehr: an > — —* ſinn dinana 225%, die Höchſtziffer großem —— tel 
berufen morben ifl. Die brei Gcule|p —* ne ee argung| Stiefel, Solbitiefel und Schube Tidhen „Gt. Ssacobs De“ us ie ne sog. tm Dergleidh ber Großftäbte, in Wil- heritellen. Die fidftftoffhaltigen Teile 
— 8 find Ebmwarb x. Pi | Wert mpfe) ung I usTöuffe für fönnen haltbar gemacht werden, einer Apothele, gießt etwas dabon im dire —— g rn em —2 o waukee 11.35, in St. Paul 7.72 werden auf beſondere Weiſe behandelt, 
gott, Charles R. Young und han * def miffion. I * ag —*— ———— —— een ——— „> — 222 Jah —* Er ik | In Reim Orleans 3% und in Dryaha ıumd ergeben fchlieflich ein Nahrungs« 
Birend; — “ Fi infolge a — ae m ne: | Dertean einreibt, und die Sohlen mit | ein, io Euer Kreuz fomerzt und, wenn |ganze Anzahl bon rue n in weiß, | 10%. Bereits erklären Belämpfer | mittel, daß fich vorzüglich fir Yucer- 
Stabtratsbel &luffes nicht *— ber! usar em eine . richts über ln- | warmen Leinöl beſtreicht. Weine) hr bis fünfzig gezählt habt, werben |gelb und den Farben der Roſe zut des Raſſenſelbſtmordes, daß die na⸗ Fante eignet. 8 * Nebenprobntien 
—— A es: hnen zu betrauen. Lederfchuhe werden wieder glänzend | der Schmerz uud die Lahmbeit vergan- | Verfügung fteht. Die Blumen der tionale Geburtäziffer gegen das Bore| fe; Gas dem Wrobbrei entnomment 
abl eines neuen uljuperinienden: | Her Mayor unterbreitete and weich gemacht, wenn man fie bis- | gen fein. Grandiflora Compacata Rofen erſchei· jahr eine bedeutende Abnahme auf- 


* 


ten beteiligen, die auf morgen ange: | 
fegt ift. 
Nyes Schickſal unentſchieden. 
Ebenfalls bis zum Freitag verſcho⸗ 
ben wurde die Beratung der Berichte | 


des ſtadträtlichen Finanz⸗ und Rechts⸗ 


* 


ausſchuſſes über die Amtsführung des 
Keſſelinſpektors George E. Nye, deſ⸗ 
ſen Ep und Prozejfitung beide 
Ausihüffe verlangen. E3 gelang dem 
Anhang bes Manors, einen Antrag 


Stadtrat die Ernennung von Dr. M. 
Mperowig, Präjident der 12. Street 
Property Omnerd Affociation, zum 
Bun der Chicago Plan Kommif: 
ion, s 


— Zimeideutig. — Ein Lehrer er- 
bielt folgenden Entichuldigungszet- 
tel: Mein Sohn Karl fonnte gejtern 
die Schule nicht beſuchen, das 
Schwein ſollte geſchlachtet werden. 


—— ER 
Fe RE u 
ir, 


bem | 


weifen mit dem Weihen vom Ei an-| Bleibt nicht ein Krüppel! Diefes |nen mie zu einem Yufett vereint auf) weifen twird, und meifen auf rant- | 
feuchtet oder auch, indem man fie mit | fehmerzftillende, bitrchbringende Del grüner Blätterunterlage, da fie infolge | reich hin, um die dem ameritanifchen 
einer weichen Speckſchwarte abreibt. braucht man nur einmal anzumenben. jihres kurzen Stiels meiſtens kerzen⸗ Volke drohenden Gefahren hervorzu— 
Wenn das Leder rot geworden iſt, Es vertreibt ſofort den Schmerz und grade ſtehen. Die Primula forbeſil heben. 

was durch beſtändige Reibung der macht den Leiden ein Ende. Es wirlt oder Zwergprimel teilt ſich in ea Beionnenere dagegen erklären, daß 
Kleider, .durd; Gehen im- Schnee u. | zauderbaft und ift doh durchaus harm- ‚Kronen, Die jede einen oder mehrere|die verringerie Heiratsluft eine 
j. w. geichiebt, fo follte man es ein-|1o8 und verbrennt die Haut nicht. Blumenftiele trägt. Ein Wintergar- | Folge der duch den Krieg un- 
oder zweimal mit Kupferwaſſer Nichts Anderes macht fo jchnell ein |ten aus Primeln wird fich fait ftet3|aünftig beeinflußten Eriwerböverhält- 
(Eifenvitriollöfung) anſtreichen, wo · Ende mit Gerenfäub, Stiatiti, Kreuz | befriedigend erweifen. Sie find mit |niffe und der verteuerten Lebensmit- 
durd) das Leder wieder feine gewöhn- —7 oder Rheumatismus Es einem kühlen Platz zufrieden, gedeihen tel iſt. Sobald der Waffenlärm in 
liche Farbe erlangt. Zür Talte Zübe en niemla °— 0 Telbft bei mente Sonnenlicht und brins| Europa ichweiat und die Mafchinen- 
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Yelt erwähnt, das bei der Heritellung 
bon Seife verwandt mird. „Wenn 
biefe Erfindung ich bewährt und allge= 
meinere Verwendung findet, jollte der 
erzielte Profit eigentiich eine Ermähte 
gung des Brodpreifes herbeiführen”, 
meinte eine junge Hausfrau, die immer 
das Beite erhofft. Hoffen wir mit ihri 


Leſet die „Sonntagpoſt“ 
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Hotel La Salle die MWieberfehr bes 
Tages gefeiert, an mweldem ZYllinois 
in den Gtaatenbund aufgenommen 


ieden Tag gehen fie weiter nter. ®ir erfparen 
Euch Geld. Bringt Eure Freunde. Fleiſch für 
Jedermann. 





3 
Reinberg mahnt zum Sparen. 











wurde. In zwei Sälen waren, 1500 

Ar, 1 Tlei t Loind, Pfd.......ti Leaf Lard, fo_biel 7 mwolit, ® 38 *— 
gi ehulien, Sana, Sr... 1088 | Rurge Reite auisnla — *38 Gäſte —— welche bei Speiſe 

ervi ... . Ce X > z 

tberbieriel Sammfleif®, Pfund. ......dize | ARurze Keule Raibtieid.. Pfund. , 32 Uebelhände im Geihworeneninitem foiten | und Trank, Geſang, Muft und Re: | .os 
Sirloin- und Porterhoufe Steals, zart und fdön, das Pfund zu.......... 13%0-15%e viel Geld. — U’Haras Kollegen als|den den Abend verbradten. Bräfi- 
Gehirne, Biund........Gl2e Schweinsfdiwänge, PP... 7ige | Schweinsleker, (md. 3 aden. — Uns: 
nie Aensnegen, wlan. &e B| Mhlen oriientern Ti. — __|min’G. Goge ale Befternpenben Dor- 

ınstu JTen, id. — e 
auzen, Pfund... ige Sorsnleber sfund.......Sise | Branvurft, in ae S 





Anfpraden bielten PB. ®. Rennid aus 
Peoria und Charles E, Euiting. Die 
Vorkehrungen des Abends waren von 
den Herten H. M. Montgomern, 9.5. 
N. Tolles und F. B. Bofe getroffen 





Kleine Star Ssirten, das Pfund... I2ye Nr. 1 Fancy Eped, das Pfund......LTiye 

Wir geben End; Univerfal Moving Picture Tiderd frei mit jevem Einlauf, und wir Fiefern 
überall ab. 

Spezialpreiie für Saloond und Reftanrantd—MotorAblieferung To weit nördlich wieDenon 

Ade., jo weit jübli wie 31. Etr., weillih Hi Milwaulee Adenue, öftli Bis Yum Cee, 


Sparen war das Leitmotiv in der 
geftrigen Sigung des Kountyratä.| 
Präfident Renberg unterbreitete ber} 
störperjchaft jeinen Jahresbericht, der 








$ 4.00 


UNION DENTAL CO. 
und uns Sin Sure — *2 — = elinden:ahul, 8° 83 








ANNUAL STATEMEN 


Bagre in the State of Pensylvanis on the 31st day 
of December, 194, 
intendeut ofibe State of 1llinois pursuant to law. 













$5.00 
TE Gene" 


21 —— etabliet. 
Eh Tefondie 


Offcial Publication, 


ot tbe Peun- 
sylvania Mil- 
lers Mutuni Fire insurace Company of Wilkes 


made to the Inaurance Super- 





UNION STOCK YARDS PKG. and PROV, co, verſchiedene Vorſchläge enthielt, die worden. a et Fran tn BEE ya pnsgtit 
Drei Süden und gute Benimung en week]. Zen snienunm | mn I ame 
1580 Clybourn Avenue. 1750 West 510 Süd Halsted Strasse, dab er beim jüngften Verkauf von DIEBURSEMENT 


Einbrecher plünderten geftern Die 
Wohnung von Ernft Greiber, Rr. 
4237 Sherivan Road, und ergatterten 


gw. North Ave. u. Halfte tr, 63. Strasse zwiid. Sarrifon and Gongreh. 


Anmeifungen auf künftige Steuer: 
einnahmen bereits anſehnliche Erſpar⸗ 
niſſe erzielt habe. Er habe derartige 




































































Kerenyer Kriegsnotleidenden veran— 





9 
wie 3. B. 014 Neo Salvarſan, Impfung, ſen herangezogen worden. An mehre⸗ 


2 

——„——æ ren Tagen ſei die Jury überhaupt nicht ftaltet, die insgefammt $428.80 ergab, 
Garantie fiherer Kefultate wenn ange» ’oME s11$ 0 , „\mopon $190.65 auf Chicago, $86.15 | 
ee | /O . zur Verwendung gelommen. Mebre:| J u 0 

36, bebanpie erfolgreich alle ggbeimen ':5 10,i ‘ s14 30 ten Gefchworenen habe die Sache ſo auf Little Falls, NR. Dat, $47 auf 
und Kroniihen Krantdeiten wie Blutber- = — Mi 
giftung, Aranımpfaderbeug, Sämorthoir 8 2/0 ß gut gefallen, daß ſie Ernennung en und $105 auf New York 
en ufw,, aber ih bebandle nur Männer 22— w s a len. 
lxantheiten. Konfultation abieint frei. 269g s14) IN) zwei weitere Wochen nachgeſucht hät- — — — — 
Sprechſtunden täglich von 9 Vorm. bis 8 / + 


ten. hr Wunfch fei erfüllt worden. | 
Mertlit erklärte, er habe in verjchiebe- | 
nen Gerichtshöfen feitgeltellt, dab Ge: | 
ſchworene nicht richtig ausgenutzt wür— 


Abends, 
Vorm. 





Sonntags und Feiertags von 9 
bis 2 Nachmittags. 


Dr. BURGESS* 


422 Süd State Strasse, 


Gefltörte Nachtruhe, 


In der Wohnung von Noble Eran- 


yer 
1000 Aronen 
Bir find immer billiger ald New Work!!! 


Gelbiendungen für Weihnachten. 











Ss 
946 habe Männer feit Sabeen mit Er- MER 11% ; bebeutende Erfparniffe zur Folge Gemeinde Sterenpe ivurbe umter Ähren | zog Ledger Annette $I00,020.71 
jela bebandelt, meine Koltenregnung ist 74 Iige sul. z0 haben würde. In vierzehn Tagen fein og Der. Staaten lebenden Lands- ae Pos: unser — ER 
ehr mäßig in nbetradt meiner Erfab- 270 . S erest and rents due and accrned..... 240.25 
— bie id) anwenbe. M| & er nur zu zwei unbebeutenden Yrozejz | !euten eine Sammlung zum Beften ber | Oiner nonienger umeta nn A 
melde die neuelten und moderniten find, 1000 Yarenen, 


Losses in process of 


Loo@ses reristed 


Losses pad 4 daring the ——— $ 77,09.53 


of adjusiment and set 
een .... 
or. brokerage ageney &l- 


71T. 


owancee, saliries und expenses „..„  6,652.48 


134.41 


Beute im Werte von mehreren taufend | a. rien fo and all other charges 
| Kinansielles, Anmeifungen im Betrag von einer hal-| Dollars. Da fie die VWordertür ſperr⸗ of üheere, siert, GE ann 
M 2 ben Million, auf die früher fünf Pro⸗ angelweit offen gelaſſen und ſtunden- Remta............ snsssenessunsunseeng 030.00 
anner Die Bantdes Deutichtumss |zent Zinjen bezahlt werden müßten, an|lang lärmend mit Werten umd | Adyersieing prining and ae 24058 
Beionders diejenigen, die, ohne geheilt MW. von Ghicage ben Wann gebracht, bezahle aber nur | Hämmern hantirt, fi auch durch vor- ‚vagalerpeusee are, — 
über verfucht haben, Hic) Teibt su heilen 2.49 Prozent. Das werde dem County |übergebende Poligiften nicht hatten dapart. 2 
aber 18 aus irgend iweien Gründen ver- 'E biele Zaufende an Zinfen erfparen.|ftören Iaffen, nahmen Grefhers Haus: | mann marage more, fen 0m 1 01558 
jet eB and Mewiäittoieii‘ wenen Geis MM | © 49; iat sis6 0 Sekretär 3. P. Mertlit vom Steuer-| genoffen an, daf; die Männer von ihm | Siale, insurauce departments, 3 
mappheit oder Zweifel am Grjolg. F /0 \ + zablerverband der 10. Ward unters) gedungene Handwerker wären und lies | Other consen, foos und tOXsGeueeene 868.30 
Eu > breitete dem Countyrat Vorfchläge für | Ben fie entfchlüpfen. Grefher und Frau m. —— — 1,778.75 
Kommf Süuml Fi Zoe 5201.50 u Dee waren zur Zeit ausgegangen, Alleintr — 
nicht. Wi: eren Durchführung dem County jähr- re Total aiaburee ments ..........aiao ꝝos.ai 

| lich viele Taufende erjparen würbe. | Silfsbereite Landsleute, * LEDGER ASSETS. 
* Speed | I" Meritit iſt —F vierzehn Tage lang | Bon den bier anfäffigen ehemaligen er Tel or bonde and etcka... au ie m 
mit. jeute vor A 34 95ige s120.00 — —— —— Bewohnern der beuticheungarifchen | Ofserieagerameissmmmmnmnnnnun ch 





Gross Assets, ...... 


— — — 


... οs, oS⸗-. 21 
DEDUCT ASERTS NOT ADMITT&D | 
I 


Book value, real estate, 


bonds and stocks 
over market VAlUO...cionennunnnun.r 2,420.00 


Total Admittedl Assote, sunsannnen..$498,634.31 
&IABILITIES 


sdjustment or m | 
SUSPENBE zannnnnunenennnn..$1,400.00 
onsonns nee. 3,100.00 





Net amonnt of unpard lonmes „........$ 4500.00 





Chicago, 1. . Br‘ . Total unearned premiums ..... .. '98,351.44 | 

— Eissel Ksever & Ca « dall in Rapıinia Park entitand in bori- . — | 

gegenüber Siegel Evvver & Ci 20,5 Di —A 100 nach den, und daß das Counth für ſie große ger Nacht — ur eh iver: I * ne 

en S20.D0 Teuictan u ‚ das erft . | 

ö dadfalondide® 145 5 für Kronen 100 nad u en ausgebe, ohne genügenbe den lonnte, nachdem es etwa 38000 Totol Liabuties ................ioa/ o l.aa 
Ed m . 


Gegenleiftungen zu erhalten. 

Präfident Reinberg empfahl in ſei⸗ 
* Auftlärung wird loſtenfrtei gern gegeben — —* Botſgft. Mütterpen ſionen alt 
Ihr feid immer bei ums —— — BR | vierzehn Zage jtatt alle vier Wochen |; 
| Offen aum Sonntand em von 9 ©ia 12 ug: | auszuzablen, und blinden Perſonen 
in Bocentagen von 8 Uhr Mergend Bis 6 une | Urerhugungsgelder mur zu zahlen, 
Abends; Montags, Deunszätng, Samdtags bis wenn fie unbemittelt jeien. Außerdem 

rn empfahl er Verſchmelzung der verſchie⸗ 
denen Büros für Wohlfahrisbeſtrebun⸗ 


State Commercial and Sarings Bank, 


Defterreih:*"nnarn. 


uni Garantie portofrei insHaus neichicdt 
niere Beamten fpreden alle deutih—Lommt, 


Sch aden angerichtet hatte. Auf der 
Fahrt nach der Brandftätte beariffen, 
brach der Auoſchlauhwagen der High⸗ 
land Parler Feuerwehr zuſammen. 


Crandall, Frau und die beiden klei— 


Private Leiden. 


Berlorene Viannestraft — Beihwerden—Barico« | 
cele— Frivatiraniheiten—Blutvergiftung, ſchnell 
und zu geringen Suiten, dauernd gebeilt, 


Seien Sie niht im Zweifel 


Bejuhen Cie mich ivegen freier Moniultation 
und ich Werde Ihren offen und ehrlich ſagen, 
wa3 ih für Eie tun lan. Keine falihe Ber- | 
ipzehungen. An meiner 2öjährigen Erfabrung 
als Spezialarzt babe ih tauiende geheilt und 


mangelbaft beffeidet, ins Freie flüc- 
ten müffen. Sie find mit heiler Haut | 


























Dice ee — — Sl 1935 Milwantee Avenne gen, Ausbau des neumten Stodwerts davongelommen. 
vade —— Apparate zur Diagnoſe —6 Countygebãude und Errichtung | ———— 
Stunden: Zünlicp 9 m u a br, Apends | — einer Kranlenpflegerinnenbildungs⸗ —_— Chef (zu dem ı ftelleiuchenden | 
9 Rorm. vis 6 Abends, Eonntags ud | anftalt in Verbindung mit der | Gommis) : Spredhen Sie franzöfiich? | 
inge: 0-11 Vormittags. | Schwindfuchtsheilanitalt in Datl— Kommis (itarf ftotternd): O — 
Dr. WEINTRAUB | Foreſt. o - ja, jo-jogar ganz -- ganz — ganz 
36 Reit — c Sir., Präfident : Reinberg ernannte | geläufig. 
weiter vloor. Eountylommijfär William Yuffe zum | 
—— Vorfigenden des Ausfchufjes für sn — 
ß— Brücken und Landſtraßen an Stelle Finanatelles, 


Efaftiiche Strümpfe, — Kruch 
bãnder, direlt von der Fabrik an Euch. 
———— 
Anie-Stüd— 1.75 








von Kommiſſär Fitzgerald. 
Weitere Zeugen vorgeladen. 


Die Mitglieder der Kommiſſion, die 
unter Leitung des Vizegouverneurs 


Bedienung 


Seide J * 4 — 
Anden D’Hara weibliche Arbeitslöhne unter: 
——— 4 ſucht haben, ſind auf morgen als Zeu— in der Firſt Truſt and 
de 2* 


gen vor den Gerichtsreferenten Ros— 
weil B. Maſon vorgeladen, vor dem 
die neueſte Klage Steuerzahler Fergus'“ 
zur Verhandlung ſteht. Vorgeladen 
ſind die früheren Senatoren Niels 
Juul und Edmund Beall von Alton | 
| und die Senatoren %. Jeff Tojfen von 


Savings Bank ift prompt 
und höflich. Abjolnte Si: | 
herheit ift den Einlegern | 


Gelder vor oder am 10. eines jeben 
Monat: hinterlegt, ziehen Binfen vom 
erften bdesfelben Monats. 


Sicherheitd:Gewölbe 


Landen Gabell AJ Vrdſident. 
Ueprbſideni. 
55 G. nid, Ralfirer. 


Garten Brucdbänder, ein gut 
Yaiiendes für jeden. 
A audagtitten — 
? Damen. 
Offen täglid von 9 Norm, | 
bi3 9 Uhr Abends, Gonne 
tag3 von 9 bis 12 br, 


Hottingers Fabrik 


| 
Str jabriziren über 100 | 
| 





2 | & 
nen Kinder des Ehepaares hatten, nur | or Febranıy is. 


jun! Fire Insurance Company of Minneapolis 


BUSINESS IN ILLINOIS 


Total risks taken during tho year.....3616,550.00 
Total premiums received during 


the year. ......o....„...„........u. 8,218.50 | 
Total’ josses Incurred during the 
JOBE .0000. 0000 0n0n00 annnnn nn en 0000008 6,954.30 | 


Asber MINER, President 
Jobn HOFFA, Scocretary 


sworn to before me this Sth day | 


(Sen) P. L DRUM, Notary Public, | 


— | 


| 


Official Publicatiou, 


ANNUAL STATEMENT 


of the Retail | 
Herdware Mu- | 
in I 
the State of Minnesota on the S1st day of Decsem- | 
ber, 1914, made to the Insurance u 2 
the State of Illinois, pussnant to 


INCOME 
Premiums received during tbe year.$ 


981,050.a8 
Interest, ronts and dividends ano... 


22/v40.67 | 
ni 





Total Income „......„...„.„.e.„.. 4 404,900, 10 
DISBURSEMENTS, 
Losses paid during the year gareır..$ 103,967.52 | 
Exp nses of adjustment and 
settlement of loeses ............ 
Commisslons or brokerage agency 
allowances, salıries and expenses, 


4,968,08 | 
Salaries, fees and all other charzes of 


officers, cierks, agents andemployees 14,116.66 | 


| Aave.tising, priniing and station. 
| postage, etc. 


Legal oxpenses, furniture, fixtures 
ERBE EBEBE, 000. Inssuncneoe .unrnnnne 525.12 
Inspections and SUTVEFS arenonnerse 1,251.08 | 
*8 —— departments, taxes 
PELTETFTITLITET —XRÆXX 3,634.26 
| ne ie — ereonren 101,642,23 
Allother diebarsements.ausesnnoneen 15,764.29 





Totel Diebursementsssueseeeee..$ 362,572.93 


LEDGER ASSETS 








Commissions or brokerage agency 
Salaries, sees and all otber charges of 


Rents — 
Adve tising. prin ug and stuti ion. 


3,062.39 | 


Premiums received during the yearg 1,654,339.49 
Interest, rents an ı dividends so... 
From all other sourees ............ 


Total Income gunssosoneoseeeee.$ 1,805,199.00 


DISBURSEMENTS. 


Losses paid during the year ......$  946,215.68 
Exp tıses of adjusiment and 


settlement of losses „.... 


..unnn0.0 
allowances, salıı es and expenses 


oficers, ciurks, agents and eu nploy ecs 


................. 


ary,-postage, @iC. .... 


........ 


Legal expeuses, furniture, ixtures 


aud maps, . 


Underwriters’ boards, fire depart- 


ment and «alvage corps, feee, etc 


Inspeetion aud surreys ............ 
Repäirs, expenses and taxes on real 


estate 
State insnrance depariments, taxes 
und 9O08,...0 nos 


Uther licenses, fees and — auen 


Agents’ balunces charged ck suser. 


All other disbursements. oo... as» 


Total Disbursements aueornnn.«$ 1 

LEDGER ASSETS 

Book value of rcal estate „anannee«$ 

Mortgage loans on ‚ren! estäle „oo 
Loans secured by pledge of bonde 
stocks or other callatcral „..... 
Book value of bonds and stoc ks 8 
Cash in omee anud bank. .......... 
Agents balances, ...... 
—AA — 


Total Ledger Aſsseots ........... 83 £ 
NON-LEDGER ASSETS, 
Interest and ren.s due aud accrued 
Market value of real es.ate, bonds 
and stocks over book value „ss... 


snonnnen 00. $ 3,451,780.3 >31 


Gross assets ....... 
DEDUCT ASSETS NOT ADMI 
Agenta’ balances over 
three months, due.....$18,114.43 
Bills receivable and 
loans on personal 
Becurity ..uuonsesonen 14,199.55 
Total Admitted Assets .......... 33 
LIABILITIES 
Losses adjusted and un- 
illlanscso unse us0n+ 525.78 
Losses ın process of "ad 
justment or in sus- 
pense .„.... .. 
Losses resisted . ... 


89 209,58 
22 142 16 
Sirene en ..$160, 17 
Deduct re insurance .„,. 64,030.11 - 
Net amount of unpaid loeses „.....$ 
To.al unearned premiums zeoeses» 
Salaries, rents, bılls, taxes, EtC, aus. 
Commissions and brokerage .... 
Other liabilities emergency fund. .. 





1.02 


“Total Liabilities „.... ud 
BUSINESS IN ILLINOIS, 


Total risks taken during the year .$10,3 59,476, 00 | 


Totai premiums during the year .. 


| Total losses incurred during tbe year 


F. Y, HAWLEY, President, 
W.E. HAıNvSs, "Secretary 


Subacribed and sworn to before me this | 


of January 1915, 
Ben]] 


— — — — 


Official Publication 


ANNUAL STATEMENT 


MU'TUAL FIRE ASSOCIATION INSURANCE 
State o. Washing- 
ton, on the Sist day of December 1914, made to | 


COMPANY of Seattle, in the 


| the Insurance Superintendent of th 
| 1llinoıs, pursuant to law, 
INCOME 


| Premiums received duriug the year.$ 


| Book valne of vonds and siocks .„. 


Casn in oidce and bank „.... 
Agents baiances, o.sonuurnnunenener 
Bille receivable „.oonoonnnsnsern00.. 
O,her ledger ussets 


. 
“ 

222222 
⸗ 
J 


| Total Ledger Asset 5* 


151,150.94 








LEE ELLIOTT, Notary Publio 


ofthe NORTH- | 


un.$ 439,983,87 | 











44 —E — 
the 
a Kauft Ener Fe en 1 u Keane erde ——— ANNUAL. STATEMENT £.4, 
Sntel G De ee Dec oft the 3ist day of Decem 
zu i ——— Countylammerer erſpart dem Countyj Von der Chicagoer Aſſociation of 2* —R a BEN mac (he Insurance Superintendent 
Eine weitere Herabjegung in Fleifhpreifen, 1. viele Tanfende an Zinfen. Commerce wurde geftern Abend im — INCOM 


E 
Premiums received during the yon. (ARTEN 
Interest, and dividends...sos suon os" 


8.57 u 
Total Income.... znenseseer san PRO ETT 





DISBURSEMENT { 
l.osses vabk Seran the Year... rn 50.05108 
Expenees of adjustment seit- 
|  lement Of losßes.....uuoss00s0senenne 433,79 
21,547.338 | Commissions or brokerage azencz al- f 
| _lowances, salaries und expenses..... 1,622.1% 
464,022,09 | | Salaries, fees and all other —— 
ot oeers. —— agents an 
70.008.038 | en ee 
8,595.60 | Bents,.cooooonses annsnussunnncees® sone 465.00 
| Advertising, rintin and statio- ! 
30,128,64 | nary, Bose, etc — ze 2,132,83 \ 
unam | Legal expenses, furniture, fixtures ' 
6,353.07 and maps „onsnersonennnnreee 204.60 
a anı an | Juspections and SUrVAyS..nonenne 2,968.50: 
01.96 | State, insurauce departments, . 1 
961,94 | taxes and fae® zuuneanunen sennee 1,533.8 
u Other }icenses, fees nnd taxes ........ 243,8 
12,063.05 | Dividends to polieyholders.ueesoreneee 73018: 
All otherdisbursements.ceesooonneener 3014.09 


—— — 
Total Disbuxscments ..........iso is a 
LEDGER ASSETS 
Mortgaze loans on real estate.........$206,295, 00. 
Book value of bonds and StOCk8 ....... 29,085.00 
Cash in oflice and bank sesaesanerenenr 54.904.423 
Agents’ balances. ..usensunonenuneneeee 9034.05 


Total Ledger Asseta....0..00r000.$208, 916.37 
NON-LEDGER ASSETS 
| Interest and rents due and accrned,..„ 4,060. au 
Other non ledger asscts contingent Ä 
liabilities of policy holders..... sone 284,673, 7 
Gross Assets. uooncsseoneenenn onen $087, 650,55 
DEDUCT ASSETS NOT ADMITTED " 
Book valne, real estate, 
bonds and stocks 
over market value... $ 
Other unadmitted — 


zent Uabllitx of 
Dolicy holder suunenureee 284,673.77 2E0,808.7n 
ne 


Total admitted Assets „20... 00000..9301,757.07 
— 
Loases adjusted an 
unpaid, ..... —— FE 
Losses in process of 
adjustment or in 
SUSPENSE aoonssennonseenere 7,575 





‚644,538.65 


„u0 ‚00.00 
3.00 i 





S2,500.00 
799 ‚16: 3.00 
267 0.13 | 
301: ‚65 ‚84 | 
14.199.55 | 
| 


3,387,132.52 
6.569 51 J 
56,569.51 1,220.00 


a 
di, 778.28 | 


TTED 


82,313.93 


‚419,466.33 | 





VNet amount of unpaid losses ........* 1,586.53 
| ''otal nnearned premiums „uesoneense» B2,858.02 
| 8: alaries, rents, bills taxeg, Ellyooesoue» 1, 150.00 


Total Liabilities .osnossonnunnene.$ DZ, 19.58 
BUSINESS IN ILLINOIS 

im otal risks taken during the year.....$538,250, 00 

| Total premiums received during 


| the JERFenenae sonnonenunsesunnennn TBLE0G 

96 447.41 ! Total losses inen:red during the 

2,063,831.56 | JEAT. san. onnnnnnursnnnn nen nanssneee none 
31,749. 92 | B.R. NEAL, President 
14,595.25 | GLEN WALKER, Secretary 

125,000.00 | Snbseribed and sworn to before me this 26th day: 

331 ‚87 4.14 14 |; of January 1915. 


| [Seal] J. B. KINGLET, Notary Public. 








48.779 2 Oficial Pubiicatiom, 
ne“ of the Penn- 


ANNUAL STATEMENT sylvania Lum- 


| bermens Nutual Fire Insurance Company of Phila- 
delphia in the State of Pennsylvanıa on the 3itiı 

ı day of December, 1914, made totbe Insurance - 

Superintendent of the State of lllinoıs, pursuans 


to law. 
| INCOME. 


| Premiumsreceived during the year. ...$463,480.82 
Interest, rents and dividends. 25,447.35 


27th day 


Proflt on saie or maturity of jedger 


; assetis. PPRELTELLITTT 191.25 
WESTERN | Increece in book value "ot ledger 
VEBERS En. de nase ana desnoruneuoneen_" 


10,555.00 


| From all other BoUrC&8 „osnsnnussenenee 





Total Income ..ee aennenncernucreeen«$006,929.40 
DISBURSEMENTS, 


666,891.24 | Lo:ses paid during the year....0......$169,090.13 
25, | Expensgs of adjustiment ane setile- 


he State of 


Interest, rents an. dividends ...... 14,411.22 | — — 
From agente’ balances prev. onely gg,41 | Commissions or brokerage agsncy 
‚ch rzeduof . 482*24 bi 685° 8 | ellowances, salaries and exapenses,„ 28,004.09 
From all oteer sources aeuonenensrree 16,668 38 | galarie«’ fees and all other Changer, 
7 0. | of offcers, clerke, agents zn 
Total Income „uccrser. nd 698,009.25 empioyees.. Be NE a 32, 120 68 
DISBURSEMENTS, 1 Dane sonne: errrrere se un ne0e0n000 2,188.00 
Losses paid during the year wen... 251,327.10 | Advertising, printing and statio- 2 
| Exp nd adjustment and 3 ' nary, posta’e,eic. -.. sosereenne 7,600,.43 
settlement of losses.. — 0,373.09 Legal expensen. furniture, fix ures Je 
| Cummissions or brokerage agency { ARE IBEDE sonnnaurnae ornars.uucere u. 964.72 
alıowances, salı.ies and expenses 95,432.10 | Uncerwriters boards, fire depart- £ 
Salaries, ıees and all other charges of ment apd salvaze corps, feca, etc...» 403.77. 
oflıcers, cıerks, agents and enı ploy ces 40,727.42 | Inspection and surveyB,...... «en 11,233.01 
Rents 2 a 7,528.37 | State insurance departmend, taxes * 
Auve.tieing, prin.ing ‘and etation- i | and fees..unn een —— sonne  7,699.73 
ary, postage, Eile aarnarne en .. 15,871.87 | Other lisenses, fees and t' xe& .uuosoee» _ _1,370.23 
Legal expenses, furniture fixtures. i | Dividends to policyholders_...nensonee 180,692.16 
and M&pS,.... .. ... 6,313.25 | Agents balances charged off....ursnoen 192,68 
Underwriters' boards, "fire de purt- n | Decrease in book vaıne of ledger 
ment and salvage corps, fees, etc, 248,12 | Assets... sssossnsnnesnnene 800.00 
1,760.64 | State, insurance departments, Laxes du | All other diebursements..uessusnssnsee 2,011.08 
and feeB, a000 annsnnsnnnnen nn nn 00» .. ‚305.92 ae 
| Decrease in "advance collections : | Total disbursement ....00000.0...3446,403,29 
over 18 * ao '-LEDGER ASSETS 
Dividends to pollevholders nereseee "1015.11 } Mortgage loana on real estäte .......8 37,500.00 
1,060.00 | All otner disbursements zesesnense» 15,046.63 | B00k value of bonds und siocks. ur 508, 350.00 
nn “oe ah | Gash in ofllos and bank, .enosncncroneee - TRUSLBT 
Total disbursements „..... ERS 670,195.09 | Agents’ balances. — Ep TAUSLDT 
LEUVGER ASSETS, | Ither ledger AngetS...cre soon aussunen 3,944,47 
i Book valne of rcal estate.uenesennn $ 15,080.11 i t —— — 
| Mortgage loans on real EHAE con 58,500.0U Total ledger assets ...00 onn....:9670,213.83 


172,458.01 NON LEDGER ASSETS, 


5 ),124.93 | Snterest and rentsdne and acerued....  8,398.99 
3. — 31 | Other non-ledger assets „.onnonuunneere  4,093.87 
hal 
13,580.79 | 


Gross assots.................. 
DEDUCT AsSSETS NOT ADMITTED 








ĩ itstaffis 
801--803 Milwaukee Ave, a oang, Sifslaffieer. 


Ede Chicago Abe, 
& 6tod. — Yicbmt den Elcbator, 


-— — 





Beat || Diien Samstags Abend vun 6 Biß 9. 
— N ee 


Krantgeiten Weihnachts: 


I 
ber Männer, Frauculeiden, Waogen⸗Nle⸗ | 
4 









Toledo und D. T. Woodard von 
Benton. 
Anwalt Fahette S. Munro, der 


Rechtsberaier Fergus', machte geſtern 
die Ausſagen der Frau 
betannt, deren 


verſtorbener Gatte 


Ralph Pope am 9. Juli 51341 vom 


Louiſe Pope 













ua pol — ———— — — 
nah in office and ban 12.700. 17 | Interest and renıs due and — 4,841.12| etc. 5 ‚ 4 
gewiß un rei Frozen Agents balantes, „...... 11,678, 2 | 2Gitter non ledger assots ............. 9,313.12 | Agents balances over three " .53,944.47 
— ef . | month, ÄUß....ooconenas 59.46 
⸗ e —V —»—»—»—— 9 „ 
| Zinjen werden au; Spar: Tomi On az ER AS > 441 ‚451. 90 | Gross assets..... ...... ..un0nnder .$ 454,038,11 | Market value of special de- n 
ir NON-LEDGER ASSET: | DEDUCT A3SETS NOT ADMITTED posits over corresponding 
8 rt Interest and ren‘s (ine and accrued,, 9,622.62 | gupplies, printed matter abilities ....·. . 5,562.78 
fonto3 gewa + Market value of real esıate, bonds * statioue »ry, furniture, Other unadmitted asseiß .... 4,093. 87 13,660.56 
A — book valub,sueoenn 11.483.398 | ote. sananennusnnnnuunn se $ 9,469,75 m i ? ee 
Präsident | er noo ledget ascets .........····  9,111.50 Agents‘ "Dalanses Over otal admitted Assets. ..0..0......$669,046.13 
Jamss B. Forgan, raside as main $ 473.000.45 | breomonths, due „..... 10,511.08 19,980.83 LIABILITIES 
| Emile K. Zoisot, Vize-Präsldent, — 9 Losses in process of ad- 





......5 434,067.28 | 
LIABILITIES 


DEDUCT ASSETS NOT ADMITTED | Totai Admitted Assets ... 


| 
I 
| justment or in — 813,204. 02 
| Supplies, printed matter, — | Losses resisted.. ‚171.25 


















Staatsfhaßmeifter erhoben hat auf ut "RR eine 3,111.50 | Losses in process of ad ——— — ⸗—— a 

sen. Dacnt-, Leber, late. Ylute und { Grund einer Zahlungsanmweifung der; Norbweitlide Kapital | Yorsı Aamitted Ansets nusuanese.$ 470,007.93 N ra Totel nnearned PreMiUM® ...cessennee 226,486.42 

—* Bet ze un ten en "Derden He ch un fe | Kommijjion. Pope war ein Zeitungs⸗ Gde und LIABILITIES Lösses resisted - 7.90.54 za DE, bills, taxes, etc. acc. ——— 

geimdiid und ebrenbait behandelt verfäufer. Frau Pope gab an, da ihr, Monroe und —— or Fe Net amoant of unpaid iötses — DUSI2TE | Opher labilities seensnsnmnenunnuuenneee 400.00 

d ut 9— - | n & . os . v a 2 r 2 * 10, 000, 000 | 7 “—unnnntsnnnnnnnee .....‘ j an 22 | l Salaries, Zr taxen, u — u 6 0.00 | * —— 

Dr. Schwarz, ' eier Ma, | Poſtſchluß: Dez. 9 ——28 Juli völlig mittello gt FREIEN ’ | | Interest and divkännde due or accrued 1080.00 | Coinmissions and m Tu — .. a: 197.34 | Sul Bene — PEDDAEENE 

— W en 00 Zimmer 60, j itorben iſt, und daß Freunde für die Salarios, rente, bille, taxes, etC....... 1500.00 j Other liabilities zeseonuenenonnnesonee 3,517.84 | — BUSINESS IN ILLINOIS. 
B genenitber der „Salt, | . : o. . 3 — —— tal rirks tak z u 2 

prebitunden: U Übr Wieros. viß 5 übe Alle Einzahlungen für Weihnachten bis Bearäbnißtoften aufgefommen Find. | Die Aktien dieier Bank find im Veiih Der | mpotaı Liebilitien..unossoosenene$ 221,908. =; | Total Liabilities.................8 326,216. 538 pre zilume during ihe yaar uncce A438 Bi 

Abends. Eonntogs 10 bis 12 Mittags. zu Diefem Tante narantirt, SD’ Hara gab eine Erklärung ab, in der 


Aktionäre ber Firſt National 
Bank of Chicago, 


er behauptete, da& jei nur ein weiterer 
Berfuh, die PVeröffentlihung des 
Berihtd der Kommilfion zu unter=| 
\drüden, 


Ausſichten verſchlechtern ſich. 


—B 








—— — — 


Der warme Unterſchlupf. 


— — — — —— — — 








Kriegsanleihe 
11000 Mark, 5%... +.- 315 


De | 1000 Kronen Deiter., 52% $140.00 | 
Der einbeinige Bat Murphn hat ihn ih | 1000 Kronen Ungar., 6%. .$145.00 


OMeial Publication 


ANNUAL STATEMENT :jteziinze 


| phia Mannfao 
| iurers Muoitual Fire Insurance 8 


ny of Phila- | 

N 5 £ | deiphia, in ıhe State of P l the 31st | 

zu verſchaffen gewußt. ar dieſe Woche. Nachrichten aus Waſhington zufolge —* — * mede 16, tie Insurance 

: BL =. . ap , : u ntendnt o e State o noise, nd 

Nah Anficht der Polizei fehnt | aben jih die Ausſichten, daß Sie | 
ber — Pat kur 2 d * vrompt und unter Gurontie. und ihren —— ⸗— INOONE 

oO] mg Kuh phh, er ei * = Mr J Premiums received during te year.$ 35632488 

länger Zeit im Bezirk der Elart Str K. W KEM PF bier abhalten imerben, verjchlech- | interest, rents and Airıdendsenuune. 24,373.34 

Maltse: eu“ 2 iert Gouverneur E. F. Dunne From all other sources ‚onnunsensere 2002.73 | 

Bolizeimache mit einem SHolzbein ber: Bantaefchäft. ——— —3 











BUSINESS IN ILLINOIS, 


Total risks taken during the year,. .$2,181,450.00 
Total premiums during the year .... 
Total josses incurred during the year 12, 362,25 


CHAS, F. LADNER, President, 
M. 5. MATH.WS, Secretary. 


Subsceribed and sworn to before me this 19th day 
of Jannary 1915, 


Seal) GEO, M, BLEECKER, Notary Public, 


Oftcial Publieation, 
of tbe Ohio 


'ANNUAL STATEMENT 3,8 So 


tnal Fire Insurance Company of Canton in the 
State of Ohio on ıhe 3lst day of December, 1914 











. S 3 z8 l ine 1 | made to the Insurance Superintendent of the State 
umbu..ıpelt, nad einem warmen Win-| Seit 22 Kahren im alten ®late. find er en ” DISBURSEMERTE + ame — parsuant to Jaw. 
terquartier, lonnte ſich dies aber, da 120 Nord LaSalle Strasse 3 ieh Nati * — Hi bie Losses paid durinz the year........ .$  19,462.45 Promiume received during ibe year...$103 3,586.51 
es ihm an dem nötigen Geld fehlt, | Diten Abends His 6 Mir, Sonntags 9 sig 12, | motratifchen Nationa ausſchuß — — ——— 
nicht verſchaffen. Der alte duce dimido | Abhaltung des Konvents im Chicago | gaiaries, tecs, anu all other chargen —* — — 
wußte ſich aber zu helfen. Er begab einzutreten. Der Nationalausſchuß ee EEE EEE WEB on. —— N RR — 
es Jelſen. Ee R— **2*2***4****. ..*......6 22,000. otal eome ............·...·.·. 807, 000. 
ſich heute nach der Weeghmanſchen — Öfterreichiihe und — —J* * — a der Adria are ER 5 DISBURSEMENTE 
Speifewirtfhaft Nr. 316 ©. State MR en ng Ey. POMALE EIG asnnosnsnsnsene 
— — | | Garantiefonds von $100,000, der den Lesal expenser, furniture, fix- Tas 2,075.98 
Straße, Ihnallte jein Holzbein ab und Demstraten u zn Shi- h (ures and ee —2 * 566.15 I — 175.98 
warf es durd, das Schaufenfter, iwo- — vα 
— cagos zur Verfügung geſtellt —— — ep „ei 043472 | Salarien, fees, anu all other charges 
zauf man natürlich die Polizei herbei- Stab ne T .  10,438.18| or officers, elerks agenis and 
u nn ee En e um en fol, dem Ausihuß nicht bebingungs- te, insurance departmenis, iazes 92,421.50 
Est. WR ber TPONGEIIMOBER Zst WERE los überwieſen werden wird, daß viel⸗ ET | een nr es 
fam, meinte Pat ganz azlafien, e3 jei | Fefördern iwie famelt und fißer, 1 nad Deutlich. | Divide ee —* soon Advertising, printing, and stat.on- = 
iand, Oetterzerh, lngamm und Kuklanb, unter | mehr bie nicht berausgabten Gelder | \rents baiantes chargod of. 8,109. @r7, POREREO EC unununnnnunseneniene  B,495.77 
eine Bummelwirtſchafi, daß er 20 Mi— beiifter Garantie, bittiger aid eeber an den Lürgerausihuß fallen | Bodo.  15,590.87 | Logai expenses, furniture, fix- — 
nuten habe auf den Wagen warten Kent R — Eum! follen. St. Louis bietet einen Garan- | Total ——— 8 400,677.30 AL ui, „ie fire depart- Ze 
müſſen. — ASSETE ment and salvage corps, fees, eiC „u 1206.74 
a Murphy behauptete in ber | & skarten tiefonds von $100,000 an, den der Hook value of bonds and stock« .. ...$ 508,348.00 | State, insurance departmenta, taxes 5; 
ache um der Sache einen beſſeren i A sſchuß nach Belieben veraus aben 2* in offiee aud banx........ 14,585.59 and f088.1.... onnouıe+ 2 21.02 
Anft . u g | Agents balancefjessusenseseneennene 13.582,23 | Other licenses ; ces and iexes 6,085. 2 
nftrih ;u geben, daß er mit mehreren Erbſchaftsſachen, Vollmachten und fann. | .- 384 All other disbursements ..... 11.490.47 
Männern in einen MWortmwechfel geraten rn jeder Art vn man —— 58862 | yoga Disbursements „..u:0.00.....3335,554.77 
I * + * r 
ſei und das Holzbein als Keule zu werden bliũg und ſachverſtaändig ausgefertigt. Richt Tchuld der Lymphe. | Interest and rents due and accrued.. 7,528.03 | Mortga BEER, - I. $132,000.00 
Me aebigung geörmudt habe. V, ZINNER & CO. —— ee | Be er ai 
Seine Waffe fei ihm leider auß ben) Nah Wem Bericht bes Ehemilerb | mern. B 540,245.65 | 4500 


| Größte deutih-ungariihe Agentur in Chicags, 


619 W. North avenue, 


DEDLUCT AsSETS NOT ADMITTED 
| Agents balances over three 


Händen geglitien und in das Fenſter Dr. William D. MeNally an den Ro: | 


geflogen. Der alte Schlauberger wird roner war die Lymphe. welche zu 72 
ſich jetzt einige Monate lang in der 1000 'W. ⏑ — Impfen von 900 Kindern in ‘Weit | „on bonds Lageraed interest 450.00 


Offen 8 Morgens bis 8 Abds. u ook vasue of real estate, 


bonde and stocks 
| over market value,... 27,952.90 


Bridewell wärmen können. 


— — C — —— 


Hammond gebraucht wurde, nicht die 
unmitielbare Urſache des Todes von 
zweien der Kinder. Der Bericht be— 
ſagt, ihr Tod ſei möglicherweiſe durch 
ungef&icdte Vornahme der Jmpfung| in 

feitens ber Aerzte, durch Arapen Wer | Tor unaurmed rem 
Impfitellen jeitens der Kinder oder | *r!arien, rents, Biils, taxbs,etc.. 
durch Berührung ber Kleider mit ben | 
Ampfftellen herbeigeführt worden. | 





28,680.15 


— 


Total Admitted Ansete, ...........$ 517,565.50 
LIABILITIES 


Losses in process of adjustment or 
in suspense, Net amount of — 


Bringt den Namen unb Nummer Gured Diend- 
Wir haben für jeden Ofen 


OfenTeile. 


H. MARGOLIS 
‚697 MilwaukseAve. 


Gegenüber Huron Sir, 











* Sn jeinem Schlafzimmer im 
Haufe 111 Oft 11. Str. wurde 0 
der 52jährige Oliver Harden von Gas 
übermannt bewußtlos aufgefunden. 
Man ſchaffte ihn nach dem St. Lukas⸗ 
Hoſpital, wo ſein Zuſtand als bedenk— 

lich bezeichnet wird. Anſcheinend liegt 







nu zählen) 59 
‚263,89 





BUSINESS IN ILLINOIS. 




















— 


a Keen ).. 


Total Liabilitien.. aussnennesennen.d 204,589.42 | 


\:Total risks taken zu en year ..$6,121,102,00 | Total preminms received during 








Book value of bonds and sıocks . 426,296,30 
Cash in office und bank,....., .. 286,992.06 
Agents balances, suoossunenunennrnnere 23,842.38 
Other ledger anB6ts uuruusonunenunnnnee  1,800.83 


Total Ledger Assets....u00000...:.9880,831,17 
LIABILITIES 
Losses ndjusted and 
unpaid, — —— 8, 822.08 
Losses in process of 
adjustment or im 
BUSPENBO, uunnnn nunnne non» 17,512. 50 


Net amonnt of unpaid losses „u... 21,334.50 
Total unearned premiums.. .osuosonoen 204,407.42 
Bnlartes, rente, bills, taxen,ete „uonaass 13.000,00 


Total Linhilltien ..uurssosesnneneee$238,832.01 


BUSINESS IN ILLINOIS. 
Total risks taken during the year, ,..$701,500.00 





ein linfall vor. en 72 Dd Pelon nide ts . — (ee ——— —— 45.567.838 Er ee Tasse zenhansega sone 22,779.20 

< u 2ilevdidofondun u Mißverſtändniß. Zu Richter: JOßrs00000n000.+ ———— 420.51 —— Se gen 67.51 

. * Die beiten Arbeitskräfte Bas find Sie? — Zeuge: Feldhüter. 3. H.’MORBiS, beermiasr. Wan: H. OLARE, bemeta. ont: 

reich. man durd) Feine — ng et bi — Richter: Was trieben * vordem? Subacribed and sworn 10 before me this 2lat day „sSubseribed and sworn to before ze this 10th day 
der Abendpoſt. ci ie „Sonutagpof‘, ‚ — Beuge: Hammel, : 


36.648.423 | 





Total risks taken during the year 
Total premiums durıng tbe year ... 
"Wotal losses incurred during the year 


A.d. MARTIN, President, 
M, D. 1. RUODES, »ecretary. 


Subscribed and sworn to before me 
of Jauuary 1915. 
Seal] xDW. 24 R STEW ART, N 





Oflcial Publication, 


ANNUAL STATEMENT? 


in the State af lJowa on the 3l1st day « 


he State of Illinois pursuant to lav 
INC MB 


Interest, rents end dividends. ... 
From all other Sourbes..nussonsr0er 








En 












BUSINESS IN ILL INOIS. 
..$1,516, 220.00 | 


Dune rs Mutu 
al Fire Insurace Company of lowa of Des Moi nes 


1914, made to the Insurance Superinten det of 


Premiums received during the year .$ 199,06: 


| Total iosses incurr.d aurihg the year. 7,206.36 
EDWARD F, HENS>SON, President. 
HARRY HUMPHREYS, Secretary. 


Subseribed and sworn to before me this 25th day 
| Huannary 19,5. 


(Seal] RALPH B. EVANS, Notary Public, 


21.184.01 | | 


2,133,.80 | 


this 28th day | 








olsay Fublie, 


Oftciai Pubiication. ' 
of the Rhoda 


ANNUAL STATEMENT s:.2: Ziel 


| Fire insurance Company of Providence, in the 
me Mill | State of Rhode Island, on the 31th day of Detem- 
ber, 1914, made to the Insurance Superintendent of 
the State of Illinois, pursuant to law. a 


INCOME, 


| Premiumsreceired during the year..$ 877,503,13 
Interest, rents and dividends........ 66,534.53 
26 | Wrom all other SoUrCeg .............- 7,450.73 


$ 051,288.43 


X December, 


Vs 





Total income.... 


............... 


DISBURSEMENTS. 








» 91 ( > 
Total Income. »... ud ‚619.65 | 7 gugeg paid during the year.........$ 261,801.10 
DISBURSE MEN ;T8, ai Salarie® fces and r!l other charges | 
Losses paid during the year.........$ 147,781.60 | of officere, clerks, agents and 
Expenses of adjustment and sett- Enz oa | „_ employees...... Ssegunsonsrsenuneed 18,042.73 
lement of los-es... s........ —— ... 1,731.83 
Commissions or br uke Agency — | Advertising, printing ana statio- 
allowances, salaries and dxpenses. 21.436.91 | nary, postare, etc. . — 2,556.60 
Salaries, iees, au all other charges | Lezal expen sen. furniture, fix ures 
of officers, elerks azenis and = | and maps .... oe 10928 
employes..... nn... .uunnennnnne 11,558.61 | Uncerwriters boards, äre "depart- * 
Rent snnnnnnrnnnernnr 000 1,085. 00 ment and salvare corps, fecs, etc.. 31.54 
| Advertising, printing, and station oa an | Inspeetion and aurvoyY,ounnuounneer . 27,651.22 
ery, postare Elluosnonsunnsere: u. 1,849.66 | state insurance departmend, taxes 
| Lerai expenses, fur niture, fix- na 4 Enns ‚Henuereuruee .. 7,697. 23 
tures and MAPS, ons sonnnrnneneee .. 638.79 | Otherlicenses, fees and t X@S auuuase 4,551.35 
Underwriters’ boards, fıre uepart- os om | Dividends to polieyholders „........ .  661,730.70 
ment and salvage corps, fees, etc.. 341.27 | Decrease in book va.ue of ledger 
Inspection and ſurveys............. 1,059.43 asseta.. Gare 8,357.57 
| State, insurance departmente, taxes — All other disbursements.nsessssnnen . 2,230,.19 
and fees. soon0.0. ... 2,387.45 
Other licenses ’ees and tax 287,61 Total disbursement.......... ..$ "997,144.98 
All other disbursements.... 81,209.28 | 






Total aa 
LEDG' R ASSETS, 

Mortgage loans on real estate... 
Cash in office und bank, „u... 
Agents balances, suoesseree 





I 
| 
| Total Ledger Assete. 


Other uon·ledger aſssete ............. 


Total Admitted Assets,........... 


LIABILITIES 

Losses in process of 

adjustment or in 
suspenso... 
Losses resisten....... 2000.00 
Net amount of unpaid losses ....... 
Total unearned premiums.....s.00.. 
Salaries, renta, biile, taxes,etl,....... 
Commissıons and brokerage, ..... ... 
Other liabilities Mutual Deposits. ... 


Total Liabilitios „oosoonuonsarer« 


Total risks taken durinz the ycar,. 
Total premiums received during 
the yCAr..uouse sersunnennenrnnnnnne 
Total’ losses incurred during the 
year 


— 222222* 


H. J. BENSON, President, 
J. T. SHARP, Secreta 


...$ 271,240.99 | 


soneennuene:S 449,085.43 | 
NON LEDGER ASSETS. 
Interest and rents due audaccrued..$ 


soon sunee000+«94,117.08 


$ 184,501.19 | 
BUSINESS IN ILLINOIS, 


LEDGER ASSETS 
....:$1,309,691.28 


Book value of bonds and stocks 








Cash in office and bank. ooseoennsree» 18,048,3Q 
398,672.10 | Agents’ balances.....» Onnensnnneneee» 28,413.33 
| Totalledgerassets „2... 20....$1,306,152.94 
— — NON-LEDGER ASSETS 
| Interest and rents due and accrued..$ 2,845.63 
13,405.57 | Gross Assets.oaonunanonnnerenn.:$1,308,098.57 
32,136.05 | DEDUCT ASSETS NOT ADMITTED — 
37.05 | Agents’ balances over Rn 
495,227 | three months, due.......$1,740,99 RER, 
Book value of realestate, — 
bonds and stoeks over 
Varicet vaine ............ 1181.81 2,872.38 
otal adm ASSOtS...........91,956,126, 
1 Total admitted Assot 81,856,126.20 
— LIABILITIES ' 
2'340. 90 | Losses in process of adjustmet or in 
9484.36 SUSPENSE ..... — — aessunnet 11,439.83 
153 226.32 | Total unearned premiums ....n0...  819,273.45 
Salazies, rents, bills, tAxXoB, etc. ou.» 8,198,5 j 


| Total Nabilities .............. B88 ↄi..a⸗ 
BUSINESS IN ILLINOIS, } 


$2,002,400.00 | Total risks taken during the year... .$4,905,135.00 


Total premiums durıng the year „... ‚341.2 
22,904.50 | Total los ses incurr:d durihg the year 5,102,99 
18,872.38 | JOHN R. FREEMAN, te 
THEODORE A. BOGERT, 


Bu ee Ne — 


r 
Subscribed aud sworn to before me this Fra day | of January 195. 


— Take = a. Ball Meier Eule SEN" 7 ALB.CARSGH, Noir Dan | ABA ZOE.D MiAOD Kan Zul 
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nie a RL EEE EEE ARE, 

ı d der tebenär ttelbe orgung die⸗ 
nen. Und zwar wird dies auf brei⸗ 
teſter Grundlage geſchehen müſſen. 

Im dlonomiſchen Sinne alſo, ſo be⸗ 
tonen bier die Autoritäten, wird das 
dur) die Bildung des neuen Vierbun- 
beö: Deutfchlamd, Defterreih-Ungarn, |E 
Bulgarien und die Türkei gefcharfene | 
große Wirtjchaftsfeld noch nicht das | 
3deal, d. h., eine völlige. „Autarkie”, 
eine völlige Verforgung mit allen nad) 
dem heutigen Stand der Kultur er- 
forberlichen Dingen (wie 3. ®. —* 


m n nf 
DHU>D. 


SLILLLIEELLLTILEEIEESEEITITTITI IT E00 


ZSTABLISHED 1875 BY E.J. LEHMANN 


HE FAIR 


The Store of Christmas 6conomies 


STATE, ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXOHANGE 3 


1972:1278 MıLwAauKEE-ÄvE, 
moenomen 1258-1259 N-PAUUINA ST. 


Spezialitäten für Mittwoch 


Hunderte von anderen find nidıt angezeigt. 


» Haus» Siipperd für ı NKimone Chürzen. — Einma 
Männer und Damen — | Bon guter Dualitüt Ber- | oder ad 
hiwere Silz-Soblen. Grö- | cales in hellen u. dunilen | Reguläre 

a bis zu 11. Reguläre | Muitern, auch Bib Echür- ek Verlauf am 
W i 3 Finifb in Tape Mittwoch zu 
Werte, fveziell lc | Finifb in Tap 29c R ö 


Mittwod, Das Paar. od. Ridrad, 50c Mt.. WE sont 
Zwei spezielle Bargains in Waists. und vor allem aud räumlich groß 
„Yeiks für Damen Seine Sans | Greve de Ghine Weiftd, — Gute Duali, genug, um für die zwei Hauptteilhaber | 
ö nell in: $ ” — * 

(een. a Sel@neiberten Hleifchfarbig, weiß Lund fhmarı. [per Fitma, alfo für Defterreich-Un- 

$i — I Geichnteiderie Diodelle m. wend- ’ : 

Effelten. — Sturze oder lange Daten Aragen und langen Wet: ‚garn und Deutichland, ein frugtbares 
meln. — Größen bis zu 44. — Ba Zätigteitöfeld für viele Generationen | 
6s find die regulären $2.50 
2erte, — Epeziell am Mitt- — —— 
woch zu 


Gewürze, Baumwolle uſw.) ermög— 
lichen. Aber das in Frage kommende 
Gebiet Nordſee-Bagdad reicht weit ge— 
nug von Nord nach Süd und von Weſt 
nach Oſt, iſt klimatiſch geſondert genug 


——— 


Keſſel — Sehe 
Quart Größen. 
40 Werte — 


B 


Zur Beachtung für Anjchreibe-Runden: 


Auf Erjudjen in der Kredit-Office, im 3. Stod, werden Einkäufe, die zwifchen dem 1. und 15. Dezember (einichl.) gemadjt werden, auf das 
Sanuarfonte übernommen, zahlbar .1 Februar 1916. 


ermel. Einwenig beſchmutzt 
hinaus zu gewähren, ein Feld, das in 


"duch dad Hantiren. — Alle 
Reauläre Werte bis zu $1.50 1 ug 
‚feinem türfifhen (und bulgarifchen) 


— fpesiell au 


Größen von 34 bis zur 44. — 
| 


Damen-Strümpfe — 
Nur in jhivarz; res 
uläre 121%4c Quas 
tät, für Mittwoch 
das Paar 


Iität, Mit 
die Yard 


36-zÖlligner Madras — _ 
Helle Farben, geitreifte 
Gfiefte. Reg. 25c Quas 
litäten, Mitt- 
woch die Yard 

Ungebleichter Muslin — 
30 Boll breit. 


Damen-Unterzeug - 
Schwere gefließte 
Leibehen und Bein- 
fleider. Reguläre 
35c Qualitäten — 
ipezicl, ec t 
Stud für.. 

Männer = Soden 
Halbmwolle, blau ge= 
mijdit; requläre 20 
Merte ſpeziell 
für Mitt- 
mod) zu 


Qualität; 

Sorte; M 

E die Ward 
mit fancy 
der. 
der reg. 2 


Soda 
ders, 
gebaden, 
fpes., Pfund | fpes., 


Sic | 


Cra-⸗Trockene Feiner gtau. 
friſch wiebeln, gel- Zucker, mit 
— be Globes — 531 Grocery⸗ 

Pfund beſtell., Pfd. 


34: | 53 


32zÖlliger Bercale — 
Helle und Dunfle Far 
ben; reguläre 10c Quas 


Türtkiſche Handtücher — 
Leichte 


Sorte, Stüd. 


Shater Flanell — 
Schwer — weiß 
Twilled. Reguläre 
10c Qualität, Mitt- 


woch, Yard ic 


nur.. 

Crib Blankets — 
Große Sorte; weiß 
mit farbigem Bor: 
der. Gebr. fpezielle 
Werte — speziell f. 
Mittwoch 
für 


twoch 


23c 


Schwere 
‚requläre 10c 
ittwoch 51* 


Spisen - Gardinen — 

Drei Mards Yang u. 
ig extra breit. Regu⸗ 
Seconds läre $1.25 Werte— 


39€ ivez., Mitt- 719% 


woch, Baar. 
Arge Stärke ; Lownens Go-  Tafelbier — 
|— „Laundru | con 1a |ipe;. 2 Did. 
| Gloß- Stärke Pf. Büchfe, |stifte — au 
— 25c Rad. |fpesiell au Imur 
| 65€ 


18c 17 | 


farbig. Bor: 


DC= 


Beſucht den Weihnachtsmann in unſerem Spielſachen-Reich. 


Eigenbericht der „Abendpoſt“.) 
Wiener Brief. 


Der neue Biererblod: DOefterreih-Ungarn, Deutich- 
land, Bulgarien und die Türlei. — Nod enge: 
zer Anihluß der beiden Kaifermädte nad 
dem Striege wahricheinlic. Rad Grat 
Zulius Andraiiy darüber jagt, — Großes 
wirtihafilihes Gebiet aefichert, Autarlie”, 
— ie jerbijde Gefangene und Leberläufer 
jeßt fprehen. — Schulfinder über den Kuieg. 
— Gleltriiher Fernivärmer für's Yeld, 


Wien, den 9. November 1915. 
Wohl ift der Friede noch ferne. 
Das jcheint nad) den neueiten Aeuße— 


tungen Briands und Asquiths Feitzus 


ftehen, wenn der überfchwengliche Ton 


deB eriteren und der hochfahrende deg | Defterreich-Ungarn und Deutfchland |beifpiellog raf 


zweiten auch nicht gerade wörtlich zu 
nehmen find, denn die beiden Herren 
jprachen eben hauptfächlich zur Auf- 
munterung der Jhrigen. Immerhin, 
der neue Viererblod, beitehend 
den mitteleuropäifchen Mächten, Buls- 


garien und verTürfei, fteht doch Jchon | 
teftgefügt da. Er ift ein militärifches, | 


politifche und mirtfchaftliches Ges 
bilde, das alle Bedingungen eines ge= 
funden Blühens und Gebeihens für 
die Zukunft verbürgt. E3 bildet jchon 
jegt ein zulammenhängendes Ganzes 
bon der Dit und Nordjee bis zum 
perjiichen Meerbufen, und möglicher: 
weiſe — wenn das Geſchick wohlwill 
in den nächſten ſechs Monaten — 
dürfte der Komplex noch etwas abge— 
rundet und erweitert werden, hier ein 
Stück und da ein Stück. Und obwohl 
das Prophezeien ſich noch in keinem 
Kriege ſo ſchlecht bezahlt hat wie in 
dem gegenwärtigen, kann man doch 


die obigen Dinge und noch einige an⸗ 


dere als bleibende, nicht nur vorüber— 
gehende, Tatſachen annehmen. Mit 
ihnen kann man auch rechnen bezüg— 
lich der ſtaatlichen und 
Neugruppirung nach dem endlichen 
Frieden, mögen ſich die Herrſchaften 
von der Entente auch noch ſo ſehr ge— 
gen dieſe Einſicht ſträuben. Nüchterne 
Wirtſchaftspolitiker in den 
Kaiſerreichen beſchäftigen ſich denn 
auch ſchon ernſtlich mit der ſo 
ſchaffenen (und noch gründlicher 
ſchaffenden) Sachlage. In einem 
Punkt ſtimmen ſie alle 
überein: daß nämlich nach Been— 
digung des Krieges der Anſchluß 


Defterreih - Ungarnz und)! 
Deutſchlands ein noch inni— 


gerer ſein müſſe als bisher. 
Und zwar aus zwingenden Gründen. 
In einem Aufſatz des Grafen Julius 
Andraſſy über dieſen Gegenſtand 
heißt es: 

Allerdings iſt die heutige Grup— 
pirung Europas keine glückliche. Auch 
wir müſſen wünſchen, daß ſich das 
Verhältniß zwiſchen den heute beſte— 


8 


henden beiden Lagern verändere: Ein 


feſtes Bündniß Mitteleuropas 


hin⸗ 
dert dies jedoch nicht. 


Im Gegenteil. 


Vereint haben wir mehr Ausſicht da⸗ 


rauf, den einen oder den andern unſe— 
ter gegenwärtigen Feinde zu gemin- 
nen, al3 wenn man auf dieXuflöfung 
unjeres Bündnifjes rechnen fünnte. 
Und vereint fünnen wir aud eine 


Me 


Bewedtere Siinder 


Kinder find heute wohl 
bor einer Generation — v he . 
Härter? Dies ift eine ernfle i 
biele berzogene Gefichter, 
und fhlaffe Haltungen 
Verwunbderung, ob fie 
gefunden Männern 
—* werden. 
Wenn Ihre Kinder zu Erkältun ⸗ 
neigt, wenn ſie beim Aufſtehen müde Rab 
feine gefunde Farbe oder Schwierigleitn 
mit dem Lernen haben, geben Sie ihnen 
Seott’3 Emulfion, um ihr Blut zu berei- 
Gern und bie Körperkräfte zu gefunder 
— en anzuregen, 
coit's Emulfion wird in Privat 
gebraught. Es iſt feine dem wen 
sin“, fonbern eine bochlonzentrirte Del- 
Rabrung ohne Altohol oder Droguen. Sie 
fann nicht fchaben, berbeffert das Blut, 
: tärtt die Lungen und kräftigt daß Shitem. 
‚Bei Ihrem Apotheler zu haben — weiſen 
Sie Erſatzmittel purllä 
© > Bett & Rowas, Berti FE. 5 . 0 


matie Augen 
erregen unfere 
wohl je zu tobujten, 
und Frauen heran⸗ 


aus 


ökonomiſchen 


beiden 


ge⸗ 
zu 


Milderung des internationalen Ge— 
genſatzes leichter hervorrufen, ſofern 
unſer Hauptbeſtreben nach dem Krie— 
ge nicht nur darauf gerichtet ſein 
wird, uns für einen eventuellen neuen 


Krieg vorzubereiten, ſondern auch da⸗ auch das Benehmen i 


| 
1 


Zeil noch wenig beadert ift und in dem! 


noh ungeheure Bodenichäge der Ent- 
widelung harren. Auch in feinen Ge- 
fammterzeugnifjen bietet dieſes Feld, 
mit allerdings vorläufig noch einigen | 
mejentlihen Einfchräntungen (mie! 
Baummolle ufm.), eine Manniafaltig- 
feit und Entmwidelungsmöglichteit, bie 
bisher nur von Wenigen auch nur zes | 
ahnt wurde. Und diefe Erjchließung | 
würde eine völlig friebliche fein; fie, 


Iwürbe allen Beteiligten zum Segen ge- 


I 
I 


| 


reichen; fie würde auch ber allgemein 
menfchlichen Kultur nur Gutes bebeu=| 
ten. Gingen bod) die Pläne Deutic- | 
lands und Defterreih-Ungarns, mas | 
den Orient betrifft, niemalö auf ge=| 
mwaltjame Eroberungen aus, fonbern | 
beichräntten ſich ſtets nur auf ökono⸗ 
miſche Betätigung. Und deshalb —A 
der Tag, als neulich bulgariſche und 


deutſche Truppen in Oſtſerbien auf 


| 
| 
| 


I 


| 


I 
I 


| 
| 


einander ftießen und ben Stontatt Bers | 
lin = Wien = Sofia = Konftantinopel | 
beritellten, ein meltgefchichtlich bebeu- | 
tender Tag eriten Ranges, ein Tag! 
bon immenfer Bedeutung für die Welt: | 
fultur, 


= 


= 


* “ * | 

Wie fih das ferbifche Drama mehr 
und mehr feinem Ende nähert, wird! 
. jerbifchen Bes! 


Itauf, ihn zu verhindern und eime|völterung allmählich ein anderes. Cs 


| friedliche tonziliantegaltung zu beob- 
achten. Ne einheitlicher, je mächtiger 
Mitteleuropa ift, umfo konzilianter 
fann e3 fein, und umfo größer 
‚auch unfere Anziehungstraft‘ auf bie 
anderen Staaten fein. 
' „&3 wäre ba& beite 
‚Krieges für uns, 


Ergebnih des 
wenn biejfer Krieg 


twird | fehend. 


| 
| 


| 


follen ihnen die Schuppen von ben! 
Augen. Die Großmahtsjuht hört 
auf. Der blinde Fanatiömus mirb 
Recht bezeichnend in biejer| 
Hinficht find Weuherungen, die bon 
den Lippen jerbijcher Ziviliften und | 
ferbifher Soldaten und ferbifcher 
Ueberläufer gefallen find während bes 
hen Vorbringend der 


‚in ben künftigen Kriegen untrennbar, | Truppen der drei Verbündeten in dem | 


‚im Frieden aber zu joldhen Mitarbei- 


Lande, das feit über brei Jahren den| 


‚tern machen würde, die einander aud= Frieden nicht gefannt. Ein biefiger 


\helfen, einander ergänzen, 
heben, wenn die beiden Mächte in ein 
Verhältniß kämen, in welchem die be- 
‚teiltgten Dynaftien und Staaten ihre 
Spuveränität behalten und fein Teil 
'den andern feinen einfeitigen Willen 
und feinen imperialiftifjden Exrpan- 
|Tionsbeftrebungen unterwerfen will, 
während fie nach außen Hin einheitlich 
auftreten. Und diejes Ergebnif läßt 
\fih erreihen. Man muß nur wollen 
und wagen. Die Welt wird nach dem 
| Kriege eine neue jein, eine andere, als 
ſie vorher gewejen. Wirklich ftaatd- 
männiſche Mrbeit verrichten, feiner 
‚Nation wirklich nüßen wird nur der- 


einanber | Rriegsberihterftatter erzählt, 


| 
| 


| 


wie er 
auf dem Marjche nad) der Front einem | 
Haufen Gefangener begegnete. Einer! 


derjelben, ein bulgarifcher Magzebonier 


aus dem Gebiet, das die Serben vor) 


zwei Jahren ben Bulgaren vor ber 


Naſe wegſchnappten, erzählte, wie er 


| 
i 
I 


i 
i 


jenige, der die alten großen nterej= | 


‚fen und Beitrebungen mit fühner, 
aber doch behutfamer Hand den neuen 
Serhältniffen anpaflen wird.” 

©o fpriht einer der politifchen 
IHauptführer der Ungarn. Sit 
Inicht bebeutfam? Und ein anderer‘ 


|ttonalöfonom, diesmal ein Deſierrei⸗ halt. ller Ver 
cher, verbreitet ſich über den Boytoti- ſtaunlich, wie geiſtig gewedt und gut 
bekannte begabt die Serben 
Politiker Edmond Théry im Einver⸗ lig Ungelehrten. 

ſtändniß mit den Ententeführern in wußte ein annähernd 
Paris und London kürzlich ausgeheckt von dem sWe 
hat, indem er dieſen weidlich zer⸗ kriegs zu entwerfen. Viele mißbillig— 


plan, den der franzöſiſche 


pflückt und zerzauſt. Er zeigt die 
haare Undurchführbarkeit desVierver— 
bandprogramms, die Mittelmächte 
und ihre Freunde und Bundesgenoſ⸗ 
ſen wirtſchaftlich auszuräuchern, wie 
Théry dies gern möchte; ſowohl aus 
geographiſchen wie verkehrstechniſchen 
Gründen wäre dies untunlich, wie er 
ausführt. Italien wäre vor allem auch 
hier die „weak ſiſter,“ denn durch ſei— 
nen Mangel an Holz, Getreide, Koh— 
le, Eiſen wäre es eine arge Belaſtung 
und durch ſeine Ausfuhr in Seide, 
Wein, Südfrüchte uſw. wäre es eine 
ſcharfe Konkurrentin für Frankreich. 
Rußland iſt wieder durch ſeine geo— 
graphiſche Lage vom deutſchen Markt 
ſo abhängig, daß ihm wahrſcheinlich 
der handelspolitiſche Anſchluß an 
Frankreich auch diesmal, wie ſchon 
früher verſagt bleiben wird. Daß die 
eine oder andere Gruppe auch viele 
neutrale Staaten an ſich zieht, iſt 
nicht gut anzunehmen. Die Schweiz, 
Holland und die drei ſtandinaviſchen 
Länder haben zu große wirtſchaftliche 
Intereſſen auf beiden Seiten, daß ſie 
froh ſein werden, den vielen Dornen 


|der Neutralität im Kriege mit heiler brach, ihre Familien ſind Seuchen zum 
Haut entgangen zu ſein. Die Balkan- Opfer gefallen. 


'jänder (mit möglicher Ausnahme 
Griechenlands) werden dagegen unter 
der neuen Ordnung der Dinge (Vie— 


von ſelbſt ökonomiſch dem neuen 
Bund zu gravitiren, ihre wirtſchaft— 
liche Entwickelung erlaubt ihnen ein— 
fach gar nichts anderes. Ueber die 
ſog. „Autarkie“, d. 5, 
ſperrungen eines Großſlaates wie 
Deutſchland oder die Donaumonarchie, 
iſt viel gefaſelt worden. Im Kriege, 
als Notbehlf und innerhalb gewiſſer 
örtlich wie zeitlich beſtimmterGrenzen, 
gewiß. Aber nach dem Frieden, nein. 
Es iſt ein Trugbild, weil niemand 
auf fulturelle Errungenschaften des- 


| 
| 
| 


das ; an 
Na: der Mebaillenbefiger bezieht ein Ges! 


| 


i 
I 
| 
| 


| 
I 
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| 


| 


| 


Frage. &, |terblod, Berlin-Konftantinopel) ganz | 


I 
I 


und feine bulgariiden Stameraben | 
vorn im Schüßengraben gegen die; 
bulgariihen Stammesgenofjen zu! 
tümpfen gezwungen wurben. u ber] 
vierten Nadyt aber entwichen wir. Die 
Serben binter ihnen im nächtlichen | 
Duntel riefen: „Z bogom! dien, | 
Mazedonier!“ und ſchoſſen auf ſie, 
töteten auch eine Anzahl. Ein gefan= 
gener jerbijcher Offizier erzählt, wie) 
por einiger Zeit alle Felbmwebel (na= 
rednifi) zu Leutnant? gemadt und 
2000 neugeitiftete goldene Medaillen | 
die Truppen verteilt wurden. es) 


Bei aller Verbohrtheit iſt es er⸗ 


ſind, ſogar die völ⸗ 
Faſt jeder Soldat 
richtiges Bild 
jetzigen Stande bes Welt-| 
ten es, daß Serbien in den Krieg — 
wickeli war, aber keiner von ihnen au | 
fittlichen, menjhlicgen Gründen, jon-| 
dern nur auß Gründen der zeitweiligen | 
Nüplickeit. Nicht einer jprad) ein! 
Mort des Bedauerns aus über die Er=| 
mordung des öfterreichiichen Thronfol- | 
gerd. Einer der Soldaten jagte: 
„Gure Artillerie zerbricht den Himmel 
und wirft ihn auf die Erbe. Al: Kö- 
nig Milan noch lebte, war ‚Serbien ' 
eine erbliihte Rofe. Unjer Petar hat 
das Land in jchwarzen Flor gehüllt.“ 
Petar iſt der König. Man ſagte ihm: 
„Ihr habt aber die Obrenovic jelbit... | 
nicht gewollt." „Nun ja, Herr. Sag’: 
getötet. Aber nicht wir Bauern taten 
das, fondern die dort, die Mächtigen— 
der Pafic und der Petar. Gott wird 
eö ihnen lohnen!" Unter ben Gefan= | 
genen, bie häufig Bauernpelze unter 
ihren Militärmänteln tragen, jind| 
Männer von 55, 60, Togar 65 Jahren 
iehr zahlreih. Sie fehen abgehärmt 
und elend aus. Gehr viele find feit! 
drei Jahren nicht heimgelommen. hr 
Haus ift zerftört, ihre Felder liegen 


j 
% 


Maffenbaft find X:i | 


| 


Zrinft heihen Tec | 


gegen böje Krlältung | 


Holt ein leines Padet von „Hamz | 


die Selbft= | burg Breaft Tea“, oder wie wir Deut- | 


Ichen jagen „Hamburger Brufttee” von 
irgend einerApothete. Nehmt einenTee- 
läffel voll von bemXee, giebt eine Taſſe 
fohenden Wafjerd darauf, fiebt ihn 
und trinkt eine Zaffe zu irgend einer 
Zeit. Es iſt die wirkſamſte Weife, eine 
Erkältung zu vertreiben und Grippe 
zu heilen, denn die Poren werden da— 


halb verzichten will, weil irgend ein⸗ durch geöffnet und vermindern den 


mal der Bezug von Material abge— 
Iehnitten werden kann. Wohl aber 


I 


| 


Blutandrang. Befördert au ben 
Stuhlgang und bejeitigt jo eine Er- 


wird £riegerifch ein erhöhtes Augen= | fältung fofort. 


merf auf jene Probuftionszweige ge- 


Es iſt wohlfeil und vollftändia ve- 


tichtet werben, Die ber Verteidigung gelabiliſch alfo unſchädlich 


"Auf den Knöpfen fteht: Royal Marine | Nämlid) 


Weitere Exemplare von ‘Since Forty Years Ago” 


F Das kleine Buch, das wir zur Erinnerung an unjere 40. Jahrestanfeier heransgaben, enthielt, aufer einer Skizze 
dieſes LYadıns, joldh intereffante geichichtlihe Angaben, da; eine fortwährende Nachfrage nad) weiteren Eremplaren berrict. 


über das Wachstum 
63 jtammt aus 


der Feder von FForeit Erifjen, einem wohlbefannten Schriftiteller und Hiſtoriker, wird als maßgebend — — — — — — — — 


betrachtet, und wurde von der Chicago Siftorical Society angenommen. 


ſehr groß war, ſcheint es doch, als ob viele Leute in Chicago, die kein Exemplar erhielten, 
dieſes ungewöhnliche Buch beſitzen möchten. Ehe wir eine zweite Auflage veranſtalten, 


gern wiſſen, wie viele unſerer Freunde ein Exemplar haben möchten. 


ſollten wir eine zweite Auflage veranſtalten. 


verkauf von Weihnachts-D 


Bei dieſer bemerkenswerten Gelegenheit werden künſtlicheBlu 
men, Blätter, Farren, Ropes, Kränze ete., 
eine außergewöhnliche Erſparniß bedeuten. 


100,000 Yards Chriſtmas Roping, in 


titäten bon 10, 20, 30 und 60 


diejfem VBerfauf morgen au dem nie= 


drigen Preiſe von nur 


Adriantinm Farren— Ra - | 

:: tural Maiden Hair Farren, 
fünfjtlih prälerbirt, bilden! 
Verzierungen — das dc 
Stüd für | 


Wohnungs - Verzierung getvorden ijt. 
ſechs große _PBetals und langen Stengel mit Blät- 

tern, dad Stüd für rur 
Kleine 7:Betal Velve⸗ Holly-Hiveige, 
tcen Poinfettias, für Ge Beeren,. - 
Ihenf-Deloraiionen oder 
in Verbindung mit & oder da3 Heim_zu deforiren, 
c Nebmt fo viele Ihr wollt, folange 

I fie vorbalten, der Zweig 


Holly au gebrau- 
hen, Stüd 


Feine Gürtel für ögeicheufe, mit Sterlingiilber vder 
goldgefüllten Schnallen, Hübfh majchinengedreht oder gravirt — 
grobe Auswahl von Mujtern zur Musawhl. Initialen foitenfrei 
grabirt. Feiner röhrenförmiger Gürtel aus Kubhaut. Ein jehr pal- 
fendes und annehmbares Weihnadhtsgeihhenf, zum Berfauf 
im Schudwaaren-Dept., Sauptfloor, zu 


| Sheifield Plate Objit- 

ſchüſſel oder Küchenlorb, 

vierfach plattirt, Nidel- | N 

' filber — burdhbrochene? | 

Mufter — im mehreren geufilger Zigaretten- 
Facons zu haben —Eure taſche, Butler Finiſh — 


Gold lined, hält 2 Rei— 
Auswahl —F * > 


3.50 5:%.1.98 


rett:n, au.. 


„halıkenialmen aus eur 
filber, feine Maichen, neue 
"Form, fchwerer ftarlerRab 
men, 6 Zoll 
breit, Ball» und 
Srtanfen » Berzie 


ww 
r 


3 Bund Sad Fairpiew Dearfe Safiee, 
mit Beltellung von 81.00 oder mebr bon 
Oroceries (Fletib, Butter und Mebi 69€ 


nicht einbearifien), für 
Japan, Dolong oder Gum; 


B. 9. 49e 


powder Tee, alle neu, reaulärer Preis 
Mincemeat, Quart 25 
— c 


6 Phund Schhadtel aroke Stüden- 
MWäfhbeitärle für....onsnnnssnsese» ... 35c 
Snow Mellow, reguläre 500 Bitchfe 
für 196; reauläre 25 Büchſe für 
Fancn Suder Gorn, 
arena u 
Fancy frühe Juni-Erbien, 
die Blichle 


Fleiſch 
Native Rib 
Standing, Bfund 


Fanch 


606, Eure Auswahl, das Pfund 
Fancn Did Style 

Jar für — 
10 Stüde Jobnion’s Galvanic Seife 

fr 39c 


356e 


eh neben unieren Kunden 
Fancy Mammotb aeihälter Eparge 


Bücfe für infte Stüde, 


I 

Ihöne Militärmäntel. | tigite) praftiih angewendet werden. 
die des Prof. Bed. von) 
AUrtillern. Britifches Gefchent. Yimeo Innsbrud und des Wiener Klinikers 
Danaos, |bon Schrötter, die zujammen ein| 

Kürzlich ſchrieb ich über Wiener neues Kältefhugmittel erdadht und 
Schultinder und ihre Kriegsauffüte, | Fonitruirt haben, Es sit eine „elef-| 
Einem Lehrer der hiefigen Wolts triihe” Unterhoje., Diejelbe wiegt 
ihule gaben die Schüler auf die] 1% Pfund (850 Gramm), jteht mit 
Frage, was ihnen in dem Krieg das | nem Xeitapparat im Verbindung, 
erfreulichite Ereigni; geweien jei,| der den Strom bis. auf 500 Meter 
unter anderem folgenden Beiceid: | Entfernung gibt. In das Ktleidungs- 
‚Die Eroberung von Warjdan, weil tüd find geichmeidige aber feite elet- 
der ruffiiche Onfel dann nad) dem | friihe Heizdrähte eingewebt. Der 
Kaufajus verbannt murde.“ „Die| Strom Tann — werden, aud) 
Schlaht bei Tannenberg, denn da hat IN „oder ausgeidhaltet, don 260 
Sindenburg den Rufſen das Feil ge. BVatts bis auf 20 oder = Volts. Für 
gerbt.”" „Die großen Siege, weit Yorhpoften, für ben Ausgud auf 
wir dann immer frei befommen,* | Shiften, für alle borgejchobenen 
Und über die jegigen ferbiihen Siege | Polten, die ji ruhig verhalten mi 
iagte einer: „Jett.wird’s den Mör- pl, I der Apparat beitimmt. Er. 
dern dort an den Kragen gehen,“ | wärmt nicht nur Beine, jondern aud) | 
ALS das traurigite im Krieg erichien | Die Hände in den Taidıen, ſchützt vor 
dem einen Schuͤler, daß „wir jetzt ſo ——— — in Rußland, auf den 
ichleht zu eflen befommen“; „dar | Tiroler Bergen, zur See. Die Ko-| 
mein Vater gefallen ijt”; „dai; Ame- ten find nicht bebeuten. Letzten 
tifa an unſere Feinde Waffen liefert, Winter erfroren in den Karpathen 


—* viele Hunderte. Dieſer Apparat 
ſonſt märe —* * — wird’8 berhüten. 


VBolfpvon Shierbr . 
. Auch bier in Oeſterreich Ungarn ' & * 
find im Laufe dieſes Kriegs einige — 
ganz bedeutende kriegstechniſche Er— 
findungen gemacht worden, ſowohl Herr: Mein Fräulein, ich bin ganz 
im chemiſchen Laboratorium wie in weg, wenn ich Ihre melodiſcheStimme 
der Maſchineninduſtrie und ſonſt. höre. — Dame: Das hätten Sie ja 
Kommenden Winter wird eine dieſer gleich ſagen können, als Sie kamen 
Erfinde maen (beileibe nicht die. wide — ich hãtte ſofort etwas geſungen! 


ihnen weiche, 


— Ein unwillkommener Gaſt. — 


Wenn diejenigen, die auf un 
ſere Liſte kommen möchten, gefl. nebenſtehenden Koupon ausfüllen und ihn 
Advertiſing Department der Fair ſenden. ſchicken wir ihnen ein Exemplqr koſtenfrei — 


Kränze, in 6=, 8,- 
und 
prach:ige Tifch» u. Bouquet=| zum Verlauf zu 9e, | 
11c, 17c 
und 

California Boiniettings — präditige Reproduktion in | 
ıotem Sammet von der berühmten falifornifhen Blume, | 
welche zur Weibnad;iszeit fo populär als Tafel- und | 
it. Die Blume bat | 


De 


drei Blätter md zwei 
® gerade dad Nichtige für den 
zii, in die Geihenlfihaßtel au. fteller 


Die Fleiihpreiie find in lehter Woche herabaenangen. — Wir 


Native Bot Roaft, 


Obgleich unjere erjte Auflage I- 
jehr gerne u 
möchten KIT " syprefie 


....... —2 T TE TE ET 


eforatione 
FSB 


....... LEE TEE FETTE 


nadı dem 


zu Breifen offerirt, die j 


Dritter floor. | 

= . i 
rot u. grün, in Onan- i 
Munich verpadt; bei 


Yards für Sci. 


Rote Chriittmas Nope | American Benuty Knoipen 
10: | NRojen, au Eloth mit um— 
12-3011. Größen; | mundenen Draht-Stengeln 
und Blättern gemacht, gemü- 
0) 14 gend für Alle, Tuß., 4 
25 | de; das Stüd.......‘ c 
Zufäslih der fveziell vfferirten Artikeln haben wir 
eine aroße Anzahl ton anderen Deforativen Blumen 
zum Verkauf, einfchliehli Marigod, Naiturtiums, große 
Sad Roien, Witern, Körbchen mit Blumen in allen Gro- 
sen, eleftrijch beleuchtete Körbchen für die Tafel u. Kor 
ridore etc., alle mäßig im Rreife. 
Blumenlörbe, weiß emaillirt und Gold, | l 
ein Zeil mit Compo-Delorationen daran, gr Rope Portieren, 


| 

I 

| 5 > 2 sen 2 bis 5 Fuß lang — 
| mit roten Babh-Rofen gefüllt, } iveziell für die- 1 

| die Auswahl je nad; Facon und dp% c d c 
| 3 


fen Verlauf — 
Corte, zu 59e bi das Etüd 


Macht die Kinder glü 


Bierter Flour, 


Yards nach 


Rote und grüne Weih— 


cklich 


I Tee, 
—&— — 


Mechaniſcher Bahnzug, eiſerne Lolomotive, Tender, 
Wagen und ein Kreis Geleiſe, früher 31.08, 1 


Zuſammenlegbtres Kinder⸗Pult 
morgen zum Verlauf zu 


und Stuhl, Pult hat Tafel unter 


Jetzt getaufte Spielſachen wer- dem Deckel — ſpegiell 1 27 
den abgeliefert, wenn gewünict. EEE ER + 


+ 


Wagen fiir Anaben, aus Hart: 


bol; — mit Ei — 1 35 


..... 


Weeden Dampima 
fhine, gebt dor: und 
rüdmwärts,bat Sicher 
beitöbentil und Wai- 
ſerglas — 


Mechaniſches Jim, 


243öll. Puppe, ganz 
gelentig. hat Bisque— 
Kopf, genähte Perücke, 
bewegl. Augen, 95c 


iveziell au...... 


69c 


Eiferner Wagen 
ſchön angeſtrichen, 
Wert, zu 


* und Bierd, 
Affortirte 
Wert, 


0 Pfund Sad feines Tiichfalz DOvengold zuberettetes Ruchenmehl, 


1 
für reguläre 250 Bacete, drei für 
20 Pd. feiner gramul. Suder mit Order v 
31 od. mehr (Fleiſch, Butter, Mehl und 51 di 
Sairdiew Staffee nicht einaeichl.) Bid.. DIL 
Schwarze Kirfchen, aroße 24 Pfund 
Büchile für Ei er 14e 
Home Made Marmelade, da? Glas... .15c€ 


Glencoe Himbeeren: Bräferven, 1 Pfd. 
Glas für 

Süße Pickled gewürzte Veaches, regu⸗ 
läres 25e Glas, zwei für 

Reiner Kanada Sap Maple Sirup, 
die Quart⸗ Büchſe 

Lazenby's import. engliſches Chow, 
Quart⸗Flaſche 45c, Pint............ 


den Borteil hiervon. 


14 | Hinterviertel echtes 
€ | Spring Zamb, Pfd.. 


.142c 25c 


Bid. 


Rüden, Beine, Füße etc. beit Kindern und 
- Ermwacienen, werden mit unferen neuefter 
N Apparaten, welche alle anderen übertreffen 
und beim XTraaen nicht zu feben find, voll 
ftändig aerade gemadt, | 
Wir baben das arößte ortbonedilche Ge- 
fhäft, mit 28-jähriger Grfabrung in 
Chicago. Bruchbänder, Leibbinden etc. ' 


Fabrifpreifen. 


Dr. Robt. Wolfertz Go. 


| 154 North 5th Avenue, Ede Randolph Strafe, 
Geihäft offen von 8—6 Uhr, Sonntags dv, 9—12 
nb9,difr* 


Rüßliche Geſchenke 


werden vom Empfänger ſehr geſchätzi. 
Weshalb nicht Mutter, Vater oder 
Großbapa oder Großmama zu Weih— 
nachten einen Kneifer oder Brille 
ſchenken? Ihr könni ſie jetzt kaufen 
und die Beſchenkten lönnen zu irgend 
einer Zeit innerhalb ſechs Monaten 
vorſprechen und wir unterſuchen ſie 
gründlich und wechſeln die Gläſer nach 
Wunſch ohne extra Koſten. | 


Unjere wijienichaftlich und reichhal- 
tig. ausgeitatteten Oftiihen Zimmer 
ermöglichen tadello3 pajiende Sinei= 
fer und Brillen. — Unjere Breife jind 
mäßig und wir garantiren bvollite Be- 
friedigung. 


au 


Bichtig für Männer. 


Denn Herzte oder Arzneien Euch nicht beijen, 
derſucht unſere erprobten Heilmitiel, die jelten 
| feblilagen, bei —— geheimen Kranla 
ı heiten: Formulare Nr. 1 u. 2 furiren vie meiiten 

no fo hastnädigen Yälle von geheimen Kranl« 
‚ Jeiten und Urinleiden, wie Katarch-Auswürla 
ı und Sag im Urin, Preis $1.00 die Sl 
| Doltor Zuder® BlutsEpecific _ für  Wintder« 
| tung in allen Stadien. 8 $2.00 vec 
ı plaie, zof, DeRoid Baitilled Wigorateun 
ür Männerihiwmäde, ichlaflofe Nächte, Nerbo« 
| Iität,. Melandolte umd nicht aufriebenltellende# 

Da Vreid $1.00 die Ehadtel, 3 für 2.50. 
‚ Die obigenHeilmiitel find nur bei uns au haben. 


Behlkes Deutſche Abetheke, i 
775 Shd State Strafe, Geicaen, A 


— 


HEUMATISMUS 


—— — 
Abſolut geheilt durch 
Schrages Rheumatie Cure. 


Biele Jahre im Martte. Tauſfende don Het 
| fungen, Feine Seblichläge. In der ganzen Beil 
berlauft. Die ichlimmiten Fälle gebeilt, von It‘ 

endwelher Uriahe und ganı gleich, mie lang) 
fon beftehend. Sreies uch über Keilung vo 
| Aheumatismus und 'Keuanilie, 


'Senrases $1,000. 000 GURI 


Giart Err. und Miehften fur, Uhlenne, 


Slafhe. — 


MILWAUHEE Av£ 
— COR. CHICAGO AVE. 
Dritter Floor, benutzt den Fahrſtuhl. 


E. STRASSBURGER, Optiten, 
2630 Lincoln Ave, 


unterfuht Eure Augen 


| 
! 
| 
nod30,dija* 


frei und paßt Eud 
Augengläfer und Brib 
len an, mit den neue 
ten „Edersloct* Geitel 
ien (ohne Schrauben) 
daher. eine loderen = 
——— Glaͤfel 
offen - 10-12 * 

domai,ſa 





